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Chicago, Dienftag, den 10. Oklober 1916. — x 5 Uhr ze . 23. Yahrganı— Nr. 241 


Amerik. Regierung — geiz Tanchbooten Gaftrecht nicht! 


Diesmal abgeblitzt! a „alkenhaynvorwarts⸗ 


Onkel Sam iſt Allürten nicht in) | Inſ —— — — | Hat wieder wichtige Gebirgspäfle 


U-Boot- ⸗Frage gefällig! | PS, = — 37, u. erobert, 


(Herards geheimnißvolle Miſſion. 


"Gelleferi Bon der „Niloatizten Preſſer und den Untted Vreß Alfociattons.) 
Waſhington, D. C., 10. Okt. Die Ver. Staaten haben ſich gewei— 
gert, dem Verlangen der Alliirten beizutreten, daß neutrale Mächte allen 
Tauchbooten — gleichviel, ob ſie Kriegs-oder nur Handelstauchboote ſind — 
die Benutzung ihrer Häfen verſagen ſollen! So verkündete heute der Hilfs— 
itantsjefretär Polk. 
Newport, R. J., 10. Okt. Amerikaniſche Flottenoffizere ſind jetzt einhellig ——— 
der Meinung, daß nur ein deutſches Tauchboot, „U — 53“, für "| 


Prinz Leopold fiegt in Galizien, 


GSeltefers von ber „Altugtisien Prelfe* und den „United Breß Ultociationd“.) 

Berlin, 10. Oft. (lleber London, 4:16 Nam.) Ihr Vorbringen im 
Siebenbürgen fortjegend, haben die öfterreichifd-dentfchen Streitkräfte untet 
General dv. Falkenhayn die Bälle im Hargille- und im Cacolegebirge eroberk, 
So verfündete heute Nadimiltag das deutſche Hauptquartier. 

Auf beiden Seiten war Braifo (Rronftadt) bedrängen die Irmppen bei 
Zentralmädite die Rumänen heit, tweldde in diefem Abihnitt 25 Kanonen ig 
den lebten drei Tage verloren. 

Weſtlich vom Vulkanpaß, nerade an der rnmäniidien Grenze, unrde dee 
Berg Negrului von den deutihen Verbündeten genommen. 
Berlin, 10. SH. In dem Treffen, weldies dem alle von Kronftabd 


beigeführt. Wo diejes Boot jest ift, davon hat man feine Ahnung; es idheint Berlin, 9. Ott. (Ueber London.) | vorberging, wurden ng 1175 Rumänen gefnnnen genommen, und-25 Go» 
aber allen Nachſtellungen von vier oder mehr Alliirtenfrenzern alüdiich Wie fchon feit Langem die britijgen) hübe erbentet. 


entgangen zu fein. Bi eutſche ſchl age n alle neuen A NnBiviliſten internirt wurden, ſo müſſen Berlin, 10. Okt. Heute Nachmit“ag meldete das deutſche Hauptquartier 


F * & jet auch die in Deutichland lebenden 26 
Long Branch, N. J., 10. Okt. Der Staatsſekretär Lanſing beſucht heute — KRonzent —* — von der Oſtfront, daß deutſche Trnppen unter dem Befehl des Prinzen Les⸗ 


den Präſidenten Wilſon, um ſich mit ihm über die Tätigkeit deulſcher Tauch— gri ie an Som mefront ab. ben. Beim Beginn der Feindſeligiei— vold von Bayern das galiziſche Dorf Herbutow, öſtlich vom Nera⸗ 


boote an der amerikaniſchen Küſte zu beraten. ten erilärte Rumänten, Deutiche nicht | IMwFafluije, geitern eritärmt haben. 


Dem B ird ei ne‘ i ẽs ſchei ß interniren zu wollen, tat, ————— Berlin, 10. Okt. Von rumäniſchen Froiten berichtete geitern Adend 
Dem Beſuch wird eine große Bedeutung beigelegt. Es ſcheint doch, daß ee 


die Bundesregierung die „Entwidlung ernfter Möglichkeiten“ nicht für aus- Die Fliegertätigkeit. ——— > Große Hauptquar'ier noch des Näheren: = x 
geidjloiien hält, „obwohl jie betont, dah Deutichland bis jest nad allen ver- | Da die Vereinigten Staaten fowohl „im öltlihen Siebenbürgen jegen wir nnieren Vormarjd) fort. In dee 


läfjlihen Nachrichten die Regeln des Vülferredjts eingehalten habe. Immer-| „un ven ver „Efoatizten Breite“ und ven „Untieb Breg MNorIatond“.) deutiche ivie auch rumänische Interej>| -hladıt bei Age’ adt wurden die Rum j ihiaren. Ans nörblidjer Hd 
hin — wird hinzugefügt — jeien Eventunlitäten zu erüßtern, welde in der Berlin, 18. Oft. (Meber London.) Alle neitrigen Angriffe der bri- fen vertreten, wird ber amerifanifgen sung herangraogene feindlihe Veritärfunnen griffen vergeblih im bie 


Tr B:.: *aft.mum viel neue Arbeit aufge) ; sie 
Infunjt lägen. tiih-franzöfiicen Streitkräfte an den Flüffen Anere und Somme waren, bürbet. —— — — — —0 


Der Beſuch des deutſchen Votſchafters d. Bernitorif beim Präſidenten ruchtlos. So verkündete heute Nachmittag des dentſche Hauptquartier. D  Däniihes Taudboot jant. s 8 
hatte weiter keine Bedeutung in vorliegender Beziehung. Der Botſchafter Der Wortlaut des Berichts iſt wie folgt: | "Kopenhagen, 10. Oft. (Ueber Lon- | er Teind wird entlang der ganzen Linie zurüdgerollt. 


überbradhte einfach; die Antwort des Kaiſers bezüglich der frage der linter- „Armeegruppe Prinz Ruppredt von Bayern — Weitern, und beion- | \don.) Das dänifche Tauchboot „Dyt: | „Armeegruppe des Feldmarſchalls v. Mackenſen: Unterſtützt von öfter ⸗ 


ſtützung Polens. Allerdings wurde der Tauchbootkrieg allgemeinhin be— ders in den Stunden des Abende und der Nacht, unternahm der Feind wie⸗ |teren“ verjant nad Zuſammenſtoß mit reichiſch· ungariſchen Monitoren, bemächtigten ſich dentſche Truppen durch 

prochen . ; u * * einem norwegiſchen Dampfer. 5 bis inen überraſchenden Angriff einer nordweſtlich von Siſtowa gelegenen 

* Mani Her Yames B der jtasfe Angriffe an der Langen Kampffrunt zwiidien dem Ancrebadh und |g Yiiglieter der Welahung wurden ge Donauinſel. Von der Beſatzung blieben 2 Offiziere und 156 Mann als 
New York, 10. CH. Der amerifaniidhe Votſchafter James W. Gerard, dem Sommefluß. Alle ſeine Bemühungen waren aber vergeblich. Verſuche einen Der Hilfsbeſehlshaber Chri⸗ . nz änbe pi enge 2 

welcher mit dem ſtandinaviſchen Dampfer „Frederik VIII.“ hier eintraf, der Franzoſen, öſtlich von Vermandovillers vorzurücken, wurden vereitelt. ſtianſen aber wurde als Leiche gefur- ‚ctangene in areren Han en, Sechs Geſchütze wurden erbentet. 


meigerte fich entjdhieden, ragen von Zeitungslenten über den Ziued feines „Armeegenppe dentidher Kronprinz; — Auf beiden Seiten der Maa. | Den, ald man heute das Bont an die | 2 erlim, 10. Olt. ( Ueber London.) Von Ruſſenfronten meldete das 
Rommens zu beontmorten. Gr will bie amerikanifdie Regierung und ich Werduner Fronth fanden Icbhafte Geiedhte wit Wrtilleris und Minenwer. Oberfläche befördern ag engeren nee | 
ilbit in Feiner Weile involviren, wie er jagt. Man hat indeh den Glauben, jern statt.“ ER —— | „Armeegruppe des Prinzen Leopold von Bayern: Gegen einen, am der 
dak er Friebensvorihläge Dentichtunde üperbringe, jegt allgemein aufge) ı Merfin, 10, Oftober. (Mleber Yondon:) Das Deutidie Hanpianartier | BR NEON: — weſtlis * Kürzlich angegeiffenen Abfänitt — ie Rufien 
sehen. berichtete geitern Abend: Haren Dubiae Vant wird feine 50 Bis. | heitern ihre Voritöhe. Sie erzielten an feinem Punkt Vorteile und erlitten 
Berlin, 10. St. (lieber London.) Alle dentihlänbiichen Zeitungen „Frout des Herzogs Albrecht von Württemberg: Ju der Nachbarſchaft zent zahlen können. ernent ſchwere Verluite. a Ile Kämpfe entdeten mit ber biutigen Nieber» 
außern große Beiriedigung und Stolz über die Yeiltungen des Tandhbonies y \ Ka einer Verhandlung vor Ge-|!ane des Feindes. Sndöltlih Brzezann wurden alle Angriffe gleichfalls ab- 
„U - 53” an der amerifanifhen Küite and beionders darüber, dat das Boot |, Artillerie: ; Sffentätiafei tichtsreferent Sajıman teilte Anwalt zewieſen. 
jeine Fahrt von Newport ans fortſetzen und gegen feindliche Handelsſchiffe PN en J a edge ee * en —* cn —— „Front des Erzherzogs Karl Franz: Ja den Aarpathen ihoben mir 
vorgehen konnte, ohne in Newport andı nur von dem ihm völferrehtlich zur | möglich uniere allirten Feinde nod) ihre Bemühnugen. Im Verhältnik dazu |< Deitetbant, bie sneuftrial Savıngs durch einen — ⸗* — unſere Stellungen auf der Babaludowa 
jſtehenden Privilegium Gebrauch gemacht zu haben, ſeine Brennmäterial- und wuchſen die ſchweren nuud koſtſpieligen Niederlagen, die ihnen die heldenhafte Bant, nicht imſtande fein werde, ben = ee Der aetwonnene Boden mnrde in heftigem Bandgemenge be+ 
andere Vorräte zu ergänzen. nterie und ftarfe Artiller Arı reitele. Au ni Einlegern aud nur die Hälfte ihrer! yaudpte 
Dion fürdytet feine nenen Verwidlungen mit den Ber. Staaten. — ae : * —— zz -. nn Einlagen heraus — Erſt —— e) u Sofia, 9. CH., über Kondon, 10. CHt. Das bulgariihe Rriegeamt ver- 
Waihington, D. C., 10. Oft. Alottenfefretär Daniels jtellte die An-i ing verloren. = a 00.000 Beflänbe im Merle öffentlichte den folgenden Vericht: An der mazedoniſchen Front, weſtlich von 
gabe in Abrede, daß eine amerikauiſche „Neutralitätspatronille“ an der At- „Mit beſonderer Heftigkeit nuternahmen Briten and Franzoſen trotz u mehr al3 $1,000,000 gegenüber der Florina-Monaſtir Eijenbahn, fand beiderjeits Geihüsfener ftatt. Oeſtlich 
Iantijchen Küfte entlaug begründet worden, „der Soldies jhon für nädit- | aufergewöhnlid fhverer Verluite in Eurgen Abitänten Angriffe ziwiiche: | Händen, bei genauerer Unterjuchung | von der Bahn, beihok der Feind beitändig unjere Stellungen von Kenali 
dem benbiichtint fein. Alle ausgeiandten Torpebojäger und Kititenwachhonte | (Huendeconrt und Boihavesnes. Die Truppen unter General d. Buchm und | bat jich aber herausgeſtelu. daß die bis Skodivir. Unter dem Schutz dieſes Bombardements überſchritten feind⸗ 
ſollen nur der Rettung von Menſchenleben dienen. General v. Garnier warfen den Keind jedes Mal vollitändig zurüd. Rahe Se ande fich auf nur 5350,00 belaus ice Bataillone die Gernova. Wir machten ſofort Gegenaugriffe, 


Oktober. Der Staatsiefretär La ART. \ien. Die Bank und die beiden von ihr 6 
New Nor, 10. Oftober. Der Stantsjefretär Sanfing, der ameritaniihe|xe Sars blieben 90 Gefangene in unferen Händen. Sichen Maichinenne |finangieten Unternehmungen, die Are: | und der Namdf dauert noch an. m Moglenica-Tal wurde beiderfeits mit 


Botjchafter in Verlin, James W. Gerard, und der dentiche Votichafter ir dest! fahübe Annrden erbentet. Auch nördlich der Ancre nud in einigen Abjehnitten | rican Compound Door Co. und pie) Artillerie gefämpft und Minen wurden zur Erplojion aebradit. 
Vereinigten Staaten, Graf v. Bernftorfi, befanden jich heute in New Hort; ſüdlich der Somme ſteigerte fich das Artilleriednell zu änferiter Hefſigkeit. | Chicago Dry Kiln Eo., baden in den! Seftlih und weitlih vom Wardas nnd an den NAuslanfern der Beln- 
die beiden Botichafter wohnten in ein und demielben Hotel. Yanlıng, der it „Front des Deutihen Sronprinzen: |u den Argonuen wurden fran- | legten fünf Jahren 111,006 zugelegt, !idhisa-Verge war die Arnillerie tätig. Wir zerjtrenten dur unier Feuer 
heute Abend nah Long Brand) begeben twird, um mit dem Bräfidenten zu | zöjiiche Schanzen in beträdtliher Ärontansdehnung durch deutihe Minen: —2— die Compound Door Eo.,| mehrere feindliche Nompagnien, die Bruftwehren nage den Dörfern Sofolova 
ö EN Nähe Der Staatsiefretär ant- RO - — En —— wie Anwalt Geſas ſagt. Dubia gabund Radile zu errichten verfudten. An der Struma-Front fanden Borpoften- 
foredhen, wohnte in einem Hotel ganz in der Nähe. Der Staatsiefretär ant-| fprengungen zeritört. Oeitlih der Maas lebte das Artilleriefener auf beiden den Wert ver beiden Firmen auf 3 p 
wortete auf die Frage, ob er eine Zuſammenkunft mit einem der Botſchafter Seiten vun Zeit au Zeit wieder anf.“ $600,000 an, während ihr wirklicer ſcharmützel ſtatt. An der ägäiſchen Küſte herrſchte Ruhe. 
haben würde, es wären keine derartigen Abmachungen für heute getroffen Berlin, 10. Okt. Das dentſche Kriegsamt konſtatirt, daß im Septem- Wert nur 8260,000 beträgt. Die Be— Berlin, 10. Oktober. Das deutſche Kriegshauptquartier seriiee, dat 
‘worden. Gerüichtimeiie hiet; ®, Herr Gerard werde den Staatsiefretär nah|Her die Briten und Franzojen an der Meitiront 130 Neroplane verloren, ſtände der Bank, von Dubia auf|die Ailiirten nahe der Stadt Skochikir, auf dem nördlichen Ufer der Cerna 
Vong Branch begleiten. die Deutſchen 21. ge 290.000 af De Jin Serbien, nur jehr geringe Erfolge erzielt hätten. 
Waſhington, 10. DM. Wie der Tireftor de Kanon beute be konm machte, | Taris, 10. Oft. Untangs Nachmittags niwldete das fransöfiiche Ariegs- | Zr 2 Hai Auen * Bank! London, 10. Dit. Das britifce Sriendamt berichtete heute über die 
»ird das Rundes-N serfiherung: büro die Kriegsveriherungsraten wes gen | amt: Artillerie mar auf beiden Seiten jüdlich von der Sormme in vergange- | durch bejtändiges Steigern des angeb- ‚rei igniffe an der mazedonifhen Front, dat Kadalleriepatrouillen gemeldet 
ver Tauchbootunternehmungen nicht erböben. Das Büro verſichert nur ame- ner Nacht ſehr tätig. Die Deuticen eröffneten „Gardinenieuer” am Ab: | Oben ee ber | büt itten, Stulendra und Topalcun. jelen: vom: Seide’ GecBumE 
cifaniihe Schiffe und amerifaniihe Fracht, aber ımter Teinen Umständen }fchritt Denicourt und bombardirten Yihons mit Lachrymoſe-Granaten. Te zus vie |danm nad; den Höhen nordmeitlich von Zeres zurückgezogen habe. Kalendra 
donterbande, ſomit ſei kein Grund vorhanden, die Raten zu erhöhen. ür Fri * it € — schien, Je Zuſte zu und Homondos wurden darauf bon den Allürten beſett. 4 
Waſhington, D. C., 10. Okt. Der Hilfsarbeitstommiſſär Poſt — F ede mi hre n A An der Doiranfront waren uniere Batrouillen jehr tätig und unfere 
heute eine Weifung an alle Etuwanderungsitationen der \t-| London, 10. Oft. Eine Nenterdepeidie meldet aus Amiterdema: Die ‚Artillerie beihoß dauernd feindliche T 
lantifhen und der Golffüfte, beabfichtigte Abidiebungen unerwünschter | Veitnung des Königs illelm von Württemberg auf einen „baldigen und et Türkiſch r Bericht 
Fremder in der Schwebe zu laſſen, ſo — die Tauchbootdrohung noch ehrenvollen Frieden“ iſt in einem Telegramm ausgeſprochen, das der Von der Plattform eines Straßen⸗ e N | 
tortdauert. König an den deutichen Heihsfanzler dv. Bethmanu Hollweg fawdte, als Ant Item "her gott — — Koaſtaatinopel. 9. Ott., über London, 19. —t. Das türtiſche Kriegs 
New NYork, 10. Okt. Da ſehr widerſprechende Gerüchte über den Ver— wort anf eine Slüdwunichdepeihe des Kanzlers zum 2djührigen Thronbe- | von der Mache an der Desplaines Str., jumt My. ente madjitehende Mitteilungen: An ber meſopotamiſchen 
leib der Mannſchaft des Dampfers „Kingſton“ eingetroffen ſind, ſo glo ubt ſteigungs zjubilänm des Königs. deß an der Ede der Midifon und Front gab es das übliche Gewehrfeuer beiderſeit. Wir trieben eine feind· 
nan jetzt, daß überhauvt nur 5 Schiffe von dem oder vielleicht den deutſchen König Wilhelms Telegramm lautet: „Möge Gott einen baldigen uud | Desplaines Str. ein Mann einen an- | liche Abteilung, die jidh zwiichen Devlataband und Damaban in Berfien ein- 
Tauchbooten niet weit.von der amerifaniiden Küfte verienit wurden, Es |ehrenvollen Frieden gewähren, weldier uns weitere Fortſchritte verbürgt! Leren, der nicht ganz feſt auf d pen == zugraben jndhte, nad) Raradufer zuräd. 
ind jegt 36 Stunden verflofjen, feitdein die „Singiton“ verjenft jein jollte,| Möne er Gur: «  ..ienz leiten, in deren weie Führerſchaft ich feſt —— — ſtehen konnte, umarmt hielt um | Auf den ten wlägel der kaukaſiſchen Front fanden Sharmüsel jtait, 


hm gleichzeitig Die Tafchen ausräumte, ö PER ö 2 
und man iſt des 5halb der Meinung. daß der drahtlo 3 übermittelte ame — — — — — — — Der Beamte nahm den Taſchendieb, und in „er Pritte ſchoben wi! : Stellungen weiter vor, Auf dem linken 


icht richtig geleſen wurde und überhaupt kein Schiff ſolchen Namens an— Die Wahlkampagne Verlegenheit be 
richtig n . e züglich des einzuſchla⸗ 8 R 8 — 
zegriffen worden iſt. Philadelphia, 10. Ott. Chas. E. genden Kurſes zu dringen. So ſagen angab, und ſein Opfer, Walter Rein⸗ viele Waffen und andere Ausrüſtungser-enſtände. 


Long Branch. N. J., 10. Okt. Es verlautet jetzt beſtimmt, der, von Hughes, der republikaniſche Präſident— | wenig gſtens ſeine nächtfichenden dald gur Wache, wo Beide se Neues griechiſches Rabinet 
Berlin in New Norf, eingetroffene Botjchafter Gerard bringe weder eine | Ihaftsfanbibet, fritifirte mieder in Freunde — — | a ee ie 
Ariedensanrenumgsbetihaft von SKaifer Wilhelm an Bräfident Wilion, noch | ENeT Rede bie ganze Ausiandpolitit Dagegen wirb Herr Hughes von der neh Weiter. | Sondon, 10. Okt. Eine Neirterdepeihhe aus Athen fagt, dab e8 ‚Brofefior 
— 56 ——————— der demotratiſchen Adminiſtratien ı Geltendmagung aller ameritanifchen | — | Lanıbros gelang, ein neues griechifches Kabinet zu bilden. Dasfelbe fett ſich 
ua} tolle er mit dem Bräfiderken die angebliche Neubelebung der friiheren | ſcharf. Er verſicherte auch, ſeine Bar: | Lebens-, Gigentums- und Handels: | Kl ago und Umgegend: tar, 'aubultend fatt * 
Tauchboottãtigkeit erörtern; ſondern er ſei lediglich auf Anregung des jei werde, wenn ſie ans Ruder komme, rechte, zu Lande und zur See, gegen- 3u SAL, an Abenp, morgen Tine und mär« | jolgenbermaen aujammen: 


m FR .. * r Bien — J Enke S Q 2 
Staatsſekretärs Lanſing hierher gekommen, welcher ihm die ſehr dringend die widerrechtliche Behandlung ameri- | über ieder fie antaftenden Macht fpre: | Ailinvis star, ungalteno fait und Kroft heute | Premier umd Unterrichtsminiſter zrofeſſor Spyridon Lambros. 


Rumänen internirt. 


neueſten Schiffsverſenkungen an der amerikaniſchen Küſte verantwortlich iſt. 
Man weiß übrigens bis zu dieſer Stunde erſt von der Verſenkung von 6 & Stehen überall feſt! Kleine Kriegsnachrichten 
Handelsſchiffen beſtimmt (nicht 9, und alle dieſe wurden von „U — 53“ her⸗ 


der Küſte, ſüdlich Ppern wie an der Artoisfront der Armeegruppe Kronprinz 


ee u. u 
itzengräben. 
Leichenfledderer. 


Abend en klar und wärmer. 
durften Ferien habe geben wollen taniſchen Eigentums, der amerikani- chen. — Rlar und wabriceinlich EN 
— 2. 2 en ſche Poſt der des geſ lichen amerika— — —úû — Froft beuie Abend, morgen llar und wärmer 

n oder des geſetzli ute Bulgarien. 


ondon, 10. t. Die „Wireleß Preß“ läßt ſi id, S ie 5 * a Yiteder Viinigan: Slar und icharter Frolt He 
Lond O. Olt. Die „Wireleß Preß“ läßt ſich aus Madrid, Spanien, niſchen Handelsverkehrs nicht dulden. Kurz und Neu. Abend, morgen Mar und wärmer, 


üben Er Er e : ; h i , tieg — General Tracos. 
ber Kom melden, dab die ſpaniſche Regierung Tauchbooten unterſagt habe, Philabelphia, 10. Ott. Herr —— iärme Deule Mbend und morgen. run = : 2 teradmiral N. Damiano, der jekige Inhaber dieſes 
ih in fpanifchen Gewäflern auf's Neue mit Qebensmitfeln zu verfehen, | Hughes, der republifanifche Präfident- * A— — —— morgen: 5:56. Woften — EHRE EN NEE SG F — | 
E a it- in der Anlage der el; ang: Do Abend 5: often®. 
Eine Anzahl Torpedoboote traf zu Palma ein und patrowillirt die Da. |TGaftstanbidat, wird auf feiner brit- fon Gieel Co. Sa — — * — ee zur ‚38. " Sinangen — Gorzalet Xjanitoflees 
2 — S * —* 


* * ten und letzten Kampagnereiſe die Auf— 
0 * 1 2 \ na 2 8 3 
ariſchen Inſeln, im weſtlichen Miftelmeer, ab. rechterhaltung der amerikaniſchen geriet und ſchwere Queiſchungen er⸗ Nachſte hend der Temperaturſtand na ch! Juſtiz — Conſtantine Andonopulos 
R ſſe che — Rechie zum Hauptthema feiner Reben or erlag heute den Verlehungen. der ftiindlichen Aufzeichnung des Wetter . Di ME ee Tallos. 
rulen machen hch wi ig. | machen, womit er jchon geftern Abend! * n dem Gchäube der Chicago | au Imeres — Alexan 2 — * 
Chriſtiania, Norwegen, 10. Olt. (Ueber London.) Aus ruſſiſcher begann. Doch will er ſich nicht über Cold Storagt Co. ſtürzte der 28jährige »adın.z.st 4 Mor 4 Volkswirtſchaft — Wahrſcheinlich Hr. Oeconomi 


der ſeinen Namen als William Davis Flügel machten wir einige Gefangene und erbenteten in Patronillegefechten 4 


Auswärtiges — M. Zalocoſtas. irüherer griechiſcher Geſandter in 


* 5 r Mörgen 3 en? 
Quelle verlautet, dab ein rujfiihes Torpedoboot zwei deutihe Tauchboote die neueften beutfchen Tauchbooten: | rant Me&van, Nr. 1549 Ynbiana| ; ꝛ: J—— Das neue Kabinet ſoll das farbloſeſte ſein, welches —— 


. Igriffe an der Küfte Meuenglands ver: |Aoe., vom dritten Stockwerke aus in Abende... 
zum Sinken gebradt habe, nadhdem diefelben die ruffifche funfentelegraphi- —* da er — —* Austkunft den Aufzugsſchacht und erlitt fo 
ige Station zu Sepnawolat, an der Murmontüjte, angegriffen hatte. Meh- | aus amtlichen Quellen bat, vida ſchwere Verletzungen, daß er kurz nad) u. 

rere Rerjonen tollen dur das Geidügfeuer der — aetötet wor- noch in der Schwebe iſt, und er es für |feiner Einlieferung im St. Lulas Ho- Pi: — 
den ſein — unvatriotiſch haͤlt. den Vräſidenten inſpital ſtarb el 


—— * — — nr 


: Wosgene...a; | 1° Bebabt bat, 
DOM... + 
— dere Ditglieder der ſogenannten proviſoriſchen Regierung trafen zu S 
Fe ein. wo die Bevölferuma ihr ein „beueiitertes“ Willem bot, 
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dor... 1 Athen, 10. Dft. (Ueber London.) Der Er-Premier VBenizelo® und an; * 





. - 
Leidet nicht länger | 
und werbet mißgeitimmt, ärgerlich, nervös md niedergefchlagen. Diefe 
Zuftände deuten gewöhnlich auf ein geftörtes Verdauungsfgften, das 


wenn vernadhläffigt jchiver zu heilen fein mag. Vertreibt das ftörende 
Element und fegt Eure Verdauungsorgane in guten Zuftand dur 


dad Einnehmen von 


PILL 


Sie regen die Leber milde an, wirken auf die Gedärme,-ftärken den 
Magen — reinigen da3 Vlut und reguliren das Syitem, Dieje Vor- 
teile zeigen fich befonders bei Frauen zur Zeit wenn die Natur fpe- 
stelle Anforderungen an ihre Vebensfraft jtellt. 


umd Sicher. 


Das nädjite Mal, wenn Ihr niedergedrückt und mißmutig ſeid, nehmt 
Beecham's Pillen. Ihre ſichere, milde, gründliche Wirkung bringt 


Schnelle Linderung. 


Unweiſungen von ſpeziellem Werte für Franen mit jeder Schachtel 
BZum Verlkauf in Apotheken der ganzen Welt. In Schachteln, 106, 25e 


— — — 


der Peter von Ianzig. 


Ein Roman aus Danaigd glananolliter Wergans 
genbeit va 5. Tromr-Shwiering. 


(Fortfegung folgt.) 


— 


ſtändlichem Flüſtern — „es iſt ſeine 
Mutter!“ 

„Wellen Mutter, Kind?” 

„sene3 Unjeligen, der Eurem Her- 
zen einſt nah ſtand, meines Jugendge⸗ 
ſpielen Peter. 
Geſchick ihr entriſſen, wenn ſie die 
Arme nach ihm auszuſtrecken begehrte. 
Soviel entnahm ich aus ihren wirren 
‚Reben.‘ Denn, Herr, der Jammer um 
den Peter hat ihren Geiſt getrübt!“ 
„Um den Peter!“ Schwer fielen die 
Worte von Herrn Paul Benekes Lip— 
pen. Er ſchien haſtig etwas hinzu— 
ſetzen zu wollen, aber er ſchwieg den— 
noch. Nach kurzer Weile aber fuhr er 
zu Gertrudis fort: „Führe ſie zu ihrem 
Lager, denn mancherlei iſt es, was ich 
nun von Dir wiſſen muß!“ 

Stumm hörte der Schiffshaupt⸗ 
mann zu, während Gertrudis ihm be— 
richtete, was der Flucht Peters vorauf⸗ 
gegangen war, und wie ſie im Stock— 
turm mit dieſer da zuſammengetroffen 
war, die in Peter ihten Sohn habe be⸗ 
freien wollen. Wie die abermalige 
ſchwere Enttäuſchung den Sinn der 
Armen verwirrt und ſie eine Zuflucht 
gewonnen-haben bei der Guten, die 
ihn auch die nächſten Tage ſchwan⸗ num der Raſen decke. nn 
fen. Der erftere hielt ihm mie mit zähen | Und während nun bed Mägbleins 
| Banden an Danzig feft, während Dn Wangen fi nehten, Jah ber Gecheld 
bie Ießtere zu ben Toren trieb. Die: der Danziger eine lange Zeit wortlos 
Mär von dem Vildwert, das fich mit da. Aber in ihm war eine Bernegung, 
Ijedem Tage mehr Danzig näherte, die feine mächtige Bruft ftark auf- 
\hatte eine fire Xdee in ihm reifen Iafz, und niebergeben Tieß. 


Den 


En 
* 
[A 
/ Aa 


Sie wirft prompt 


“ 


Dreimal hat ihn dag | 


’ 


die Demotratiide Sampagır. 


Sie wurde geitern mit zivei Majjen- 
berjammlungen eröffnet. 


* 


! 


| 
| 


I 


Die James als Sauptredner, 


! 

PVreiſt Frieden und Wohlftand unter der 

| bem. Verwaltung. — Gouv. Duine 
geißelt Col. Lowden. — Republikaner 

| beſprechen Lage im mittleren Weſten. 

| 


‚Die Dertofraten eröffneten. gejtern 
'ihre Nationallampagne in Coot 
County mit zwei Maffenperfammlune 
gen auf ber Süd- und Meftfeite, in 
bene, Bundesjenator Dllie James u. 
Gouverneur Dunne die Hauptrolfen 
jpielten. Der “"untesfenator von 
Kentucky, Vorſitzender des demokrati— 
ſchen Nationalkonvents in St. Louis, 
der Woodro:ↄ Wilſon nominirt hat, 
fang ein 2>blied auf die demofratijche 
Vermoliung, die dem Lard Friede und 
| Wohlftand gebrach habe, und auf bie 
auswärtige Bolitit Wilfon? und riß 
Richter Hughes, den rer! Tifanifchen 
Präfidentfchaftstandidaten, wegen fei- 
Iner Haliung al Goupernem von Nem 
Dorf herunter, Den Vorfit in der 
ı Verfammlung auf der Süpdfeite, die im 
Stodyards Papillon ftatifand und 


| 


‚Abendhoft, Chicago,, Dienstag, den 10. Oftober 1916. 


Jeder gewiſſenhafte 
Apotheker wird ſtets 
nur vas abgeben wollen, 
was der Arzt verſchreibt 
oder was der Kunde zu 
kaufen begehrt. 


Deshalb Aatung! 


Denn e3 gibt gewifjen- 
Iofe Händler, die ge- 
fülfchtes Ajpirin in den 
Markt bringen und jo: 
gar fhädliche und ge- 
fährliche Nachahmungen 
verkaufen. 

Echtes Aſpirin wird nur 
von einer Firma her— 
geſtellt und in Tablet— 
ten in den Handel ge— 
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Original-Packungen 
zu je 


CIE 


SEHETEL TE 7, 


38 „‚Bayer-Streny“ ii dns Erfennungs-: 


zeichen für das echte Mipiein. 


re 


Sie das eüte 
rin? 
gen Sie 


Bayer Tablets 


Aspirin 


Auf Packungen ımd < 
Tabletten befindet ", 
ſich 
„Das Bayer Kreuz 
B 


Alpi- 
Bann verlan- 


Don allen Seiten jchrie man ihm 
die Wundermär zu, jo daf er fein Ohr 
bald hierher, bald dorthin wandte. 
IS ihre Mitteilungen erihöpft waren, 
fragte Kerlyn ſpöttiſch: 

Was ſchildert denn die Tafel ab, 
daß die Leute vermeinen, ſie ſei von 
dem Erzengel ſelbſt ins Meer gewor— 
fen?“ 

Da ward es ſtill in der verräucher— 
ten Penne, in welcher kein Redlicher 

VUnterſchlupf ſuchte. Die Redſeligen 

*— den Kopf und bargen das ſie 
eſchleichende Unbehagen trinkend hin— 

ser dem Krug. 

Roh lachte der 
auf. 

=. „Seid Ihr auf'3 Maul gejchlagen 

"Bon meiner Frag'?“ Flucht doch ſonſt 

hei jedem Heiligen und jcheut Euch, Den; on 
j 6 ltp Yır - | sy ß £ * 

zennen, den die gemalte Tafel dar- ölfmal ſchlagt, follen die Kirchtüren den 

Het? a . weit geöffnet werden für das Volt von, da? Wunderbild zuerft jehen, bas 
a ae en |Donie De de Sa 

) are Sine zur ? 4 | 

=. „Sch bermeine eher, hr könntet | 


fen: er würde feine alte Vermegenheit | Und dann fagte er: 6000 Zuhörer angezogen hatte, führte 
‚wiederfinden, wenn er biefer Bilder! „Die Wege, die die ewige Vorfehung | James M.” Dailey, Vorfikender der 
Itafel Stand gehalten. Dann mochte die Menfchlein ziehen läßt, find in demofratifchen Countypasteileitung. In 
‚daS milde Leben wieder angehen, zu, Wahrheis wunderbar. Und mo groß | der Verfammlung auf der Weitfeite in 
‚dem ihm fo plöglich der Mut entfun: | Leid vorhanden, jteht der Tröfter oft der Waffenhalle des 2. Regiments 
ten. Ifchon ungefehen vor der Tür, Meine) führte Roger E, Sullivan den Vorſfitz; 
Und mit jedem Iage mehrte fi in | nimmer, Gertrubis, auch in Deine 5000 Perfonen wohnten der Verfanm- 

‚Danzig die Erwartung, bis fie eines Augen tritt wohl wieder ein fröhlicher | ung bei. 
‚Abends im Sommer überfhäumte in! Schein!” . sm Laufe feiner Erörterung der 
‚der Freudenfunde: Das Wunderbild) „Nimmer wieder, Herr!” ‚auswärtigen Politif bes Präfidenten 
it in der Stadt, geftern zur Nacht! Da lächelte Herr Paul Beneke troß jerflärte Senatgr James: „Wenn 
find die Helden, die es errungen, mit feiner ehrlichen Trauer um Walburga, | Theodore Roofevelt ober ein Präjident, 
ihm angetommen. Und heute fol eg und er jprad: bden er kontrollirt, Präſident geweſen 
iin St. Marien, vor dem Sciffs-|, „Run rk a. Knie | mit z — — 
hauptmanne, dem-Rat, der Geiſtlich- der von hinnen gehe: Um die zehnte würde heute eine Million Amerikaner Igland. 
teit und ekwelchen Zugelaſſenen ge- Morgenſtunde halte Dich und die in den Schanzgräben vor Verdun lie— —2 — 
weiht werden, unter gleichzeiligem, Atme dort morgens an ber Hohen gen, und gar balb würben Trauer: daß die Lage ziemlich gut fe für die] 
hohen Lobfpruche für die, jo es für Türe von Gt. Marien, die nach dem |fchleifen an den Türen einer Mihion Republifaner. — Mitglieder 
die Stadt im harten Kampfe gewvan« 'Pfarrhof, hinter dem Rathaus, aus» |ameritanifer Seimftätten hängen. 3 Beirats erklärten, die Republifa- 
Und wenn e3 von St, Marien gebt, und ſeid dort meiner gewärtig, Präſident Wilſon hat einige Noten ner erwarteten zuperfichtlich in allen 
n Ihr jolit unter denen fein, die: geichrieben. Er hat Refultate erzielt. Rew Englanb- 2 he öftlichen 
tie | Cr zivang. ben Herfcher ber bebeutend= |; nten einichliehlich Ne Vorks zu 

en — — — J -_ jiegen. Ohio, Michigan und Indiana 

ie Wünfche der Vereinigten Staaten |. :,_ gr.’e: SR ne . 

zu beachten. Heute hat ber Zaudhbont- Jind ihrer Anficht nach epenfall® ben 


s = : * depubli i $ 50: 
frieg bes deutfchen Reiches aufgehört, — — — — 


eine Gefahr für die amerilaniſche unſicher. A. T. Hert, der Leiter des 


12, 24 u. 100 Tabletten A 
— — *BBZBBAYXER 
— 
8 
Die Garantie 
für Echtheit!“ 


Das Warenzeichen „Aſpirin“ (Reg. 
U. ©. Bat, Office) bietet die Ga— 
rantie, daß der in dieſen Tabletten 
enthaltene Salichlfäuremonoeſſig- 
ſäureeſter das Original-Baher⸗ 
Prodult iſt. 


falſche Bettelmönch 


Die hier gezeigte Stickerei iſt das auf hellem Oyſter-Linnen vorgedruckt 
Muſter für ein Stuhlkiſſen, das man und koſtet mit dem nötigen Glänz— 
nicht einmal zu füllen braucht, wenn garn 65 Cents. 


— 


28. Kapitel. 


— 


An dem Abende, von dem e3 hieß, ' | 
daß an ihm das Bipin die Stabt gi Das jüngfte Geridt 


gte ein Zweiter wieder deder gewore lommen ſei, fuhr Bertrudis, die bei Eine unabſchbare Menge Volkes 


fat darauf am Ende felbit erbliden!” | 


en. „Iroh Eurem aroben Gewand | 


und Eurem Rofentranz am Gürtel 


möget!” 
Gin vereinzeltes I 


mr 


chen ericholl, aber 


‚ bie aebrüdte Stimmung blieb. 


"| Del 
a J — * F “ehr ug so. 

den wohl jelten hr zur Hand nehmen) ze ;äh mb erfchredt empor, 

Hand hatte dumpf pochend an bie 


geſchlagen. 


dem trüben Scheine des qualmenden hielt ſchon zu früher Morgenſtunde 
lämpchens noch bei einem Nähwerk die Marienkirche umgeben. Mit Mühe 
Eine hielten Ratsgewappnete den Zggang 
Tür zur Hohen Türe frei, durch die uM bie 
| - \aehnte Stunde der Rat mit allen Bür- 
„Wer begehrt fo ſpät noch Einlaß?“ germeiſtern, Ratsmannen, Schöppen 


| 


| Schiffahrt zu fein. Ich wünfchte, die 
blutbefprigten Monarden der alten 
Melt hätten Noten aefchrieben, ftatt 
Millionen von Gräbern mit ihren Un 
tertanen zu füllen.“ 

Gouverneur Dunne ariff in feinen 
Anſprachen 


Eure . ac.9u | 
„Unter ben Heiligen, meint Shrt |fagte fie mit zitternder Stimme, 

glef mit frehem Spott Thoriten Ker-j "prime getroff!“ long e8 von einer 

Im und fehwentte herausforbernd bie zif,n Stimme zurüd, und das Mäb- 

ihm gereichte volle Kanne. „Könnt 


— uſchen ſchob mit Freude und Bangen zu— 

Be nr inie e8 fih mit mir ag | 7 14 ——— — 
leich erſuchen, ze ſich mit mir als gleich den Riegel jur Seile — das 
eiligen leben laht. Für jede Ku 

e |< : 
&: 8* Beneke! 
Sünden — fo billig tut es !er der Schweiter gutem Antlit nimmer 
flimmte niemand mit ein, felbft der... 

en 'grüßte fie ihn. 

Kede von vorhin nicht. * —* 
Bildwerk ſein, das Herr Paul Beneke recht. „Walburga!?“ rief er, und da 
heimführt gen Danzig, daß Ihr ſchon ſie, heftiger ſchlüchzend, nur mit dem 
verſchlug! Iſt's denn gar ſo furcht⸗ „Daß ich ſie nimmer mehr ſehen 
bar, was ſie darauf abgeſchildert ha⸗ ſoll!“ fügte er bewegt hinzu, als ihm 


anne 5 it —— 
en 5% : page die Stimme de errn Paul 
be ich vierzigtägigen Ailaf für Eure rn — 
gu 2 ⸗ 
derer | beaeanete? 
Tränen be— 
BR | Der raube Secheld deuteke auaen- 
Muß wirklich ein er 
ben? He, red’ Du, ber Du ein|Gerirudis kurzen BVeſcheid geneben. 


rinnenden 


ı mar 
. Wu würde er jagen, wenn 
es fein an- ; 
Aber im fein Heiferes Gelächter; und mit 
2 ans Tue uys ; * 
„ꝰ wunderbares hlicklich den Schm der Jungfrau— 
ou 
dunft aus dem egefeuer ben Alem schon?“ 


Shiffsmann mwaritt“ 


feinen republifanifchen 


und NRatsverwandten zunebit denen, Mitbewerber Frant DO. Lomden auf 


welche das Bild in bie Stabt gebracht | yıa Fhärffte an und wieberholte die 
— — u | Frage: Kann das Gouverneursamt mit 
gm Don ber Werjttiaier St; Geld erfauft werden? „MWoodrom 
nee san Anlage | Palen De mi Pen. oten m 
zn te UFER Tg°= | feinen Sympathien auf Seiten der Be- 
leiten mollte in feierlicher Prozeſſion, völferung”, erklärte ber Gouverneur. 
—2 — a el gen * ein Re = 

Vvialt t co r r e 
‚darauf abgeſchilderten unbefannten | Yroßlem am Sie en 2. 
Inieenden Perfonen gefäjlofjen waren, | folgenden Worten zufammen: „Die 
—— — — ui sun ME ir jetzt Ei 
. Am Mior ©t Barbara barrten iden, 0 te eine Kegierung für 
ichon die wenigen zugelaffenen Frauen, | Volt oder für die Sondberintereffen has 
melche Dürch bie Frauentüre die Kirche ben wollen. Die Maske iſt gefallen. 
betreten hatten, unter ihnen Gertrudis Sie war ſtets ſehr durchſichtig. „Das 


! 


und Frau Jadmwiga Haake, die fi in;ift eine ernfle Frage, melde bie Bes | 


der Menge aufgeregter zeigte ala fonft. | völferung bes Landes zu entjcheiben 
Herr Paul Benete felbft hatte fie an | hat, Sie ift bedeutend erniter für bie 
der Hohen Tür in dem Volksgedränge Bevölkerung des Staates Illinois. 


hieſigen weſtlichen Hauptquartiers, be— 
zeichnete die Cage in Illinois als be— 
friedigend. 

Anwälte „bahmen“ Hoyne. 

Ein parteiloſer Anwaltsausſchuß iſt 
im Intereiſe Staatsanwalts Maclay 
Hoynes gegründet worden. In einem 
Rundſchreiben an Anwälte wird her— 
vorgeh ben, daß die bemerkenswerten 
Erfolge Hoynes als Staatsanwalt, 
feine furchtlofe, energifche und unpars 
teiifche Durchführung von Prozeſſen 
und die Yatfache, Haß weder politifche 
noch andere Einflüffe irgendwelchen 
'&indrud auf ihn gemacht haben, ihn 
zu einer Wievermahl berechtigen. 

Roftbeamte beichweren Tid. 


In einer Verfammlung der Beam 
\ten des hieſigen Poſtamts wurde ge— 
ſtern beſchloſſen, den hieſigen und den 
ſtaatlichen Gewerkſchaftsrat zu er— 
ſuchen, den Präſidenten und den Ge— 
neralpoſtmeiſter aufzufordern, ſofort 
den unerträglichen Zuſtänden im hie— 
ſigen Poſtamt ein Ende zu machen. 
Die beſtehenden Zuſtände bedeuteten 


| 


| 
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—* = für m — en Man ann e8 bei der Stimufter: 
gebrauchen ini, dem es dann nur als | gry4,: Abendboſ 929 
Schmud dient. Die Arbeit wird in). ung ber Mdendpoft, 223 * 
Kreuzſtich ausgeführt in violeiter, | TaThington —*—* belomen * 
grüner und brauner Farbe. Das Mu- Beſtellung mit der Poſt wolle man 5 
ſter Nr. 484, 17 bei 36 Zoll groß, iſt Cents für Porto beifügen. 


Neueſte Mode. 


EEE — 

Galliſtel — 104. Str. und Ewinng 

Avenue. 
Gladſtone — Nobey Sir. uud Maih: ! 

bur..e Ave. ' 
Henry — St. Lois 
owe — Lorel Ave. 


5 | 
und Eollum pe. ? 
und Superior 


An er | h DIR, 1 u . ! Zn 2 
„Sie tpar die einzige ihres Geſchlech- qufgelucht und hierher in die Kirche) In unferem Staat haben fidh Die Geld- eine Gefahr für bie Gefundheit der) Strafe, (Eigendienit der „Nbendpoft“.) 


Damit rüttelte er den erften Spre- 
ber an der Schulter. 

Da glitter dem zögernd md Teile 
Worte über die Lippen: 

„Das jüngafte Gericht!” 

Erbleihend fuhr Kerlyn 
Die Hand, die eben den Krug auf bie 


2 
J1rP1r7T 
zuilııie 


Blatte des jchmußigen, von überge- | 


laufenem Getränt beipülten Xijches 
feßen mollte, fjchten ihm fraftlos zu 


twerden, benn ihr entfiel der Krug, der| Hand aufzudend gegen Frau Yabmiga | 


mit dem Reit feines die 


I 
bie 


lies, die ihrem rauhen Bruder bon Her- geführt, ehe er fich hinüberbegab zu 
zen zugetan war. Gott habe fie ſelig! dem Piahe auf dem Cangenmartt vor 


‚&5 gab nicht gar viele, die ihr lichen | yo Arsus-Hof, auf dem eine Gruppe 
on MWeichheit des Bemütes und an * 


Iintereffen verichioeren, Die Kontrolle 
der Staatäverwaltuug an Tich.zu rei> 
‚ben. William ennings Gryan er: 


Rechtſchaffenheit. Iſt Dir in ihr auch 
die zweite Mutter hingegangen, arm 
Dirnlein!“ 

Die rauhe Seemannshand ſtrich da— 
mit über den goldenen Scheitel ber 
Jungfrau, dann aber reckte ſich die 


von Danziger Schiffsführern und Un- klärte jüngſt, die großen Korporatio⸗ 
terführern ſtand. nen des Staats hätten einen Kandida⸗ 
Unter dieſen war auch Einer, auf keh aus ihren eigenen Reihen ausge⸗ 
den die Menge, die hier ſiand, mit Wählt. Das tft richtig. Die —— 
raunenbem Wort und deutenden in, tion wurd- für Col. Lowden erlauft. 
wur ; Die Interefien, die für feine Nomina= 
gern wies: eine hohe Figur im Ges | Te „SM ‚ ur 
wand eines Schiffsführers, iie bie tion eintraten, beabfichtigen, auch feine 
* r 


anderen, die Linte auf den Griff des Wahl zu erfaufen.” 


Angeftellten und die öffentlihe Moral, 
Indoſſiren E. R. Litsinger. 


Die Shorfineng League of America 
| hat die Kandidatur Edward R. Ligin- 
gers für die Reviſionsbehörde indoſſirt. 
Litzinger, der von Beruf Anwalt iſt, 
ift gleichzeitig Sekretät der United 
Staates Tent & Awning Co. und da— 
her den Mitgliedern der Liga wohl be— 
lannt. Präſident der Vereinigung iſt 
John B. Warren von Chicago. 


Kohn — 104. und Siaie Str. 
MeCoſh — Champlain Ave., zwiſchen 
65. und 66. Str. | 
Meßherfon — Lincoln 
Leland und Latorence Mve. 
Morfe — Tatvner Ave, 
nozart — Hamlin und 
Avenue. 
K:idard — Daflen Ave. und 21. Place. 
Roe — Langlen Ave. und 106, Sir. 
Rafter — Wood ımd 70, Etr. 
Ryder -— Lowe Ave. und 88. Str. 
Scanlan — Berry Apve., atotichen 117. 


Morgenjade. 


! DE * 
Str., zwiichen] Diefe Negligee- oder Morgenfxde 
3 glig 
für Frauen iſt bequem und ſieht nett 


und Ohio Str. | . ; and an 
Humboldt | aus mit ihrem andbeſatz. * 


Inhaltes Haake, die regungslos in der Ecke ſaß — 2 s u dem fprachen in beiden Ver: 
Plattesneu überfchwenmte. an nie-'und auf bie num der Schein 18 | Siimertes gelegt, daß er im Gehänge en ar Due “) 
mand Chatte deffen Act. An den! Lämbehens fiel ‚des breiten, mit einem filbermen | 4 J. Sucey und Countyichreiber Ro- | 
Seelen biefes Gefindeld ivar noch ein; „Mer it biefe?” ‚Schloffe gesierten Gürtels trug . Ein | ger M. Siweißer. | 
Flediben, wohin diefe Worte als eine: „Sine Lebende, die unglüdlicher we „zu mit darin geſchnittenen Republikaner beſprechen Lage. | 
furchtbare Mahnung drangen, daß die als die Toten Herr! Eine vom Schid— Jugenlöchern lag vom Munde bis zur Der Beirat der re ublitanifchen kai: Spielpläbe mirden! Ei 9 Ka. Di | 
Strafe, der fie hier auf Erven entaan=|fal Gebrochene, die der Muhme Wal-| run eng dor ſeimem Geſicht und nnefeit u en, Dreißig neue Spielpläpe murden; ine große Yingahl beuiidher A| 
Ben er al Serben entaunz Tal Merraciene, Se ber une Tot | piiffte auch fein SHinterhaupt ein. Dem Kambpagnereitung hielt geftern iM geftern eingeweiht unb ber Jugend|find von der Zmeigbibliothet ver 
mochten, ihrer dennoch einit | > eng. genoß, ob ‚fe Kinn und Mund nad und den bligen- | Hauptquartier eine Cihung ab, u der Thicagos zur Benutzung überwieſen. öffentlichen Bibliothek am Armour 
— a re A 2 nee Tuches fichtbar wurden, tonnte der! Welten beiprechen wurde. * rg leinem einzigen Tag eröffnet wurden. ‚für ben Gebrauch des Publitums und 
war das Wort gleich einem Bligitrahl ich Gerirubis Stimme zu Faum ber- |opann, der Urfach’ hatte, alfo ich zu | |Daren srant 9. Hitcheod, James Wil: | Faufende von Kindern nahmen an den |zur Ausleifung angejchafft morden, 
Ben. —* Ba Be : — — — derhülien, nicht boden Alters fein, * ” en Feiern teil, die unter ver — bed [ie die Leiterin ber Zmeigbibliothet,} 
inen Atem ftoden laffen. Da ivar fe) pm Q . Net, Rahmond Robin Illinois, Stadtratsausſchuſſes fürParks, Daiſy MehHale, ankündigt. Vertreten 
wieder, die ſchüttelnde Furcht, die feit| Er Augenleiden Iefien Snten |o — — — Roſewater von Nebraska, Dil- | Spieipfähe und Strandbäder nurifind darunter Romane und Novellen. ! 
BE < Idem Wertreter der Schulbehörden zue!Dramen, veife- und gefchichtliche 


2 Ir: a 
z4 Danzig umging und dem zumeiſt en HanE: Ds Ten RE mu En a. Be 1m 
geheilt ' | Seite ftanden. Marfhübungen, reis Merfe. Unter den Romanen befinden 


und 118. Str. 

Swift — Winthrop Moe, 
Ardmere und Ihorndale Ape., 
Dreibig wurden geitern unter entipre-| Waters — Wilfon und Campbell Ave. | 


enden Feierlichkeiten eröffnet. Teptiche Biicher rır der Bibliothef. 
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Nenc Spielpläße eingeweiht, 


zwiſchen 


ende 
KULT 


kaun fie mit weiten oder engen Ver: 


Io 
r 


er „Das jüngfte Gericht! Wer einen 
2, Sünbenablaß hat vom Heiligen Vater | 
Be - 3 od i 2 Kein Augenarzt in Amerila beſitt einen Re— 
AR ber Römer Stadt, braucht DA8 | yorn von fo vielen Heilungen, Dr. Sarters Wer 
... Jüngite Gericht nit zu fcheuen! mb | tvoven find fiher, Shnell, darınlos, Keine Ge 
eine, da fie mit Farben auf bie Zafel fabt, En feine Schmerzen. Qaufende 

E Ar . * — u a 

gemalt haben, fchon gar nit. Gebt] zn 
2* * I 
mir einen vollen Krug — feht, bei bem | 


Größen: 


— a 


etitäle 


£ | 
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Thne Meiier geheilt. 
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Ohne Bürgſchaft frei. 


Helen Evers, das angebliche Mit— 
glied des Erpreſſerſyndikats, iſt geſtern 
auf Grund eines Abkommens zwiſchen 
dem Juſtizdepartment und ihrem An— 
walt Charles Erbſtein ohne Bürgſchaft 
aus der Haft der Bundesregierung ent⸗ 
laſſen und in die Obhut Erbſteins ge— 
geben worden. Dies gab Anlaß zu 
dem Gerücht, ſie habe ſich gegen die 
Zuſicherung von Strafloſigkeit bereit 
erklärt, als Belaſtungszeugin aufzu— 
treten, doch ſie ſowohl wie die Bundes— 
im Ubrede. Das 
gegen bebeutet ihre YFreilaffung ohne 
Zweifel, daß ſie willen ift, in Phila- wirt (zu dem Xouriften, der fein 
deiphia ala Zeugin gegen Edwarb/Nachtlager beficht): „Sie haben's 
Donobue, Henry Ruffell und Zames'halt gut getroffe, reitag übergieh’ 
Chriſtian au bienens mer halt immer!“ — 
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8 


| 


sn —4 


n 
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Freier Probe-Konpon. 
Pyramid Drug Company, 
542 Pyramid Building, 
Marfball, Mic. 

Ditte Iiden Cie mir eine freie Probe 
IF von wuramid File Treatment, in einfachen 
Umichlag. 

Name 


Ohne Schmerzen geheilt. 


— — ———— — — — 


— Ein glücklicher Zufall. — Gaſt⸗ 
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geſtern Beſitz von ihm ergriffen, und 
ſeine Rechte fuhr- zum Halſe, als banfen Sei, bak das Munberbilb eereu R.L. Beelman von Rhode 
2 * en. " I j ’ 1 \ . t | * . 15 — 
Be: u den ar zen: 5 der Danziger Befik aefoınmen PM — — ibungen, Geſangsvorträge und Wett- ſich ſolche von Paul Heyſe, Ida Boy— 
er er war der Erſte, der ſich gewalt- Ber u. ne 45 ilt 5 Br 1. BreeileE mi Heinri 558 
en a FE stein Riſiko? hielt fid) apfeits von den übrigen und | in " |tämpfe, bilbeten as Programm. reife Cd, Hermann Subermann, Heinrich mehr und zwei vericiebenen Arten 
dam von dem Gindrud befreite umd \® ® + | . —— 2 | für die Wettt e hatte eine Gabe Hanzjalob, Ernft Zahn, Beyerlein x 
eine hohnvolle ellende Sache auf: Eh ne 'ftand allein, das Haupt leicht gejentt ee N Mn | ER Are ar FR = von Kragen machen. 
———— E eine Schmerzen! ünd faſt reglos, als trüge er nicht An— — "en 2 — — — u en Auch Für Größe 36 braudı man 5 
a 2 | . E Br \ ! 5 i ä ſt aren die i i üche i i — * hot Y 
‚Franklin O. Carter, M. D. teil an ben Ehren, die heute ber Nat e —— * — — = Pe am = : = — Yards Band und bei vollen Yermeln 
| Ghiengos größter Auacıt, Chren-, Nafen- und ben Erfämpfern des Wunderbildes zu- | . | Vorfü rungen 2 er —* ng fin | put e, bie für as deutſche ste 28, fonft 2% Yards 36 Zoll breites 
— teilen werde. All' die bunten Se: | — — * it . > —2 — JE fein —— Material. 
ſchichten, die über den Verkappten um⸗ und zu. 2 ’ if * — Eine Bibliothels- Echnittmuſter Nr. 8018. 
liefen, erwachten neu in der Menge 9 * 600 Kin bie 2000 % = —* —* Eu e = Entnahme ee Bügern | 24 bis 44 Zoll Bruftmeite, 
u und jcheu fahen fie auf ihn hin. Die Maffe von ES ————— n ie 2000 Perſonen u on ea. ein eher auf Verlan⸗ - 
aeti n! : i „1? ichlei | . . | 
g & mieiben wurder gu ihm trat, al3 die Gruppe fi in | Ind " Oliafelin Pr vreißig Spielpläthe find u ’ | Schnittmuiter find unter Angabe ber 
3 . — — — ni 1 © 44 4 | Teit, die, durc ( ! sn 4 — — —— — — Yrdi ‚u 
u... bier fag’ ih Euch, unter den Erften en een | sie’ bei Bune |dem Ertrag der Pfandhriefauggabe in | — nessenagung A 
— 38 n| Carter, wenn Ihr [1 IM m athaus ber De °F Behanplımng fibe | Ö 300,000 angetauft und | | ieben Durch Nie „P ; 
Dia. - * —* — Men an nfann eihauer jtigen Marienfirche mäherte, ber bon; yen namen Ken ; —* N $ nf | * —* A — * rer bog 
ee zu St. Marien aufftellen. Und | Scntrait leider, an granulirten Augenlidern. _v 9 32 tinemm verbreitet eingerichtet worden, ‚weiche die Benölie= | Helen Evers der Obhut ihres Anwalts |; poll. == eit Waihinaten Str. 
daB einzige, was ich mir davon hol’, Gryknonne ae zreiefieigtei, | Allen Seiten mit jubelnbern Zuruf bes | sion, ı wirt rung vor 18 Monaten bewilligt Hat.|  Gharles & bite übergeb ze 
„Da zige, mas t _HOL, | zeiden, die aus vem Tragen nidt Paifender | ariih Shifta | wunderbar, Gi Bash Are E arles Erbſtein ÜDETgEDEn, | — u 
wird das Höllenfeuer einer durſtigen dritten ergeben, von verichonmmenem grüßte erſte Schiffshauptmann der | punhe: nn 'Meitere 18 Spielpläte werben aus ber ne Da = 
"Kehle fei Und das Iöich’ ic sy | Hängenden Augenlidern, Staar, Geihmäüren, | Danziger, Aber ber ubel Iodte feiz | nader wird jeden r — Die Spiel. * 
e em. n a dich I mil! Eiterfad, Geritentorn, Abjzeh, biinzeinden vbeR | nen Widerſchei f di Stel ' jiberzeugen, ber Summe errichtet werben. ie piel⸗ Verlrünmun tu des Hörner? 
Rulmer Bier am ebeften!“ ————— Klee Han 2 m Gr fehlen = Sul lan Ingenden Iplähe, die geftern eingemeiht wurden, | — 
* hr Pr: e c h = | blutenden, . Eat ee, . ‚ Bü i = 
Er ftürzte den Reft der Kanne Bin- Scielen der Angen befeitigt, ö N gen Igien EENIEL Sen | nehenden H&- find, wie folgt: Srwadiienen, erden mit unfegen neueften 
„ab. Mber das machte auf feine üble Bellkändige Heilung narantiet, gung bofl, ivie man ihn Taum gejehen. —— eine Auburn Park — Normal Avbe. und 81 —— — hab, Bolle 
* x ber 950 Mure = htelnuge 5 . .,® ? ati —— A Abe. u « 
(a8. Yortjegung) Beten ok ————— 6 
er eindrud. Einer nad; dem anderen | jaiccne We nen, sine — ‚| einer  Styotbefe Delding — Tripp und Culfom bes. Zäte, Daben, Daß, größte orttonentine GT 
fabt id; von dem Mönch Binteg,| mcg ar um nl 3] —- Garantie. — „Gut, id werde a te —— ee u — 
* — Dr 8 ig Minuren! _. Fr ner Rrobe Nehr i Nad — — —* ⸗ 
— deſſen Zunge entgegen ſeinem Sewande| ; 8 * fpäter mit Mugen Mich don „ihnen malen lajien, aber —— — —— Cameron — Potomac und Monticello Dr. Robt Wolfertz Co. 
das Heiligſte ſchändete, und nicht lange | * —* | a Sie müſſen mir garantiren, daß es Avenue. — — 154 Norih * — Et: Randolpd Lane 
Eparauf fah Thorſten Kerlyn, den in men au fehen. Ai jchr ähnlih wird.“ — „Wem, Sie! Carter — = =. De Me. | Betgäit offen won 86 Uhr, Eonntags d. 918 
Be. * — 2 den ine > , — ”— 7 : < 
per Kutte verborgenen Kopf in beide ſolche wunderbare | MIT garantıren, daß Sic cs damaudı: — ran nn 
* 33 3 in. 1 Deilumg ie diefe bewirft wir ‚| F 3 5 z iſch 5 
., bänbe aeftübt, im ber Penne allein; die; gone Laiorofsrm, ohne Shmerien. eo a0t nehmen.. Doolittfe — 35. Sir. ‚ziwifchen Cot- | beamten ftellen das 
u. ılte free Zuverficht, die er fich mit! Soninltation frei — Neue Krankheit. — „Na, ivie tage Grove und Rhodes Ave. 
* püfter Irunte und Worte zurüdzu: | ne en TR neht's, Doktor?” — „Danke, vor- Earle — Hermitgge Me. und 61. Str. 
Ebern fichte, wollte nicht. wieber- ! o ‚M.D. ualich! X or Egemet — Madifon Str. und Pine 
e i Nrx. 120 8. *8 Str., 2553 eine Tür nörd⸗ beit A, * — 2 neue ger. denne 
kehren ih bon The Fair, eit entdedt und hoffe, jie wird diefe 
Spreäftunden: 9 6is 7; Sonntags 10 bis 12. _: e “ 
Zoſſchen Troß und Furcht ſahen — ——— Saiſon aroßen Erfola haben. 


Di 


Field — Afhland Blod. unb Gireenleaf 
Uvenue, ) 





Bom Rechte des Kriegers. 


Dank der andauernden Bemühungen | 
der deutſch-amerikaniſchen Preffe ift 
die Arbeit de3 Deutfchen Roten Kreu- 
3e8 in ihrer wahren Größe, mit ihren | 
meitverziweigten linterabieilungen und 
ihrem großer MWirktungsfreis, auch in 
den Vereinigten Staaten | 
gewürdigt worden. Mit der bewuns 
bernömwerten Bielfeitiateit feiner Auf: | 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 


! 


+ 
v 


wsenöyoft, Chtekge,, Vienslag/ den 10. Offnber 1910. 


, Im ftillen Winter, 


Der Schankwirt Foſchinbaur erſchoß ſich 
in einem leerſtehenden Hauſe. 


Der ſeit dem 4. Oktober vermißte 
Schankwirt Lawrence Foſchinbaur, 
Nr. 412 N. Carpenter Straße, wurde 
geſtern im leerſtehenden Hauſe Nr. 
aufgefunden. Sein Schwiegerſohn 
Charles Heppner, iſt überzeugt davon, 


Mütter wissen, dass gügen, 
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FERCADO SONO 


Lokalbericht. | 


Dent;ſhes TAheater. 


(Big Tempte.) 

Stobigers reizendes Luftjpiel „Die 
Barbaren” wird morgen im Deutſchen 
Theater im Buih Tenpel wiederholt | 
werden. Yas fejfelnde Stüd, deyien 
dee gerade jept in »iefer jturmges | 
peitigten Zeit ım Vordergrund Des 
Intereſſes jteht, jollte von jeden, dem: 
beutiches Blut in den Adern flieht ae= | 
jehen werden. Ueber den Inhalt des 
Stüdes ift an dieler Stelle wiederholt | 
geiprocden worden. Er iit ein jo zeit⸗ 
genäßer, und zugleich intereſſanter, 
daß ein Abend im deutſchen Theater, 
an dem die Barbaren gegeben werden 
tein dverlorener genannt werden fann. | 

Befonders prächtig it der Schluß | 
des dritten Altes. Da holen fich nänm: | 
Lich die in Frankreich in einem Schlojfe 
einzuartitten deutfchen * „Barbaren“ | 
aı.. einem nahoelegenen Forit einen 
Fannenbaun, Ihmüden ihn und aus, 
rauhen Kriegerfehlen ertönt dann Das 
„Stille Nacht, heilige Nacht“ und Die 
franzöfiichen Quartiergeber ftehen das | 
bei, jie wiffen nicht was das alles be> 
deisten joll, denn fie feiern zwar ihren | 
„Noel“ aber jo eine gute deutſche 
Weihnacht mit Lebkuchen, Nüſſen, 
wollenen Strümpfen und ſogar einer 
„juten jebratenen Jans“, das iſi ihnen 
doch noch etwas neues. Es ſind viele 
da, die „Die Barbaren“ noch nicht ge⸗ 
fehen-haben und jeder, der noch etin«s 
Intereſſe an feinen deutichen Stame | 


mesbrüdern hat, die jet, wie Damals | 
aur Zeit der Barbaren wiederum in 
Frankreich liegen, ehe ſich das Stück 
an. 
Die Proben für die am Samstag 
ſtatifindende Erſtaufführung von 
Leichte Kavallerie“ find ſelbſtver-⸗ 
ſtündlich eifrigſt im Gange. Jene 
Operette, die man auch mit Fug und 
NRecht eine komiſche Oper nennen kann, 
iſt das Meiſterwerk Suppes. In 
Chicego iſt ſie bisher nach niemals 


gaben iſt es Jedermann in den weſent— 


— 


— — 


hinreichend Ig42 N. Crawford Ave. erſchofſen 


anf 3% 
Worns, Feverisbness and; 


Zivil, Maichinen-, Berg: 


'im Chicago Stattitnden, und. e3 iver: 
| Unterhaltung der 


werden; der Techniſche Verein Chi- Iſt ein Kriegsteilnehmer cin 1, Ceps alten deutfchen FFrauenvereinen gez! 


| Weitens jo angenehm ivie möglich zu | bliebenenkeziige erit am 1. Ylärz 1916 


Ninitn 
' Haus 


Sendungen an Striegsgefangene. | Tchriften. 


‚über die Roitfreiheit, 


Unklaren iſt, und der 
in letzter Zeit 
lich 


können außerdem auch noch Waaren hatte ſich kaum 100 Fuß 


daß der Unglückliche, ein ehemaliger 
| Bolizilt, in einem Anfalle zeitmeiliger 
ı Geifteszerrüttung feinem Dafein en 

| 


lihiten Yiigen vertraut. 

| Erdiidten Biele zu Unfang des Ktrie- 
—— * | € \ 

ges in dem Roten Sreuz nur die IM | Ende aemacht habe. 


feinem Zeichen ftehende Sammeltätig-| " —_ 
feit für Strienswohlfahrtszwede, oper); Schon am 10. Geptember Hatte 


bie unter feiner Flagge auf den Molhinbaur fid in ige 
Schlächtfeldern von Krankenpflegerin- —* ‚fünf Nebolperkugeln m Den 
nen ausgeübte Verivundetenpflege, jo Leid gejagt. Man beförberte ihn da⸗ 
ift nunmehr, nach fo langer Kriegs- mald nad) dem Detentionshofpital, 
dauer, die Nenntnif; weiterer Ziveige |QU2 Dem er am 3, Ofteber als geheilt 
der RotenzStreuz- Tätigkeit auf dem jentlaffen twurbe, | 
Gebiete jozialer Fürforge auch in die) An einem Querbalfen ber hinteren | 
weiteiten Streife des  hilfsbereiten ı Veranda des 4. Stod3 des Haules 
Deutfh-Ameritanertums gebrungen. Nr. 214 Weit Grand Abe, auf dem 
Wenig befannt dürfte indep auch|er mit Händen und Füßen bis zur | 
heute noch das Arbeitägebiet ver fünf: | Mitte gerutfcht war, erhängte fich der | 
zehnten Abteilung des Noten Kreu ) Bäder Charles Neumaper. - Wenige 
fein, Die — unter der Leitung des Her= | Stunden zuvor hatte er fich rafiren 
zoglihen Staatsmintjter Dr. v. Rich und die Haare fehneiden lafjen, dann 
ter — den Namen „Rechts-Abteilung“ | von dem „WVerichönerungstat” “oe 
führt, Kirby, Nr. 536 Wels Straße, $5 
„Soll id mic auch noch um Ges geliehen, fich feine Wäfche- aus ber 
feßes- Paragraphen und jurtitiiche Ver- | Wafchanftalt geholt, Läpperfchulden 
fügungen fümmern?“ dentt mancher | bezahlt, feinen beiten Anzug angezogen | 
Krieger im Felde. Und doc kann in!und war dann geihmüct, mie zu! 
feiner Abiwelenheit leicht der Fall ein= | einem FFefte in den freiwillig gewählten 
treten, daß die Frau, der Kinder iver | Fod gegangen. In den Zafchen des 
gen, oder in zamilienangel>genbeiten, | Mannes fand man 11 Cents und 
des Rechtsbeiſtandes gar ſehr bedarf, einen Zettel mit der Adreſſe Nr. 542 
Miete-, Schuldner- und Gläubiger- Wells Straße. | 
Fragen tauchen unerwartet auf und! — ——— | 
verlangen fofortige Erledigung. | Aufruf an deutihe Frauen, 
Rieder ſetzt ſich das Rote Kreuz da⸗ — 
für ein, daß das Fehlen des Beraters Die Vorlehrungen zum großen Weih— 
ſich zuhauſe ſo wenig fühlbar macht nachtsmarkt. — Die Arbeitsſtube. 
wie möglich. Sichtbarlich kommt hiet Hunderte von Frauen arbeiten ſchon 
das ſegensreiche Wirken des Roten emſig an den Voͤrbereitungen zu dem 
Kreuzes zum Ausdruck. Dieſe unent⸗ großen Weihnachtsjahrmarkt, der vom 
geltliche, juriſtiſche Beratungs-Stelle 3. bis 11. Dezember in allen Räum— 
beſchäfligt ſich eingehend und liebes | jichfeiten der 9 
(boll mit allen „techtsanlieger bedrang- Velten der Siriegsnotleidenden in der 
und Sit. jter tyamilien. eve Mutter, jede Frau, | alten Heimat abgehalten werden wird. 
teningenieure, "Chemifer, Fabritan- !jeder Hilfsoebürftige, der hier un Nat) Die Mithilfe eines jeden deutſchen 
ten und Nunitaniwerbetreibende, jo. "nerht, it gemiß, dab Jeimem Frauenvereins ift notwendig, und e 
sm näcjften Sabre wird der jähr- | „Fall“ das weitgehendſte Iniereſſe ent⸗ ergeht deshalb an alle deutſche Frauen 
liche Konvent der Verbandsvereine gegengebracht wird. vereine das dringende Erfuchen, mor— 
Nicht jede Kriegerſrau iſt, zum Bei- gen, punkt 2 Uhr Nachmitlags, nach 
den die umfaſſendſten VBorbereitungen ſpiel, darüber unterrichtet, bis zu wel⸗ dem Germania Klubhauſe, Clark Str. 
zum würdigen Empfang und' zur chem Termin Anſpruch au, Kriegs- und Germania Pl. eine Vertreterin zu 
Göſte getroffen unterſtützung erhoben werden muß: entſenden, damit alle Vorarbeiten von 
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cago wird fich bemühen, den zır er- |tember 1914 vermißt worden, und | meinfhaftlich und harmonifch beraten 
! r . 0 . ® - ”.ı -. * * 
wartenden Mitgliedern des Verban. wird jpäter feitgeliellt, dab er an bie=| werben. 
des mit ihren beiferen Sälften den fen Tage tatlächlic Pfalleniſt, iſt Zu gleicher Zeit wird auf die „Ar— 
Aufenthalt in der Metropole des — wenn die Anmeldung der Hinter- heusſtube“ aufmerkſam gemacht, welche 
den Zweck verfolgt, von jetzt bis zum 
> | BE — 6 nf ‘ ttt- r . . , * 
machen. erfolgt iſt — Det Anſpruch auf = Feſt Kinderkleidungsſtücke auszuferti— 
Der Verein hält ſeine Verſamm- wengeld ganz, der Anſpruch auf Witt- Fen. Alle deutfchen Krauen, die mit 
* | rt a ber für die! 9 r i en J 1, I 
lungen an jedem 1. und 3. Donners— wen⸗ und En ——— hr j helfen wollen, find erjucht, ich morgen 
tag Abend des Monats im Sotel Zeit vor dem 1. März Be bon 11 Uhr Vormittans bis 5 Uhr 
Kaiferhof ab, und es find zu diefen | Das til ein pall, ein Detjpie gem | ahmittags vorläufig im Germania 
Abenden, an welchen gediegene, noij. ‚hunderten veriiderter men Dar. | Hubdaufe einzufinden und Arbeits- 
ſenſchaftliche Vorträge mit techniſchen im — — — — —* material mitzubringen. Nur einmal in 
Distuſſionen abwechſeln, Gäſte jeder, ſtellung des vo ... * nz der Moche wird gearbeitet, und die ver- 
zeit willfommen, feiner mannigfaden Husprägung ne fertigten Gegenftünde werben am 
— legen iſt, der wende fich an bie Deutice| MWeihnachtsjahrmarki verkauft werben. 
Nichts erfriihender bet warmem WW. | UND Defterreichifeg-Ungarifhe 2 — ——— 
ter ie ein Gias Prima (GBilsner), oder geſellſchaft, de Randolph und La Kappel⸗Benefiz. 
Muünchner). Eine Kiſte ſür's Salle Siraße, Chicago, mit der Bitte are 
Telepbon Lincoln 4302. um Ueberſendung diesbezüglicher Ab⸗ 


Ser ) — Dem betagten Geſangskomiker Adolph 
handlungen und illuſtrirter Druck— 


Kappel, einem der beliebteſten älteren 

deutſchen Künſtler Chicagos, geben einige 
3 ſei Verehrer, zu welchen die geachte— 
Aus dem Zuſammenwirken von 23 ſeiner Verehrer, gu welch geach⸗ 
Für Briefe, Poſtkarten und Druckſachen yerſchiedenen ÄAbteilungen ergibt ee ——— 
J * * REN a | ‚AL vroK 1 2» * 

it fein Porto zu bezahlen. die ungeheure LKriegsleiſtung des garten ein Venefiz, um ihn zum bevor» 

Da ein großer Teil des Publikums | Doutichen Roten Kreuzes, die mit je- | ftchenden Winter vor Sorgen fchühen zu 

Sie für an|dem weiteren onate eine, aröbtre fen ba Herz Kappe, her bath 501 

. m . . . £ 14 32 in * Mil *e De * 

Kriegsgefangene gerichtete Briefe und | Anfpanmumg feiner gefammtensträfte N nehen tar. Da beinahe alle Kräfte| 
Packete gewährt wird, immer noch im ſaſt als ſelbſtverſtändlich vorausſetzt. der deutſchen Künftlerſchaft Chicagos ihre 

„Abendpoſt“ — 


Miimirfung zugejagt, jogar einige Ge— 
wiederholt diesbeziig: Fordert ſein Schickſal heraus. ſangvereine im Programm mitwirken, 
c Anfragen zugingen, werden die | Dr 


haben Menfchenfreunde nicht allein Ge: 
—— En J tühn; erboo! auf legenheit, ihr Scherflein zu ei 
bon der Poſtverwaltung hierüber er- Wagte ſich — ——— auf den en un 5 — 
laſſenen Beſtimmungen nachſtehend — —* er Jauch) ein genufreicher Abend in Uursficht, 
nodmals zum Abdrud gebradt: Die dringenden Warnungen feines | Der Einiritt beträgt nur 25 Cents, umd 
a x — 2 ar 1 M 04 
1. Briefe von gewöhnlicher Grö— Freundes J. P. Knapp, Nr. 1959 
be, Voſtkarten ſowie Druckſachen Warren Ave., verlachend, wagte ſich 


es wäre ſehr wünſchenswert, daß motgen 
Wend Siemſens Palmgarten —* auf den 
Bücher, Zeitſchriften und Zeitungen) geſtern Abend der Handfertigkeitsleh jan Ze We RIED ae 
im Gewicht don nicht mehr als Alrer Eugene P. Mestinnen in einem|. | 
Prund und 6 Uizen find portofrei, | Kleinen Voote, das er von DR Re] 2 0 
wo immer fih die Kriegsgefangenen | legeitelle unter ‚der stlabpbrüde im Schnell! Befeiligt 
auch befinden möaen. Lincoln Park losmachte, tollkühn auf 
2. An Kriegsgefangene anada den ſturmgepeitſchten See hinaus. Er 


os, 6 iagenBefhwerden 


2 
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31 
in N 


g 7 
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in paar Satjons im Wald zn ruhen, jhadet autem 
LengnesHolz nint. Und zwei Jahre in Holz zu 


lagern, hilft dem Tabak jehr viel. 


Diejes untürlihe Altern itder einzige 
Leg, dn8 Beite im Tabak zu erzielen 


Cahr lönnt End jelbit über- 
RD zeugen, indem Ahr eine 
Pfeife vol VELVET rau 
— den Tabak, der anf natür- 
lie Weile gereift ült. 

Diefe zwei Jahre natürlichen Reifens 
geben VELVET eine Glätte, wie nur 


allein Alter jie zu geben vermag. 
Probirt ihn 


Lggelt Myers Icbacco Ca 


10c Blechbüchſen 
Ze metallausgelegte Säckchen 
Ein Pfund Glas-Humidors 
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terhaltung und Verlooſung nützlicher Ge- reiten. Der Verein beanſprucht, einer 
genſtände. Die Präſidentin Anna Anders der beſten Krankenunterſtützungs- und 
und ein tüchtiges Komite werden keine Sterbeverſicherungsvereine in 
— ſcheuen, die rw in Allen 
EN. EN En zufrieden zu jtellen. Gute Mufif und Er: | 
folgende Empfangsbeftätigung zuge— — werden zur Stelle fein. Auch 
gangen: | werden gefunde Kandidaten von 18—58 | 
An das Präſidium der Deuiſchen und! Jahren unter günſtigen Bedingungen auf⸗ | ſichern kann. 

Oeſt.-Ung. Hilfsgeſellſchaft, Chicago. genommen. Anfang?7 Uhr Abends, Tickes Die Deutſchnationalen 

Du3 Haupidepot der öiterreichiichen | “” ein. 


Dant aus Budapeft. | 


Der Deutfchen und Oeſterreichiſch⸗ 
Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft iſt die 


ringſte Arbeiter ſich mit kleinſten mo⸗ 
natlichen Zahlungen in einer ſeinem Ver, 


aufgeſührt worden, während m lin Gewicht von 4 Pfund 6 Unzen 
Deutihland a —— PN = | portofrei geichickt iwerden. |derboot don einer mächtigen Sturz- 
dien halber len 0 —3 fehl m 3. Nah England, Frankreich, | welle zum Sentern gebracht wurde. 
toire aller Be * * 33 Italien und Japan können Poſtpacke— app, der vom Ufer aus mit ängit- 
stellungen für erste. ober = | te im Gewicht von nicht mehr als 11 !lider Spannung dem Laufe des 
gen merben allzei: 2 ne | Pfund geihieft werden, es ift aber | Vootes gefolgt war, ſchrie gellend 
lephoniſch —— en das itbliche Porto von 12 Cents dag | um Silfe und lodte die Parfpoliziiten 
norımen. Die Ibenterkaffe it taglid | mıms Satür zu ha | 
soı 10 Uhr Normitt a3 bis 9 Ust) en nd dafür zu bezahlen. —— |: 8 a — 
von 10 —— ormittags 7 4. Dasſelbe gilt für Sibirien, | ſtiegen ohne oacrn em Nuderboot 
Abends geöffnet. doch beträat bier das Porto für die und ſuchten MeKinney, der ſchwim— 
— — — — —— — > wtf. $ * 54 4 
. = g erite Unze 5 Cents umd für jede wei- | mend dem Ufer zuitrebte, zur retten, 
Tehnifher Berein Chicago. tere Unze 3 Cents, fodaf; es fich also | Fampften aber vergeblich gegen Wind 
—— 1 Fi 3 eri &; f Santa d W Mesti 1 
Gr ift jeist Vorort des Dentichamerifami: | IT das erite Prund auf 49 Cents, und sogen an. MeKinney ertrank. 
* für jedes weitere auf 45 Cents ſtellt. Sein Freund war faſſungslos. „Ich 
ſchen Technikerverbandes. | | . Ma: 2 
In der lebien regelmäßigen Ver | — — — habe MeKinney gewarnt und gebe— 
= * = Fochniichen Verein Geielihatt Erholung ten,” fagte er, „doch nicht fein Leben 
03 >) ı Vereins F (a g F 
— * 4 Ds bie Naht — aufs Spiel zu feken. Er aber lachte 
* de ee mich aus und hatte auf alle meine 
der Beamte art nt Folge en. ee 3 i | Einmwänd En 2 — 
gebniß: Präfident, Gerhard Palitz; ſchaft Erholung wird morgen Nach— a ee 2 ———— ‚Sc 
Rischräfident, Siegfried Held: Forr. | mittag 153 Uhr beginnend, feine ehrottl® a —— 
Sekretär, W. E. Uteſcher; prot. en Fremen Verſammlung im Rienzi, STB |, 
” > — 25. — J a, “in S a . 
kretär, W. Oeſterle; a Droadivayn und Diverien Boulevard, Die Tentonenföhne, 
‘ 
| 
| 


I pr 


en —1 
Say R 
ET xy 


ohltätigkeitsverein Geſell— 


Alois Hauſer; Bibliothekar, W. En- abhalten. Daran ſchließt ſich ein — — 
gelmann; Beiſiber: E. W. Unterhaltungsprogramm unter Lei⸗— 
Thode, M. Repmann. tung bon Fran Martin Ballmanıı, | 

Erwählt als Vorort auf dem Kon: | — — 
vent der Berbandsvereine, zu Proof 
iyn, übernimmt der Verein die ver- 
antwortliche Geſchäftsführung 
„Deutih-Amerifantihen Techniker— 
Verbandes“, und die erwählten Be— 
amten bilden für das laufende Ge— 
ſchäftsjahr den Vorſtand des Verban— 
des, welcher ſich aus den 8 Techni— 
ſchen Vereinen Baltimore, Brooklyn, 
Chicago, Newark, New NYork, Phila— 


|: 


Mikeſh Das Sieuben Council der „Teuto— 


Wahuruf 
an nervenſchwache Rüuner! jeem >. 


I 1 > 

E3 gibt zahllofe, unihuldige, beflanenswerte | Monats, 
Opfer der Nervenſchwäche in ihren mäannigfalti— 
gen Formen, welche bisher vergeblich Rettung 
ſuchten und deren Nerven- und Manneskraft 
infolgedeſſen allmäblich, aber ſicher untergraben 


wird ſo daß ſie eigentli 1 ibe Diänner | x 4 
zu nennen find! Gineriet was die Nefaspe it Am kommenden Donnerstag, Nad)- 


N ” Ueberarbeitung, Eorgen, Uebertrsiung der Nas | mittags 4 Uhr, wird die monatliche 
‘ tt ähm ’ TREE. ni ı ode 4 Slide Torf s ia 72T ER DB. nn a 2 

delbhia. Pitts urg und Wafhington | unciebe, mper u Ren villa Aalen Sisung der Eyefutivbehörde des 

zuſammenſetzt. menbrud gerettet werden. Qweifellos ift 08 Deutichen Altenheims im Botel 
en On 8 Amts ar | Pliht eines jeden wirkichen Menfhenfremides, | al:r 5 2; 

Se ze Seutich-Amerifani- jolae Leidenden, fofort muf eine tundergar er  atlerhof abgehalten werden, Wid)- 

ſcher n Ne 8 % ’ sreiche, bewährte Pehandlungsmethbod if | 4: Beſchßf top . 

—— — —— Verbandes it die merlfam au maden ipelde die Nerven neubelebt, tige Geſchäfte liegen vor. 

Förderung der techniſchen Wiſſen— > —————— ze. und Nicrenleis ee 

£ wg . a en Turirt ınd die Manneslraft wieder beritellt, x — 

haften und Künfte, forrie der geifti- | <in deutfser ezee * Die Staatögroßloge der Freiman- 

gen und fozialen Intereifen der Zadı- D ter ift heute im Iempel an der Nord 

genoffen. Die Mitglieder Zorr.inen r. G. H. Bobertz, Dearborn Ave. und dem Walton Pl. 

zen er afademifhen | 4 Robertz Bldg., Detroit, Mich., |unter großer Beteiligung zufammen- 
eiten und find ihren: Berufe na jede newändte Brisflihe Asinuft | getreten. Großmeifter ift Dr. Ralph 


ict vereit. 
ausübende Tedmifer: Wedjitekten; '"P°* Meien iiueren Cea Lir deluns edehee | 6 mpeefer von bier’ 


— | Abend 8 Lihr eine Verfammlung in. der 
‚ Sozialen Turnballe, Ede Belmont 
ıMve. und Paulina Sir, abhalten. 

verſammelt ſich dort 
und 4. Mittwoch des 


des 


ImMI.2 
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Deutſches Altenheim. 


Stift und Schaub herbei; dieſe be— 


nie Sons of America“ wird morgen 


entfernt, als die Nußſchale von Du und AUnverdaulichkeit 


„Pape's Diapepſin“ maqht kranke, 


fanre, gafige Magen 
geſund. 


Machen Euch einige Speiſen, die 
Ihr eßt ‚Beſchwerden — ſchmecken ſie 
gut, aber bekommen ſie nicht, bilden ſie 
durch Gährung ſchwerlösliche Klum⸗ 
pen und verurſachen ſie einen kranken, 
ſauren, aufgeblähten Magen? Dann, 
Herr oder Frau Dyspeptik, merkt 
Euch dies: Pape's Diapepſin verdaut 
alles und läßt nichts übrig, das ſauer 
werden undEuch unwohl machen kann. 
Niemals wirkte irgend etwas ſo ſchnell 
und ſicher, mit ſo gewiſſem Erfolge. | 
Ganz gleich, wie jehr Euer Magen | 
\berborben jein mag, hr verfpürt in | 
(fünf Minuten angenehme Linderung, 
‚aber was Euch am beiten gefällt, ift, 
‚daß e83 Euren Magen ftärtt und fräf- 
tigt, fo daß hr Eure KXeibfpeijen 
‚däne Furcht effen könnt, 

Die meiften Heilmittel bieten Euch 
manchmal Linderung — fie wirken 
lanafanı, aber nicht fiher. „Pape’s | 
|Diapepfin” wirkt fchnell, pofitiv und | 
'perfcht Euren Magen in gefunden | 
'Zuftand, fo daß das Elend nicht wies | 
derkehrt. 

Ihr befindet Euch anders, ſobald 
„Pape's Diapepſin“ mit dem Magen 
in Berührung kommt — Beſchwerden 
verſchwinden ſofort. Euer Magen wird 
ſüß, keine Gaſe, keine Blähungen, kein 
Aufſtoßen von unverdauter Nahrung, 
Euer Kopf wird klar und Ihr fühlt 
Euch ſchön. 

Geht jeht, macht die befte Gelban- 
lage, die Ihr je gemacht habt und Holt 
|Eud eine große fünfzig Cent Schad- 
‚tel Bape’3 Diapepfin von irgend einer 
Mpothete. Ahr begreift innerhalb fünf 
Minuten, tie unnötig e3 ift, am Une 
verbaulichkeit, Dyspepfie und irgend» 
welchen Mogenbeſchwerden au leiden. 

Anseige 


nu ce EEUE „‚Handlungsgebilfen feiern am 
Gejellichaft vom Noten Sireuze in Wien |. zwölfjähriges Stiftungsfeft wird | ommenden 
überiwies uns al3 aus einer im Borjabre | 


beit Zentralfomite der deutjchen Vereine | 
bom Noten Streuze Berlin eingelaufenen | 
Spende Ihrer geehrten Geſellſchaft 12 
Kolli Verbandmaterial und 1 Kite Heft: 
pflaiter. 

Mir beehren ungaden Empfang dicler 
Liebesgaben hiermit ur beitätigen td | 
fühlen uns angenehm veranlapt, dem ges | 


fundete wohlwollende Interitüßung une 


!ferer menjchenfe imdligen Aufgaben den | erbardt, Voriibende: 


wärmiten Dank des ungarilchen Roten | 
Kreuzes zum Ausdrud au bringett. 
Mit befonderer Hodhadtung, 
Die Direltion. 
(Unterſchrift.) 
— — — — 
Bevorſtehende Verguügungen. 


Zu Ehren der auswärtigen Gäſte und 
Repräſentanten zu der Supreme Logen— 
ſitzung veranſtalten die 30 Chicagoer Lo— 
gen des Ordens Mutual Pro— 
tection eine gemütliche Unterhaltung, 
verbunden mit Zanz, an. fommenden 
Mittwod) Abend in der geraumigen Pos 
zarthalle, Nr. 1532—1538 Elybourn 
Ave. Bur Unterhaltung iit unter Unde= 
rem eine Torolertruppe gewonnen, und! 
wahrjdeinlich ivird auch der Deutichelln. 
garifche Sefangbvereim mitiwirfen. Mehrere 
Xogen haben beichloffen, in corpore zu er= 
feheinen, und das Stomite hat für etliche | 
hübſche Ueberraſchungen geſorgt. Alle 
Mitglieder in Chicago ſind eingeladen, 
an dieſer Feſtlichteit teilzunehmen und 
auch ihre Freunde mitzubringen. Eintritt 
und alle Erfriſchungen frei. 

Der North⸗Weſt Pfälzer 
Damenverein, der immer ſo nette 
Feſtlichkeiten veranſtaltet, gibt ain kom⸗ 
menden Samstag, Abends, einen gro— 
Ben Herbſtball in Counts Halle, Sedwick 
und Blackhawk Straße, zu welchem ſich 
jedenfalls wieder viele Beſucher einfinden 
werden. Der Verein iſt ſehr beliebt und 
wer ihn kennt, geht gerne zu ſeinen Ver— 
anſtaltungen. Die Vorkehrungen wer— 
den von einem tüchtigen Ausſchuß und 


troffen. Tidets im Vorverkauf 2 
der Kaſſe 85. 

Der Prinzeſſin Heinrich D. 
G. U. Verein veranitaltet am ' fom- 
menden Samstag in Siebens Halle, 1458 
Elybourn Avenue, ein großes Erniefeit 
nebit Ball, verbunden mit allerlei Uns 


Samstag 


der beliebte Groß Bar! Damen 


berein an dem fommenden Samstag | Turnhalle, 


UÜbend in der Eozialen Turnhalle, 
Delmont Ave. und PBanlina Str., feiern. 


Tanz und ein nettes Unterhaltungspros | 


nramm werden dem VBejucher die Zeit an 
nenehm vertreiben. Die Damenckhöre Lyra 
und Bolyhymmia haben fich zu Lieder» 
borträgen bereit erklärt. Fir Erfrifchuns 
gen bat der Feltausfchuß gleichfalls bes 


‚ehrten Präfidium fire die wiederholt bes | yes aeforgt; er beiteht aus den Damen: 


Margarete Freeſe, Präſidentin; 
Zekretärin; Vertha Schoenfeld, Schatz— 
meiſterin; Dora Sanders, HenriettePage, 
Lina Dreier, Marie Hausburg, Henriette 
Eiſenbeiß, Julie Rutzen, Auguſte Rutzen, 


Hedwig Rohde, Anna Frank, Lizzie da. ſcheinen zu laſſen. Es N 
| ferfanıp, Statbarina Poit, Chrijtine Sta- | feblen, twas den Abend irgendivie berichös 
Da3 zeit beginnt um 7:30 Ubr, der;rern Tann. Mehrere andexe Vereine. were 


dow. 
Eintritt koſtet 25 Cents. 

Ein großes Konzert nebſt Ball veran— 
italtet der Schleswig =» Holitci- 
ner Sängerbund am fommenden 
in YVondori3 Halle. Tas 
Koönzert beginnt um 8 Uhr Abends, Ein— 


| 


I 
1 


' 


| Lina | : 
Adolphine Beter, | I 


! 


| 


\ 


| 


Zamitag Abend tm großen 
fleinen 
820 


und im 


toberfejt. Wie alle ihre Veranitaltungen, 
jo joll auch diejes Felt im Intereſſe des 
Roten Streuzes abgehalten werden. Viele 


Illinois 
zu ſein und erklärt, daß ſelbſt der ge⸗ 


dienſt entſprechenden Weiſe bei ihm ver⸗ 


e 


Saale der Nordſeite 
N. Clark Straße, ihr 
Herbitfejt, und zivar al3 Mündener CH 


un 


sreumde dieje3 Vereins konnen nicht ger 
nug Lob fvenden der unermüdlichen Are 


beit ‚die der fleine Krei3 des 


ganze W 
geleiſtet bat. 


M 


Wenn auf ihrem lketzten 
erguügen der grobe Saal der Nordieite 
Turuballe tatlächlih einem großen Gars 


ten glich, fo wird auch diefeg Mal nichts © 


undberfucht gelaifen, die Säle im leide 


eines echten Münchener Oftoberfejtes er« 


wird an nichts 


den zur Unterhaltung des Abends beitras 
gen. Wenn das 
furz gehalten tetrd, Io 


J 


leit zu verbringen, ſodaß ein jeder Teil 


über die 
elt verbreiteten Verbande? ſchen 


Programm auch nurt 
wird umſomeh 
Gelegenheit geboten, den Abend bei fr⸗ 
hem Tanz in echter deutſcher Gemütlich 


> 


trittöfarten toten im Vorverfauf 25, an nehmer noch oft der jchönen Verayitals = 


der Kaffe 50 Cents. Die Vortehrungen, 
fotwohl die der Cänger, wie die 


| 


tung gedenfen toird! Ser - finanzielle” 


des | Anteil der Chicagoer Ortsgruppe dieſe 
Vergnügungsausſchuſſes, ſind vielverſpre— Verbandes auf dem Gebiete der Kriegs⸗ 


chend und laſſen wieder einen genuß⸗ und hilfe beträgt ſchon nahezu 81000, und jie — 


vergnügungsreichen Abend. bei 
Schleswig Holſteinern erwarten. 
Am kommenden Samstag 


2 


halle, 


Ave, auf allieitine® Verlangen 


Weinlejefeit mit Tanz in altbefannter, | 50 Cents. 


gemimlicher Weife feiern. Ein tüchtiges 
Komite wird fein Beites berfuchen, den 
Gäjten einen frohen, gemütlichen Abend 
zu fichern. 


jtändigen. 
doch joll man ich nicht erwifchen Tafien. 
Eintritt 25 Cents. 


Der Hauptverein Tre Recht und|digen Feier, jo dat 


den | ijt immer 


| 
' 


| 


\ 


„Ein flotter Vürgermeijter | yon 3 
hund Nachtwächter, fotwie reizende Polizi- dorfs 
ſten werden den Glanz des feites vervollz | feiern 


| 


\ 


beſtrebt, dieſem Fonds noch 


recht viel mehr hinäugufügen. Der Rein«3 


wird der |ertrag de3 kommenden Feites foll mithel- 

Damenpverein des Turnvders'!fen, die Not der Kriegsgefangenen in 
eins 2inroln in der Lincoln Tıren= |birien zu lindern. 
Tiverfey Barkivay und Sheffield | einslofele, 
fein j Preife von 3de 3 


Karten find im Vers 


Nordjeite Qurenballe, 


tu 


Cein erites Stiftungsfeit mirb 


zum 4 
u haben, an der Kaſſe 


Siebenbürger Sadjen?, Aus 


nerhor am Lommenden Sommiag 
Uhr Nachmittags an, in "Yonaz 
Halle, North Ave. und Halſted 


. Der dor reichlich ertiem Jabra 


Steblen it fehr, angenehm, !ins Leben gerufene und feither Traftiges 


aufgeblühte Verein trifft Vorkehrungen: 
zu einer de3 Tages in jeder Hinfiche im 
die Befucher jeder 


ſcheue Nie mand tritt wieder vor falls recht genußreiche Stunden berieben 
‚einem tuchi die Tefjentlichkeit, um nene Mitglieder | werden, Gejaugsvorträge, Orcheſterſt 
der Vereinspräfidentin Anna Scharr nes | zu gewinnen. An dem fommenden Sam?= |und eine Iheateraufführung werden fi 


5c, an)tag Abend wird Had3 Halle vermutlich einander abtwechieln 


und gum 


die Befucher und Kandidaten faum faijen | wird man fich dem Lergnügen bed Tanz 


fünnen, denn an jenem Abend werden 
neue Mitglieder im Alter von 18 bi3 55 
Mhren unentgeltlich aufgenommen. Das 
Komite verſucht auch ſein Beſtes, den 
Gäſten einen gemütlichen Abend eu hes 


zes hingeben. Eintrittskarten boſten 
Vorverkauf 25, an der Kaſſe 80 Cenis — 


Leſet die Sonntaau 


X 
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YHerger und Zorn — Freude und Wohl: 


gefallen. 


gefnechtet bat, daß e8 die 
Img und aus dem Lande aetrieben hat. England weiß 
das jo gut, wie die übrige Welt e8 weiß. Aber e8 ift zu 
eigenfinnig, fein Unrecht zuzugeben oder gar e8 wieder 
gutzumachen zu verſuchen. E& weiß, da die Kluft zwi— 
ſchen ihm und der Nachbarinſel immer breiter wird, aber 
falſcher Stolz und törichte Ueberhebung halten es davon 
ab, auch nur um Haaresbreite von der ſo lange gegen 
Irland befolgten Politik abzuweichen. 
Es iſt der Londoner Regierung wohl bekannt, daß 
| die Iren in diefem Kriege ihrer überwältigenden Mehr: 
Jllinois zahl nad) aus einer ganzen Reihe von triftigen Grün» 
nd Gent den nicht auf Seiten Englands jteffen. Der mehr als 
yortoftei..... soon | mangelhafte Refrutenzufluß aus der grünen Iniel, die 
een unterhüllten Drohungen iriiher Führer, der mit Mithe 
und Not unterdrücdte Dubliner Butich jollten ihr Klar 
geınadt haben, daß es beiier jein würde, den Bogen 
nicht zu überjpannen, weil er am Ende brechen mödte, 
‚eder einigermaßen verjtändige Menih würde wenig- 
ſtens jo denfen. Nicht fo die Engländer, Sie haben ji) 
darauf beriteift, daß die von ihnen durch lange Seichled;: 
|ter Hindurd mitähandelten Iren audy gegen ihren Wil« 


En 
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ner 


....nn0s 


Söhne Erins zur Verzweit- 


EL u 


— Perudtfäk. 


Don Johannes Schlaf, 


Die DObiternte ift beendet, und mir 
|find nun heute fchon den aanzen Tag 
im Wohnzimmer beim Obitfortiren. 
| Das Wohnzimmer, da mit vier 
Fenſtern und einer Verandbathür nad; 
|dem Hansgarten hinaus liegt, ift qe- 
|miß ein großer Raum: aber man kann 
fih heute faum Ddreben und menden 
denn wir haben eine jehr geieanete 
Ernte gebobt. Alle Waſchkörbe, Kie— 
pen, Körbe und ſonſtige Gefäße, die im 
Hauſe aufzutreiben waren und ſich 
halbwegs eigneten, ſtehen vollgehäuft 
umher. Auf Stühlen, Tiſchen, Com— 
mode, Anrichte, Fenſterbrettern, auf 
dem Spiegelconſol liegt Obſt. Der 
Eßtiſch iſt von beiden Seiten aufgezo— 
gen, und ſeine geräumige Platte zeigt 


Sas Londoner „Daily Chronicle“ ftellt „mögliche | [en Schulter an Schulter mit ihnen Fämpfen müjfen, |ftaum ein leeres Fledihen. 
Zwiltigfeiten” zwihen England und den Ver. Staaten | und dabei bleibt c3. E3 tt ihnen jhon ganz unbehaglid) 


in Ausſicht als Folge der Tätigkeit 
boote nahe der amerikaniſchen Küſte. Gegenmaßnahmen 
der Alliirten, meint das Blatt, würden den amerikani— 
ſchen Handel behindern und den amerikaniſchen Tauch— 
booten den Aufenthalt an der Küſte der Ver. 


ungeſund“ machen. 


bei dem Gedanken, daß ſie ihren Willen 


deutſcher red nicht jofort 
\ 


Stoaten |fic das erforderlihe Kanonenfutter hernehmen follen, 
ı da tit fein Halten mehr. Die fühl erwägende und alles 


Da find Birnen und Mepfel in allen 
|Größen, Formen und Farben. Da 


I». . * * 
ſes Werk mit Vergnügen übernommen 
haben, ſind ſchon ganz gelbbraun und 


„Zwiſchen den Ber. Staaten und uns zeigte ſich ſorgſam überdenkende Vernunft verläßt ſie, und ſie ver- nehmen ſich aus, als hätten ſie Hand— 


eine Meinungsverſchiedenheit, als Amerika die Deutſch. langen, daß auch Irland 
land“ zuließ, die Meinungsverſchiedenheit iſt aber viel Englands Ruhm und Anſehen opfere. 


ſeine Jungmannſchaft für 


Es iſt jetzt in 


ſchärfer, wenn es ſeine Häfen einem Piratenſchiff wie Parlamentskreiſen ernſtlich von der Ausdehnung der 


„U 55“ 


dab wir Gegenmaßnahmen 


hen 


Rütigfeit von „U 53" 


des Handelstauchbootes 


der. amerifantichen 


und uns—allen guten Ameri 


viel welcher rt, entweder die amerikaniſchen Häfen zu 
verihhlichen oder fie zu internieren. 
werde jeden einzelnen Hall, einzelnen für fic) feibit, be- 
urteilen und lief; feinen Zweirel übrig, dal; fie ein ziwet- 
u. ſ. w. deutſches Tauchboot, 


tes, drittes oder viertes 
das ſo unverkennbar wie das 


ar? 
iii 


kennen und ihm alle Rechte 
wii. 


em deutichen Iauchboot 


Bu Xr 
eines 


öffnet, was viel mehr Uebequemlichkeiten für 

die Ver. Staaten mit ſich bringt... 

werden 
wenn den Deutſchen geſtattet wird, nahe der Küſte der 
Ver. Staaten einen ſolchen Krieg zu führen.“ 

Aehnlich äußerten ſich andere große Blätter Eng— 
lands und amtliche und „halbamtliche“ Vertreter Groß— 
britanniens und ſeiner Verbündeten. 
nahe der amerikaniſchen Küſte 
gefällt den Engländern nicht. Denn ſie hatten ſich da— 
ran gewöhnt, den ganzen weſtlichen Atlantik als eng— 
liſches Gewäſſer anzuſehen, in dem ſie als 
ten und walten können nach Belieben und Gutdünken, 
amerikaniſche Kriegs- und Handelsſchiffe nur geduldet 
ſind und andere, die ihnen nicht wohlgefälltg ſind, ganz 
und gar nichts zu ſuchen haben. Das Auftauchen erſt 
„Deutſchland“ 
deutſchen Kriegstauchbootes (und deſſen rückſichtsloſes 
Vorgehen) iſt geeignet, die britiſche Herrſchaft längs 
Küſte zu erſchüttern. Deshalb berei— 
tet es den Engländern ſchweren Aerger und Kummer 
anern—viel Freude, | 

Die Adininiitration in Waihington lehnte das bri= ! 
tische Antinmen, alle Taudboote als Nriegsfahrzeuge | 
zu betradıten, ab nd weigerte ia), TZauchbooten, gleich: | 

| 
| 


y a ; “ 9 Ba 
Dandel diente, wiederum als Sandelsihiff aner— 


„U 53" — 
ſchen Kriegsflagge am Heck, ſeinen weithin ſichtbaren 


Zwangsaushebung auf die grüne Inſel die Rede. 
Sollte der „Beſchützer der kleinen Nationen“ ſich wirk— 
lich dieſe Dummheit zu ſchulden kommen laſſen, dann 
ladet ſich England zu aller Verlegenheit auf den aus 
ländiſchen Kriegsſchauplätzen auch noch einen Bürger— 
krieg auf den Hals. Denn es iſt kaum anzunehmen, daß 
ſich die Iren ſo ohne Weiteres in die britiſche Zwangs— 
‚Jade Itedfen laffen werden. Sie werden fi dagegen 
wehren ımd e8 wird blutige Köpfe geben, England aber 
wird in der Achtung der Welt noch um eine Stufe tie 
fer finten. : 
— —⸗— — — 


Polen. 


Zur Zeit ſeiner höchſten Machtentfaltung umfaßte 
das RKönigreich Polen außer ſeinem Stammgebiet auch 
Zurland, Livland, Littauen, Oſtpreußen, Weſtpreußen, 
| Titgalizien und einen beträchtlichen Teil des König: 
reichs Böhmen, md hatte durd Libau, Windau, Po: 
langen md andere Häfen diretten Zugang zum Meer. 
|Nahden jedoch Ende des 16. Jahrhunderts die Wahl- 
monardie eingeführt worden war, zerficl das Reich 
bald, und Schweden, Preufen, Defterreih und Ruflland 
gelangten nad) md nad) wieder in den Beolit der ihnen 


Es iſt offenſichtlich, 
treffen müſſen, 


Die Fahrt und 


Herren ſchal-⸗ 


und jetzt des 


mächte mehrmals die Teilung Polens vornahmen, war 
dieſes bereits von deren Grenzen an allen Seiten der— 
artig umgeben, daß es ähnlich wie die Schweiz völlig 
von der Sec abgeſchloſſen war. Den gleichen Ver— 
hältniſſen ſah ſich auch die Bevölkerung Polens 
der Weltkrieg ausbrach. 
det die Oſtgrenze Deutſchlands und die Weſtgrenze Ruß— 
lands, und dieſe ſo verhängnißvolle geographiſche Lage 
machte es unfreiwillig zum Schauplatz des ſich zwiſchen 
! 


Sie erflärte, fie 


ſolchen zugeſtehen 


Dant der deut ! diefen Reichen vollziehenden Rieſenkampfes. Die Leiden 
Iımd Schäden, welche ein Krieg für direft von ihm be- 


Beihügen, Torpedorohren und Torpedos unverkennbar | rührte Länder im Gefolge bat, machten ji) jedoch in 
ald Kricastauhboot— wurde nicht nur fraglos die Eins |, vollem Imfange erit beinertbar, al3 die bisherigen Ser: 


fahrt in den amerifantichen Hafen geitattet, 


jondern | ren 805 Polenlandes dem deutichen Anjtıurm weichen 


auch fiheres und ehrendes Geleite gegeben bis zu ſei- und ad ihrem Seimatslande zuriikfehren mußten. 
nem Ankterplatze und ſo lange es ſich (innerhalb der drei Auf ihrem Rifkzuge beſtrebten ſie ſich, dem verfolgenden 


in 


Meilen Zone) 


amerikaniſchen Gewäſſern 


befand. Freinde nur eine Wüſtenei zu überlaſſen. 


Das war wieder eine direkte Verneinung der britiſchen Das ſiegreiche Deutſchland ſah ſich bei Beſitzergrei— 


Forderung, nach der Tauchboote, 


’ nn In SAtn - \ . ey» -ye e 
die neutrale Häfen | jung Polens einer fdhier imermehlichen Nurfgabe gegen- 


anzulaufen wagen, zu interniren jeien, und erregte jtar- |jiber. Iuduftrie, Handel und Gewerbe lagen infolge der 


!en Zorn bei den Briten ımd ihren Sreunden—treut 


uns umſomehr. 


Zerſtörung vieler für den Fabriksbetrieb benötigter 
Maſchinen ſtill, und die arbeitende Bevölkerung der 


Neben den, unverhehlte, wenn auch wohl unge-⸗ Großſtädte, ohne Erwerbsgelegenheit und Lebensmittel, 


wollte Bewunderung atmenden B 


32 


In 


balte die durdy „IL 


geichaffene Yage für jehr ernit, | 


angewieſen. Noch ſchlimmer ſah es in den Landbezirfen 
aus. Zahlloſe Familien waren durch die Zwangsaus— 
geriſſen worden, ſtatt ihres 
rauchgeſchwärzte Ruinen vor, 
die Spuren unzähliger Kano— 
Die Adminiſtration nenräder und Pferdehufe auf. 

Aber auch hier bewährte ſich das deutſche Organi— 


hieß es, und Präſident Wilſon ſei äußerſt verſtimmt ſationstalent. Durch Einfuhr der benötigten Maſchinen 
und höchlichſt ungehalten ob des deutſchen Vorgehens. wurden Polens blühende Induſtrien wieder in das Le— 

Der Präſident aber ließ amtlich erklären: „Die ben gerufen, es wurden Geſchäftsunternehmungen alle 
Regierung wird ſich natürlich vGrerſtgenaufin- mögliche Hilfe und Unterſtützung gewährt, neue Stadt— 


formiren über alle Handlungen, ſo daß kein Zwei— | 
fel beitehen oder Sertum umterlaufen fan. Das Land die Miederanfnahme ihrer Tätigfeit ermöglicht, und der ‚perlchen haften. 
dab die deutiche Regierung | drohenden Sımgersnot durch Einfuhr von Lobensmit- 
Verfpreen gehalten |teln aus Deutfchland begegnet. Tentihe Soldaten bal- 
werden wird. Sshhbabeteintedht,irgendwiejfen der polnischen Vacrn 
zu zweifeln an ihrer VBereitioilligfeit, Dielelben zu Sänjer, bejorgten die 
halten.” Und das Staatsdepartement 
Blcaves gaben die Erflärung ab, 


mag ich veriichert halten, 


an die der Regierung acgebenen 


-ı.ı)m 


O0 


üd „U 


legte. 


Damit jtellt jih umiere Negierung allerdings in 
recht ſcharfen Widerſpruch zu der britiichen und ihren 
Sorderungen; 05 jicht beinahe jo aus wie ein Auffün- 
digen der Wefolgichart, wenn nicht der Yreundichaft, und 
jo wird e8 auch (iche Neuerung des Zondoner Chro- 
nicle) engliicherieits gedeutet, Das erzitrnt und befüm- 


mert dort mehr als alles Andere 


ganz beionders undamallermeiiten, 
verlangt 
regeln, drobt, England werde die Gewäfier nahe der | 
=: Küjte der Ber. Staaten „ungefund” maden für ame- 
Tauhboote. — Möge die britiihe Re— 
gierung ihm: dody den Willen tun — je ichneller 
o beſſer. — — — 


Das 


Londoner Chroniele 


rifaniide 


reinlihe Scheidung fommt, deit 
—— — — 


Irland und die Wehrpflicht. 


Eigenſinn und Halsſtarrigkeit ſind bei den Eng— 
ländern als Indibiduen wie auch bei der Nation als | 
folder viel zu befannte Eigenichaften, als da man id) | 
über Sandlungen des Snielvolfes, 
gen, fondern wundern oder gar aufregen jollte. Zu- 
weilen liegt indejien die Verfuhung nahe, die Hart- 
nädigfeit, mit der England auf etwas VBegonnenem be- 
jteht, aud; wenn die Entwidlung der Tinge deutlich da- 
rauf himweiit, dal; die Fortiegung des eingeichlagenen 
Weges unnötige und vermeidbare Gefahr bedeutet, als 
Borniertheit anzuiehen. Wie der Stier trog aller üblen 

> Erfahrungen immer wieder auf das ihm vorgehaltene 
2 xote Tudy -lositürmt und dabei finn- und zimedlos feine 
Kraft erihhöpft, jo Icheint auch John Bull haufig jeder 
verniinftigeir Weberlegung unfähig zu fein 
; e- mebz von feinem Snitinkte al& vom gefunden Menichen- 


veritande leisen zu lafien. 


verwaltungen geichaffen, den Gerichten md Schulen 


beim Wiederanfbau ihrer 
Ausfaat des bon der deutichen Ne- 
Möntiral | gierung gelieferten Samens, pflügten und jäteten, umd 

erjicht- | vermochten im legten Sahre eine anfehrliche, in diejem 


und 
daß ſoweit 


„U 53 * ſich ſtreng aun Geſetz und Vorſchrift hielt Jahre aber eine ungewöhnlich große Ernte unter Dach 
und in keiner Weiſe das von Deutſchland gegebene Ver— 
ſprechen oder das internationale Geſet ver— 


und Fach zu bringen. Damit befand ſich Polen wieder 
auf dem Weg des Wohlſtandes und erfreute ſich aufs 
Neue geordneter Verhältniſſe. 
trug Deutſchland den Wünſchen des polniſchen Volkes 
Rechnung. Die alte polniſche Univerſität wurde wieder 
eröffnet, die polniſche Sprache in der öffentlichen Ver— 
waltung, in Gerichten und Schulen zugelaſſen, und 
allen Bedrückungen der polniſchen Men und der polni— 
ſchen Vreſſe ein Endo bereitet. 
Aber ſelbſt dem deutſchen Können war eine Grenze 
mas | gezogen — durch die Aushungerunsspolitik der Allirten 
Nunter Führung Englands. Die preiswürdigen Bemü— 
hungen der Polniſchamerikaner, dem Mangel an Milch 
und einigen anderen Lebensmitteln abzuhelfen, ſind 
an der Niedertracht Englands, Frankreichs und 
die Rußlands geſcheitert. die den Deutſchen auch nur 
den beſcheidenſten Anteil an der Ernte verweigern, 
die deutſche Saat und deutſche Arbeit herbeigeführt ha— 
ben. Aus den fadenſcheinigen Erklärungen, welche in 
Beantwortung der Schreiben des Präſidenten Wilſon 
an die Herrſcher dieſer Länder erfolgten, ergibt ſich klar, 
daß die Alliirten den Lebensmittelvorrat der Zentral— 
al 110) | mädjte dadurdy zu verringern hoffen, dat fte ihnen aud) 
die ihnen entiprin- | mod die Verpflegung der Bevölkerung in von ihnen of- 
fupirten Ländern aufbürdet. Und Falls je die 
jer Aufgabe fi nicht ganz gemadjfen zeigen, wird die 
engliihe Breife nicht verfehlen „die berdammensiwerte 
Preisgabe ganzer Völker an den Sungerstod“ durd) die 
ganze Welt auszupoiaunen. Das Bedauerlicdhite Dei 
dieſem heuchleriſchenWehgeſchrei iſt, daß auch ein anſehn— 
licher Teil der polniſch-amerikaniſchen Preſſe ſich zu deſ— 
ſem Echo machen wird, jener Preſſe, die trotz der unge— 
heuerlichſten Schandtaten, der unbarmherzigſten Unter— 
drückung jeder Regung polniſchen Gefühls ſeitens Ruß— 
lands, auf ihren Deutſchenhaß nicht verzichten will. 
Faſt möchte man wünſchen, daß derartige Schrift— 
leiter genötigt würden, ſich nach dem heutigen Polen zu 


und freut 


uns 


und ſich 


Für die Engländer gibt es viele derartigen roten begeben, um dort bis zum Friedensſchluß unter deut— 


LRappen. Zeser einzelne verſett ſie 
Ede dus Krömervolk font a 
= anler ihren ift die irtiche Frage. 
Er ingelichjien gegenüber des 


Plant 
Wort 


wird cr unaurechnungsſähig. Das iſt der Fluch der bö— ſelbſtſtändiges Polen vorgeſehen. 
Tat, die Form, in der ein ſchuldbeladenes Gewiſſen ein Fels auf dem fich 
ai zu ertennen gibt. England weiß, daß es der — 5— 


Sn 


aseH aeine verjegt Tie in finniofe Wut und jcher Serrihaft zu verbleiben. 
= Heraubt fie Kucr Hähigfeit nüdterner Erwägung, wel- 
uszeichnet. 


Vielleiht würden ihre 
» Erfahrungen und die unter ihren früheren Yandsleuten 
Dit der älteite | vorherrfhenden Anfichten fie in Kürze zu ebenſo dank— 
Sobald man einem |barsm Deutihenfreunden machen wie diefe. In 


entrifienen Landesteile,. Als die genannten drei Groß- | Gerbftfeit gefaben Gin, helfe tüchtig mit | Freuben 
HL ! x ‚ Bi HTRNRe NN ı TTEUDEN . oo. 


Bolen bil: | 


Nucch in anderer Weife | 


und jeinen Bewohnern jeit undenkbarer Zeit bel 


Irland“ fallen läßt, Friedensprogramm des ſiegreichen Deutſchlands 


Ewifgeissielt. dab es ſie unter ſeine Füße getreten ud noch nicht verloren! 


J 


ſchuhe an, denn die dicken, grünen 
Schalen färtben. Eine wahre Pracht 
aber iſt es, auf dem Tiſche zwiſchen 
den ſchönen Blättern den Berg ber 
Weintrauben zu ſehen! — Durch die 
Fenſter und die Glasſcheiben der Ve— 
randathür dringen die hellen Sonnen— 
ſtrahlen in's Zimmer und machen all' 
die friſchen und herzhaften Farben 
leuchten: das Goldgelb und Grün der 
Birnen mit all' ſeinen Nüancen, die 
rothen Backen der Aepfel. Und ſie le— 
gen ſich mit ihrem Schein über die ge— 
häuften Trauben, die grün und gold— 
gelb oft förmlich transparent wirken. 
ind das ganze große Zimmer tft er= 
füllt von dem würzigften Obftbuft. 

| Draußen brauft der SHeröftiturm, 
Irauft die Baumfronen und Büfche 
Iund läßt helle Sonnenblide mit grauen 
Schatten wechſeln. Hier drinnen aber, 
|bei ung, praffeln Holziceite im Kamin 
Iuind verbreiten ihre behagliche Wärme, 
Die ganze Familie, einfchließlich Groß- 


Offober 1916. 


| 


| 
| 


| 


4 


| 


| 


| 
| 
| 


| 


| 
| 
l 
| 
| 


durchgejegt, jondern der Unlujt der Iren allerhand Zu- gibt e8 Haufen von Rülfen, die aus | 
| seitändnifje gemacht haben. est aber, da das Wafjer [ihren grünen Außenhüflen zu fchälen | order hamit nur um imifher die | 
‚ihnen biS zum Halie jteht, da fie nicht mehr willen, wo find, Die Hände der Finder, die bie- * * ſo heimiſch 


l 
i 
' 


' 
\ 


| 


———— 


hangenen Haupt mit langem, feicti:., 
mildem Hyacinthengeloch blicken zwei 
tiefdunkle Augen, in denen das Leuch⸗ 
ten einer gehalienen, innerlichen Gluth 
und der heilige Wahnfinn eines göttlis | 


hen Ladens lebt. 
So Seh’ ih den Gott. Und alfo | 
ftand er, die blintende Meinjchale feier» 
lich in der erhobenen Rechten, majeitä= 
tiich auf feinem Ihterwagen und 309, 
vom rajenden Gefolge der Storpbanten 


umſchwärmt, durch Althellas Gaue. 1 


Und der wilde, jauchzende, zerſtöreri— 
ſche Wahnſinn und Ueberſchwang die⸗ 


ſes Gefolges, all' ſein Lachen und ſeine | 


feifelofe Luft, feine entzügelten Leis | 
denfchaften: da3 alles ift er umb tft ij 
dieje geheime, heilige Glutb diefer 


dunklen Augen in dem bärtigen Ant» 


id; und tft Ruhe und Harmonie in ber | 


Würde diefer göttlichen Geftalt... 

Das Zimmer beginnt zu bunteln. 
Der Wechjel der Lichter und Schatten 
hat aufgehört; mächtiger brauſt drau— 
Ben der Sturm auf, und eine gleihmäs 
Bige Dammerung füllt da3 Zimmer. | 


zothe Haminalutd durh den Raum | 
zudt, um jo traulicher die Gläfer blins | 
ten und bie bunte Segensfülle rings | 
uns umduftet. 

Der Geiſt dieſer Fülle iſt heilig ge⸗ 
genwärtig. Dieſe deutſche Familien- 
ſtube und ihr Behagen iſt ſein Thron⸗ 
ſaal und ſein Triumph. 

Draußen aber ringsumher, in Vä⸗— 
hen und fernſten Fernen, dröhnen, 
durch die müde Welt ſeine Dionyſien. 
Sie heulen als Taifune und Orkane 
über die Oceane und wühlen ihre mäch-⸗ 
tigen Breiten auf; ſie raſen durch die 
ſchwarzen Schauer des öden Gebirgs— 
tannes; dröhnen durch den gelben Ei— 
chenforſt; ſie donnern und winſeln 
über braune Heiden und brache Frucht- 
ebenen; vernichtend 


und zeugend. 


Fruchtende Feuchte peitſcht ihre rafende 


| 


| 


| 


mama und Großpapa, find in fröhlich: | 


Ipon Geplauder und Lachen. 


Sch, der ich zu biefem 


Thönen | firen bereits 


ſter Thätigkeit, und dasZimmer ſchallt 


‚beim Merk; und meine getreue Shag> | 
‚pfeife im Mundivinfel, habe ich bei als | 
‚lem als Dichter meine Betrachtungen. | 


i Mas tft das für eine Pracht allein | Seitige Vorſich 


für den, der Sinn für yarben hat! 


Igeleonfol. Es it aus 


Da ift zum Beiipiel das breite Spies | 
ſchwarzem 


Marmor gefertigt, der mit weißlichem 
und hier und da bräunlich-gelbem Ge-⸗ 


äder durchzogen iſt. Hier find nun 
eine Anzahl von Paradefrüchten aufge— 
ſtellt. Es ſind große, makelloſe, gold— 


ein Blait dazwiſchen auf der ſchwarzen 
Platie mit ihrem edlen Geäder: ein 
bernſteinfarbenes und tief karmin— 
rothe, gebleicht grüne oder 
farbene. — Aber auch das Stillleben 
der Fenſterbretter! 


Brunſt mit Millionen Keimen in den 
braunen Schooß der Gefilde. Aber all’ | 
biejer unerhörteTufruhr der Elemente: | 
mas ilt er gegen das heitere, farbige, 


lachende Behagen dieſer Fülle, gegen | 


| 
| 
| 
al’ die warme organijche Leben, daz | 
fie neu und immer wieder neu erzeugen | 
müflen? | 
Mir ftoßen unfese Gläfer zufanı: | 
men, wir fingen unferen Claubiuß, und | 
bie Rinter plappern felig und phante= | 
bon ihren Weihnachtös | 
I 

| 


— — —— 


Verdanung und Kinderlähmung. 
gegen Störungen der 
erſteren empfohlen. 


Jeden Herbſt — ſchreibt ein be— 
kannter ameritaniſcher Sanitätsarzt 
— geben kleine Kinder, welche grüne 
Aepfel und anderes unreife Obſt eſ— 
fen, den Aerzten reichlich zu tum. 


| 
| 
| 
' 
| 
! 
| 
' 
! 
I 
l 
I 
! 
! 


| Uber folhe Verjuchungen find nicht 
‚gelbe Pfunpbirnen. Hier und da liegt | 


ı Jahreszeit 
| fie 

. I 
chamois⸗ 


die einzigen, vor denen die Eltern 
ihre Kinder beſonders in dieſer 
ſchützen ſollten, ſowen 
irgend können. Kunterbuntes 
Hineineſſen von allen möglichen Spei- 


ſen in dieſen Monaten und auch ein 


Da find die gro— 


\ben, gänziich fehlerfreien Aepfel aufs | 


'geftelft; gelbe, grüne und rotbe. 
'fonder3 nehmen fich die tiefduntel- 


Bes 


ungewöhnlich heißes Wetter, wie 
1916 wiederholt auftrat, entwickeln 
in den’ Kindern fehr häufig ernſte 


ı Qerdauungzftörungen. 


Irotben fchön aus, mit einem Duntel- | 


tönt und mit feinen Tupfen gefchedt 
iſt; durchzuckt und durchſchlängelt von 
ſmaragdgrünen Flämmchen und 
Strahlen, mit rothbraunen Punkten 
betupft, oben von dem Geſchwulſt 
herab um die graupudrigen, braunen 
Stiele herum. 
duftigt Herrlichkeit hinlachen zu ſehen! 
— uUnd dort die Körbe mit den großen 
blauen Pflaumen, die mit einem licht— 
grau⸗blauen Reif überzogen ſind, oder 


erichten über die kühne war zum größten Teil auf die öffentliche Wohltätigkeit roth, das ſich bis in's Purpurne hinein- 
Fahrt, den höflichen Antrittsbeſuch und die erfolgreiche 
Tätigkeit von „U 53“ erſchienen in unſeren mehr oder | 
weniger probritiichen Blättern alsdald auch Warnumn- |manderug auseinander 
gen und Andeutungen ipwerer Gefahren und PBrophe- | Seimes fanden fie nur 
zeiungen neuer Schwierigkeiten —einer neuen „Kriſis“ und ihre Felder wieſen 
zwiſchen Amerika und Deutſchland. 


der Kinderlähmung, ſowie auch noch 
zahlreicher anderer 


ſchaft den 
nen gen nicht beſtimmt ermitteln können. 
Die Sonne über dieſe 
unnatürliche Gährung zur Verviel— 


lähmung beitragen mag. 


auf denen goldgelbe, blinkende Harz-⸗ 


Man nimmt ſo eine 
Frucht zwiſchen die Finger und bricht 
ſie auf; und es iſt dann eine Luſt, den 
Duft des reinen, 
ſpüren und ſeine zarte, goldgelbe, ſaf— 
ige Structur zu gewahren. Oder den 
iberzbaften, bitteren Hauch der grünen 
Nupfchalen zu athmen, bie hier und da 


imit einem harten, fchwarz glänzenden 


Lad überzogen find. 
| 
!firauß in einer großen Urne aus rohem 
‚bon. Aus einer riefioen Manfdeite 
!buntfarbiger Herhftblütier ragen die 
Blumen: rothe, violette, 
und tiefdunkelblaue Aſtern, gefüllt und 
einfach; ſchwefelgelbe, rothe und roth— 
braune, purpurne Georginen; hohe 
Malven, gelbe Studentennelken, ſam— 
metige Stiefmütterchen; gelbe Gurken— 


und Kürbisblüthen dazwiſchen mit ih⸗ 


ren länglichen und ſchön gezackten 
Glocken. Und auf einer Tiſchecke flam— 
men gar um die mächtigen braunen 
Kernſcheiben die gelben Strahlenblät— 
ter von ſechs gewaltigen Sonnenblu— 
men. 

Die Frau des Hauſes hat zur Weihe 
der feſtlichen Gelegenheit ein paar 
brave Flaſchen Affenthaler aus dem 


Keller ſpendirt, den wir aus geringel— 


improviſirten Toaſt mit den Gläſetn 
anklingt! 

| Und da wird mır plößlich all’ die 
Pracht und feftliche Luft, die den gro: 
‚ben warmen Hauh erfüllt, al’ die 
jüppige Fülle zu einer Vilton; und ich 
Igemahre ben Walter, Schubyeift und 
Gott dieſer 
| Dionyfos 


leinem Weinfaß teitend und mweinlaubs 
umträngt den Qummler jcdrmentend 
\fennen; ed ijt auch nicht der adttlich 
ſchöne Jüngling der entwickelteren 


dem Kunſt von Hellas: ſondern es iſt der 
iſt ein hehre Gott der archaiſchen Kunſt, der 
Deutſchland Wort iſt 
unerſchütterlich bauen läßt. 
Deutſchland wird nicht geſtatten, daß Rußland je wieder wand fällt fteif und feierlich mit ri— 
ſeine Knute iw VPolen ſchwingt. Und darum iſt Polen tualem Ernſt bis zu den Füßen herab; 


noch ade Mertmale ſeines indiſchen 
Ursprungs trägt. Ein lange Ge- 


und aud einem bärtioen. iraubenhe- 


reifen Trleifches zu | 


| bet, aber e& 

‚ein guter Rat. 

ı follte darauf 

| die Slinder nur reife und durchaus 
Mitten auf dem Zifh aber prangt | 

feitlih ein mächtiger Herbftblumen= | 


Die Berdauungzftörungen aber! 
find unter den erften Symptomen 


Krankheiten der 
die Willen 
Sufunmens 
Erſcheinun⸗ 


Kindheit. Noch hat 
eigentlichen 


Gang der beiderjeitigen 


Es ift jedoch jehr naheliegend, daß 


Kinder 
Aus Die- 
fem Grunde erfheint es befonberz 
reichlig, auf alle Fälle eine intelligen— 
te Aufficht über die Diät der Site 
der zu führen. 

Alle Nahrunasınittel follten ge— 
toht werden, — da ift ein Rat, 
welcher in der Hauptzeit des frifchen 
Dpites vielfach feine Beachtung fin» 
ift nichtödeftoweniger 

Zum allerminbejteii 
gejehen merden, daß 


fältigung des Keimes ber 


geſundes Obſt genießen und nichts 
darnach effen oder trinten, mas night. 
dazu paßt. Auch folte den Kindern 
nie gejlattet werben, Weißbrot in 


‚ übermäßigen Mengen zu ejlen, und, 


meiße, Bells | 


unter feinen Umftänden follte je= | 
mals faures Brot den Kindern ber- | 
abfolgt werben. ?Terner find zu! 
viele Süßigkeiten in ber SHerbitzeit 
bejonder3 geeianet, bie Derbauung | 
außer Orbnung zu bringen. | 

Bei Säuglingen, melde mit ber 
Flafcie genährt werben, follte jorg> | 
fältig darauf geachtet werben, bie | 
Mil auf einer Temperatur von 40 | 
bis 60 Grad FF. zu halten, bis fie! 


: zum Srinten hergerichtet wird, und | 


den Sauger der Fylafche vor 


ten Tummlern trinten. Das aibt tan ' 
eine Quft und ein Laden, wenn man | 
nach einem luftigen Einfall, nad einen | 


| den, die in gar manden Fallen ben 


feſtlichen Heiterkeit: 
| Aber es ift midt ber bide, roth⸗ tila habe ich es noch nicht gebracht, 
böckige, wampige Gott, wie wir ihn auf 


dem | 
Gebrauh zu fterilifieren. Und das 
Maffer, welches die Säuglinge wäh: | 
rend heißen Wetters ebenfallg im| 
ungemöhnligen Mengen bebfirfen, | 
folite jtet3 abgefocht werben. 

Durh Befolgung diefer einfachen 
Vorſichtsratſchläge dürften Kindern 
Verdauungsſtörungen erſpart wer— 


Weg für die Entwicklung der ſchred⸗ 
lichen Kinderlähmung bahnen mö— 
gen! 


—— —— 


— — — 


— Auch ein Erfolg. — Fabri— 
kant: Zu einem Vertreter für Ame— 


aber drei meiner Kaſſirer ſind ſchon 
drüben. 
Der Grund. — „Zie wollen! 
‘hr uraltes Schloß verfaufen, Herr 
Srai?“ — „EI geht nicht anders —| 


| jtatt amt Bi 1 
| 12:30 Ubr, vom Xrauerbaufe, 


I ierblicbeiten: 


I borcyrdia Friedhof. Di 
‚ beiten: 


md mein Schloggeiit ſäuft!“ 

— Einfacher Ausweg. — Arzt: 
„Was, Sie trinken Bier zum Eſſen, 
das iſt geſundheitsgefährlich.“ — 
|Natient: „So?.... Alte, nimm das 
Eſſen weg!” 


Sie willen, ih bin Abitinenzleer — | 


a 


Buchhandlung 


‚A. KROCH & CO. 


ı 69 und 61 Ost Monroe Str. 


(swilden Wiabaib uns Diiainau Une.) 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die, traurige 
Naͤchricht, daß mein geliebter Gatte, un— 
fer lieber Bater, Yruder ıımd Schwager 
Mathias Altenhofen 

am 9. Oltober 1916, um 9 Uhr Morgens, 

im Alter von 41 Jahren, L,Monaten und 

25 Tagen geitorben iſt. Die Beerdigung 

finder flatt am Donnerstag, den 12, Ol 

tober, um 9:30 Uhr, Wiorgens, 

Irauerdaufe, 3648 Janien Ave., aus near 

der St. Andrews Ktirde und von da mit 

Mutos nach dem St. Vonifacius Woltes- 

ader, Um itille Zeilnabme bitten Die 

trauernden Hinterbliebenen: 

"uch Altenhofen, Gattin. Helen, Tochter, 
Ni Aitenbofen, Pirs. Narherine Kem- 
ver, William ind John Altenhofen, Ge— 
ſchwifter. Minnie Altenhofen, Theodore 
Goeden und John Goeden, Frauces 
Neibert und Stto Goeden, Schwäger 
und Schwägerinnen. dimi 


Todedanzcige 
Sremmden und Velannten die traurige Rad 
richt, daß umjer lieber Bater und Schwiegervater 

weis ride 

am 9, Dftober int Alter don 77 Zabren felig im 
Seren entichlafen iit. Die Beerdigung findet 
Donnerstag, den 12, Oltober, Mittaas 
t 122 3 Place, 
aus nad der ed, luthe. Zions Kirche, Ecke 19. 
und Peoria Stri und von da mit Kutſchen nach 
dem TConcordia Friedhof. Um ſtille Teilnabme 


| bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Panlina Nocpte, Bertha Vlod, Töchter. Yonis 
und „ri ride jr, Söhne. Ananit Roevie, 
Franz Bloa, Schivieneriübne. Mathilde ımd 
“Anna ride, Scvicgertöchter. dimi 


Todedanzeige 
Freunden bnd Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin, Mutt und 


ır 
ie 


| Schweiter 


Johanna Wabit 


wobhlverfchen mit den beiligen Sterbeiaframens- 


ten am 9, Dftober Selig tin Deren entichlafen tit. } 


Beerdigung am 11. Tftober um © Uber Borm,, 
tom Trauerhauſe 4325 Harriſon Str, nad 
der Heiligen Geift Kirche, von da mit Autos nad 
dem St. Iepbs Gottesader. Un ftille Teil 
nabme bitten die trauernden Sinterbiicbenen. 
Ludwig Pabfit, Gatte, Anthony,. Johanna und 
Louis, Kinder, Frau Gottlieb Leiſch, Schweſter 

nebſt Schwager und Schwägerinnen. modt 


ht 
au, 


Todedanzeigr. 

Sreunden 5) Belannten die traurige Nach: 
richt, dab imeis: geliebten Hatte und unſer guter 
Vater 

Lawrence Foſchinbauer 

am . Oltober im Alter von 40 Jahren geſtorben 
ift. Die Beerdigung findet ſtatt am Donnerstag, 
um 2 Uhr Naqchmittags, von Hochſpeier Kapelle, 
2410 North⸗ Aven nahe Weſtern Ave., aus mit 
Autos nach Waldheim. Die trauernden Hinter— 
bliebenen: 

Thereſa Foſchinbauer, Gattin. 

Frau Barbara Heppner, Tochter. 


Todesanzeige. 
Freunden und, Belannten die tramrige 
richt, daß unſer lieber Bruder 

George May 

Sohn der verſt. Chaxles und Lena 
Alter von 260 Jahren in 4141 Fullerton Avenue 
geſtorben iſt. Die, Beerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, um 2 Uhr Nachm. von HochſpeiersKa— 
pelle, 2410 North Ave, nabe Weltern Abe.n, aus 
mit Mirtos. nah Mrlington. Die trauernden 
Brüder Gharles jun, und Arthur Wan. 


Todedanzeige 

Freunden md PBelannten die traurige Nach» 
richt, dab ntein licher Vruder 

Frederick Grapengeter 

am 9. Oltober im Alter von 70 Jahren geſtor— 

ben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am Mitt— 

woch, mt 2 Uhr Rachmittags von Henry N. 

Birrens Kgpelle, 213 WeDiviſion Str. aus mit 

Autos nach Graceland. Die trauernde Schweſter 


Die 


Nach⸗ 


Bie 


Dora Grapengeter. 


Todedanzeige. 

Freunden und Belannten die tinurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere gute 
Mutter 


Katherine Pochls 
geſtorben iſt 
Mittwoch 
tags, vom 


den 14 Oltober, um 1 


Trauerhauſe, 2909 N. nedsie Vive,, 


aus mit Wırtos nach dem St. Lulas Friedbof. 


Um Stille Teilnabme bitten die trauernden Hin 


Ghriit. Vochld, Gatte 

Fohn md William, Züöhne, 

Todesanzeige. 

nd Beſaunten die traurige 
day unſer geliebter Bater 

Johaunn J. Steffenhagen 
e Morgeit, Sftober 1016, t 
serdigumg findet itatt am Mittwoch, dei 


Freudden Nach— 


richt 


Sitober, vom Irauerbaufe, 516 Elgin ine, | 
Sobannes süirce, | 


Foreft Berf, aus nad der St. 
Kircle m !sarren Yde,, und von da nach dem 


e tranernden Hinterblie—— 
I 


* 
4— 


Danfiagung. } 
‚ Allen Derwandten, Freunden und Belannten 
ſagen wir bierntit umferen berslichften Tant für) 
die zablreichk Beteiligung und die ſchönen Bin 
menſpenden beim Begräbniß unſeres lieben Bru 
ders und Schwagers 
Wilhelm Batte, ı 

ebenfalls unſeren innigſten Dauk den Mitalie-⸗ 
dern der Hutten Loge Rr 9, € F 
Fran Elizabeth Kremer, Schweſter, 

ſanna Batta, Schwägerin. Rebſt 

Richten. 


Friedrich Steffenhagen und Ida Pigortz, Kind 


— — 


.%. 
San Tn 
Kelten uud | 


J.rWsrinnerung 
Mit tiefbetrübtenm Herzen gedbenle ich beuie 
des Sterbetages meiner geltebten Tochter und 
unſerer Schweſter 
Karolina 
die heuie dor cinem 
1915, geitorben ift, 
Die Stunde fam uns viel zu früh, 
Doch Gott der Herr beitimmte fie. 
Sit der Blüte deines Lebens 
Saniſt du fibon fo jrih ins Grab, 
SRenichenbilfe war dergebens, 
Denn der Schöpfer rief Dich ab. 
Ach fünnt ih doch noch einmal drinfen 
Ans Herz meine Zodter, jo lieb ımd traut 
Kod einmal dir in’s Auge blicken 
Und laufen deiner Stimme Lat 
Noch einmal ſtreicheln deine Wangen 
Und balten deine licbe Sand 
Ysie bat mein Herz an dir gebangen, 
Sch bin zu Deinem Grab gegangen 
Zroft fichend, den id), ad, nicht fand 
So ſchlaf' denn wohl in Jeſu Urm 
Dich trifft leine Krankheit mehr, lein 
So ſchlaf denn ſtill in füher Ruh', 
Dein Heiland drückt dir's Ange zu: 
—Ar wohl im fühlen Grab 
In das ich ſeh' mit Schmerz hinab. 
Ich traure ſtill und bin betrübt, 
Dieweil ich dich ſo ſehr geliebt. 
So ſchlaf' denn wohl an Jeſu Bruſt 
Dein iſt des Himmels ſel'ge Luſt 
Sch werde tert dih twiederfchi, 
Wenn ich zur ew'gen Ruh' eingeh'. 


Felgenhauer, 
Jahre, am 10 


Otlober 


Harm, 


Gewidmet von den trauernden Hinterbliebenen: 
Moria Felgenhauer, Kutter Ludwig, Wil—⸗ 
helm, Eduard und Jaoahann Felgenhaner, 
Brüder. 


Zuir Erinnerung 
sn Erinnerung gau den Todestag unſerer 
ben Tochter und Schwoſter 
Clara Schultz, 


— 


die heute vor einem Jahr, am 10. Oktober 1015, 


von uns geſchieden iſt. 
Ein liebes, gutes Tocterherz 
Isard uns zu friib begraben 
Ipir füblen es mit tiefen Schmerz, 
Was wir derloren baden. 
Du biütbteft und verweliteit der Nofe gleich, 
Sie war fo edel, janft und gut, 
Tie mm in Fühler Erde rıt, 
Geltebt, beweint und uuderneflen. 
denn Liebe fünnte Aumder tum, 
Und Ibränen Toten weden, 
So würde dich, nelichte Tochter, 
Die Erde nit bededeit. 


Gewidmer bon deinen dich nie beraeffenden 
Eltern, <chweitern und Brüdern. 
Zur Crinnerung 
ammnfere liebe Tochter 
Alma, 
die beise vor einem Jahre, anı 10. -Oftober 1015, 
geſtorben iſt. 


Nach des Lebens Müh' und Kummer 
Samſt du in das ſiille Grab, 
INenihenbilie war vergebens, 

Denn der —Schöpfer rief dich mb, 
Unter Blumen ſollſt du ſchlafen 

Bis dich ein ſchöner Frühling wect 
Ganz leiſe woll'n wir bei dir weinen, 
Nicht ſtören deines Grabes Ruh', 
Bis Gott uns wieder wird vereinen, 
Bis wir auch drücken die Augen zu. 


Von deinen tieftranernden Eltern 


Gnitave und Bertha Schumacher 
und Geſchwiitern. 


— — — — | 


Mab) im | 


4 
Die Peerdiging findet ftatt amt! 
Ubr I achmit- | 


| Albert Ziſchle 
| 
| 
| 


acltorden lt. } 


' and Ehagmeifter; Yalsd Edwad, © 


fies | 


un 


J Etablirt jeit 1851. 


He Schoclkopf Ss 


Delikatessen und Groceries, 


309 nnd 311 Weit Nandolph Str, 
nabe Frantlin Str, 
Brifhe Sendungen vor 
| Emmeuthaler Schweizertäfe, 60€ per Riund, 
! Limburaer Käje, 
Gdnmer Kälte, 
Schweizer 


I 
| use Kräuter-Raje, 
l Hall, Mildiner Häringe, 
Brabanter Salz-Zareeiien, 
Kaviar, 
Geräucerte Zungenwurit, 
Braunihweiger Zeberwurit, 
Zervelatwurit, 
mportirie Sardinen, 150 pro Büchſe. 
31. ẽ20 ver Dutzend. 
Sardinen ohne Gräten, We bper Büchſe, 
82. ver Dutend. 
Importirte Erbſen, per — 
Holländiiher Nakao, ver DIRUR, ou 00000000 
Heiner Tava- und Voeca-Haffee, ver Bid. .30e 
5 Pfund für $1.405 10 fund 82.30. 
Holzſchuhye und Holzpantoffeln. 
ſondiro 


„ 


| 
Iy 
| 
| 


ine Fundgtube des Wiſſenswerten jfür jeden 
hier. The German-American Handboot 19115 
sted ‚5. Sıhrader bon „Satheriand“ New 
Preis 506 — 


Koelling &Klappenbach 


Tentihe Inhhandiung 


I 
jest: 206 W. Randolph Straße 


E 
wi 
I bon 

Vort. 


ne 
nabe 5th Avenue, 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere mite 
I Mutter 
| Julia Schwisner, ach, Mentlid, 
| geitorben it. Die Beerdigung finder jlatt 
; Mittwoch, den 11. Tttober, um 9 Uber Bornit 
ı tags, vom Xraverhauje, 3643 Iyentworth Avor, 
ı aus nad der Georges stirhe und von da 
init Mıutos nach dem St. Marias Friedhof, Ym 
| Bien Zeilnabme bitten die trawernden Hintor> 


aum 
S 


bliebenen: 
| George Schwinmer, Gatte 
| Theodore, Maria und Helen, Rinder, 

Mitglied Martha Walhington - Eouncr 
Nr. 6, Beſta Circle. 


des 


Todesanze ze. 
Freunden und Bekannten die traurige Nac— 
| richt, day mein gelicbter Gatte und unfer lieber 
Sater 
Frederick H. Wilter 
am 8. Ditoder 1616 im Alter von 51 Jahren 
| und 4 Monaten plöglic durch Unglüdsfall ges 
ftorben iii. Die Beerdigung findet flat am 
Zonnerstag Nachmittag 2 Uhr bom Trauerhaufc, 
4431 Princeton de, aus nad der Emmanuel 
Kirche (Herr Paſtor Y. Yollens) und von da 
mit Autos nah dem Dalmwood Friedhof. Tief 
beirauert bon 
Panlina Wilter, geb, Matibes, Guttin, Henry 
und Fred Milfer, Söhne, Nebft Verwandten, 
Für Zige ruft auf Dafland 1396, bimi 
| Todedanzeıge, 
| ‚Freunden und Belannter die traurige Nad} 
Yrimt, dab umier Ficber Sohn und Bruder 
} Albert Dobrowolski 
im Aller von 22 Jahren und 2 Monaten nach 
| langem f&iveren Leiden geitorben ift, Die Brs 
| erdigumg finder ftatt am Donnerstag, den 12. 
Sitober 2 Uhr Rachmittags, vom Trauerhaufe, 
| 11835 Kormai !Ivpe., aus nach dem MountGreen— 
| wood sriedhof,. Die tratiernden Hinterbliebenen 
ı Martin und Gmilie, Eltern. Gesrg, Bruder. 
Klara, Agnes, Barbara ımd Helene, Schweiterr 
sie 


} 
bsunt 


J 


Todeßanzeige. 
SZreunden und Belannten die traurige Nach— 
| richt, dab meine liebe Seattin und meine ließe 
| Tante 
| Ghriktina Pirwig 
int 77, Lebensiayre entichlafen ift. Die Beerdts 
aung findet itatt am Donierstag, den 12. Oft: 
| ber, um 1 !Inr Nachmittags, vom Trauerdbauie, 
ı 1240 23. 31. Blace, aus mit Autos nad dem 
! Betbania Gottesader. Um itille Teilnahme bit» 
tes Die tranernden Dinterbliebenen: 
| Friedrih Pirwis, Gatte Fran Friederite Zin⸗ 
ter, Nichte. Nebft Berwandten, dimi 
Tpdesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurige Nacı« 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 
Vater 
9. Oltober ſanſt entichlaſen iſt. Die Beerdi⸗ 
zung findet ſtaſt am Tonmerstag, den 12. I 
ber, um 2 Un 
1039 
Autos 


am 
— 


Nachmittags 
Hontan MIpe,, 
dein 


vom Trauerba 
Gıde Grand NAde., aus niit 
Friedhof. Die 


e 


nad St. Lucas 


tranernden Hinterbliebenen: 
Amelia Ziſchte, Gattin. 


Auquſta Kreuzer, Em— 
ma Jaguſch. Matie Bollman, Stio, Eſther, 
William, Ervin und Albert jr. Kinder. Rebit 
Verwandten und Belannten. dimi 


WALDHEI 


RIEDHOF 
Baur Metzspolitan-Gohbabn für Be gu —— 
wu mit alien Etrabenbadren, Billige Begrä 
ißpläge find in diefem Idönen SriedYof auf Abs 
Slanszahlıngen = baden. — General fficß: 
orelt Bart, TO, Zelepbon: Auftin 708; Qocal 
elephon: Horeſt Barl 757, &. 2 wit. 
usuft Pfafi, Otsepräf.; yred Dians, &« 
up 
1da aldoſaſoadie 


— — — — —— —— Q — 


Nutſches Theater 
(Telephon: Superior 9356.) 


Mittwoch, den 11. Oktober: 


3 a. 
„Die Barbaren 
Lujtſpiel in 4 Alten don Heinrich Stobiger. 


Donnerſtag und Freitag: 


* E “6 
„Die Barbaren 
Samitag, den 14. Oftober: 
Zum eriien Male: 


Leichte Kavallerie 
| Eperette bon F. v. Suppé. 

| greife der Plätze: Orweiter ımd 1. Yalfcı 
! 75 Gents Farfett und 2, Yallon 50 Uents, 
| Gallerie 25 Gemts. Dupendfarten für Orcheiter 
und 1. Balkon $8.50. Die Iheaterlafie fit tügs 
I fich bon 10 LUipr Bormittan 3 9 Uhr Abends 
geöffnet. Xelephontide AHelervirung für Eins 
| trittsiarten erbeten. 


Mile snjere Freunde and Günner find freund. 
limit eingeladen, unier nenced 


‚Rirthögejhäit und Reitauration 


} — in — 


'24W. Jackson Bivd. 


| zwiihen Tearborn und State Str., zu beiuden. 
Für vorzünlihe Hetränte, ihmadhaite Speilen 
und naufmeriiame Bedienung garantiren Wir. 
Unier altes bewährtes Seihäft an der Süd» 
! pitede TDearborn und Nandolph Str. wird nur 
von uns wie bisher weitergeführt. Jeder fomme 
und überscnge iin. Hochachtend,. 


Hohenadel und Pois'. 


N. B. Importiertes Bier jederzeit an Zapf. 


| — 
Siemſen's Palmgarten 
N 814-818 W. North Avonue. 
Morgen Mittwoch, dem 11. Oktober 1916 


Ehrenabend für Adolph Kappel 


unter Mitwirlung der beſten deutſchen Thdeater⸗ 
| und Baırdevdillefünitler. 

| Anfang 8 Ude Abends, 

| Eintritt 250 die Perfon 


m m 4 mn m mn nn — 


ı FEDERWEISSER 


! 

'Amerlcan Grape Products Co. 
| Adam Star, Gigenti mer. 
, 1773 Giydonen Ave, Ghicage, Tri. Pincolm 1 
| Qufepididofa iR 


t 


'EMIL H. SCHINTZ, 


I 


| 189 N. Glarf Str, nabe Ranbolph 


Ge EEE 


“ 





—- 
— — nn 


Heimſparer 


J I 3 1 


Selbirregiitrirende Metallbani 


faun iparen 
wer mag 


Eine Münze 
den Tag 


Sabt Ahr die bequemen 
„Spart und Seht“ selbitregi 
ſtrienden ſchon 
geſehen, wie ſie von mehr als 
dreißigtauſend Central Truſt 
Spar-Einlegern gebraucht iver 
den? 

Ein Plag fir Cents 
anderer fiir Nidels, für ' 
und jo aufivarts. 


glänzende Aufforderung, das 
(vie Stleinaeld einzulegen. 

Ein Bit jagt Euch, wieviel 
darin ilt. Wir behalten Schlül- 
iel und fchreiben Euch den Jır- 
balt gut, jobald Ihr die Kleine 
Bank berbringt. Klein und feit. 

Die Central Trust leiht Eud) 
gern einen diejer Heimbelfer 
mit Eurer eriten Einlage von 
einem Dollar oder mehr. 

Gröffnet jegt ein Stonto. 
Brozent Zinien. Später helfen 
wir Euch, es zu einer höheren 
Zinsrate anzulegen, falls Sbhr 
es wünſcht. 


Metallbanken 


2 
3 


Regt zum Sparen an. Bringt 
das Sparen ins Hous. Offen 
Tag und Nacht. Eine hübſche, 


Montags den ganzen Tag offen bis 8 Abends. 
— — — — — — — — — — — — 


Am oder vor 13. Okt. gemachte Einlagen ziehen Zinſen vom 1. Okt. an. 
U mn — — — — — — — — — — — Ú e e — — — — — 


Spar-⸗-Departement 
Central Trust Company 
of Illinois 


Bunde‘ ıınd aufſicht. 


* 6,000,000 
.s 4,500,000 
$45,000,000 


Unter Staats 


Kapital und Meberihun-Profite........ 

Weitere Haitbarfeit der Aftivnäre..... 
Depofiten, über 

| Zwer Straßen-Eingänge zu ebener Erde 

125 


1 


L 
M 
W. 


1 


Monroe Straße und 


1 


i 


— 


S. La5alle Str. 


— Anlagen — Sicderheits-Kaäften. — 


— mo 


gealeys Borlsben. 


in der Lage, zivei Briefe vorzumeilen, 
in benen Herr Eifia der Telephon 
Weleltichatt Mitteilung madht, daß 
‚der Klub den leerjtehenden Lapen Wr. 
‚568 @, Wafhington Str. gemietet 
Iuny dort ein Stellennachweisbüro er: 
öffnet habe. Er erfucht in dem Briefe 
um die Unbringung eines SFernipre- 
ıchers, da die Zaufen.., die jich Durch 
‚den Klub um Stellen bemübten, nicht 
Serr Heyne jagı, er habe ihn darauf auf: | Be Rau am Fuße der Ran— 
® : De | h tr. jelbit empfangen mwerben 
merffam marhen Ialien, dat Senleh | 1; anden Der Brier * 91 
nicht der geeignete Mann für den Bo: | = 2 er 2 vie BR bom nz 
Kou.deS Bolizeiefs fci. | September 1915 batirt. Gin zweiter 
ı Brief vom 19. Oktober defjelben Jah: 
res, ebenfall3 an die Telephon Gefell- 
„Wenn der Polizeichef jegt, da ich: ſchaft gerichtet, enthält die Mitteilung, 
Beweiſe von Polizeitorruptioön vor die daß das Stellenvermittlungsbüro 
Großgeſchworenen bringe, bei der er aufgegeben worden ſei und daß der 
eine führende Rolle ſpielt, noch „Poli- Fexnſprecher entfernt werden ſolle. 
ut? ruft, dann überraſcht mich das Staatsanwalt Hoyne wird Auskunft 
weiter nicht,“ fagte heute Staatsan- |berlangen, in welder Weiſe der 
walt Hotme einem Berichteritatter der  Sportsmens Club of America die 
„Abendpoit“, „damit folgt er nur )„Iaufende", bie fih täglich im Klub 
einem bon Kapt. Halpin und Kapt. um Stellungen bemwarben, gu beichäfti- 
Storen gegebenem Beiipiel, die für; gen gedachte. 
ihre forrupten Noten von einem Auch Alderınan verwidelt? 
Schmurgeriht Schuldig befunden wor= | Gefragt, ob fich die Grandjurg-Un- 
den find.“ ‚Während berfelben Unterz | terfuchung außer auf Healey auch auf 
redung erflärte Herr Honne, daß er ſich einen Alderman der Südſeite er— 
nicht damit einverſtanden erklären ſtrecken werde, erflärfe Serr Sonne, 
werde, das von ihm gegen Healey ge⸗ daß er nach dieſer Richtung hin jetzt 
ſammelte Belaſtungsmaterial von nichts zu ſagen hätte. Es ging im Ge— 
einem ſeiner Gehilfen den Großge⸗ richtsgebäude die Rede davon, daß 
ſchworenen unterbreiten zu laſſen, ſon- der betreffende Alderman demMayor 
dern daß er dieſen noch vor Sonn- ſehr nahe ſtehe ünd daß er bei der 
abend ſelbſt ſeine Zeugen gegen Poli- Beſchützung gewiſſer Spielhöllen, in 
zeichef Healey, den er der Verſchwö— denen Schwärz und Weiß im gleich 
rung und des Mißbrauches der Amts⸗- | jtarfer Zahl zur treffen war, ein mäd)- 
gemalt bezichtigt, vorführen werde. ‚tiger Naftor gewesen Sei. Mitch darit- 
Staatsanwalt Honne fagte weiter: ber, wer al8 Zeuge dor die Großge— 
hin, daß er, als er gehört habe, Healey ſchworenen geladen worden iſt, war 
ſolle zum Chef der Polizei ernannt Staatsanwalt Hoyne nicht geneigt, 
werden, Vertraute von Mayor Angaben zu machen. Feſt ſteht's je 
Thompſon auf die Bedenklichkeit dieſer doch, daß die beiden vom Dienſt ſus 
Ernennung für dieſen wichtigen Poſten pendirten Polizeihauptleute O'Brien 
aufmerkſam gemacht habe. Auch gegen und Smith Zeugniß gegen Healey 
die Ernennung Luthards zum Sekre- ablegen werden. 
tär des Polizeichefs habe er Einwen- nie 
dungen erhoben. Gefragt, worin diefe Beinahe eritidt. 
Bedenken beitanden, jagte Gert Hoyne:i_, _ ., 
‚tie Familie Loring beute früh vor 
5 2 
„SH habe damals feine — — 
Gründe angegeben, aber ich ſtehe heute, Von Atemnot geplagt, eriachte 
nachbem fich Healen tatiächlich als ber | Zei ſruh Frau Citfabetb Loring, Rt. 
Mann erwiefen hat, für den ich ihn | > . Datlen Mpe., fand bie ganze 
hielt, nicht an, ı» zu tun. Ach Habe | Wohnung E Leuchtgas angefüllt 
biöher Niemandem etwas über Henlens | Und ihren Gatten William, ihren 20: 
teum ) iner Aufionme m das | :.. . : 
ol em —* Ta der Jährige Tochier Margaret in tiefer 
+ : — [— .. | Ohnmadt bor. Bon ihr aus dem 
Stadtverwaltung jollte die Yölung let: | Sälafe aetrommelte Rack — Y 
nes Dienftverhältniffes zu eimer Eiien= | 2 .: ee eng 
bahngefellichaft, bei der er früher anz | re —— * ee ber 
geftellt war, und die Art und Weile | nn ne. 1 = tee 
wi; er nah feiner Entlaffung aus , — — — — 
dem Dienſte dieſer Eiſenbahngeſell— 
ſchaft gewiſſe Dinge regelte, doch kein 
Geheimnifß fein. Wenn fie,“ damit 
meinte er die Häupter der ftäbtilchen 
Verwaltung, „nichts 


Etantsanwolt Hoyne® macht daruber 
allerlei Andentungen. 


Warnte Diayor TIhbonpion. 


cal 


Healeys Vorleben. 
direkten 


die Ohnmächtigen ins Bewußtſein zu— 
rüchzurufen und anſcheinend auch au— 
ber Gefahr zu bringen. Sobald das 
t ıhe geichehen war, mußte auch Frau Lo- 
i darüber Wie, ring in ärztliche Behandlung genom= 
ich weiß es.“ Wuch bat Healey ver= | men iverben. 
ſprochen, als er Superintendent der Wie ſpäter feſtgeſtellt werden 
Polizeimacht wurde, das Detektivebüro konnte, war das Gas einem ſchadhaf— 
zu reorganiſiren. Hat er das getan? ten, mit einem Gasofen verbundenen 
Er denkt nicht daran, da ſitzt heute Gummiſchlauch entwichen. 
noch dieſelbe faule Bande, aus deren Loring betreibt im Hauſe Nr. 305 
Mitte heraus ich nun bereits vier zu N. Oakley Ave. eine Delikateſſenhand⸗ 
Zuchthausſtrafen verurteilen laſſen lung. 
konnte.“ 
Klub als Stellewermittler. 

Verbindung mit der Unter- 

gegen Charles Eſſig, den 
Sekretär des Sportmens Club of 
America, der behauptet, daß dieſer 
Klub, zu deſſen Aufſichtsrat Mayor 
Thompſon gehört, in keiner Weiſe et— 
was mit der Verbreitung des Spiel— 
laſters, der Duldung geſetzwidrig ge— 
führter Wirtſchaften, Spelunken, Ab— 
ſteigequattiere und politiſchem Grabſch 
a fun habe. war Herr Hoyne heute 


Die Sonde angefett., 


In 


; ie Polizei v haben 
fichung Die Polizei und der Koroner ha 


‚eine Unterfuchung eingeleitet in Ver— 
‚bindung mit dem Xode der Frau 
Emily Broahn, Nr. 1121 N. Kebvale 
Ave. Die Frau ift, mutmaßlih an 
den Folgen einer verbrecherifchen 
| Operation, im Robert Burnshojpital 
geftorben. Die Leiche befindet fich im 
Beltattungzgeichäft Nr. 3410 Welt 26. 
Straße. Dort wird auch) der übliche 
naueit abgehalten werben. 


jährigen Sohn Andreas und ihre 14: | 


| dung eines Pulmotors aelang es ihm, , 


9| de 


Ahendhot:, Chicago, Dienstag, den 10. Oftober 1916. 


I Vemofraten brauchen Be. 


Gharle« Böichenitein richtet Appell 
an demofratiiche Mähler. 


Geld sofort und dringend nötig. 


Henry ®. Huttmann begann heute Kam: 
pagnetour durch NYandbezirte des Stan: 
tes. — Rooſevelt ſpricht am 26. Okto— 
ver in Chicago. 


| 


| 


| 


Einen Appell für Beiträge zum bes 
motratiſchen Rampagneſonoe richlete 
eue Charies Boſchenſtein, der etz 
Itreter Des Staats ım vemorratijen 
| amonalausıyyup und Xeiter der fis 
nanziellen Abteirung ım hieſigen went— 
lichen Hauptquartier, an die demotra— 
tiſchen Wahler. Er errlärt offen, es 
ſei Geld notig, die Wiederwahr Des 
Präſidenten und anderer demotrati— 
ſchen Kandidaten zu ſichern, und 
Wwar brauche die Kampagneleitung es 
‚jofort. Zwar liefen kieinere Beiträge 
täglich ein, doch genügten ſic nicht, die 
eſigen stampagneausgaben zu beden. 
Die vielen demotratiier. Aemterin- 
| haver hätten jehon ihr Scherflein bei— 
getragen, in vielen Fällen zehn Pro= 
zent ihres Jahresgepalts. Böſchen— 
jtern ertiärte heute, vie Nampagne für 
die Wiederwahl Des Wräfidenten jei 
‚in vieler Beziehung eigentümlich, und 
zw.ur bjonders deshalb weil die gro= 
| gen Storporationen gegen die bemötra= 
tifiche Partei und ihre Kandidaten 
Front machten. Wail Streei und 
alle großen geigäftlichen Intereſſen 
tampyten bieles Jahr hartnädiger 
[gegen ben Erfolg der bemoftatijcyen 
Partei an als früher. Aus dieſem 
Grund müſſe ſich die Partei an die 
große Maſſe der Wähler, dir Freunde 
der Bartei und die bemotratijchen 
| Beitrage wür— 


Aeuterinhaber halten. 
den zwiſchen der nationalen und ſtaat— 
lichen Parteileitung geteilt werden. 
Der demokratiſche Nationalausſchuß 
bat kleine Sammelbüchlen verteilt, die 
54 bie 340 faffen, bamit Freunde der 
Purtei unter ihren Bekannten klei— 
|nere Beiträge ſammeln können. 
| Die dem. Staatdfampagıc. 
Zivei wichtige demofratifche Konfe: 
|renzen finden am Freitag und Sams— 
| tag 
statt. Vertreter der 
| Barteiführer und Kandidaten 
| dazu geladen. An der Konferenz in 
| Springfield am Freitag werden Die 
| Vertreter des 18., 19., 20. und 21. 
Sonoreßbezirts anmelend fein, in der 
in Gajt St. Loui3 die des 22., 23., 
24, und 25. Kongreßbezirtd. Anfpra- 
hen werden Arthur W. Charles, Vor: 
jigender der ftaatlichen Parteileitung 
|und Kandidat für das Stuatsichaß- 
| meijteramt, und Roger E. Sullivan 
halten. Heney W. Hutimann demo- 
fratifcher Kandidat für das Vize— 
| gouberneursamt, trat heute eine Ham- 
pagne durch die Lanbbezirfe des 
Staates an. Er Spricht heute in 
“enry County. 
Rooſevelt ipricht in Chicago. 
| Fol, Roofevelt wird am 26. Ofto- 
| ber in Chicago fir das republifani- 
Ihe Nationaltidet fprechen. Die Aı- 
fprade bildet den Schluß einer Stam- 
paanetour des Körnel3 durch eine Aı- 
zahl Staaten des 


Barteileitung, 
find 


C 


Weſtens und Süd— 
weſtens, die am Sonntag 
Der deutſchenfreſſende Rauhreiter 
wird in Louisville, St. Louis, Albu— 
querque, N. M., Phoenir, Ariz., Den— 
ver, Col., und Chicago ſprechen. 

Bundesſenator Albert B. Fall von 
New Mexico klärt heute die Bewoh— 
ner Chicagos über die wirkliche Lage 
in Mexiko und in den Grenzſtaaten 
der Union auf. Er ſprach heute Mit— 
tag in einer Verſammlung im alten 
Inter Ocean Gebäude und ſpricht 
heute Abend in der Turnhalle der 
Northweſtern Univerſität in Evan— 
ſton. 


Des Kindes Zunge 
wird belegt 


| 
| 


| Wenn fiebernd, unruhig nnd Frank 
gebt „Galifornia Eyrap 
of Figs“. 

Kinder lieben dieſes Obit-Abführ: 
| mitiel, und nichts reinigt ben zarten 
| Mogen, Leber und Eingeiweibe fo vor: 
ı trefflich. 

Ein Kind hört infach nicht auf zı 
Ipielen, um die Eingeiveide zu entlee: 
| jie werben beahalb dicht mit Ab: 
‚fall veritopft, die Leber tmirb träge, 
‚der Magen verfauert, dann wird Eueı 
| Kleines unruhig, balbfrant, fiebernd, 
rt nicht, Schlaft nicht oder beträgt fid 
nicht natürlich, der Athem ift Tchlecht, 
| ber Körper voll Erfältung, hat wun: 
(ben Hals, Magenmweh ober Diarrkoe. 
Hört, Mütter! Seht ob die Zunge 
| belegt ift, dann gebt ibm einen Tee 
| Yöffel voll von „Kalifornia Sprup oj 
Figs“, und in ein paar Stunden wird 


aller verſtopfende Abfall, ſaure Galle 
und unverdaute Nahrung vom Körper 
ausgeſchieden, 
3 gejunde, fpielende Kird. 

Millionen von Müttern geben „Ca: 
Iifornia Syrup of Figs“, denn er if 
| abfolut unihäblih; Kinder lieben ihn, 
Iumd nie verfagt er auf Magen, Leber 
und Eingeiveide zu mirlen, 


I 
' 
I 


1 
l 


| 
ı ren, 


| 


| 


50 Gent Frlafe von „California Sy: 
rup of Figs“, mit vollen Anweifungen 
für Babies, Kinder eines jeden Alters 
und für Erwacfene beutlic auf bie 
Flaſche gedruckt. Hület Euch vor Nach— 
ahmungen, die hier verkauft werden. 
Nehmt das Echte, von der „California 
Fig Shrup Company“ gemacht, Weift 
andere Corte mit Verachtung zu⸗ 
run. 


| 
| 


Anzeise 


wenn verflopfii 


Gonvernenr Charles ©. Whitinan 
von New Norf wird morgen Mittag 
im Columbia Theater an der Clarf 
Str. für das republifantihe Natio- 
naltiefet Sprechen. 

Brundage warnt vor Demokraten. 

Der Fall des Anwalts der Illinois 
Kanalkommiſſion, 
gung einer gerichtlichen Verhandlung 
bis zum November nachſuchte, weil er 
für Gouverneur Dunne politiſch tätig 
fein müffe und daher vor der Nobem- 


! 


| 


der um die Berta= | 


berivahl feine Zeit habe, gab heute E. 
I. Brundage, der republitanifchen Bes, 
iwerber um die Generalanivaltichaft, 


jeine Gelegenheit, in einer Anfprache in 
|Sarbondale auf die angebliche Ver- 
ſchwendung unter der demofratifchen 
Verwaltung binzumeiien 


Brundage ı 


| befindet ficp mit Col. Frant DO. Kom: | 


den und 


anderen republitanifchen 


Kandidaten für Staatsämter auf eis’ 
ner Kampagnetour dur den Staat. | 


Er mies daraufhin, daß augenblidliic 


Klagen anhängig find, deren Ausgang | 
Millionen für den Staat bedeutet. An | 


\ 
! 


ber erfolgreichen Durchführung dieſer 
Klagen babe die Wählerichaft 
Staats das größte Intereffe. 

erfordere, daß zu 
Staats in diefen Klagen tüchtige Män- 
ner ernannt tiürden, und bverbiete es, 


des i 
Das! 
Vertretern des | 


aus der Generalanwaltfchaft eine Ver: | 


forgunasanftalt für politiſche Anwälte 
zu machen. 


| 


Die Spaltung in der re= | 


| publitanifchen Partei im Jahre 1912 
fei nicht nur fojtipielig für die Bartei, | 


fondern für alle Wähler und bie 
ı Steuerzahler des Staats gemeten, 


wie das Anmachfen der Steuerrate jeit. 


1912 bemetie. 


— — —— 


Die reine Shatzkammer. 


*10,000 zurückerlangt. 

An der S zan Bu— 
Str. verhaftete der Poligziſt Carl 
Wentzel von der Bezirkswache an W. 


⸗ * 
mehrere Bündel 


or. 
ı feine 


unter den Arien 


befriedigende Antvort 


Geitohlene Schmudiaden im Werte von 


‚ Clark und Van Bırren | 


| North Ave. heute einen Manır, der | 


trug und ihn auch auf feine Fragen | 
geben | 


|fonnte, Der Gefangene gab an, auf! 
| der Nordweitfeite zu wohnen und 


John Prochacki zu heißen. In 
| Bündeln befanden ſich neue Klei— 
dungsſtücke. Detektives fanden in dem 
| immer des Mannes Schmucdjacen 
im Werte von umgefähr . $10,000, 
| die anicheinend aus einer ganzen 
Reihe Einbrüche berrühren. Der 


ren, 25 goldenen Ubrfetten, 4 Dia: 
I mantringen, 22 ungefaßten Dia- 
manten, 12 Paaren nıit Diamanten 
Defegten Ohrringen, 15 Sclipien 
Inadeln, 2 Berlenfetten, mehreren 
I goldenen Taſchenmeſſern und einer 
Menge ungefaßter Edelſteine. Die 
Schmuckſachen befinden ſich in der 
W. North Ave.Wache, wo Opfer von 
| Einbredhern jte-identifiziren Fönnen, 
| Die Polizei glaubt, einem aefährli- 
Ichen Einbrecher das Sandiwerf gelegt 
zur haben, 


Zum Mörder gewordeit, 


nn 


BUS, 


| 


Schußwunden geſtorben. 

Dr. Joachim B. Weintraub, der, 
wie geſtern berichtet, in ſeinem Sprech— 
zimmer im Gebäude Nr. 36 W. Ran— 
dolph Straße von dem Zahnarzt Ar— 
thur MeLarren, Nr. 156 ©. Hamilton 
Ave., drei Mal geſchoſſen wurde, ſtarb 
heute Morgen im St. Lukas Hoſpital. 
Mekarren, der anfcheinend geiltesge- 


beginnt. | ftört ft, murde nach der Beobachtungs- | 


abteilung für Öeijtestranfe im Hoſpital 
des Arbeitshaufes überführt. Er be: 
'hauptet, dak Dr. Weintraub vor fech? 
Sahren eine Operation an ihm voll- 
zog, beren Folgen e3 ihm unmöglich 


machen, fh zu verheiraten, und daß 83360 
zerſtört | Appeliho 


fein 
murbe. 


Lebensglück dadurch 


— — — — 


Ehetragödic. 


' 


| Hermann Arndt erichient jeine Fran und 
verwundet jich tötlic. 


Sermann Arndt, ein 30 Nahre al- 
ter Angeitellter der American Can 
Go. in Maymood, Fam heute zu jei- 
ner Frau, Mary, mit der er im 
Sceidungsverfahren lag, tm deren 
Wohnung 217 Desplaimes Mve. in 
soreit Barf in der Abficht, eine Ver: 
jöhnung herbeizuführen. Als Frau 
| Arndt feine VBorichläge und Bitten 
| zuriüchvies, zög der Mann einen Re- 
bolver und tötete fie durch, Schiffe, 
worauf er jicdh jelbit eine Kugel in den 
Kopf jagte. Die Rolizet Schaffte ihn 
'ın das Taf Barf Sojpital: er dürfte 
| den Tag nicht überleben. Frau Arndt 
war 34 bis 35 Nahre alt und Arndts 
| zweite Frau. Bon der erften hatte er 
einen elfjährigen Sohn, über dejfen 
| Mufenthalt aber zur Zeit noch nichts 
| befannt tjt. Arndt war die Verpflic- 
tımg auferlegt worden, feiner Frau 
während des Scheidungsverfahrens 
wöchentlich $7 zu zahlen. 

——— 
Verurteilt. 


| Bundesrichter Wright 
' Beute den Neger Omen E. 
| wegen Verfälfchung einer 
\fung zu vier uhren 

| Middleton hat den Betrag 


| 


$91.75 erhöht. 
mar, berbaftet. 
m — 1 — — 


Schied freiwillig. 


Im Schlafzimmer feiner Wohnung, 


‚Rt. 2630 Winona Une. wurde geitern | Zaflin Straße, tft, wie fie angibt, 17) 
Fragt Euren Apotheker nach einer) Abend der Sljährige Kellner Henry E/| Sabre alt. Am 17. Auguft 1916 hatte 


Edert erfchofien aufgefunden. 
Umſtände ſprechen dafür, 
Mann in einem Anfall 
mut mit 
ein Ende gemadt habe. 


—13+.0 . — —— 


— Leider! — „Darf id um den |ftörten, Herbert einfteden ließen, nah) im Durchſchnitt auf 703 Cents für 


Walzer bitten?” — „Leider hab’ ih 
den icon meinem Mann ver 
jproden * 


den | 


} 


in Springfield und St. Louis | Schak beitand aus 20 goldenen un | 


| 


{ 
1 


| 


8. Weintranb heute an jeinen |perben 


| 


| 
! 
| 
| 


| 


| Unmeifung, eö war aber fehon zu fpät. | mei, welche 


| 


| 
| 
| 


| 


' 
I 


' 


verurteilte ſhhaltern zum Koftenpreife bon hödh- | 
Middleton |Ttend $30 bie Arbeit an jener | 
Voftaniei: | hätte gefahrlos machen fünnen; aud, 
Zuchthaus. | habe fie aemukt, 
einer Poſt- erzeuger ſchadhaft geworden war und 
anweiſung, die auf FI.75 lautete, auf daher der Strom, trotz Ausſchaltung, 
Er wurde in Elebe- noch auf eine Nachbarleitung 
und Ihr habt wieder iand, wohin er von hier gegangen ſprang. Ihre Nachläſſigkeit ſtehe feſt, 


| 
} 
\ 


| 


1 


Alle | fie in Michigan Eity den um ein Jahr |an, fie werde der Stadt für die Dauet | 
baß ber |jüngeren Herbert Sandberg geedelicht | der nächften fünf Jahre einen Vor— 
bon Echrver- | und mit ihm bis vor 14 Tagen bie) fchlag maden, der eine Ermäßigung | hervorgerufen durch ein längeres Leis 
eigener Hanb feinem Leben | sFreuden der (Ehe genoffen, als die El- | des Gaspreifes mit fi) bringt. 


| 


— 


Euer Haus iſt Eure 
Burg. 


Nichts iſt zu gut für das amerikaniſche 
Heim — Euer Heim. 
Für Euren Tiſch habt Ihr das Recht auf die geſundeſten und 


beſten Sachen, die zu haben ſind. 


Ihr habt ein Recht anf Euren Rinderbraten — und Ihr habt 
ein Recht auf Euer zuträgliches Glas ehrliches Bier. 
ud es gibt ein Bier, be— 


| jonder3 für den Haus: 
gebrauch, das das Foftlidhite, 
das echteſte Nährgetränk in 
Amerika iſt. 


ieſes Bier beſitzt den gan— 

zen Nährwert des Geireides, 
das Aroma des Hopfens und einen 
eigenartigen, rahmigen, köſtlichen 
eigenen Geſchmack. 


Es iſt, was das feinſte Bier nur ſein kann — genau was Bier 
ſein ſollte — geſund, rein und gut. 


„Dies iſt die Art Bier, die Blatz braut“ 


Private Stock 


An Zapf oder in 
! Flaſchen in den 
AUKEE beiten Plägen 


Telephonirt nad einer Site für Euer Heim —Haymartet 160 
Chicago Zweigoffice: Ede Union und Erie Str. 


Aniverlifät fiegt. 


J 
Abe. gefangen zu ſeßen. Um den rabatt gewähren, der ſich auf etwa 
Liebſten zu befreien, hat Myca im,21, Cents für 1900 Kubikfuß belau— 
| Kreisgericht heute ein Habenscorpus- | fen wird, fo dak Tich die Koften für 
a: “u . . Iverfahren angejtrengt, das vor Richter | den Kleinverbraudger alfo auf-68h, 
Sit dem Haftpflihtgeie nicht unter | Senmnfon ae verhandelt merden | Gents jtellen wiirden. Hinfichtlich der 
| wird. | bon der Stadt anaejtrengten Klage auf 
|- Im gleichen Gericht hat Laura) Rüdzahlung der zehn Millionen Dol- 
Laſch heute Augufta Wefemann aufjlars, weiche die Gefeilfchaft ihren Kun- 
|$10,000 Schabenerjaß verflagt. C3j den im Laufe der legten fünf Jahre 
fol fi) auch um eine betrübfame „Lie- |au viel berechne: haben foll, |hlägt biefe 
| besgeichichte handeln, die vorläufige | vor, ein Drittel diejer Summe, alſ 
Klageſchrift gibt darüber keine Aus- etwa Drei Millionen Dollars, in den 
kunft. | nächſten ſünf Jahren in zehn halbjähr⸗ 
Neue Scheidungsklagen. lichen Zahlungen zurückzuerſtatten. 

Unter den heute angejtrengten Schei- | 
idungäflagen find folgende: 
| Wilhelm gegen Joa Bormann; fie} _ —— 
haupt eine wiſſenſchaftliche Anſtalt hatten am 30. März 1900 geheiratet | Sic tauchten Me us auf, 
nicht als Uaternehmer angeſprochen und haben drei Kinder. Die Frau ſoll END, 
dürfe, entichied heute derjfähjornig jein, ihren Gatten häufig; Mine neue Bande von Kraftwagen: 

in einer bon vielen Ent-; mit der Faust ins Geficht aeraten fein | raubern, beitehend aus fiinf jungen 
ſcheidungen. Das Haftpflichtgefeg | und fich überdies mit einem gewiffen | Negern, machte heute die Siüdfeite 
findet auf alle gefährlichen Betriebe John Brodhoff bergangen haben, in= | umnficher. Die Buriipen fuhren im ei- 
zioang&iweife Anivendung. Die Hin- | folge deflen der Kläger fie diefer Tage | nem roten Neaftivagen vor die Wirt- 
terbliebenen bon Yames WM. North, verlieh. ‚er verlangt einen Anteil ar; ichaft von George Derubroit, 4330 
dem Hausmeiiter mebizinifchen | einem YZinshaufe, das beim Tauſch S. Siate Str. Einer von ihnen hielt 
Abteilung der Univerſität, hatten fich ihres alten Hauſes an der Weit Bel- | der Frau des Eigentümers, der hin 
nun unter Hinweis auf die gefährliche mont Ave. die Frau auf ihren Namen ter dem Schanktiſch ſtand, einen Re⸗ 
Laboratorienarbeit der Anftalt auf |Ichreiben ließ. . |bolver dor, ein anderer bedrohte 
jenes Gef.g geitüßt in einer Klage auf| Myrtle gegen John Larſon; hatten | Charles Williams, den Hausknecht. 
Schadenerſatz; North war am 5. De⸗ am 2. September 1905 in Wautegan der ſelbſt ein Neger iſt, auf gleiche 
zember 1913 den Fahrſtuhlſchacht im geheiratet und haben ‚bier Kinder. Am | Were, Die Beute der Kerle beitand 
Gebäude der Anitalt herabaeftürgt und 18. Februar 1914 Toll ber Beklagte | aus $5, die fie aus dem Kaſſenappa— 
getötet worden. m Kreisgericht war ſeine Familie im Stich gelaſſen haben. rat nahmen. 
iht Standpuntt aͤls richtig bezeichnet Lulu gegen Wilhelm Lentz; hatten 
und es mar ihnen von Geſchworenen am 14. November 1910 geheiratet und 
zugeſprochen worden. * Der | ich — — nenne —— | Tas Feithalten am elten Zopf hat wieber 
f fchlua unter obenerwähnten | A15 Grund werden ſchwere Mißhand⸗ sin ihöne Blüte nezeitigt 
Gründen das Verfahren nieder. lungen angegeben, au; in der Klage] 5 "N MEN SE ME, 

Die Union Bant hatte eine An- |bon Hilma gegen Harry de Bruin;; Em eigentümliches Licht auf die 
mweilung ihres Kunden Stag Co. an!diefe find feit 18 Jahren verheiratet Rechtspflege des Landes wirft bas 
deffen damaligen Angeſtellten S. H. und haben zwei Kinder. Im letzten Ergebniß einer vor Richter Brothers 
Danziger über $100 eingelöft. Sie | November trennten fich die Eheleute. ftattgehabten Schwurgerichtsver hand⸗ 
war am 30. Januar letzten Jahres Barrs Konteſt mit Brundage. ‚fung, bei der der Italiener Zeffirno 
audgelöft, aber vom 10. Februar batirt) Vor Richter Baldivin begamı im Bezzecheri der Angellagte war. Es 
und am 2. Februar von der Bank be- Kreisgericht heute die Verhandlung | MUTDE um ZuE Laft gelegt, da er mit 
zahlt worden. Fünf age darauf ver- | über das Sefuch von Richard X. Barı nem 13 Jahre alten ruſſiſchen Mäd— 
bot die Stag Eo. die Bezahlung der von Joliet um Nachzählung derſStim, Yen ſträflichen Umgang gepflögen 
in der Narwahl ı im |batte, der nicht ohme ‚Folgen geblieben 
Danziger hielt die Stag Co. in ber| Coumtn Coof für ihn und jene Mit- |!Par. Im Jugendgericht, von dem der 
Höhe von 870 ſchadlos, dieſe klagte bewerber Edward J. Brundage von Fall zur weiteren Verhandlung an die 
gegen die Bank aber auf 8100, Chicago um die republikaniſche No— Großgeſchworenen vermieten wurde, 
im Stabtgericht ertoirfte fie ein Zahs | mination zun Staatsgeneralampglt | war dur, die Eltern bes Kindes und 
fungSurteil über $30, der Appellhof | abgegeben worden wareit. Laut Aus— Zeugen einwandfrei die Richtigleit der 
hob e3 Heute aber auf und ſproch der weiſes der Wahlibehörde hatie Varr ſpätet erhobenen. Anklage erwieſen 
Stag Co. $100 zu, da diefe jene $70 | im County 20, 


| 993, im ganzen Staate worden. Auch in der heutigen Ver⸗ 
auf eine andere Forderung von 8100 99,372 Stimmen erhalten, Brundage handlung, bei der eine Aerztin, ſowie 
an Danziger gebucht Hatte. | 71,487, beziw, 102,276. Ware be. ! das Opfer Bezzecheris die Hauptzeu 
Beftätigt wurde ein Fahlungsurteil hauptete vor dem Richter, es ſei eine ginnen waren, wurde die Zäterſchaft 

über $6000 zu Gunſten der Hinterblie- Menge Mogeleien beim Zählen vor | bes Angeklagten tar erwieſen. 
benen des Elektrotechnikers Jeſſe | gerallen zu Gunſten ſeines Mitbewer— Und mit dieſen Beweiſen allein gab 
Givens, der vier Wochen nach ſeiner bers, was von dieſem beſtritten wird. ſich der die Anklage vertretende Hilfs— 
Anſtellung, am 20. Juni 1911, in der Als vor vier Jahren ein gleicher | ſtaatsanwalt fo zufrieden, daß er Jei- 
Kiaftanlage der Union Flevated Rail: | Nonteit um die Staatsamweltsnomi- ne Seite des alles für abgefchloffen 
road Co. getötet worden war. Wie: | nation angeitrengt wurde, wurde die- | erklärte. Darauf aber wandte ich 
mand mar zugegen, als der Unfalf fid! fer vom Nrosehrichter fir eine offen- | der Verteidiger des Ungeflagten am 
ereignete. Der Appellhof ercchtete es | funbige Farce erklärt, mie Herrn | Richter Brothers und ftellte folgenden 
als erfchiwerenden Umstand, daf die | Brumdages Anwalt, der frühere Ridy- | Antrag: „Sch erfuche das Gericht, die 
Gefelichaft durch Anlage von drei IIm= | ter Gutting, Richter Valdivin mit- | Gefchtvorenen anzumeilen, einen fit 
teilte. Wiirde in dem gegemmwär= !ben Angellagien für Nichtiehuldia er— 
tigen Fall, in dem die Umitände die | tennendenWahripruch abzugeben; venn 
aleichen, te damals, ſeien, eine !de: Etoatsanwalt hat e3 unterlaffen 
Stimmenzählung vorgenommen, foy da3 Alter de3 Mädchen und das dee 
würde dieſe vor dem Wahltage ga! Angeklagten feitzuftellen. Ohne beides 
nicht beendigt werden fünnen, und es iſt aber eine Verurteilung meines 
über- ſei ſomit ausgeſchloſſen, daß über- Klienten unmöglich.“ Richter Broth— 
haupt ein Parteikandidat aufgeſtellt ers Schloß fich dem Untrage des Ber- 
der Verunalücte fei hinaegen als vor, werde. Die Verhandlung it noch im | teivigers am und wies die Gejchmore- 
fihtiger und erfahrener Gleftrotechnifer | Gange. Inen an einen derartigen Wahripruc) 
befannt gemwejen. tabzugeben. Bezzeheri wurde bamı 
Myrgs „Gatterich“. | aus der Haft in der er fich jeh3 Mo- 

Frau Myrd Sandberg, 6531 Gasgeſellſchaft wird der Stadt einen nate befand, entlaſſen. 

neuen Vorſchlag machen. | 
Die Gasgefellfehaft kündigte heute 


Wworfen. 
ve 


x 


+ 
ent 


Barıs Wahlfonteit. 


Ausſichten auf Nachzählung der Stimm— 
zettel ziemlich trübe. Kämpft um 
Beſitz des 16 Jahre alten Gatten. 
Andere trübe Liebesverhältniſſe. 


— 
Neue Autobanditen. 


Daß die Staatsuniverſität, über 


* 


ppellhof 


— 
>= 9 


der 


— — — — 


Amerikaniſche Rechtspflege. 


+ 
e5 
mi 


elle 


daß einer der Kraft- 


| 
| 


—+- - — tt 
Wil Naten herabſetzen. 


Nr. 


—— — —— 


Kurz und Nen. 


* In einem Anfall von Schwermuit, 


Je den, verſuchte die Sjährige Frau Ben 
tern des Gatten, Helen und Karl nach dem Verbrauch follen die neuen | Michaelfon, Nr. 3234 Douglas Blod, 
Sandberg, mit rauher Hand das Idyll Raten ſich auf 75, 65, und 55 Cents, ihrem Leben mittels Jodtinfiur ein 
Ende zu machen. Sie wurde nach dem 
St. Anthony Hoſpital überführt, we 
die Aerzte ihren Zuſtand für bedenklich 
balten. 


drei Tagen aber ſeine Freiheit erwirk⸗ 1000 Kubikfuß, ſtellen. 
ten, um ihn, laut Myras Behauptung, Außerdem aber wil! die Gefellfchaft 
im(Elternbeir.ı Nr. 1418 Summerbafelibren Kunden nad eine Art Veofit- 





Nein, es nicht die Militärparade, der 
Feftzug der Arbeiter am Arbeitertag, 
die Automobilparade oder eine ähnliche 
öffentlide Veranitalturig gemeint. Der 
vorstehende Titel ailt den Defen, 
Sturmtüren, Farbentöpfen, Binfeln, 
Schraubenziehern uim., die ber ya- 
milienvater bei Eintritt des älteren 
Wetters im Geifte und in langer Reihe 
an fi voriiberziehen fiebt. Was da 
bor ihm erfcheint, erivedt nicht gerade 
freudige Empfindungen in ihm. 3 
erinnert ihn an jo maichen vergoife- 
nen Schtweißtropfen, durch Hammer: 
Tchläge verlegte Finger, an anjirengen= 
be. Arbeit und unvermeiblie Ausga= 
ben, unb verfehlt felten einen Seufzer, 
menn nicht aar einige Kraftivorte ber- 
borzuloden. 

Wenn der Sommer feinen Abjchieb 
genommen, und der Herbit fich einge- 
ftellt hat, dann lieat e3 dem jorafamen 
Hauspater od, Haus und Hof für die 
falten Schreszeit vorzubereiten. Als 
Erftes wird -r ber 

Deizanlage, 
welcher Urt fie nun au fein mag, 
feine Aufmecstiamteit zumenden müf- 
fen, damit am eriten falten Tage der 
Durdmärmuna des Haufes nichts im 
Wege ftebi. E3 iit erfiaunlich, wieviel 
Arbeit ic) bier entdeden läht, bie 
man nicht vermutet bat. Hier ailt es 
die vom Feuer durchgefreſſenen euer: 
roſte durch neue zu erſetzen oder her⸗ 
auszunehmen und repariren zu laſ— 
ſen; Oefen und Heizapparate (Fur— 


zu ſtreichen und zu lackiren und dann 
in ihre Winterquartiere unterzubrin-⸗ 
gen. | 
Sturmtüren. | 
Das Auge des forgfamen Haußvaters 
mwirb fich dann auf die fogenannten | 
„Sturmtüren“ richten, die wohl in je: | 
dem Haufe vorhanden fein jollten, penn 
ber Winter ift gewöhnlich recht lang und; 
garjtig und dur Anbringen von | 
„Sturmtüren“ vorn und hinten am | 
Haufe können ein bi8 zmei Tonnen, 
Kohlen im Laufe des Winters erfpart, 
werben, außerdem aber vermag ein 
zugiges Haus ‚den Bewohnern den 
Aufenthalt verleiven. E3 ift alfo beiier, | 
fofort folde Sturmtüren anzuschaffen, | 
um alle Unannehmlichteiten zu bermeiz | 
den. Schon vorhandene Sturmtüren | 
müffen aus dem „Sommerquartier“ ge⸗ 
nommen, reparirt, gereinigt und friſch 
geſtrichen werden und nach Verrichtung 
dieſer Arbeit kann ſich der Hausvater 
dem Garten, oder was von dieſem noch 
übrig geblieben iſt, widmen und er wird, 
zu ſeiner Verwunderung feſtſtellen, daß 
er einen Haufen Arbeit bis zuletzt auf⸗ 
gefpart hatte, an die er nicht im Ent=| 
fernteiten gedacht hatte. 
Zänne und Bretteriwände, 
Zunächft follten Zäune und Bretier- 
wände einmal nachgefehen werden, ob 
fie auch noch fie auch noch feit und; 
Stadetpfoften und Bretter nicht ge=' 
lodert oder verfehwunden find. Sind! 
fie loder, fo fanıı mit einem Hammer, 


igne 


I ſt Go 
Wer borwärt3 wandelt unentwegt 
Dur Freuden wie duch Schmerzen, 
Sich felder Treue hält, der trägt 

Den reihiten Schab im Herzen. 


J 
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Bungalow von fünf Zimmern. 


Dieſes Bungalow eignet ſich beſon— 
ders für das nördliche Klima. Es 
hat eine Länge von 45 Fuß und eine 
Front von 38 Fuß, einſchließlich der 
glaseingerahmten Veranda. Es ſind 
5 geräumige Zimmer mit allen erfor— 
derlichen Bequemlichteiten vorhanden, 
hinreichend Wandſchränke und ein gro— 
ßer Dachraum für Lagerungszwecke, 
der jedoch für Zimmer nicht hoch ge— 
nug iſt. Für das Aeußere iſt Fach— 
werkkonſtruktion verwendet, bis zu 


| etlichen Nägeln imd mehreren Schlä:|den Tenltern mit Badfieinen bebedt, 


naced) mülfen gereinigt werben umD| gen ber Schaden reparirt werben; find und darüber hinaus mit Keilbrettern. 


mer biefe jhmugige Arbeit nicht ſelbſt fie jedoch zum arößten Teil berrotter, | Die Giebel find zur Hälfte mit Stud, 
muß bo dazu ſehen, ſo wird es ſich bezahlt machen, für zur Hälſte mit Holz fertiggeſtellt. 


verrichten will, 
beit beſorgt. Die ſchwarzen Eiſenteile 
müſſen friſch geſtrichen und bei den 
Heizapparaten die Ventile nachgeſehen, 
geſäubert und geölt werden. Etwaäige 


bom Roft durchfreiiene Blechröhren Säuberung des Hofes und des Gar-| Terraffe, die bis vor das Wohnzimmer 
ıtens (imenn einer vorhanden ift) zu | ausgedehnt ift, und mit einer Vorhal- 


find durch neue Teile zu erfehen. 

Sn den Häufern, mo noch die ge=| 
möhnlichensHeizöfen vermendet werden, 
wird der’ Hausherr auch viel Arbeit zu 
verrichten vorfinden, denn ein folder 
Dfen muß aus feinem Sommerquars 


tier geholt, aepußt, gereinigt und bon etliche Wochen im Boden belaffen wer⸗ 


neuem aufgeſtellt werden und alles 
dies nimmt Zeit und Arbeit und je 
eher an dieſe Arbeit gegangen wird, 
um ſo beſſer. Manche Hausfrauen 
haben noch die veraltete Manier, im 
weggepackten Heizofen 
vom Haushaltsgelde zu verſtecken und 
unter feinen IImjlänbent follte in einem ! 
foldhen Dfen ein Syeuer angezündet | 
werden, ehe das Innere des Ofſens 
nicht gründlich durchſucht wurde, denn 
wenn die Flammen erſt einmal das 
Innere erhitzt haben, ſo dürfte es zu 
pät ſein, etwaige verſteckte Reichtümer 
(9) zu retten. | 

Keller und Dadjboden. | 


Hit alles in Ordnung gebracht, To, 
weit die Feuerung für den Winter in 
Frage tommt, dann findet der Haus=| 
herr Duße und Zeit, den Keller hübich | 
in Orbnung zu bringen, benn es) 
dürfte wohl keinen Haushalt geben, in; 
dem der Keller nicht mährend Des} 
Sommers mehr oder iveniger bernad): | 
läffigt wurde und man mird finden, | 
daß jelbft die tüchtigfte Hausfrau als 
lerlei Gerümpel in biejen unterge= 
bracht hat, das länger aufzubewahren 
nicht der Mühe wert ift und am beiten 
verbrannt oder anderweitig vernichtet 
wird. Für die Reinigung des Kellers 
eignet jich vorzüglich ein Sonntag | 
Bormittag und vom Keller 


dann hinaus auf den Boden, wo eben- haupt die Erinnerung an Wilhelm | zu verschaffen. Getroetnete Peterfilie be- 
aufgefunden | Bufch’5 befannten Ausfpruch wachzus | fommt aber leicht einen Heugeſchmack. verkauft worden: 
Dies läßt ſich vermeiden, wenn man zwiſchen 47. und 48. Str., ſechs Woh⸗ Menge 


falls allerlei Sachen u | 
"werden dürften, die faun noch lanaer | 
aufzuberahren find. Yit nun das Haus 
für den Winter in 


ihr Erſpartes 


|zu verwenden, 


neue zu forgen'und den ganzen Zaun | 


wieder in qutem Zujtand zu verfeben | Heizanlage ftellen jich die Baufojten | 


und neu anzuftreichen. | 
Sodann ilt an die Aufräumung und | 


geben. Was noch an Blumen und 
Sträudern im Garten fich befindet, 
muß, fo es fih um Daueragefträunh 
handelt, befchnitten werben. Anollen= 


und Ziwiebelgewächle fünnen noch auf 


! 
ben, find aber im Laufe des Oktober: 
monats auszugraben und für ben) 
Winter meazupaden und am: beiten ift | 
es, ivenn ba verdorrte Grün furzer- 
hand abgefähnitten wird und die finol- 
len und Zwiebeln in Kiiten im Keller 
beritaut werden, mo fie völlig aus- 
trodnen fönnen, um im nädhlten Früh: 
jahr twieder vermendet zu werden, Die 
noch im Garten ftehenden Gemüfe find | 
einzubeimfen und fo rafch mie möglich | 
denn mit Ausnahme 
bon Winterfohl und dem Spätfraut 
hält Sich fein Gemüfe nach Einfeßen 
der fulten Witterung. Wlles trodene 
Laub Sollte Hübih zufammengerecht 
und auf einen Haufen gemorfen mer- 
den, um am erften windfreien Tag 
berbrannt zu merbert, doch muß dann 
die größte Vorficht angewendet mer- 
den, damit die Flammen nicht auf bie 
Nahbarbäufer überfpringen fünnen. 
„Keine Ruh? bei Tag nnd Nadıt.“ 
Menn daın Alles Hübfh in Orb- | 
nung gebracht und die Geräte fortge- 
Schafft worden, naht bald die Zeit 
beran, 109 fich der Hauspater mit dem 
Einpflanzen der Zwiebeln für bie 
Frühjahrsblumen beichäftigen, unb 
Vorbereitungen für den Gemüfegarien 
treffen fan. Worüber fpäter mehr! ! 
Alles dies wird faum verfehlen bei! 


geht eöidem nimmer raftenden Yumilienoberz | tut man qut, fich einen Vorrat davon | DEN. 


rufen: „Water iverden ift nicht fchmer, 
Vater fein dagegen jehr”. Dafür loh- 
nen ihm aber auch nah den „Wochen 


I 


Sur Room 


Ausichließlih Plumberarbeiten und) FR 7 


auf $4000 bi8 $4800. Der Eingang * 
führt zu einer breiten, zementirten — 


| | 
lenoffnung, die Zutritt zu dem 13 * 


22 Fuß großen Wohnzimmer gewährt. 


— — — — ö— — — — ———— 


| 


Vorgarten und Hinterhof |: 


'Grone Fabrif verkauft. — Steigen der 
follen ſchön und nützlich ſein. Bodenwerte an Elſton Ave. 

|. Die Simmons Co. von Kenoſha 
: : sy. bat das alte breitödige Fubritgebäude 
Blumenzmwiebel in Olü-|,. Allis-Chalmer3 Mfg. Co. an ber 


fern. Um Blumenzwiebeln auf Glä-| 
e u, ı Rorbmeitede der Weit 12. Str. und 
beite, £ 
fern zu treiben, fauft man nur beite, | Wafhienam Are, nebit Grund, 538 


noch nie zum Xreiben benußte Yiwie-| ‚707 ne ER ) 

ng wie Tulpen, neun — bei 264 Fuß, zu 8218,003 gekauft und 
auch Narziffen laffen fi auf Gläfern! Mill es für ihr Metallbettengeſchäft 
ziehen. Die Gläfer jind mit Wajfer fo | Petrichten. 

fu füllen, daß die Zwiebel nur jehr we) Das breiftödige Laden- und Wohn 


jer3 tue man ein wenig Holzkohle hin-| 116 bei 121 Fuf,, mit 
ein. Nun merben bie Gläfer in einem |lafte:, ift zu $100,000 von 3. ©. 
duntien, frojtfreien Raum aufbewahrt, | Gramford an Mary U. Sargent und 
bis bie Snojpe Xriebe zeigt, dann das an der Mordieitede jener Stras 
erjt ftelle man die Gläfer, vorläufig | Ben, Grund 65 bei 130 Fu, mit $18,- 


Bom Grundeigentumsmar | 


| 


| 


rentitanden und bereitä aufgetrodnet | Leib, namentlich 


ıniq vom Waffer berührt wird. Zur Ber: | gebäude on der Süboftede der Nord | nicht. 
ıhütung des Dumpfigwerdens des Waf- |; Clart Str. und Latvrence Ave., Grund |nament 


| 
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Eine mit Säulen gefhmüdte Deffnung 
führt in dag Speifezimmer, und fran- 
zöfifche yenjter verbinden es mit der 
Dahinter liegenden alaseingerahmten 
Veranda. Diefe Veranda ift gleich: 
mäßig mit den übrigen Zimmern des 
Gebäudes ausgeftattet. 

Die Zimmereinteilung tft bequem, 
und alle Räume find groß. Die Trep: 
pe zum Dachraum Ttegt zmijchen dem 
Speifegimmer und dem vorderen 
Schlafzimmer, und eine Kellertreppe 
darunter. Küche und Badezimmer lie- 
gen bHintenzu. Das Holziwerf aus 
Fichte oder Eiche ift miffionsbraun ge= 
beizt, bie Fußböden find von Eichen- 
holz. Die äußeren Verzierungen find 
alle weiß angeitrichen, die Schindeln 
alle braun gebeizt. Alle Baditeine bis 
zu den TFenftern find dunfel=orienta= 
fh, auh für die Terraffenwand, 
während die großen Edftüde aus na= 
türlihem Tyeldgeftein beftehen. Der 
Gefammteindrud des Ganzen ill ge 
fällig und fünitlerifch, 


Wiſſenswertes 
für Zausbeſihzer und Mieter 


Fenſterſcheiben von Oel— 
farbe zu reinigen. 


Um Spritzflecke von Oelfarben zu 
entfernen, welche beim Streichen einer 
Faſſade uſw. an den Fenſterſcheiben 
ſind, genügen Terpentin und Soda 
Zu empfehlen iſt hierbei Seife, 
lich werden alle Oelfarben 


365,000 bes |burch fogenannte Schmierfeife, melde) jchriebenen 


man darauf ftreicht und mehrereStun: 
den ftehen laßt, aufgelött. Man wen: 
det Diefes Mittel auch mit Vorteil an, 
um Pinfel, welche in Delfarbe hart 


noch mit einer Bapierhülle bevedt, an$ | 160 belaftet, zu nominellem Preife von |geworben find, aufzumeichen, worauf 


Teniter. Man verfäume nicht, rechtzets 
tig da3 aufgefogene Waller durch Zus 
giepen zu ergänzen. Nach bem Aufblü⸗ Vor zwei Jahren kaufte Bernard 
hen werden die Zwiebeln in trodenem Zarciſon ein Weundſtüd an der Ede 
Sonde aufbewahrt und find für den | nor — Roftner Nve., 252 Fuß 
Öarten nod; zu berivenden, in ben fie ®tont, au $18 500 ei —* 2 
im September oder Oktober gepflanzt — 
werden können, ſie geben dann im .n. — 

Frühjahr noch eine, wenn auch ge Batakfos wieder verkauft, 


Blüte. 


verfauft worden. 


* ion Str., 24 Fuß Front, ift zu $650 


„den Fuß von Samuel Fyriehländer an 


* * 


Peterfiliezgutrodnen..D 
die Peterfilie im Winter recht teuer ilt, 


2 2 ul 
Folgende größere Zinshäuſer 


die Peterſilie mit Salz trocknet. Man nungen, Grund 65' bei 122 Fuß, mit 
breitet die abgepflückten Blätter auf ei- 830,000 belaſtet, zu 860,000 von S. 


Teil, 100 Fuß Front, zu 59000 anı 


| 


Die Liegenichaft 2349 Met Mabdi- F 


| 
! 


| 


| 


William Meyer an Fred U. Froelich man fie rein ausfpülen muß. Die 


Unmwendung anderer fcharfer ober 
äbender Mittel, mie Bortafche und 
Kalt, ift bei Glas nicht ratſam, weil 
dasfelbe dadurch leicht blind mird. 

* * * 
Lackglanz auf Gummiſchu— 
hen wieder her uſtellen. 
Zunächſi löſt man in 100 Teilen 
Weingeiſt 1 Teil Kampfer, und 16 
Teile Harz und gibt dann 4 Teile ve— 


Edmund S. Cummings verkauft wor⸗ netianifchen Terpentin hinzu. Ande- auch wieder entfettet wird. 
rerſeits werden 2 Teile beſtenAsphatls Eine Wundſalbe zur Heilung von Zur eine Tochter, 
ſind in 4 Teilen Terpentinöl aufgelöſt, ſo-— Schnitt- und Brandwunden, Hunde- Beerdigung 
Am Drexel Blod., wie ein Teil Juder in der genügenden | biffen und Gejchwüren it folgende: |v 


ge Waller. Dieje 2 Löfungen 
bereinigt man und läßt das Ganze ei: 


nen Tag in der Wärme ftehen. Soll 


en 


—— 
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Das Heim Eurer Träume 


Che She baut, überlegt 8 Euch, was Ahr tut und was es loſten 
wird. Macdt Teinen Irrtum, den Ihr nachher bedauern werdet 


&8 gibt Feine Entſchuldigung, es 
verkehrt zu machen, fo lange hr 
hierher fommen und das Baus 
material und -Nusitatiung befich- 
tigen Lönnt— das Meuefte umd 
Vefte Im Heizanlagen, Beleud- 
tung, PBentilation und Nuss 
(Gmidung—die Materialien und en und zwar jet Fommen nad) 
die Art der Ausführung. der großen Ausftellung. 


Building Material Exhibit 


Ganzer zweiter Ylour— Funlurance Extange Gebäude, 
178 West Jackson Boulevard 


Dfien frei an jedem Bodentag 


Veber 150 Ausstellungen vor 
Oaumaterialien und Ausitattun 
gen jeder Art. 


Ob Yhr jetzt gleich bauen wollt 
oder nur davon träumt, eines 
Tages zu bauen, Shr folltet kom⸗ 


Chicage 


RE ERBE TE en is 


Fetiflede aus <u F J un pl Ehe Jhr Euren Mielskontrakt erneuert! 
Wollftoffenguentfernen. | fehet unfere 


n Dan löſe 20 Gramm gepulverten | 8 E 6 0 N D R 0 S E LAN D 
‚Borar in einer yalben Flache tochen- | HEIGHTS BUNGALOWS 


ben Waffers auf und fülle diefe Flüſ—- 

ag wenn fie erfaltet ijt, in Gläs Soeben vollendet. 

er. Sie ilt ein unfhähbares Mittel, | 
um Fettflede aus wollenen Stoffen zu | 95. und Calumet Ave. 
| Alle Ber 
| 


entfernen. 


— und bezahlt. 


Reinigen von-Goldipißen —Epret vor und prüft 


und granfen. | Wenen Bebingungen und Ginzelheiten 
Man legt fie in ein trodenes Tuch, fragt an bei 
— —2 mit reinem Spiritus, A.J. HACKETT, Mar. 
| Dis es ganz cchfeuchtet iſt und glät⸗ Umaezogen nach 1305 Lumber Exhangı 
itet die Gegenftände dann au in ei=! Blde., 11 ©. La Calle Str. 
ma 


nem reinen trockenen Tuche. Lad 


Rare Garages und Sommer 


Geſundhe ilspfle ge. Kottages ſind transportirbar 
Wir ſtellen ſie in einem Tag in Eurer Vard 


ie Bekämpfnug der Schlafloſigkeit. — auf und Ihr lännt die Koften in einem Dahr⸗ 
— einfache Schlafmittel iſt an Storage Midte ſparen Anwwortet in Enuſa. 
in vielen Fällen erprobt: Die rechte 

Hand wird in kaltes Waſſer 2552 Irving Park Bivd. 
taudt, dann madht man mit ihr 

tingförmige Steeihungen über den | mm —— 
über den Bauch. mr 2 3 
Wenn die Hand trocken geworden iſt, North Side Window Schade bo. 
ſteckt man ſie aufs neue ins Waſſer. 1236 M CLARK STR. Tet.: Superior 4305 
Be Sreichengen werden n der e BEE EEE 
Weiſe etwa zehn Minu— 2 


ten fortgefegt. Nach diefer Zeit ftellt | 


I 
| 
| 


Y1ay,dı* 


— 


— — 


++ 


ih Müdigkeit und darauf Schlaj | t 
ein. | Perfonal-Hadıriditen.. 2 
Gegen fettes Haar. — Zum Ent — 442 
fetten der Haare gebraucht man am — Herr und Frau Carter H. Harriſon 
vorteilhafteſten Chinin-Haarwaſſer. werden ſich am 1. Degember nach Süd— 
Dieſes entzieht den Haaren allen |amerıfa begeven. Chicagos —— Bür⸗ 
Fettſtoff, macht ſie luftig, weich und R BORN OR 
ne, A ‚Terftredende Reife geplant. ö 
verleiht ihnen einen feidenen Slanz.| __ Sn ihrem Heim 5731 Bladftone 
| Man benegt die Haarbürite mit Lt; Ave. it Frau Valerie Entall gejtorben. 
!was Chinin, fo dal die Piürjte ziem- | Seit Gründung der Umiverfität, Chicago, 
Eu. = u — es dere * Ntehrfir Rrofefin 1- 
Kich naß it. So Dürfte man die |äu dexen eritem Sehrförper Froteitor SM 
* mal wöchentlich gut durch bion Small, der Gatte der VBerttorbenen, 
Haare zweimal wöch Ban g ſchon gehörte, lebte ſie in Chicago. An 
Es wird dann aber nötig, daß man dem Ausbau des ſozialen Lebens an der 
die Bürſte alle vier Wochen meit hei- Un'verſität hat Frau Small ſteits eifri— 
. — er — Se a ) r » er. ec de in 
st Sodawalier maidhe, damit dieie | gen Anteil genommen. Ste wurd t 
Dem d ſch Betlin geboren und entſtammie der Fa— 
milie derer von Maſſow. Sie hinierläßt 
Frau H. B. Harris. Die 
findet morgen Nachmittag 
om Sterbehauſe aus ſtatt, Beiſetzung 
auf dem Oalwoods Friedhofe. 
—— —— 


Opfer des Sanfefollers. 


— — 


21 
1 


f 


Ein Viertelpfiind frische, ungelalzene | 
| Butter, em Et ımd Ichwad) | 


Änſtreicher⸗ ſaurer Arbeit“, entfprechend Goethes | nem Bogen Papier aus und beitreut fre 
arbeiten verrichtet worden, dann dürfte) Worten, „Frohe Feſte“ im Familten-| mit Salz. Nun läßt man fie an ber 
es ſich als ratſam erweiſen, die Flie- kreiſe. Und ein jolhes Ziel ift, um|Quft trodnen und legt ſie, wenn ſie 


Stand geſetzt und 
ſind kleine Schreiner und 


groß reines Bienenwachs bilden die 
dieſer Lack verwendet werden, ſo er Zutaten. Die Butter wird in einer 
märmt man ihn und trägt ihn mit ei- jjehr gut gereinigten Bratpfanne Hei 
nem weichen Pinfel auf die Gummi- | gemacht, ein Ei jo hineingejchlagen, 


IT. Cooper an F. W. Nüdheim, diefer 
gab zwei MWohnhäufer an der Süboft- 
ede ber 42, Str, und DVincenne? pe. 
au $20,000 in Kauf. 5535 und 3711&huhe auf, 


nachdem biefelben vorher| daß es ganz bleibt, nicht auseinan-| 


aenfenfter von: den Tenitern und —— ein Dichterwort zu gebrauchen, vollſtändig ausgetrocknet ſind, mit dem 


forizunehmen, hübſch zu reinigen, neul ‚„wohl ben Schweiß des Edlen — 


Wunſch. 


Ehemanns 
Er ſaß einſt hungrig und allein, 
Da trat ſein Frauchen pruſtend ein, 
Ste ſprach: „Hab' nicht gezaudert, | 
Ich hab mich nur verplaudert. 


1 


„Ih war bein: Bruder, bei Manta, 
Viel Neuigkeiten gab es da... .” 
Er fragt: „Haft Dur vergeijen? 
Ich hab’ — tein Abendeſſen!“ 


Da hat die Plauſcherin gelacht: 
„Ich hab' Sardinen mitgebracht 
Und Kaviar — hier naſche 
Die Zung' iſt in der Taſche 


I 
m 

+ 

ltd 


ſpricht. | 


„Die Zunge? Deine iit’3 wohl nicht, | 

Weil jelbe — dacht’ er — iteri, 
U Fönnt man nad) Belteben 

Auch ſie ins Täſchchen ſchieben“. 
— —ï — — 

„Spinal Meningitis“. 

Mit Bezug auf dieſe Krankheit, 
die eine Entzündung der —J | 
markshäute darſtellt und ſich durch 
Lähmungserſcheinungen und Genick— 
ſtarre zu erkennen gibt, ſchreibt uns 
eine Leſerin wie folgt: 

„Sch war während. der Epidemie 
im Sabre 1907 von diejer chredli- 
Ken Sirankbeit befallen, jo daB id) 
iein Glied mehr zu bewegen ber» 
mochte, und ich bin durch nachſtehende 
Behandlungsweiſe wieder hergeſtellt 
worden: JF 

Man laſſe den Kranken ein Fuß— 
bad bis zu den Knien in möglichſt 
heißem Kamillentee nehmen, wobei 
‚man eine Dede jo um ihn und das 
Bodegefäß ſchlägt, daß auch dieſes 
mit eingehüllt iſt, und die Dämpfe 


| 


| 


! 


m. 


| vorzurufen geneigt üft. 


Be 7 5 * — 
an ſeinem Körper emporſteigen. 
Während des Bades gibt man ihm— 
auch heißen Kamillentee zu trinken. 
Durch das hierdurch bewirkte Schwi- 


tzen wird der Krampf im Kreuze ver- bium alatum, die Sandimmortelle o 


trieben. Die Starre im Genick 


tiphlogiſtine, das in jeder Apotheke 
zu haben iſt. Während noch Krämpfe 
zu befürchten ſind, berühre man den 


“| 


Kranken ſo wenig wie möglich, da hängſel 


jede Bewegung 
Auch iſt es 
lindernd für den Kranken, ihn in ei⸗ 
nem aufrechten, weichen Lehnſtuhl zu 
belaſſen, ſtatt in liegender Stellung. 

Es ſollte mich freuen, wenn durch 
Anwendung dieſes Verfahrens auch 
anderen Leidenden Heilung gebracht 
wird. Achtungsvoll, 

Frau B. M. 
— — — 
Das Reinemachen. 

Auf Anordnung von Polizeikapi— 
tän Meagher von der Begirkswache 
an Cottage Grove Ave. nahm geſtern 
Abend eine Schaar Detektives eine 
Razzia auf den „Dunbar Club“, Nr. 
3016 S. State Str., vor und ver— 
haftete 27 farbige und zwei weiße 
Inſaſſen. „Bud“ Woods wurde als 
der Beſitzer der Spielbude gebucht. 
Die Gefangenen murden, nachdem 
Sohn M. Miller, Nr. 114 Dit 41. 
Str,, Vürgichaft für fie geitellt Hatte, 


Str,, 


der Saft entlafien. 


Leſet die „Sonntagpoft‘ 


Salz in einen Steintopf. Vor dem Ge=- 
brauch läßt man die Blätter im Waffer 
aufweichen. Auf diefe Weile behandelte 
Beterfilie Schmeckt mie frifche. \ 

— * * 


Hübſche Strohblume. 


Sandſtrohblume, iſt eine recht dankbar 


weicht völlig dem Nırflegen bon An-| Pflanze des Blumengartens und hält 
fi, getrodnet, lange al3 Vafenpflanze. 
| Die Blument 


öpfchen ftehen einzeln en 


leichter minterlicher 
Treten aus. 


= 


2 


Bededung 


'fie aus Samen ziehen mill, ber kann 


ee | Ruuf. Un der Südieftede der Racine 


e| und Maveland Ave, Grund 50 bei |nadhit 
123 Fuß, mit $26,000 belaftet, zu no- | Stoffe zu haben, unterlegt Iehteren 


D- 
‚ftandia, find goldgelb mit weihen Anz! 
n der Hülle. Die Pflanze dauert | der Norbimeitede der Sherivan Noab 
einen Sramtbf her. | in fandigem, mäßig feuchtem Boden beijund be3 Countygrenzweges ift zu 
im ! 325,000 von ©. T. Cooper an Chas.! - __., : 
Sie tann aber au al3!N. Wightman von Evaniton verfauft Geihirrmwafjerbidtzumen: 
opfpflanze fultivirt werben, wo fie 
dann froitfrei übermintert wird. Wer 


| Wabafh Uve., jehs Wohnungen, nebit 
Grund, mit $15,000. belaftet, zu $30,- 
‚000 von Reuben Levine an Mary U. 


ıNelfon; diefer gab das mit $6500 be |W ie find Wacdsfleden aus) 
320 | 


| Taftete Wafhington Theater, 


(Cottage Grove Ave, zu $15,000 in 


| 
| minellem Preife von Hermann Em- 
mermann an Frank Vreeland. 


Gin Gelände, 500 bei 300 Fuß, an 


an ber Norboftede 


folden im Mai ins freie Land direft|126 bei 146 Fuß, zu $12,000 in Rah- 
füen. rgend melde Schwierigkeit oder | Iung. 


| Tonftige Plage bereitet pie Pflanze dem 


Blumenfreund nicht. 


| 
| 


morden; letterer gab die Liegenichaft | 
des Ridae Bivd. 
‚und ber Monroe Str., Sid Evaniton, | 
\teite mit Eimeiß babon 


bon allem Schmuß befreit und mit 
Spiritus abgerieben find. 
* * * 


Kleidern zu entfernen? 


Man beſeitigt die Wachsſchichte zu— 
ächſt auf beliebige Weiſe, ohne dem 


mit einem naſſen Leinenſtück, bedeckt 
ihn mit reinem Fließpapier und fährt 
über die betreffende Stelle mit einem 
heißen Bügeleiſen. Dies wird nötigen— 
falls mehrmals wiederholt. 


* * * 


ben. 
Man mifche halb Afche, halb Ham- 
erichlag, beides fein gefiebt, und be- 
einen Teig, 


Imit welchem man den Sprung bon aus 


Öreenebaum Sons Bank und Truft | ben beitreicht. 


Nun laßt man : bie 


Co. hat ein Baudarlehen von $100,- | Mafje an der Luft trodnen und fo- 


1000 zu fech3 Prozent auf die Liegen- 


* Wer jein Orunbeigentum ber=/ shaft an der Südmeftede der Craw— 


faufen 
Zweck durch eine 
der „Abendpoſt“. 

— —— — 


— Scherzfrage. — Was iſt para⸗ 


will, erreicht fohnell feinen | ford und MWeft End Ave., 180 bei 225 
Heine Anzeige in Fuß, gemährtt. E3 mirb ein fieben 


Läden, fünf Büros, 22 Mohnungen 
und eine große Halle enthaltenveg brei- 
ftödiges Gebäude dort errichtet. 


dor? — Antwort: Wenn ein reis: 


arzt einen um die Ede bringt. 
—— 1 
Dampfernachrichten. 


Angekommen: 
New 


bon Athen uſw. 


Kirlwall, England: Noordam, von New Vort 


nach Rotterdam. 
Abgegangen. 
—9* Montevideo nah Nem York, 
iberpool: Ordunan nah 
Chriftianfand: United Sta 
na arm Marf, 


dorf: Sredertf” VIII. von Kopenhagen 
uw, (Boft don den Briten Wieder geraubt); 
Eipagne_ bon Pordemug; Batria bon Marfeille, 

New Porf: Kameronia don Glasgow; Patris 


New Vorl, 
tes, bon Kopenhagen 


| Grhöbht ihr Kapital, 


Armour & Eo. wollen den in den 
Sahren 1901 und 1912 angefammel- 
ten Ueberfhuß von $80,000,000 zum 
|Rapital fhlagen und Iekteres fomit 
bon $20,000,000 auf $100,000,000 
erhöhen; inzwifchen hat fich wieder ein 
Ueberfhuß von rund $20,000,000 an 
gefammelt, troß der beträchtlichen Di- 
‚bibenbenzablunaen, 


bald dies geichehen, ift auch das Ge- 
ſchirr waſſerdicht. 


* 


* 
Eltſtiſcher Lack für feuchte 
Mauern. 


15 Teile Kalk werden mit 20 Tei⸗ 
len Waſſer angerührt, dann 50 Teile 
heißer, geſchmolzener Kautſchut hinzu— 


* 


gefegt un.‘ das Ganze innig A fe (nei unb glatt haben, fettet man | 
| 


Darauf wird die Mifchung unter fte- 
tem Umrühren zu 50 Teilen fochen- 
dem Leinölfirniß gebradt; hat fich 
durch Rühren eine gleichmäßige Maffe 
gebildet, jo wirb warm filtrirt und der 
Lad in einem gejchloffenen Gefäße 
aufbewahrt. Beim Gebrauch wird ter 
Lad mit dem nötigen Firniß ver—⸗ 
biinnt und marım aufgetragen 


Iderflieht. Das Et läht man nun erit 
jauf der einen, dann auf der anderen 
Seite fo lange braten, bi8 es. hart 
und troden herausgenommen werden 
— dann kommt das Wachs hin— 
ein, wird zerfließen gelaſſen und 5 
Minuten mit der Butter zuſammen— 
geſchmolzen. Dann iſt die Salbe 
fertig. 

Kränkliche, Bleichſüchtige, Nervöſe 
ſollen bei ſchönem Wetter nicht nur 
ſpazieren gehen, ſondern auch recht 


Gewiſſenloſer Kraftradler läßt ſein 


| Opfer auf der Straiie liegen. 


Bor ihrer elterlichen Wohnung, Nr. 
‚510 N. Hoyne Ape., wurde gejtern die 
ı fünfjährige Pauline Baumann von 
| einem Kraftfahrrad erfaßt und mil 
‚folder Gewalt zur Seite geichleudert, 
daß Jie mit gebrochener Schädelbede 
am Öofjenrand bemußtlos liegen blieb. 
Der Lenter des Fahrrades machte jiq 
davon, ohne fih um fein Opfer zu 
fünmern, und wird nun von der Yoli- 
zei geſucht. 
Wahrſcheinlich einen Schädelbruch 
erlitt geſtern Frau John J. Moynthan, 
Nr. 2225 N. Racine Ave., als ſie an 


beſſerungen gemacht 4 


\ 


Y 


piel in der Sonne figen, im Garten, ;S, State Straße und Jadfon Boule: / 


in ftädttichen Anlagen oder am offc- 
nen seniter. Empfehlenswert tit 
Irecht tiefes Einatmen der heiljamen: 
Frühlingsluft bi8 in die äußeriten 
Lungenſpitzen. Leſen ſolle man aber 
nicht im Sonnenſchein; das blendende 
Licht wirkt ſchädlich auf die Augen. 

Schlechte Haut. — Um ſchlechte 
Haut zu verbeſſern, muß man haupt— 
ſächlich in der Diät vorſichtig ſein. 


Schlechte Verdauung bildet oft die 


Urſache für unreine Geſichtshaut. 
Grüne Gemüſe ſind leichter verdau— 
lich als fette Speiſen. Miteſſer kann 
man am beſten durch Geſichtsmaſſage 
beſeitigen, nachdem man die Haut 
vorher mit guter Seife eingefettet 
hat. Dieſe öffnet die verſtopften 
Drüſen, und durch Maſſage werden 
ſie entleert. Will man die Haut ge— 


ſie Abends vor dem Schlafengehen 
mit Lanolin oder Glycerin ein. 
— — — —â—— — 


— Ungebildet. — Dienſimädchen: 


„Meine Gnädige iſt doch zu ungebil- hin denn ſo ſtolz?“ — Diener: „Ich 
det. Heute fragt ſie, ob ich weiß, wie bin im Begriff, eine große Fußtour 
man ſich zu benehmen hat, wenn Be-!äu machen, ich gehe um Jamaica - 


fh Fammt!’ 


‚barb von einem Kraftwagen niederge: 
rannt wurde. Frl. Louiſe Färber, 
die neben ihr ſtand, wurde von ihr 
niedergeriſſen und trug eine Verren— 
kung des Fußgelenks, ſowie Abſchür— 
fungen dabon. Frau Moynthan wurde 
nach dem St. Lukas Hoſpital ge— 
bracht. u. 

| EEELERLELEERERENTER 

| * In demielben Zimmer ibrer 
Mohnung Nr. 7148 South Chicago 
Avenue, wo man, ihren Gatten vor 
18 Monaten an Gas eritictt auffand, 
wurde geitern Frau Beilie Sids. 
ebenfalls an .Ga3 eritictt, aufgehut- 
den. Nur ein Gashahn ftand offen. 
Ob Selbitmord oder Unglüdsfall vor> 
| Tiegt, Fonnte nicht feitgejtellt werden. 
Frau Hicks hinterläßt zwei Kinder. 

| — — 

— Frommer Wunſch. — Fritz: 
„Wenn wir nur im Sommer keine 
| Beuganifje friegen mwürden..., da hat 
man gar fo dünne Hojen an!” 

— Witzig. — Portier: „Tag, vo» 


rum! 





s..cannoft, Chienno,, Dienstan, den 10. Oftober 1916. 
Tage tatfüchlich gefallen ift, jo if —! 
wenn bie Anmeldung ber Hinterblier | 
benenbezüge erft am 1 .März 1916 er= | 
folgt ift — der Anfpruch auf Witmen- | 3 
geld gang, der Knfprud auf Witiven= | 
und Waifentente aber für die Zeit V 
vor dem 1. März 1915 verjährt. 'q 

Das ift ein Fall, ein Beifpiel, von | ® 
hunderten veriidelter Fragen, Jen 'g 
Itm übrigen an einer 


— 


tiparniie, 


in Der „„Firft Fruit and Zapı 
ingd Bank“ angelegt, find 
abflolut fiher und Binfen in 
der Höhe von 3 Progent wer 
den jährlih Darauf aszahlt, 


as — — u Tun an me 
— — — un 


PRIBRBOHNORSSOSSSEEESEEREUNEHENE 
Aus deutſchen Kreifen. 


Kriegswohlfahrt wird weiter geübt. — Vereinstätigkeit und Feſte. 
— Nachricht von drüben. — Miſikaliſche Familie, Aus oß 
2! au in ben Vereinigten Stcaten hin- 


dem Leben geihieden. — Germaniftiide Gejellidaft. | reisjenb geiwürbigt worben. Wit: ber venändigen | 
“ 9 } * * er r 

Schnelle und zuvorkommende ERHIELT RES EHESEGR GGG | beivunbernäwerten Vielfeitigleit feis | Harftellung des Roten Kreuz-Gedan- HI 
Bedienung and beguente Las E | s Poor z rg. | Nee Aufgaben ift Jedermann im DEit) tens in feiner mannigfahen Ausprä- | 
ge e** Nafhville, Il. — Friedrich | Marie Mattfelt, auf dem däniſchen weſentlichſten Zügen vertraut. | qung gelegen ift, der werfbe ji an die | 
ge machen cin Konto bei Dic- | Hohmann, der Vater von Paftor Frig Dampfer „Helig Dlaj* von Deutfch- Morttche 


— eseiibsmstsusnd 


Rom Nedite des Kriegers. 


Dank der andauernden Bemühun- 
gen der beutfch-ameritanifchen Breffe 
ift die Arbeit des Deutjchen Roten 
sreuzes in ihrer wahren Größe, mit! 
3 | ihren weitverfweigten Unteradteilun— 
Sr | gen und ihrem großen Wirkungskreis, 


ö —— — — — — — —— ——— — — 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 
—— Basement — 


Fin neues „Eiffel“ Rleidungsftük 


*ır- 
2 
2 


a 


ET 


— 


* 


so 


re 


! 


for Baur zu einer wertvollen 
Srrungenihaft, 


Emile K. Boisot, Präsident, 


— — 
7 N 


Nordmeitliche 
Ecke 

Monroe und \ 
Dearborn St. 


Kapitan 

unb 
Veberihuf 
s10,900,000 


Die Attien dieſer Vank find im Beſit der 
Aktionäre der Firſt Natienal 
Bant of Chicago. 


un mm 


ET 

Krante Leute! 

—— Es koſtet nichts. Dt. 
Noi wegen irgend eintt 
Mrantigeit oder Schwärhe 
zu konfultiren. Die neue⸗ 
ſten Heilmethoden fürt 
Rheumatismus, Magen⸗. 

J Lebherleiden, Katarrb, hro⸗ 
niſche Strantheiten, Ylute 

#4 \törungen, anftedenpde 
straitibeiten, Nervenihmüs 

drom pen 


i er z 
ve e ii. 


tciwen, 


ie 


HULe IE 
ma, m Zr. 
fie anmenbet 
si Die Geſfund⸗ 


arnlı 
niaıDı 
vn 
3 
ı 
la 


bril 
Beit, Stürle und Yebesistraft aurüd, 

Tas ausgezeichnete ‚demiihe Heilmitteg +14 
“werbreiicrtes 600) für Die Heilung ven Bint- 
Beiniftuun. 

Er. Kos’ 2öräbrige praftifße, Erfahring 
@veziaiift et den aranten Sicherbeit eine 
ſolgreichen und ehrlichen Behandlung. 

Eine Konſultation oder vertrauliche Unter⸗ 
redung foſtet Sie nichts. 

Kommen Sie ſofort, ehe 
fortichreitet. 

Kein yeitverluft, 
daß fein rannte 


ale 
ver 


hr Reiden weiter 


An 


nl 
tot 


anen Zuſtand zu vernachläffi⸗ 


J 


ur 


Dr.B,M. ROSS, Spell 


Etabtiert in Chicago 18052. 
Vierundzwanzig Jahre auf demelben alten Bias 
Gin gradnister nnd lizenſirter Arzt seit 188% 

= . .. - 
85 Siid Dearborn Str, 
Ede Monroe, Chicago, 

im Erillm Gebaunde, Snites 06 -507. 
Nehmt Elevator zum fünften Flovr. 
Sprechſtunden: Täglich don 9, Morg. bI8 4 
Nachm. und an Sonntiagen von 10 Borm. bis 13 
auch Roniag Minned Freugag, und Saustaa 
Übends pen 7 bis ſ. Es wird deutſch geſprochen. 

23fepfafondido* 
- Gegründet 1800 — 


Bruchbänder 


Elaſtiſche Ztrümpfe, 
und Bandagen 
Wpparate 5. Mingeitaltungen 
Künilihe Nrme und Beine 


— zu Fabritpreiſen — 


HOTTINGER, 


SUL-503 Mitwantee Ave., EAe Chiengo Av. N 


Tiien bis 7 Uhr: Sonutns von O—12. 


Tamen zum Maßnehmen für rennen. 
Ganzer 6, Aloor, — Nehmt Rahritsht, 


Karl Mayer, "intoaer. 


Televhon: Monroe 007, 


Verderben ie Ihre 
Augen nicht 


wit Brillen, die Hhrnem micht te wilfen- B 


Ihafttther Metie angcepujt find, 


Wir ſtellen mittelſt unſerer Meihode ver J 


Unterſuchung genau die richtigen Linſen 
feſt. die zut Ratigſtellrng Idrer Augen» 
uͤrfel nöotig ſind. 

Ueser 40,000 befriedigte Annden find gi 
nügender Beweis für unjere Seinidiichleit 
als fadınanniihe Iptometsiiten, e 

Serveriäliine und abigfgte Snirichertet. M 
lan in nuier Grumdias, 

Wir ſalt ien unſere eigenen Linſen, ſo 
daß GCennnieteit bein Herftellen wie beim 
nuraiien nerossrieiftee iſt. 


KULWAUNER AYE 
_—— (OR, CHICAGO AWE. 

; Dritter love, benust den Fahrſtuhll. 
m —J 4 


li —*6 h 
Zuverläſſige Zahn 
Wir garan 
3 Arbeit zahre. Wir 
unterſuchen Eure Zähne 
iset ı ſagen Euch was 
nötig it, Aniere Rretie 
find bie nichrigiten im 
Chicagc. 
Geld⸗ vwud Vorcelnin⸗ 
Arenen 


RX833 und 44 
Gedig Sahne 83.00 — Freies Ans;iehen 


Dr. Neison, Zahnarzt. 


Nachfolger von 
a 
ish 


Union Dental6o., ‘: 


re 


arbeit 


tantiven unfere 


u 


— 


— 
—N 


— 
—— 


⸗ 
weſtecke Van 
u. Wabafh 
8:30 More. 613 9 NE. —Zonıriags 9 Dis 3 


— — 
iniLof 


n 
vFAiſt· 
Jetzt iſt die Zeit 
wei \ 
ürend ber: 510 Gebiß 54; Goldkronen 
0 bis 84,50, ef t. Porab!t nic 
mehr. 3 dis 54. 


va zilo 
83. Teft gemach 
Bridge ·Zaͤhne 8 


BOSTON DENTISTS:Dr. Stover) 


I 

State und Adams tgenenüber 
Dr. Liznan. Mar. 

— —ñ— — —— — —— — — 


> 
vu 


Schwer verlegt, 

Bor dem Haufe Nr. 2202 Ernerfon | 
Une. murde gejtern die fünfjährige | 
Yanlina Baumann, Nr. 510 N, Honne | 
Une, bon einem Kadler über ben | 
Haufen gefahren. Der Radler fehte, ! 
ohne fich um das Opfer zu kümmern, | 
die iolle Rahrt fort und entlam Die! 
Verunglüdie fand Aufnahme im 
Countyhoſpital. Ihr Zuſtand wird 
Als bedenklich bezeichnet. 

— —— — 

* Die beften. Urbeitsfrüfte erreicht 
van durch Meine Anzeigen im ber 
Abenbpoft“, 


40 


iffen. 


Re⸗ 


I 
berechnet fo werte, | 


A Prediger init 220 Gemeinden zählt. 


B | Gricheinung tft eg, menn ein Water mit 


I 
Familie bat unsere Stadt folch ein; beften Kreifen des Deutjchtums ange: 


J Pfandhöfer, in den 90’er Jahren in 


Siadt eine beliebte Perſönlichkeit, be— 


Lanbahn 


vpothet., 


on The Kar) | 


Hohmann von Pleaſant Ridge, O., land zurüd, ivo fie 1, Monate, meift | 
und Paftor Louis Hohmann don;,in ihrer Heimatsftabt München, zuge | 
|@ouispille, Ky., ift im Alter von 80 | bracht hatte. WUudh fie bejtätigte, daß 
Jahren geſtorben. Er war in Weſt⸗ Niemand in Deutſchland Mangel lei⸗— 
|falen geboren und fam 1863 mit jeiner | den mußte und daß e3 von Soldaten 
| Familie hierher. In feiner Kirche mar ‚geradezu „mimmelt“, Gie überbrachte 
ler 35 Jahre lang Lehrer der Sonn=|den Erirag eined ber von ihr veran- 
tagsſchule. ſtalteten Konzerte zum Beſten der 
| Beorta, ZU. — Bei einem Auto- | Rriegäfürforge nah Deutſchland. | 
'mobilunfall bühte der beutfch-tatholi-| Wa Tbington, D. C. — Auf 
‚ie Biarrer E. Schüß fein Leben ein. dem Löffler'ſchen Grundſtück wurde 
Er ſieuerte die Mafchine, im ber der Deutihe Tag bon den Deutichen ! 
Biſchof Dunne ſich nad Princenille und Defterreih-Ungarn ber Bundes: | 
‚fahren liep. ‚hauptjtabt im Beifein bon rund 8000| 

Bellepville, SU. Direktor | Berfonen gefeiert. Der DBorfigende, 
Hans Löbel wird mit feiner Truppe, Martin Wiegand, und andere Redner | 
im Lyric = Theater fech® deuijche prieſen in begeiſterten Worten, was 
| Thentervorftellungen geben. Die erfte) deutfches Blut für Amerika getan, und 
Ifindet diefe Woche ftatt, die andern | mie fie ſich ſtets als treue Bürger der 
verden in monatiichen Abſtänden fol⸗ Republit erwieſen haben. ara 
Für diesmal fteht Kurt Kraag'| St. Paul, Minn. — Oufta| 
auf! Scubert, befaunt als Lehrer und‘ 
Muftker, jtarb im Mlter von 58 ah: | 
ren. Er mar in Deutfchland geboren 
und midmele fi IoPin jungen Jah: 
ten der Muiil. Er war eins ber äl- 
teiten Mitglieder des Enmphonie-Or: 
heiterg, in dem er jchon unter Dr. 
Danz’ Leitung mitwirtte. | 

Die Germaniftifche Gejelichaft bon | 


i 


en. 
—*— tiſpiel „Der Paprika-Onkel“ 
dem Programm. 

Milwautkee,Wis. — Eine 
bekaunte deutſche Frau der Südſeite 
iſt mit Luiſe Schmaßhagen aus dem 
Leben geſchieden. Sie wurde 1843 
iin Deutichland geboren und fam 1885 
nach Amerika. Sie war Mitglied von: 
I mehreren Weinen, die in ihr ein; Die aniſt 
allzeitig tätiges Miiglied verloren Minneſota hielt ihre Jahresverſamm⸗ 
haben. lung in echt deutſcher, gemütlicher 
Gleichfalls iſt Rudolph Koß, ein ge- Weiſe ab. Dieſelbe zählt 410 Mit- 
borener Milwaukeer, Sohn von Vr. glieder und ſieht ihren Zweck in der 
Rudolph Koß, geſtorben, und zwar im Förderung der deutſchen Sprache und 
Alter von 55 Jahren. Derſelbe war Literatur. Ihre Beamten ſind: Präſi- 
lange Jahre in der Redaktion des 
Herold und anderer Zeitungen tätig. F. Kläber; 2. Vizepräſident, X. J 

Sheboygan, Wis. — Auguſt Holtzermann; Setretär, 3.0. Drege 
Schapmeifter, Otto €. Nägele. Die: 
elben wurden alle wiedergewählt, 


\Cchmark, 1835 in Lippe-Detmold ges | 
iboren und feit 1855 bier wohnhaft, |f 

t mit feiner Gattin die goldene] San AUntonto, Ter.— Von Ti. 
Hochzeit gefeiert. Er hat den Bürger- |bi3 15. Oktober findet im Saale bes 
r Beethoven Männerchores ein großer 


krieg als Kavalleriſt im 4. Indiana'e | 
| Kapvallerie-Regiment mitgemadt. "Bazar und Volläfeft zum Befien der) 


."  &m benachbarten Franklin tagt bie Krieganotleivenden Deutichlands und | 


'Spnode de3 Nordmweitend der refor- | feiner Verbündeten ftatt. a 
Imirten Rirde in Amerita, die 1481 %o8 Angeles, Kal — Das 
Konzert, mit dem ber Schiveizer Ge: 
fonaperein „Helvetia“ unter Leitung 
‚ eines | 
wei 

Jahresfeſt feierte, überraſchte das den 


Detroit, Mich. — Eine ſeltene 


ſeinen ſechs Kindern Konzerte veran— 
ſtalten kann. In Auguſt Kaufmanns 


Familien-Orcheſter, deſſen jüngſtes hörende Publikum durch ſeine hervor- 
Mitglied nur 5 Jahre alt iſt. ragenden Darbietungen. | 
| Rocbefter,N.Y. — Mitte Dee Portland, Dre — Der Deuts) 


t 


J zember wird bie Deutfchwehr einen 'jche Militärberein hat durch bie New 
J Weihnachtsbazar im Annex der Kon⸗ Yorker Bankfirma Zimmermann &| 


Forſhay für 3000 Mt. Kriegsanleihe 
gekauft. Sekretär E. Elze RB 
nad der Iekten Verfammlung, in melz | 
cher dieſe Kapitalsanlage beſchloſſen 
wurde: „Unſer Verein iſt kein großer 
und kein reicher, aber jedes Mitglied, 
welches einſtmals des Kaiſers, reſp. 
quartett, das „Achtele“ genannt, der des Königs Rock mit Stolz trug, iſt 
vor 18 Jahren nach Orxgon verzogen felſenfeſt von dem entgiltigen Siege 
und dort vor 4 Jahren geſtorben war, Deutſchlands und ſeiner treuen Ver— 
fand, ſeinem Wunſche gemäß, ſeine bündeten feſt überzeugt und deshalb 
letzte irdiſche Ruheſtait hier in heimi- haben wir faſt unſer geſammtes flüſ- 
ſcher Erde. ſiges Vereinsvermögen in Kriegsan— 
New York, N. D. 


etzte leihe angelegt. Wir hoffen, daß viele 
Woche kehrte die gefeierte Mezzo-So- andere Vereine und Logen unſerm Bei— 
praniſtin der Metropolitan Oper, ſpiel folgen mögen.“ 
— —— —ůI—— ———— —— —— — — TREE TEE 


Brteftafien. 


—— 


ventionshalle abhalten, der die Form 
eines deutſchen Jahrmarkts haben ſoll. 
Buffalo, N. Y. — Dr. Ludwig 


So 


Ye und Geielichaftsireiien ver 


rzie⸗ 


fonders befannt durch fein Doppel— 


2 
us 


Q 


X 


‘ hisn 
MR, ra - Xvem 


Rechtsanwait Henry P. Heizer, 60 W. Waſh⸗ 

ington Str. Zimmer Nummer 510, gibt nad. | 

| ftchende Auskunft anf ihm übermittelte Anfragen: | 

> Str. — Wenden Sie ſich an As A. H. ı die Echuld bon A an B doll 

iunerenloiis Imititi =, Iearbn | Desablt iſt, dann follte B die Epige zuwücderftate | 

Zolche sinollen wer ten. 8 bat die Pflicht nebabt, die Epite forg- 

ı Dt jiberwintert, hre | fan zu dermahren, md wen fie duch ferne 

,‚ „eingelännte Naeungsmiirei” | Zcbuld verloren gegangen oder befädigt_ivurs 

diich — Auen dies überbannt | den tft, Fo Tann SI nad Mbzahlung der Schuld | 

„mas nit alljährlich geiihieht, | AT Swabeneriap flanen. Eine Stelle, mo im 

in der „Übendboit” angefüns | folden Süllen Recdtsbeiftand frei gewäyrt wird, 

iſt mir nicht belaum. | 
Ihren Simb fiheeren laifer |, RR. E, 360. — Nach deut Seleg dürfen Pfand— 

ine für rim Taichenfenerzeug | leider in Jllinois nur 3 Prozent den Monat | 

wir nicht zud ſagen. — ig Wirklichkeit berechnen aber alle 

mehr. Den Vetrag der Zinſen fönnen Sie ſich 

cin naturaliſirter amerifani⸗ feloft — —— ———— 

ft) länger tie zwei Jahre im— ER 
Seburt aufbält, verwerit er LTE 

 Bilrterrodt ııaa eine 

’ * das iu 
* an DIE | yyurde 

Shriitian XI Gabe5, FE ha ® ! 

init folcnen unife — IM Anteil an Möbeln, die nicht 

boll Dezedit find, Tann zur Zahlung Joret 

Abendpoftthefſerin. Mit der, Eiſen- Schulden herangezogen werben, fſallz die Mövel 

bahn foſtet die Fahrt 81. 716. mit der eleftrifchhen nicht vor Beſchlagnahme geſchüßt find. | 

Ste Tönen jene) _  — ⸗ ⸗ | 


rund $1.00, e 
k * . 
Fand ein befferces Seim., 


— Sie lönnen von, der Telephongeſell⸗ 
Miete verlangen für ein Telephon, 
— Ihrem leerſtehenden Hauſe gelaffen 
Daniſh Red Croß 2 
Copenhbagen, 
kaöferschungen befaßt, 


} » 
Nriciprat 
Vremarte 


nicht im! 
Materials, ! 


Beantwortur Jhhrer 2* 
a a ı Fran Mary Nabius will das von ihr aus— 
e beit gelebte Sind nicht zuridnchmen. 


et 
109 u ai * 

a a Te Vor einigen Wochen fand der lei: 

' Chas 2 -—- Meflinien wurde in Zahre  IGer Anton Kifellus vor feinem Laden 

| sum Ajrüribenten gemöptt amp vier Naire' Nr, 7I1 MW. 14. Straße ein 21 Monate 

wiedfkgewählt. — m. 2 » 
— Erheben Zie Reihwerde beim | Ae3 Kindern und übergab es feiner 
tie Relations” in der Stadthalle. | Frau, die den Findling pflegte. Gleich⸗ 
Nur der Golddolar vom Jahre 1850 Jeitige 5548 f | 
mehr wie Brägumgswers, nämlich $1.0N eitig benachrichtigte — aber auch bie | 

R, — Der Vetreffende foll fich nn. Polizei, und die Boliziftin Molln| 

handelt laffen ort it Miles fret . 

anmein Allen, bort ii Stües Tre. Keddy bon der Wache an der Marmell| 

L. J. — Lafſer e ) im ber öffentkiher 3 

Bibliothet ein Lebrbiih dev Ybhiilalifchen Geo: 

arapbie geben, im Brieflaſten können derartige ! 

Anfragen nicht beantworist werden 
HlteXeferin. Sir lörmen pur auch 

nit jagen, warum jone Stvede nicht berlüngert 

worden it, mitmahlid aber, weil die Gefe!! 
ſchaft das Wegerecht neh micht erian® bat. 

I 81,0leod» > 
ftelibar zunid, Bitten am 
"dreife und werben dann 
zur Poſt geben, 

Johann. 
ſlteben ft uns 


ZJore Anfrag 


Erſtens ſind wir 
ligen ſtatiſtiſchen 


* 
d 


als Voſwertzeichen verwenden 
ürd 
— 


In Idaho Falls gibt es? 
es etſcheinen dort nur 


d das Wochenblatte, 
Dan 


sm 
Ä 
ı% 


= * 
1886 
| ipäter 
| ®eferim, 
Court of Dome 
N. R 
hat 
E. — im Go 
hofpital I 


N 


Straße, die Mutter des Kindes. Sie! 
geſtand, das Kind ausgeſetzt zu haben, | 
| weigerte fich aber, e3 iwieder zu fich zu! 
nehmen, da fie jchon zwei Kinder habe 
und für das dritte nicht auch hoch for= 
aen könne Die Poliziftin erwirkte 
hierauf einen Haftbefehl gegen die 
anat Frau, doch wird er kaum vollſtrecht 
serbpapier eine Dur; werden, ba Kifellus ſich inzwiſchck 
ee x! bereit erklärte, das Kind zu adoptiren. , 


4 


MR Sie Taın als unbe 
Angabe genguer 
eiben aufs Nene 


rODelbaent“ 
wir fönnen 
beantivorten, 


* 


ei; daher 
icht 
e ve. 
geſtohlene W 
c ne Altie, Vond od 
ſo ſehen wir feinen Weg, 
ertangen fönnten. 
Franaga. G. 
Geſeſlſchaft ebenfalls en 
fauft, ivas ührigens hrein Jahresbe— 
richt der Ihnen auf Verlangen zugeſandt werden 
wird, etſehen fönnen. 


— A., ‘> 
wiffen, vb ı 
eine 9 


a 


it — — —— 


* 


Weil ihr Herzäallerliebſter, der 
mit ihr eine Verabredung getroffen 
Frau A zie fünnen fofort mens Hatte, ſich nicht dazu einſtellte, ver⸗ 
aranfſamer zndlung auf Scheidung UNagbar ſuchte geſtern F Lilli Dyslin. 
werden, die Räbhrgeldfrage wird der Richter re⸗ y: 63 sa er Örl. Seien Ohslin, 
pain, der Mm diefer Hinficht freien Zpielramm er, 6351 Greenivood Ave, ihrem | 
bet, 1 Le don — 
—— Leben durch 6 in E na— 

F Anwärter auf Poliziſtenſtellen dürfen ch Sir age Ende zu —* | 
nicht ülter als 34 Nahre fein und müffen natıs | hen. Sie weigerte fi, der Polizei | 
ratiſitt ſein. den Namen des jungen Mannes an- 
zugeben. 


* 
* 


gie 


F 
Lina EM — Sie haben im Konfulgt den 
rihtiaen Rot erbalten. Die Sejeltihaft ift sicht | 
geſeblich gebalten, mit Ihrem guten Willen vor— 


| 


|ift nunmehr, 


Erblidten Biele zu Anfang Des 
Krieges in dem Roten Kreuz nur die 
in feinem Zeichen jtehende Sammeltä- 
tigkeit für Kriegswohlfährtszwecke, 
oder die unter ſeiner Flagge auf den 
Schlachtfeldern von Krantenpflegerin— 
nen ausgeübte Verwundeten 
nach ſo lang 
dauer, die Kenntniß weiterer Zweige 
der Roten-Kreuz-Tätigkeit auf dem 
Gebiete ſozialer Fürſorge auch in die 
weiteſten Kreiſe des hilfsbereiten 
Deutſch-Amerikanismus gedrungen. 

Wenig bekannt dürfte indes auch 
ie noch das Arbeitsgebiet der fünf— 


hei 


4 


Ö 
zoglichen Staatsmintiters Dr. d. Rich— 
te: — den Namen „Recht3-Abteilung” 
führt. 

„Soll ih mih auch noch um Ge— 
jekes- Paragraphen und juriftifche 
Nerfügungen fümmern?” dentt man 
cher Krieger im Felde, Ind dos) fanıt 
eintreten, Dich 
gen oder in Familienangelegenheiten 
des Rechtsbeiſtandes gar ſehr bedarf, 
Miete-, Schuldner- und Gläubtger— 
Fragen tauchen unerwartet auf und 
verlangen ſofortige Erledigung. 

Wieder ſetzt ſich das Rote Kreuz 
dafür ein, daß das Fehlen des Bera— 
ters ſich zuhauſe ſo wenig fühlbar 
macht, wie möglich. Sichtbarlich 
kommt hier das ſegensreiche Wirken 


Dieſe unentgeltkiche juriſtiſche Bera— 


r; tungsſtelle beſchäftigt ſich eingehend u. 
liebevoll mit allen Rechtsanliegen be— 


drängter Familien. Jede Mutter, jede 


Frau, jeder Hilfsbedürftige, der bier 


um Rat vorſpricht, iſt gewiß, daß ſei— 
nem „Fall“ das weitgehendſte Inter— 
eſſe entgegengebracht wird. 

Nicht jede Kriegerfrau iſt, zum Bei— 
fpiel, darüber untertichtet, bis zu.inel- 
hen Zermin Anfpruc auf Kriegsun— 
terftüßung erhoben werden muß: it 
ein Striegzteilnehmer am 1. Septem- 


Dirigenten Friedrich Brüfch- per 1914 vermißt worden, und wird | 
fer in ber Blanchard Halle fein fpäter feftgeftelit, daß er an diefem | 


Sagt, fie gab die 
Hoffnung auf, 


Der Geiundheitözuitand einer Chica- 
noer Dame war ein berzivei- 
felter. Durch Plant 
Juice geheilt. 


Dafür, daß Plant Juice ſeine Er— 


folge hier wiederholt, wird durch die 


große Zahl von Zeugniſſen der Beweis 
erbracht, die täglich in Form von 
unterzeichneten Erklärungen von hieſi— 
gen Leuten einlaufen, die erzählen, 
welchen Nutzen ſein Gebrauch ihnen 
brachte. 
von hier 
vorſprechen, um dem Plant Juice 
Mann für das zu danken, was dieſes 
großartige Heilmitiel für ſie getan hat, 
und ihm zu ſeinem phänomenalen Er— 
folg in hiefiger Stadt zu gratuliren. 
Eine der legten unterzeichneten Er- 
tlärungen it bie 


die in hiefiger Stadt mährend der 
leßten 20 Jahre gelebt hat und hier 
biele Freundinnen und Belanntinnen 
hat, denen e3 Freude machen wird, zu 
hören, daf fie ihre Gefundheit wieder 
erlangt hat. Sie ſagt: 

„SH mar feit fünf Jahren magen- 
frant und Allee, was ich aß, ver- 
urlachte mir große Beichwerden. ch 


| La Salle Straße, Ehicaas, 


! 
} 


chriften. 
pliee, 0119 f 
Kriege | 


Kräafte ſaſt als ſelbſtverſtändlich vor— 


ehnten Abteilung* des Roten Kreuzes | 
jein, die — unter der Leitung dei Herz | 


| 


in ſeiner Abweſenheit jeiht der Fall 
die Frau der Kinder we⸗ 


| Nicht ein Tag vergeht, anibenden Mifroorganismen 
dem nicht zahlreiche Leute 


t bon Frau Lizzie! 
| Greene, von Nr. 1237 Oft 75. Straße, | Lande notwendig; wenn immer nur Exn- 


! 
| Düngen verlernt. 


| 


‚tet und untergepflügt wird jo day Die 
dazu geidfaffenen feinsten Vebemeien die 


Deutfche und öjterreichifch-ungarifche ' 
Hilfsgejellfihaft, Ede Randolph und ! 
mit der 
Bitte um Ueberfendung diezbezüglicher ; 
Abhandlungen und illuftrirter Drud: 


Aus dem Zufammenmirfen von 
dreiundzwanzig verjchiedenen Abtei: 
lunaen ergibt fich dieungeheurefiriegs- 
leiftung des Deutfchen Roten Kreuzes, | 
die mit jedem meiteren Monate eine! 
‚größere Anfpannung feiner gelamten | 


ausjegt. 


— ñ —— 
(Eingefandt.) 


Für GEiniendungen aus dem Xejerfzeid kit die 
Mebaltivn nicht Dveranımoritid, Yulcrilien 
müffen möglihlt flar und furg gebalien, und 
zei von serfönliden Angriffen, das Bapıer 

re auf einer Scite beichrieben fein. Nur 
Buföhrifterr, welde den Samen umd bie Yidrene 
des KEinfender3 tragen, werden veröffentlicht. 


An die Redaktion der „Abendpoit.” 


[ n! 
Ber Gelegenbeit der Keier des Deuts 
hen ſagte ein hiergeborener 
Deutſchaͤmerikaner zu dem Schreiher: 
„Ihr Eingewanderten redet immer bon 
deutſcher Tüchrigleit und Gründlichkeit, 
ſaber ich arbeite mit Franzöſiſch-Amerika— 
nern und auch Engliſch-Amerikanern zu— 
ſaiamen und finde dort mehr der guten | 
Eigenſchaften, 
nachrühmt.“ 
Weil der Betreffende ein gründlich 
denkender und vraktiſch tätiger Menſch iſt 
und viele derſelben Meinung ſind, wie er, 
wäre es der Mühe wert, den Urſachen 
dieſer Zwietracht (denn die verhaltniß— 
mäßig ſchwache Beteiligung an der Feier 


des Deutſchen Tages beweiſt, daß das 


Tages 


dent, A. E. König; 1. Vizepräſident, des Roten Kreuzes zum Ausdruck. Deuſſch-Amerikanertrum in berſchiedene 


Luger geteilt ft) auf deu Grund zu 
igchen. Man Ffann die Grimde fehr Teicht 
auch aus den „Eingelandt” über die Na= | 
| tionaltwahl, tie fie in der „Mdendpoit“ 
veröffentlicht werden, herauslejen. 

Eine jeher wichtige Urfache Ser Spal— 
tung des Deutjchtums ijt die Oberfläch— 
Iıchteit, in die mir geraten find. Wir le- 
ben ſo ſchnell und flüchtig, daß wir den 
Dingen nicht mehr auf den Grund gehen, 
wir leſen nichts mehr heraus aus Geleſe— 
nem. Gerade jest haben wir ausgezeich— 
nete Gelegenheit dies zu tun, indem wir 
bei der Nationalwahl weiter durchſchauen, 
als die aur vier Jahre dauernde Herr— 
ſchaft eines Präſidenten oder einer Par— 
tei. (Der Schreiber unterſchätzt nicht die 
Wichtigkeit des Nächſtliegenden, das zu— 
erſt erledigt werden muß, aber das in die 
Zukunftſchauen iſt ebenſo wichtig oder 
wichtiger.) Es geht den Bevölkerungs⸗ 
elementen Amerikas wie den chemiſchen 
Elementen. Bei der Osmoſe paſſiren die 
ſich auf entgegengeſetzten Seiten des 
trennenden Membranes befindenden Lö— 
ſungen die Scheidewand und filtriren in 
entgegengeſetzten Richtungen, bis eine be— 
ſtimmte Miſchung, ein Austauſch, zu 
Stande gekommen iſt. So ähnlich ergeht 
es uns Deutſch-Amerikanern, wenn „die 
Macht des deutſchen Gedankens“ es nicht 
verbindert, pe unfere beiten Eigemichafs 
ten hinüber pafftren und wix die Ichlechten 
Eigenſchaften der Anderen 
| wie das leider oft neichiebt. 

Die deutiche Preſſe macht dein Fehler, 
daß jie vergißt, eS dem großen Rubltfum 
Har gu machen, day Anformation, Die 
Bildung im Innern de eigenen Schädels, 
die „Macht des deuiichen Gedantenz“ 
Ijchaffen muR. Um fich zu in—formiren, 


| 


\ 


annehmen, 


muß man leſen und hören und ſich im 


|in—formiren üben, wie Die Wwachlende 
| Brlanze aus dem Erdboden die als Xö- 
fung, al$3 Saft von den tm Grdreich le: 
borbereiteten | 
| Nahritoffe anftaugt, die dann mit Hilfe 
:d’8 Licht don dem Vlaitgrün in leben: 
|deS Bellgeivebe verwandelt werden, um 
| zu 'n—formiren, im nern der Pflanze 
3elluloje zu bilden und Blätter, Blüten 
und Früchte zu erzeugen (bei Menich 
und Tier gebt'8 ähnlich jo). Ganz ebens 
jo muß das geijtige Wachstum vor ſich 
geben, oberflächliches Lefen und Irteilen 
erzeugt nicht3 Gutes, Dinger tjt dem 


| 


ten weggeichafft werden, ohne die zum 
I Wachjen notwendigen Elemente dem;yelde 
zurüdzugeben in anderer Geitalt (al 
!'Mtjt), dam wird das Erdreich ausgejo- 
gen, und es wächft nichts Gutes daraus. 

Wir Deutſch-Amerikaner haben das 
„Miſt“ gibt's noch ge— 
nug, aber — Miſt iſt ein Gemeinſchaden, 
wenn er nicht auf dem Lande ausgebrei 


| 
| 
| 
! 
| 
| 
| 
l 
l 
| 
| 


war jhlimm von Gafen aufgebläht, | Stieinarbeit verrichten fünnen, den Abfall 


die auf mein Herz drüdten und 
große Schmerzen bereiteten. ch hatte 
Schwindel, war furzatmia, 


ihwah und abgemagert. 


noinmen, a 
mi 


ber e8 mwurbe nicht beifer 
t ınir und es 


würde. Schließlich überrebeie ein 


zır berfuchen und, obwohl ich jehr daran 


Straße ermittelte gejtern im Spray Zmeifelte, das es mir irgendivie nügen | 
Mary Rabius, Nr. 1836 S. Morgan | würde, beforgte id) mir bo eine, 


Flaiche und begann, e3 einzunehmen. | 
SH war höchit überrefcht davon, mie! 
quf mir dieje Arznei befam. ch bin 
der Anſicht, daß es etwas Großartiges 
iſt, da es mich ſofort von meinem 
Magenleiden heilte und ich jetzt alle 
möglichen Speiſen ohne die geringſten 
Beſchwerden eſſen kann und bei mei— 
nen Mahlzeiten immer Hunger habe. 
Ich ſchlafe Nachts gut und fühle wie 
neugeboren. Ich empfehle Plant Juice 
mit Vergnügen und rate meinen 
Freundinnen dazu.“ 

Es gibt zahlreiche Symptome dieſes 
Leidens, das durch Plant Juice geheilt | 
toerben Tann. Tatjächlich fann irgend 
eines diejer Nachftehenden anzeigen, | 
daß der Magen erfrantt ift: Unper: | 
Daulichkeit, Wüipepfi, Blähungen, | 
Ichlehter Atem, Migräne, pochenber| 
Kopfſchmerz, ſchlechter Blutumlauf, 


| . ar 1 fonnte | jere heutige Generation nicht mehr tun, 
Nachts nicht Tchlafen und war Fehr! weil ihe micht die Motivendigfeit Mar 
a 44a | 
Ich hatte 
alle möglichen Arten von Medizin ger | 
: - 11er fen ein deutiches Haus 
ſchien mir, als würde 
ich nie etwas ausfinden, das mir helfen ten haben, dann 


Freund mich dazu, es mit Plant Juice 


ſtimme zu: „Zurück zur Natur zum na— 


mir wieder zu neuem Leben zu erwecken durch 


Wachstum. 
Dieſe „Kleinarbeit, im Geiſte will un— 


gemacht wird, dab der Kreislauf der 
Dinge geregelt werden muß. „Man“ will 
nur immer Reſultate ſehen. „Wir müſ 
mit eleganten 
Räumlichkeiten und allen Vequemlichkeiz | 
fommen auch wieder 
mebt a" ung,” Ingen die Hiergeborenent, 
„Die alten deutichen Iurnballen find | 
nicht mehr „up to date“, Ihr feid veraltet, | 
Ihr alten Deutjchen.“ Deutiche Gründe | 
lichfeit antwarter das Folgende: „&3 gibt | 
im Xeben der Völker Perisden, wie in der | 
Warur die Jahreszeiten tvechleln, nur dag | 
bei den Nationen Diefe Berivden L.uger | 
dauern. Wie im Winter die Erde in anz | 
derer. DB 


ns 


| 
| 
| 


der Völfer in verjchiedenen Bahnen, je | 


nach Umjtänden oder beitinmnterr Geiegen, | 
Wenn man ich das Entitehen neuer Ge= |# 
jeße, jei e3 im Stadtrat Ehicagos, fet es | 


1 


Die! 


im gejeßgebenden Nörper MWajbinatons, 
Max vorjtellt, erklärt fich manches. 
Majeſtät des Geſetzes“ beſteht nur dann, 
wenn das Geſetz dem Bedürfniß des Vol— 
les, der großen Mehrheit, entſpricht u. ſo 
entſteht. Im Laufe der Jahre, der Jahr— 
hunderte oder Jahrtauſende flüchtig ent 
worfene und raſch angenommene Geſetze 
ſind wenig wert. 
ſinn in Europa ruft 


uns mit Donner— 


türlichen, logiſchen Denken!“ Wie die 


Blanze, der Menfch und da3 Tier ji) 


bis zu einer bejtimmten Größe enttviceln ! 
und dann zurüd muäfjen zur Matnr, um | 
aufgelöjt zur werden im die Urbejtandteile, 


'M 
3 


die man den a 


1 5420—40 


| 4835- 


ahnen die Sonne inmkreiit als tun | B 
Zommer, jo wandern auch die Gedanken | ER 


Pr 
| 
J 
Der zerftörende Wahn— 4 


lize für derfalien zu erllären, wenn fie dte 
Brämien nit erhalten bat, ſelbſt wenn Sie 
nadwcher, daß Sie das Geld abacihicdt baden, | 
die Schuld alſo nicht an Ihnen lieat. Stundet 
dic Gefellfhaft die fällige Summe in Andetradt 
der widrigen Umſtände — und von wenigſtens 
einer deutſchen Verſicherungsgeſellſchaft wiſſen 
wir, dah fie es in ſoichen Fällen tut — ſo ift 
dies lediglich ihr auter Wille, dazu gezwungen 
werben laun ſie nicht. 

„Bertrude W.— VDas Fragliche Rept ent⸗ 
ſtenmnt einer deutſchen wiffenſchaftliden Reit 
fhrift, nd wir baben weitere Einzelheiten nicht 
an Sand. C8 wird ums jedo bon fachberftän- 
diger Seite berfihert, dab halb und halb 1nges 
führe Das rechte Berhäktuiß iit, 


Iteo zu nehmen, fie bat das arte Recht, nie Pos | — | 


Nachtſchweiße, jenes Gefühl der Mat— 

— Durchſichtig. — Lehrer: „Wer kigleit, Hartleibigkeit, belegte Zunge 
kann mir einen durchſichtigen Gegen- oder ſchlechte Geſichtsfarbe. 
ſtand nennen?“ — Schüler: „Das 
Schlüſſelloch.“ 

— Mißverſtändniß. — „Was ha— 
ben Sie da für eine wundexvolle 
Urne, Herr Kommerzienrat, iſt die 
etwa aus Pompeji?“ — Nee, ich 
glaube aus Terrakotto!“ 


Tumgen in Streisläufen jich bewegen und 


chen Denken. Tas gegenwärtige Verlan= 

Der Plant Juice Mann hält ſich im gen nach äußerlich ſichtbaren Reſultaten, 

Laden der Public Drug Co. auf, Nr. une die unveränderlichen Geſetze des 

* 9 ur 2 1 ER 45 4 

- ; Ma, Badsiums au berüdjichtigen, tt ımıma= | 

Fan Sn Feen, ae nit türlich, gekünſtelt, verkehrt. | 

Is a ze 3 g Achtungsvoll, 

dem hieſigen Publiklum zuſammen Geo. U. Schmidt 
trifft und die Vorzüge biefes Heilmit- Bra si 


tel3 näher erklärt. Er ſpricht deutſch Ceſet die Sountaavon⸗. 


ſo müſſen auch die Gedanken, die Vorſtel-J 


immer wieder zurückkehren zum natürli— 


Veſihht viele bedeutende Berbefferungen 


„Eiffel“ 
Standard, 


it jchon lange ein 
nad) weldem das 
faufende Bublifun Unterzeug- 
Qualitäten beurteilt. 


Und jeßt Fommt ein neues „Eif— 
fel“ Kleidungsſtück mit einer An— 
zahl wichtiger Verbeſſerungen, ein— 
ſchließlich ⸗ 

Patent fitted Sit, beſtehend aus 
einer Falte auf jeder Seite des 
Rückens, die in jeder Stellung ge— 
ſchloſſen bleibt. 

Vorn voller als hinten, der Büſie 
ſo mehr Raum gewährend. 


J 
1! DRRLLHR [ 
0060 
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| 


hi 


Tief ausaeihnittener Hals, ge 
formt jo daß es nicht von Schultern 
herabrutſchen kann. 


Abfallende Schulter und Aermel, 
der natürlichen Form des Körpers 
und Armes folgend. 


Schulter-Stay, verhütet das Sirecken über die Schulter, hält 
den Aermel am Platz. 


—4J 
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Geſchweifte Arm-Oeffnung, wodurch das Kleidungsſtück ſich 


dicht unter den Arm anſchmiegt. 


Dreieckiges Einſatzkreuz. das Ziehen an den Schenkeln be— 
hebend und bequemes Tragen und längere Haltbarkeit ſichernd. 


„Eiffel“ Union Sunits für Damen, 81.00 


no 
sr 


% FSeimmaichige baummwellene Union Sutt3 mit hohem Hals 
md langen Aermeln, holländiſchem Hals ound Ellbogen-Aermeln 
oder tief ausgeſchnittenem Hals und ärmellos. Alle in Fußgelenk— 
Länge, in mittlerem oder ſchwerem Gewicht, zu 81. 00 das Stück. 
Ertra große Nunmern zu 81.25 das Stück. 
Stück 
Mittleres oder ſchweres Gewicht in feinmaſchigen Leibchen, 
Hoſen und Tights für Damen, mit Auswahl von praktiſchen Faj 
ſons. 50c das Stück. 


„Eiffel“ Leibchen nnd Hoſen für Damen, 50e das 


Ertra große Nummern zu 60€ das Stüd. 


Baſemeni, nördlicher Raum. 


m WE ME Ma EEE MEN Mae EEE Gas EU MS ME Mu mu EI ———⏑ ⏑— 


Banerlaubnißſcheine BVBergnättungs Wegwelſer. 


ausgeſtellt 


Deutibe3 Theater Guſh Zeuple) — 
Heute geſchloſſen. 
Auditorium — „Mb Home Tomn Girl.“ 
ladftvne, har None Husbanl 
Doing?“ 
KChiıcago — „ibe Blue PBaradite,” 
Gobans Grand. „Ihe Great Rober”. 
volumpdta. &urledle, s 
Kort — „Fate and Warmer.“ 
Sarrid, — „Abe Erinzei Bat“. 
Sutperral, — „Ihe Yyoman He Married,” 
Kativıral, — „My Amt from Utah.” 
Dipmpic. „Coaumon Clah“. 
2lahboufe — „Nihere übe Roviter Eromd,* 
Bomer?!, — „SBleale Help Emiln.“ 
Princeß. — FWbe Unchaſtened Woman.“ 
Yismardgaarten — sonzert jeden Nude 
mittag ımd Abend, 
Nuranfepp, 715 Nortb Ave. —Seden Abend 
und Zonntag Rachmittags Anitwumental und 


en ne 
Solaltongzert. 


wurden füc 
46518 — 25 To, Wafhinaton Dlvd., 1:fiöd, Baditein 
Yuslageraum und Sarage; Te Haven Bros., 
$25,000, 
4501— 03 Wilcor Ave, I3:itöd, Baditein-Zlarges 
binde; ©. I._Schiwurk, 345,000. 
2005 Mabifog Str., 2sftöc, Buadfiein-Legerbuus; 
Hvingiton Exprep and Storage Co., $10,300. 
2600 23, 31, Str, 1sftöd, Barltein-Lagerbaus; 
Juternafional Harveſter Corp. 820,000. 
56825 Midway Parl, 2ſtdel. Bactſtein⸗Apartment⸗ 
gebäude: E. B. Bowes, 86000. 

6751--59 Tbuppel Aven, 3ſtöck. Backſtein⸗Apart⸗ 
mentgebdude; Murray Wolbach, 8350,000. 
6745-—47 Ehappel Ave. 3⸗ſtck. Bacntein⸗Apart 

mentgebände; Murrah Wolbach, $16,000 
536—5+ Oft 37. € 3:jtöd, Barftein-tlpart: 
mentgebände: WB, B. Frankenſtein, 550,000. 
1604—06 Iuneiwah Terrace, 2:ltöd, Baditeine 
Relidenz; F._ PB. O’leary, $66,000, 
V51—57 N. Dallep Nve, s3ttöd. Backſtein⸗ 
Apartntentgebäude; E. T. Lunditront, $50,0U0, 
806-085 ©. Paulita Str, 2:ftöd. WBaditeiite 
Vadehaus;: Stadt Chicago, $35,000, 
3209 State 3:itöd, Baditein-Umbdau: 
South Side Elevated Railroad, 85000. 
5-38, 41, Etr., 2ftöd, Baditein-lnbau und 
lUmben; Independent Padıng Co. 36000. 
S, Epaulding Ape,, zwei 2:ftud, bads 
ſtein-eſidenzen; A. L. Mullſey, 810,000. 
5305—30 S. Spaulding Npve,, bier 2:eftöd, Bad 
teinsislateebäude; A, & Mulfch, 520,900. 
5V15—25 Aboimas Ztr., 3htöf, Baditetit = Flat-} 
gebäude: H. E. Signae, $15 
1729— 22%, Francisco Y 
Apartmentocbäude; Wil 
2-—714 X. Dearborit 
Hotelgebnude: E, E. 
7240 - 48 Merrill Ave. zwei Z3atöock. Backſtein⸗ 
Aparfmentgehäude; Murray Wolbach, 336,000. 
7232-30 Merrill Ube,, Ieftöcd, Bauitein-Apart: 
mrentgebüude; Mutrah Wolbach, $40,000, 
1735 —45 Oſt 72. Str. 3eftöcd, Baditein-Apart 
mentgebärde; Murray Wolbach, 330,000. 
I701—11 Dit 72, Str, ſtöck. Baäckſtein-Apart⸗1 
mentgebärde; Murrah 
6900 -11 Racine Ade., 
George Lenz, S8000, 
4701 -09 Karl Abe,  Setöef, Paditein-zlatges | 
bäude: ©. *, Kooper, $85,000, | 
724 Erbitai Str., 3ftöd, Badftein-Flatgebäude; 
Rauͤblinsky, 7500, 
Haddon Plbe,, 3ttöf.Baditein-Flataebäude, | 
Mainack, 86000. 
3300—12 Gottage Grobe Yıbe., 
Reſtaäurantgebäude; H. J. Kavanagh, ST5,von, 
3548-50 W. North Ave.n, Lertöd, Barftert: Ber: 
tanfsräume; R. L. Hurlburt, 310,000. 
1100-10 S. Kilbourn Ave.n Uſtöck. Vackſtein. EHER s — 
Fabrilgebäude; Zerch Hinß Rig Eo,, Berlangt: Solicitor f. Auzeigen. Muß 
1318 Warm. ie ve, 2töd. Barfieinüffice| der engliidben Spradre mädhtig fein. Mä- 
—— ßiger Gehalt und 10 Proz. Kommiſſion. 


Y 
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Kleine Anzeigen. 
"Berlangt: Deänner ı.ıd Knaben. 


tNinaeigen umter Dierez Hırbrii J weitt das Kurt ) 


tr 
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Berlanat: Knaben im Alter von 14 big 
15 Jahren für veriiedene Stellungen; 
bringt Alters- und Schulzertifikate. Nach⸗ 
i zwiragen in der Office de3 Snperintens 


ft. Badıteine 
»d, 37000. 
zit 4ſtoct. Backſtein⸗ 


Williams, 20,000, 


MarſhallField«é Co. Retuil. 


3 —— 
—VV— 
töct. Backſtein-Garage;: 


dimi 


Erſtklaſſige Verkäufer verlangi. 

Für ein abſolut gut eingeführtes Kaffee 
und Tee Engrosgeſchäft werden rerle 
Männer, nur wirklich erſtklaſſige Verkäu— 
2ſtöc Backtein-⸗Hfer, verlangt für außerhalb Chicaeo; 
hoher Lohn. Antworten unter A. 24, 
Abendpoſi. soltimk 


2124 
I. 
2711 


H. 


4000, 
Reliance Electric Co,, ST7000, 
Backſtein-Flatge-⸗ 


6926—23 Gregier Abe., 3.ſtöck — — 

„ bäude; Mlbem multen, 816,000, * Dauernde, ſich immer verbeſſernde Stel⸗ 
aa Sberbarg Ave., Zeitod. Bagſflein- Slatge⸗ Ing für fähigen fleißigen Mann von 20 
Bacſtein-Garage; bis 40. Offerten unter A. 40 Abendpoſit 


ude: A. Carlſon, 85500. 
—22 Vroadway, 1ſtöck. 
ot 7, 1w 


A 
1624 -26 Ebans Aben, 3ſtöck. Vachkſtein 
häude; P. J. Walfett, $15,000, | 
1109--11 .£, Troy Str, zwei 3-itöc, Baditein- | 
Satgebiude; AR, Stiller, $12,000, | 
1459 Nsiimenac de, S3ellöd, Badftein Slatae- | 
bände;s R. 8. Mattefom, $10,000. 
13414—46 _Zullerton Yve., Baditein-Ladenge- } 
bäude; . A. Wehlins, 55000, ! 
3553 Sroadivmab, S:ltöcf. Baditein-Paden- ir. ffice»- und intere Mefienger- 
Flatgebände; P. Neynolds, 8150,000. Arbeit. 
39 Palterſon, Aben, zwei 2ſtöck. Bacſtein- Eine gute Gelegenheit, um ſich emporzuarbeuen. 
Flatgebaände: 8, 2. Fifer, 512,000 ı 
5950 &, Robey tr, 1-Ttöck, Baditein Runppaurs: | 
Bennfylvania Eifondabn, $8000. | 
5401-17 ©. Weltern Plde., 1-Itöd. Baditein | 
Sabritgeubde; Mecurate Engincering Gomp., ! 
S20,000, f 
25095 Au, Nottb Ude., 2:ftöcd. Baditein-Regelbabn; ! 
Stra Sl. Voacbancet, $11,000. ! 
148--52 Daldale 
Refidenzen; J 
4129-43 Saldale 
NReſibenzen: J. 


Flatge | ——— — 
x — 
X Knaben — 
16 Jahre alt. 
Müſſfen die Gräammarſchule 
durgemacht haben, 
rur 


zerlan Verlangt: 


gl! 
itber 


⸗ 
— 


on 


U. 


mM. Smutb Merdandife En, 
hington Blvod., Ede Union Straße, 


40ftiw? 
Berlangt: Junge in Bäckerei an Rolls und 
Cales zu arbaten. 134 S. Clart Sir. 2. Flobr. 
*— = en 
Verlangt: Schneider an Damen⸗ uno 
Herrenlleider Reparaturen und slimönderungen. 
Nord State id Elm Straße. dimi 


nn t 
So 7 n 
Waſ 


Aive., amei 14löck. Backſtein-⸗ — — 
mikntca, $7000. ! 

Ade., bier 1:ftöc. Bacitetn: | 
Mißnica, 814,000. 


nr fe 
rer attic 


! 
} = ee a 
Verlangt: Borter für Saloon, 4091 Lawrence 
Abenue. diooia 
Bee — — 
Verlangt; Eiſenarbeiter und Gehnfen. 1 
Wendell Straße 
- - - — 


„ 

Diejenigen, welche anderstvo vorne 
ea Grfolg behandelt 

wurden, 

Komme zu mir, 
Nicht ein Dollar zu 
bezablen, bis db 
Erfolg aezeigt babe. 
Ic bin An Arzt jlir 
Männer,  imelcer 
ſeit Jahren deren 
A Srankheiten zum jeinent Speziuliftts 
2 bium gemacht hat, und der tweih, 
g was md wann zu geichehen bat. 
Ich garanutire Erfolge in allen pri» 
baten md chrontichen Müänners 
krankheiten. Blutvergiftung, Vari— 
cocele, Beſchwerden, Hydrocele, Ver⸗ 
luſt der Manneskraft ſchwache Bla— 
ſe, Hümorrhoiden uſw. Ich benutze 
J alle die neueſten und modernſien 
Methoden in meiner Behandlung, 
A wie 014 Neo Sahltvarſan, Vacë— 
cine und Rheumatie Phylocogen 
uſw. Zögert nicht, und ſprecht ſo— 
fort vor, wenn Ihr in irgend einer 
Weiſe behaftet ſeid. 

Konfultation frei. 

Epreditunden: Tägl. 9 Borm. bis 8 Akds. 


Sonntags u. Felerlane nur 9 bis 2 Nam. 


Dr. BURGESS 


422 ©o. State_Strahe, Chicano, Jul. 
(Gegenüber Siegel Cooper & Co, 
fididoiafen® 


an, Comitercial Irus 
Ev., 159 R. Nii⸗ 


jerlangt: Hclzjarbeiter 
Bodies. Mdeiladte Trend 
patrick Abennue. 


Boerlangt: Ein ſtarler Mann im Junk Shop 
zu arbeiter: ſtetige Arbeit das gange Jähr. — 
Auburn Iron & Wietal Co., 1425 €. Green Str. 


1 = x 
Din 


= 


Berlangt: Suter Demenihnmeider. dommt Bereit 
zur Arbeit, Gresiftein, 2,9 N, Elarf Sfr, 
diundo 


* 


FBerlangt: Fahrnuhlführer und Bell Mobs, 
Briggs Hofe, Aundolpb Str, und Bild Ave, 
dimi 


| 
| 
J 


Berlangt: Sutelligente, redegewandte Herren, 
die iiber cinen aroßen Belanntenfreis berfügen, 
| Löten mit dem Berfauf don Schtritüren Piel 
Seid verdienen. Sfferien unter Mödr.: 10% 
Abendpoſt. 


Berlangt: Painter und Gehilfe. 2010 Piece 
Ave., nahe Rehey und Wilwautee Ave. 


Berlanat: Butcher, der etwas Erſannnug m 
! Sgoceries Dat, Empfehlungen erforderlich, 416 
ı Midee Mor, Elgiit, SI. Iel.: Elgin 337, 
| erlangt: Ein "unger Dentfher, welder aa 
ſonnen it in einem »otel, in der NRübe kun 
| Chicago, eine Stelle als WBorter: cnamıehmen, 
IM. 5. Vehu, Auhceling, Si. "Phone SC-M., 
S ——— VVV 
Berlangt: Barbier. 734 W, 79. Str. modr 
— ö— — — —— — — — 
Berlangt: Guter Wurftmader, 1215 ©, Sal 
‚ Ited Str. modimi 


Berlangt: Porter, welcher Im Saloon erfahren 
ft. 019 W. Madilon Etr, modtmit 


| Berlangt: Roraclien-Delorateur für Benbin 
und Line Wurf, Nabanfingen Morgemd. © 
Dir, Laufmann bei Albert Bid & Eu, 1200 
Weſt 35. Strake dv 


— 


€ 


% 


EL 


= 


2 


En’ 


un: > 





Abendnoit, Khiengd,, Diensten, den 10. Öftober 1916. 


—_ 


Berlangt: Männer und Knaben, Beriangt: Frauen und Mädchen, Berlangt: Frauen und Mädchen. Stellungen fuhen: Franen und Mädchen. Zn vermieten, ' 
ilnzeigen ımter Dieter Rubrit I Wen das Kurt 9 Seen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) | (Ungeigen unter diefer Rubrik 1 Cent.das Wort.) | (Mnaeraen ımter Dieter Rubrik 1 Gen das Aorr » | tinzergem umter Dieter Nubrıt 14 E18. Die zerie) / 


a. u u — — —— — 
Verlangt: Stallmarn, einer der auf der Süd⸗ —— und Fabriten. Hasdarbeit. Cefucht: Gutes Mädhen fucht Stelle als u vermieten: 2, 3. nd 4, S 
feite wohnt, bevorzugt. 329 3, 24. Black sder i 8 d todwert 


n 2 4} 3 ür zwene Rödyi oder Short Order. Bilte d s s “ * = 

Bimibo | Berlangt: Tüchtiges Mädchen —J Me oa Soce Short der Ziute poge. ded AbendponGernneßs 
= 
} 
i 


A . 19. Place, oben. Bboile: ee 
— Hansarhe und Kochen; guter Lohn und | South EHicags 8708, . mod |W. Waihington Str.; arok, beit und Inf« 
Beriangt- Guter Junge mit Erfahrung arı| gutes x im. 4712 Maiden Str. Tele: 


Guter tig; Ta:ıpihersung. Näheres teim Ge: 
X Si, S “nr a 35 Abi Ave. — ee | « = 
| cars RL zagarbeit, 4545 ©. Mibland be, | — * phone Navenswood 4760. fon —mi — &lenserwiltiumes-iä ſchãftsfniger der „Abendpoſt“ 223- -225 

Berlangt: Knaben mit Vicheles; guter Lobrt. ! Berlangs: Mädchen, über 16 meer — — ——— Stellenvermittlungs-Büros. W. Waſhington Straße. Tin“? 


9. Lindſtrom, 312 ©. Elarf, 1. Floor, Pinten, \ NER r eg = Berlanat: Tüchtiges Mädchen für all: | (Unzsetgen unser diefer Nubrif 14 Et3. die Bette) | 
> : alt, mijien Engliih iprecden, für allenc- 
Wesen Telephon-Ilnjchluß mit der r ode | 


nn 


4 % : > > ur z > — ermieten: Libe Yugel ür jı 
EOUEOHET ERSTE 4 EREEER meine Arbeit in nnijerem Bading and | gemeine Kausarbeit in kleiner Familie, | veſte Stellen täglich für Männer, Knaben Zu bermieten iberale uge! tändutife für . 


en fortige Belignahme — 4 und 5 Zimmer Apart 
Berlangt: Schneider zum_Preffen und Repa- Labeling Department; reiner, zeitgemä: | 3434 0. Halited Str, Store. dimi Frauen und Mädchen in Fabriken, Hotels, Her menis in neuen Brickgebaͤude en jede Beni: ” 


| giren. ‚2012 8, Harrifon Str, modt — — ftaurants, Zalouns, Sarmen ufm, lihleit — Yurnaceheizung — $21 und $24 


\ * * ſßer vdaum, gute Löhne für den Anfang; | Verlangt: Ein sühtiges Mädchen ober junge Advance Emplopment Erharge Ebenfall3 mehrere 5 Zımaner Npartments * 
en D und Spott a o | Berlangt: Meiner Junge, über 16 Jahre alt, | „ute Selegenkeit für Anancement. Nehmt | Frau zu feloftändigen yübrung eines Haus) 2. Ficor 179 W, Barbington Cie, neuen abgeteilten zmei Aartmentgeodunen 
‚ für Te  guranen: 1515 Soabot | Straßie- oder Hocbahn-Linien. baites don einem Mann mit Täbrigem naven. '"# | Dampf. und Heißmwafferaniagen, $26 md Son. 

| Avenue. U. Voliih Co. 5ol iwa arry Abe 


2* 


a 


Refleitanten, welße hierin gründliche Erfahrung ——— Ber Cebt Hrn. Headenburg in 4632 
Weyman-Bruton Co., achweifen idnnen, vouen Nh derſonuche oder, Fuhrs deutſchungar. Sro; äglich deſte Ste Tloas ug von Kicero Ave 


e 4325 Colorado Avenne. fehriftlid melden. (Referenzen ertorderli,) — len ſur Pripa bäuger Hotels und Aeftauvantd KRoelter & Zander, 14I 3. 
s > di * A + Berl : Männer 1 ee | Mbr.: &. Gatterteld, 1353 No. aSalle Straße, | 540 North ve, Telepbon Srmcolm 2160. 
rufe man ic neue untmer | Ser angt: Manner und Frauen. | | made Schiller, Irlephon! Superior 5568. dimi —— he u ad 
Unzeigen mer Dister Ruorti 1 Korn das Wert y i — — | ermidien: Neue Seſchäfts 
| —__| — zerlangt: Gute Frau für Hotelarbeit. Union) Deutſch-ungariſches Bermittkungg + Niro = i — = ee Sernätts-. 
n a J Ver Ehep für Famili 2 Perf — Wen — Mädchen für "Sa: arbeit, Tür QYotel m ur ie Bene 
(2 uw Une aut be in xaı nde: Fra ir a6 Bodin nnD | — — dimibo;| — I eekeun 353 North Une. Tel. Diverf ey 829. | miete an — 
ran in »> ılgemeine Hausarbeit verrichten Lönnen, Mann | —— + — — — Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. F. Hehyne, —XR t, Durch Beichräntun 
tür PVarvardeıt und fim jo tm Lligemiesncht | * 510% ©, Afhland ve. Zel.: VYards 1046. nn \ 7 Rap, | Kitenz innerhalb 4 Dix 
I nüstih au machen, Nah 9:30 Morgens borzu er 8Si — — Germania Bernnttlungs ⸗Büto verlangt Rad» | 1905 Balmıant Ave. ın 9 n 
ı Iprechen. 910 Yafonic Temple. TE dimi — a een in Verlanat: Gutes Mädden für zweite Arbeit. Gen für ER sun Weſtern Abe. FREU OR * 
twebo 8 566 Stratford Place. "Bhone ale Bier 1138. | gend, guter Kohn, reelle Medie — 
— 6 es Ehepgar für Klubfrau Verkäuferinnen für Gummiwaaren, Bein An. Ave. nabe Halfted. Tel. Lincoln 6161. 26ap*k | gu bermicten: Moderne 5 Yimm 
und Ki Igenmann owie Hausarbeit, $60 den Mio ; ni ; Verlangt: Mädchen für gewöhnliche Haus— — — — — — | TC DC! tſch⸗ tatholiſcher — > 
nat. 35 5. Dearborm Etr., Zimmer 703. neitridtes Unterzeng, Leinen, einheimi: € vapade mr 6 nlide $ e * 


F arbeit, fieine Familie. 4520 Grand BIvd, — — — sufprehen in A, Vreglers Dftice, 
Ihe Wo chſtoffe, Halstrachten, Coats und __  _ — ° ’ — — Fachſchulen und Unterricht. North Ave. und Reavitt Cir. 
Snits, Schuhe, Notions, Drygoods, Gro-⸗ VBerlangt; Scheuerfrau für ein Tag die Weoche. 


nn 


um 


Berlangt: Männer und Srauen für Nebenver: in ue 
n ( 6 By .- 2 s E = neigen uler dieſer uhtu 14 win. die zeile⸗ 
dienſt für deutſche Loge zu arbeiten: zwiſchen 8 ies— Chicago bratding and Ambroidery Co, 16 ©. si 
und 12 Uhr Mittags dvorsufprechen. Zimmer 401 | jeerien and Hansansftatiungen. Dieſe Ma tet Straße. Derlangt: Männer, um * 9 6: 
b No. Dearborn Str. Sragt nad | Stellsngen find Danernd, mit guter Zu— u rend Wilke PRIOR Erg Elcveland Ave. 


’ 

I 

| 

| 

| 

RK > 02, 5 

. Ir, Sommer. doltuwk kunft und gutem Lohn zu Anfang. Nach⸗ — nat: Erfahrenes Vadoen für allgemeine Steltriättat, 


ei 3arheit Keine sähe: guter Lohn 4742 —— — Vermiete Rei 
ober Ma für Hotelaimmer ‚äufragen in der Office des Superinten- 5. Nibland Ave., Mbone: Drober 185. " le — >15. 2309 Woltrem 
520 Wells Str, nodimi | Denten, i 1008 1WE | „. erlernen. Yale tehren durch pratiiche Arber | "5, vermicm: £ 
eſer Rubt W 9 ——— nid i E = Te Wi dt's ara —— —  Srrell, Tags voerMAbenus; mußige Breite; leichte | Ben > 
BeRgen unter. Dieler Rubrit 1 Gem daS 2%c (Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Gent das Isort. erlg Operator? für Meine Ihread wol | Nilwantee Abe pi Banlina Sir : Gutes zweites Mädchen; qutertonn. | Ui, —— Zelevhoniet Ro amoolpB. Zub oder | — — 
— — — 9* Andere „ irorr® Xedern! Cımt . 1 + = el! n , — — — 
ern: 20 Sinaben, über 16 Iabr: alt, für Berlamgt: Guter, zuderlä iſfiger Mann fir 9o- | L brieim (U Be tie) a ee — ET, € 2 I DU — — | inte eibt um freien statalog. Komme umd jet | Su bermieien: 5 große 
i Arbeit; S Stunden; ftctia, $37.50 monat: | telarbeit, Union Kari Hotel, 1435 W. Madifon | a — — > gain: te ‚ oe Schüler arbeiten. |ftes und zweites Flat, Tarrabee 
lid. S. Lindfirom, 312 So, Clark Eir., 1. Slot, | Straße e = o⸗wa nn — — * nen; teine Wäſche; auc Coune Natiuvunal Trade Shoolß, n beim wi igentümter — — 
— — ohn. Ai eg c * Zub 
Binten. dimt Verlangt: Pregmaler3 und Coat Malers, Co» ee —_ 62 E. Jllinois Sir., Chicago. 
angt: Guter Schuhmacher; ſtetiger Platz fort nachzufragen. Madame Mandelbaum, 1118 — — Verlangt: Aeltere Frau zur Hilfe der Haus— in Zu — n: 4 F nmer mit Zoilet und N 
Sndependence Boulevard. 6oltimf — frau. Gutes Heim für die richtige Perſon. Mrs. vernt das Austomobtig:thatt ande, $10. 1319 Cedgmid Str. 
Berlangt: Office-Mäddhen. Wir ha- | Radle, 1023 Irbing Ave. Konitriffiion, Nepgzisen, und gubten „un 1eas Su bermieten: nes helle Wohm ung. 
Br ne A 2 er — > —— = * 13 ul Ayocden. Epeg. Unterricht um Mcetyiene. dern: mit $ 5 . 7 
Stellungen fuchen: Münner und Knaben. ben mesrere Tafanzen in Office Stel- erlangt: “Junges Mädchen für allgemeine u N ce elefiriiden „Staruete ee „Porh, Dard umb tie. 4öL 
vn b * — lungen für Mädchen im Alter von ı6 bis Hausarbeit: Stellima auf dem Land: guterLohn. Stellen geliwert, Alnlerriht 825 bis $150. e Aldenue, 
f&reiben: $12 wöchentlich. Sn eriraaen Gentral Verlanat: Eriabrener Iunae an Brod und Bis Enaeigen uni⸗: dieet Rubrit I Kent das ui 18 Jahren Nachzufragen in der Office Nein — Vorzuſprechen 446 ——— deuiſce Initulteure Sörecht vor oder Sur bermieten: 4248 North Ade., Store nehir 
ic 6 So. Fit ye,, hinter euits,. Iayarbeit. 1915 So. Hailted Eir. (Spfitchte (Sri < 2 Me . 2 * way, 2. FSloor. Du yreih ſte Büchtet an Arte Gakaeı Se Ge ee re 
Electric Co., 320 So. Fiſth Ape. bi = wech un suisses ee EEE t:  Crite Sand am Drot und Iguz des Superintendenten auf dem 9. Floor. —— Bere 8 a otorına Firtures, gute & age für Butcer und Srocer, - 
„Berlangt: Zanttorbeifer. Lohn $35 ı &,| Verlangt: Mann, der mit Prerden umgehen rn a EFT — ® teldp& Go, Retail. Berlangt: = Miädeben für Hausarbeit; gutes] ınıu. 21 Wabelh Ave, Ehirago. zu, | Nadaufragen 4242 North Me, Bäderei, 
Zimmer und he. Naritor, 801 DBiontoe !fanır, 812 die Moche. 2210 W. Late Zir. RN u a Eee er Heim, 2 12 illganice Ave. "Phone Monticello i!p3mt% urodin 
r., Ede Sherman , Zi, m 


— Verlaͤngt: Innger Mann, um das Hardware⸗ 


Berlangt: Männer und Knaben. Berlangt: Münner und Sinaden. 


Palzil! 


r : Saloonporte in: er Bar tem» | „Perle o mad) 
Den ham mus Ahhtern uno Metig lei. 4uug | fr den richtigen Mann. 3705 Beoadman. 
Grenfbam Etr. 
- "erlangt: NRorter und Bartender; underbheira- 
Berlangt: Männer im tod: und Pading | tbet. 1043 Weit t Str. 
Raum zu arbeiten: müffen aut engliſch leen und — ö— ——— — —— — 


1558 — — — 


(Sa At» 3 ender Mat ſucht St * Ya I an he NETTER EEE EEE ER 0 — ——— 2 Ir sYımtetpn® a ! 
ns * RE Alle inſtehe Ri Sx “ n ( : ztel - - —————— Internatienale Fachſchule für Gebu rtshelferin· dr bern eten - * 
’ ' ne ı Lunchman, Lunchloch oder Korter, Otte „Somant, \ Berlanat: Mädchen vn. ; eren tigen | IbeS Licht, billia 
Berlangt: N — r, Board u. KGeſchäft aı en, ebenfalis fur Reparaturen 1467 Gin Ave, ZTelenhon: Kincoln 7631| u scrlangt: Mädchen oder Fran in millleren | nen "cHebammen) erteitt fadhgemußen ärztligen | N a. 
etwas Ertra-&chh,. 636 EC. 38 en AG WM, Mar E .„ Hardware tor EIS Ave. Telephon: * 31. } + | Babren für allgemeine Hausarbeit; Teint Was | Unterricht, auch in Ddeutiger Sprade, in den] ” —— — —— — 

— . ni 4 — a . > St ECT, ar Br — — — — 3 tm. 3716 Dongl Bo M — tn iohorge zeger de ou eten: S I ur Nern ani⸗ 
Bbone: Douglas 160. EEE can DR — Geſucht: ger Mann ſucht Stelle bet einem — — — — — —— Ban SEE. borgeichriebenen. een tüte Bäckerci. m er en m oderite un Ser et - 

Be un * tlanat: Gin reinlider, Icdiger Mann fir | chi q — > Unterrichtstuns beginnt 10. Dftober, Nübere > m allen Meberurm Derden 

Berlonst: Sunge in Bäderei, 1162 Diverfel » Sausarbeit 2157 Milwaufee Are —— an — „oder. Topfpllanıen; Berlangt: Trchtige Mädchen an Stirts Perlangt: mädchen für Diningroom-Ardeit. | Yustuntt 1024 Byron Er. bo—di& | gen. Wm. De u —X vi 

5 rei iverſet Mil tee Abe. be gute & e gen; 3ie 3 8 € = — — Jza2250 * Ä 
Barlway, nahe Yincoln Pldc, —— * Dee en Bee bor, bin ? ee ß und Finifhers an Tamen Goatd. J. 512 wies © aan na —_ — 
t: Laufbi —— Chicago Braiding & * A E ee Reaifchuls u, Snmnafialturfe nad euroy. Blar. — 

Verlangt: Tanturiche: fur zahnärz 0: | Embroidery con 16 ©. Marfer Str. Verlangt: Deutihe Frau zum walder am Don» | Gründlihleit, große Zeiterfparnig.stiaften ı.tors |, „BU beimeien. 4 Bimmer Zlats in neuem 6 

nerstagn. Bitte borzufpreden, 1935 Maub ve. reiponden. Scandia Ycademb, 4753 Dover Str. | bÜ de, Saupieiaung und Nanitordenit 


zatoriu kann das Geichäft Eee EEE Serie Junge u ei 2 4.3 m3 — — e 
Biennig, 1217 u; don ic Abe, Berlangt: Gefhirrwajicher, guter Cohn, Doard | Geuht: Nunger Wann fuct ftetige Arbeit, | _Berlangt: Aunges, mettes Mädchen für Store. | 2. Siat, hinten, 100ftdifafonimt | Erbn» und Strabenbahnverbindung 832 50 
. vo x - — Original Vicuna Baͤkery, 2733 N. Clart tr. — —— —— —— — — — — — Yinerale angeltund me, Nam Selosty, 2359 


lein Xrinter. Adr.: ® 106) — 2 : .. 
| Stbendroft. r Scliner, 15 E. Wafhington tr. 


— — — - Berlang — — — — — — — — — — 


— Ú,s—— — — — 1 — — — — — 


* * uch Stalur ? 2W r Str. ” 2 
ae . J und Zimmer, E01 RN, Glarf ja als Stalimann. 612 Willow S Rart, EEE ee dessen er as 
erlangt: 10 ältere 9 — — — 
arbeit in Holsfanbrit. 2 
Aenue. 


ne ee ee h —— AR A m — nntene | MDdife tu 905 Belmont Abı *7* 
— für leichte Stüc- — m en jefut: Sunger Mann fcht Stelle für irgend — — — = | DVerlangt: Bufineßlundloh, 818 DW. Mandolph} Mir Iehren Sie das Fahren und Repariren | —— —— und Belmont Ave. ot Iw⁊ 
odmwell Str. und Elſton Verlangt: LZauflunge Dit geſchã R rt Hang. 1450 Lihbourn Ave diae Verlangt: Mädchen, und Frauen ür leichtes, Siraße. von Autos deginnt mit neier Klaſſe. Auf Ab. — B— ar ee 
In 2 . Eim Str, abe 2 Stat | orffembsing an Nonitäten und Spietiachen; Febr | ———— zantungen. zBir geitauden geiNwflene Cars fıit ee Zee Sry . Hr a 
— — Geſucht: Junger Mann fu ıcht Ptrb it, two erifhöne Yrbeit und helle, Inftige_ Fabriträume. „‚erlangi: Mãdchen Fit allgemeine Hausatbeit. den — ebenfalls Badard Cars. Komm 10, | GovD 5 uD tottonS. iR gitl aufge 
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der, 1104 €. 2Nabafh Ave. modimt | erlangt: Kinderfräulein für zwei Kinder, 5) Stellungen fuchen rauen und Mädchen. | — — en fpo>fadtoein: 


Bimmer 220 


Berlanat: 2 ae * 
. Ebicago Adc. modi Berlangt: Ct Ind Lanchmann. — 


W. Str, modimit 
Verlangt: Erfahrener junger Mann zum bar: - 

tenten und für Borterarbeit. 6659 S. Sailtı Sin $ ı, muß allgemeine 
Straße. modimi Hepararıen mad men; Stetige Stellung | 


— |) guter — —5*— Anzufragen 304 W. North Ave 
Verlangt: Carriage Arbeit ute Fachlundiae | w " r 7 
Mäı ner an Auto⸗Bodies. Etetia Arbeit 


rUr 


— — — — [und 7 Jahre alt, Referenzen, 525 Roscoe Str. a — 
erlangt: Mädchen, um im Gandhiabrit gu | Ciiel._ bene: Wellington 3754. Tafanne | „ZURGENBER er Gesine: 
arbeiten, _!eichte Arbeit; guter Yohn. E& 3.1 —— — — —— — —7cce——77 a EEE RU ua a wn h 2. 
Brad & Suns, 543 R. Stantlin Sir, und 311 Berlanat: Hausbälterin bei Witttver mit amei Geſucht: Alleinſtehe nde Wittwe ſucht Hau * | Sabre alt, ga. amerilgniſirt. eiſender einer 
Ojt Illinoi hotipee Kindern. Nachzuftägen nach 6 übr Pubenpg [beit bei üllerem Ehepaar; ſpricht deutſch und green, — —— mit ſicherem Eintommen, — — — a 
— —“ 298282 Lincole he hinten ſamodi ungariſch; nimmt auch Hotel oder Reſtaurant- ſucht die aun ſcho ft „eines 5  alteren Madchens, PR dermieten: öbl. ZBimmer Dam 
Lohn {ins Iivericy Part. t ö - * — Stelle an, mit im: jeder muß ſelbſt vorſpre⸗ bebufs ba: Dig: Je. mit ein oder „wa | Ehepaar, billig. 24150 Zontbport Abde., 
9J Verlangt aid) um au 1B! eter torvte modi | tierenarbeti, i 3 . modimt für allacı e Hausarbeit, | Ben. 1527 Cleveland Abe, binden. Kindern 7 tt. rn F* Alle ernaelbeiten | 
u re a rien \ ’ . „ts . u DT J * Ar dk 4 „UUS M,; m erite Ari * Serirhmisaorh ra 
iechaniter —J — Andu ten ! ( — — — — — — 15, Z3immer lat, zwei Erwachfene; guter Ahr | 2 * — — — 1m dit Be N SEE Su es r 5 is genbeit ber 
enögcireten fi! daten Leiteitio Ste! uge] Nerlanat: hneidber, welcher > Nrb : Grfabrene derin undFiniſher. IP Halited St el.: Kanal 2649. } Sefucht te gute eilu ſowie Buſineß- langt und auge or.: 101 Abendyopſt. 
Aurh die terbilte Vence iR 3 en ien vr, Stetia m airter I : Ooby 241 „ Medate Alt, "modimi | . olim* inchköchin., die felfändigna x fon, feine — — — — 
Xa Sat I t2an*% | md Düher & X >. "einge, 114 5 — ie see 2Arhelt ſcheut Ite, lann gieich antreten. „Heraſsgçgeuo;, sine anftündig IE —— 
= ztider: Mädchen und Lehr: | _ eriniig Aelte —* — ür allgemeine | -! ‚ un ox.: A õ5ð Abendypoſl. ur : * — Sau anfebmluch, ge ; = ch ade a 
Sl nr Ztr modimti Dvaonsarhbeit, Ic w gen l r a Ka a re . — — [Lt wall kUuyihh s Uylur | 
— — — —— #8 ; nr Mr En PER ” — * Gefucht: Deutſche Frau ſuc t & N ir alls | * zermögen. J itſchaft eines Ar⸗— 
—— — Am 0a . Be Sur aemeine Hausarbeit -: 9,59 Mbe iters zmifhen 55-60 Jahren zweds3 Heirat; | 
h z . erlangt: Mädchen in Ire Stream und Candy - - - . gemeine Hausarbeit, Modr.: WE Abendpoſt. — wiſ * ital, ı 
—— — — F u —— * zerlat ac —— — — — Verſchwiegenheit Ehrenſache; Autworlen erbe— 
* Ve j lader arbeiten, 1624 Irving Part Blod. —X lei ngi: Mädcen für allgemelı ıe Hausurbei ars 2: * Den ae ar « 3 ) * 
» Berlunct: & ; tragent: Fuhrmann \ — — dimi Lohn 55. 2124 Cleveland Äbe. modimi| Geſucht: Ein deutſche Mã dchen ſucht Sleliung ten ımder der Adr.: B 111 Abemtpoſt. Agenten 
zub auslan En Zpracbe pree ben. Sarb Nerlanat: 1 rt iber Nabre, * * Br 5 —  |für Haı beit in NRefort. 2002 , Suron | berdeten. 
„ Bard, ud. I ) j r ir Nahdarihaft mob Nerlanat: Ginfade Näheri S. Waba Verlangatz Deutfches Mädchen für zweite Haus: | Str. 3. Flat. TEE rg 
Niet, * — — nen, als Hil fi { toren inter Lohn. — Me eg ve Müberin. 5b ©. Ge arbeit; 4 ein ʒeſner Dame, Muß Referenzen s : Hetratägefub: _ Ein tunger Mann, Söraelit, Zu mieten acfucht: Alleinitebender Mann fus 
Serlangtz Sgneider fũt Reparatut und Prez 2813 Broadivad, bei Vlbd. a ee re OH Haben. 345 Yullerton Rarkivay, mot! Gefucht: Neltere Fra fucht Stelle für Haus- | Hendiverler, mitkigroß, bon angenevmem Aus: | 2 Bi8 3 unmöblirte Simmer in feiner Nadbu 
erbeit. 4938 W. Grand Vive — — — Rerlangt: Prefferinnen mit Erfahrung und | — — — hälterin bet älterem Manne oder alten Leute, | fıheit, fucht die B rn haft einer ıntelltaenten | fhaft. „Eronnen“, 949 Addifon Eir. 
. * 5 1 J 1 J x UJIL | i n r * 34 3 nn 2 — * F J —B > y SD \rr — — — 
ee —— derlangt: Feuſterwaſcher. Zu, erſtagen 14. foiche zum letnen. daͤrberei 217 2, Diriiton | Verlangt: Mädchen für Leichte Hausarbeit. — | Hitte vorzufpregen 2024 N. Enlifornia Ave., 1. | Dame. ze Higat. Zur exnſtmeinende Samen —7— St: Barberibop für 2 Ctüb 
= 2 EEE 19 tondei Vros., 1 No, Etate Zir. Straße ! modimı | 2733 Seminary Abe, 2, Apı. Phone: Pinerted | Flat iv dein ber -dfichtigt. Adr.: B 133 Ubenbpont. Zu mieten gefuht: Barderibop für 2 Stibi 
1947 Narrabee Sr * sitaße, modir h 


u. m | — — — — — 134080. — — — — zZoabe eigene Firtures. Adr. B. 118 Übend« N. 
| 
| 
1 
| 


u 


guter Lohn, 2444 Waſh 


| 
| 
| 
| 
| 


nd 


| - | 
son SIDD, nt 3) Werlangt: 2 uaben um auf Regelbahır zu ar: — 24 
———— | Fr Norlarat: M r an Sarbir ten m Tor: | 
I 


Zu mieten geincht. 
I (Anzeigen nnnier Dieter Ruhril 14 €ı8 die? jeile) 


int Rai: * e U en irnt ch: hübſcher 
Natt. Verlangt: 30 Mäd — um Candy einzuwi⸗—— — — — — — Geſucht: Anſtändige Frau milt⸗1353 ut Ser: —— ” 
I teine Erfahrung nötig. 86 müchentlich tür’, Se U gt: Mäddcı allge te Hausar⸗ rent Alter i Jurit —— iſen "bet in au — ve = un — — 
J * r „» f m ; 2 I I ie i J I ( € ‘ * ı0t.% reicht: 
ang. Gute Mr beit, Angenebnte Arbertss | beit. ufregen: 5155 Michigan Are, 2. A hälterin J jchre „ De 2: — 8 — * F — zu mieten geſu 
fe, Driental Kandıı Go, 1858 Yitin zu ſchre il en mi nangabe. M.o˖Faeger, 2707164* 6 17 he pa. 
boltiwæx —— — — Frinécion Ab = 


modint 


2 © ee Heirafgasting;: Alleinite »h ender Nittiner, Mitte | * 
(sine aıtte eibern J pünicht2 J „str . Mile * 

„ Gelue Line a * rg . naderi —* u der 5 Aanre, mit eigenem Heim, in auten e ucht: 1 and 2 möbl irte oder um 
in oder außer deut pa zu arbdeiten. chältniſſen lebend, jucht die Befanntichaft einer | mo > Zimut eventuell Ueines Flat, fü 


adchen für leichte, all⸗ 


ni mt) Werlangt: Sranen Lünen $12 die Wohe ver- ! 
öbenfalis RUE BRENW ACBSEENEPRER SD. dt SIHENME. dienen, ſletige Arheit. Vorzuſprechen zwiſchen 8 
ee ’ De RE RE 2. — — nn | ud 9; bringt Schürze und Kappe, Tertin aı . Fremont raße. it ) ee er 2 un > Ahemdt En 
— Yobn; ftetige Arbeit; „Daıl Verlangt; Eriter Sale Helver. 1117 South eit. Kelling & Harel Go, 217 Don Sertungi: Spmae Sau. map Ebert —— be ang, 1 „mio ünter 50. Nabren, ie Base: . _Abr.: & 503 Abendboff. dmti 
weuis. s ed vorpf — Crawford Abe. dimi x.. 4. Fleox. zwiſchen W Wells und vrantltn, | 2’z.jührigemn Kind aut bleiben, Empfehlungen | Geſucht: Suche irgend welche Aröeit für nach Mdr.: BD 105 Abendpoft. —— —— — — Bachelorgquarters in der 2. oder 20 
up, TElonBLED | nn — — 5ofimz | Anaufragen Morgens, Phone: Drover 2645. | Haufe zu nehmen, 1839 Drchard Straße. We 2: — u Ne WZEN Zn 
— — mm Verlaͤnat: Erſter Klaſſe Mechaniter, der auch dimt 5 | Sei J— = 5 * Ward: angenebmes Privathaus. Abdr,: x 2 * 
gen or = Berlanat: Eriter Kla Necanifer, — — — | Seirats N b 0 z | Sa * 
alone: Be mit Schaufeln, m. Sin fhmieden lan; guter Xobn,. 1117 So, Cramford) Berlangt: Mädchen und Frauen zum Annähen pr u —) Gefucht: Pariſer Kleidermaherin, wünſcht Ar · gr — — —— Abendpoit, arm! 
te Arenue. LetpImIE | Sypomir dimi | von Nindpfen an Ru ftetige Arbeit. Opa Berlangt: Ein Kücbenmäddyen, $7 die Woche, | Heit beim Tag. Wuguer, 1713 Burling Gtr., ftändigen deutichen Mädchene neies au 2 ee ee — 
. D re — — — — al 327 & . ar =. ntnasnrhei 9m = FO 9m Inu —— — IueI zu wu, DEMO ! l — 
Berlangt: Yab Mic RR unecha⸗ — nes _„j mauer Go, Adams Str, famodtin: | feine Sonttagsarbeit. 127 South 5. Une. Hinterhat —— Farm leben will, zwecks Heitat. Adr.: B 108 Rechts äl 
niker Toolmalers) — — — — RE : FE Tr — AÄübendvofſt echtsanwälte. 
2 * an © MS ‘ - _ - — er 21 ıbrerne & n er e nr 10is | u — —— pP Te be Frau vünſc stelle ı “ TER a ar 
Sebeit, nerk eira! 4 uncr. Kebnraunt Sehr» . e t: Erfahrene Handftiderinnen an tei Geſuchte Deut t wünſcht elle zum | (Anzeigen unter derer Kuprıt a Cis. die Zetle⸗ 


B 16, Aksıddo — —golimi anıgi je, 16 LS T it, für} deren Biufen, $8 bis $12 die Woche, oder Stuf— Verlanat: Gute Haushältertn für fieire Fa⸗ waſchen und reinmächen. — — nme 
tele FredvP'ötte., deutſcher R Rechtsanwalt. 


Arbeit. Arbeit laun auch heim— milte, Gite Heimat für rechte Berfon, 420 | cor Avenue. dimido — a 
den. Opoznauer Co. 327 We I; Marion Str, Sal Part, Hehmt Dat Bart „U | —-- —— —— — —— — l 

ſamod bis onfin Ahbe modt | eſugt Durge beutiihe weam minigt Waſch.einzetgen umer dicier u 14 Cis die geit ‚Ile Kehtsiachen prompt beiorgt. Pratti 

— A ae : . a ee Ben — ——— — — und Reinmawpidte. 1509 Grant e —— —— | zirt ın allen Werichten. Rat frei. 127% 

Srigbruug Nicht stoiwendia; iv br >er Verlangu: Junge mit eiwas Sr erlangt: Mädchen, die das Haargeſoäft ver— B t: Mädchen f 5 er - Pre — = : ‘ £ ir } 

ee Sn mi De ae Wie er er er I nebee "ma Weile bie ab. Ariecmen mailen „Qerlangt: ee fr geitche im Ne lgurant, Sefucht: Zleihige Fran fuht Waig- und Net | Aſthma? Senficher? — | Dearburn Str, Zimmer 1444. — 

— Be — A. , Wajeitic Bldg. sottimE | magvlare, 31.60 ber Zag. Weiler, 2457 El | Gebraucht „Albredts Aftyına Tropfen“. ———— 

ertolgreidh zu werden Bit beiabler um Mn Berlangt: Junge, 16 Sabre alt, für Ehopar: EEE EEE EEE — Verlungt; All einſtehende deutſch ungariſche bourn Abenue. 1708 Cleveland Ave. 15mai,ditrfon* Deutſcher Advofat. Rat frei. In 


oder tann ar zu hauſe 


—12 J———— 
| ch n. 49 VBincennes Ave. modint 


— — — modi — — 


fang feinen Kobn, ftellen Euch aber umt mates | Deit; Ttertaer on und Selegenbeit, das Ge Berlangt: Erfahrenes Mädchen für eines Bäl- 


Radital zur Verfiigung der Zufemmenarber 

mit Euch. Adr,: u 41! oft Safonwdt 

mn — — — — > 
Berlangt: Chololaben- Berpader, 

fen über 16 Sabre alt fein, Nahaufragen: &, &, 

»Brabh & Eons, 648 IN, FSrantliimStr,. 7oct, Iwæ* 


Berlangt: Ein älte ver Mann an Farm einer 
der melien: kann. Ylnzufragen 3751 Rarnel 
übe, fajonmudi 

Berlangı: Bels-Zufchneider, €, 

Go.. 1840 Wells Str. 


„Serlangt: Junge Männer umb naben tür 
Bäbrilarbeit. 2528 U, Gongreb Str. oct4im& 


 zXerlangt: Gin Starker Junge für ein 
yoar Stunden Arbeit Nadhmittags. Nach» 
önfeagen beim Zirkulator. Abenbpoft- 

Erfie, 23225 W. Waihingter Sir. 
Bor*1 

nennen 
Berlangt: Gmaillirfadrif wünſcht ertabrene 


Birbeiter, Burncers und Helper, Divpers Nids 
Fe wur Qrufbers. hr: 3 GR henbuoft. 


uler as id Mueller 
ee Ein küdtiger Boliterer, 1434 


Sanitorbelfer, 

20, „Simmer rn 5 . 

Rabensiocob 

: eimas dom Kocen 
5 


—— 
* — & Kanning, 


Soreman an Brod und Roll, 1153 
 Berlangt: Bırbelman, aud für Anpaffen. 5927 
Lincoln Ave. 


Bartender, der audı Borterarbei: 
— kann. 2025 ©. eltern Abe. 


+ | Teriaden. 519 Mori) Abe, Toiimk 


erlangt: 100 erfahrene Nüherinnen um 
feidene Echirme zu mahen; Lohn während der 
Nebrzeit; ftetige Arbeit; gute Gelegenheit, fich 
emborzuarbeiten. Zu erfragen: Modern Lamp 

& Ebade Eo., 1104 En, Wabaſh Abe. 
bot 1we 


Verlangt: WMädchen, arwifhen 14 und 16 Ach» 
ren, um 8 Etunden pr Tag gut arbeiten, $7 per 
xsoche; fteiige Arbeit; bringt Schtirae und Kappe, 
fommt fertig zur_ Arbe it. Kelling & Karel Co. 


217 W. Huron Str, 4. Floort, zwiſchen 11 | 


und scanflin Str, 5oltw£ | 

Verlangt: Grfahrene Stiderinnen auf Big» 
3ag-Entbroidery Wiafhinen und Mädıhen von 14 
bis -16 Sahren fir leihiere Arbeit, ©. E. Yu 
& Ec., 2722 Ebeffield Ave. bofim& 


Berlangt: Mädchen für Labeling. €. ®. Mil« 
ler & Co,, 232 R. Michigan Abe. bot iwæe 


Berlangt; Modchen für Fahritarbeit. Zu er⸗ 
fragen: 1515 Sadbon Ave, Ad. Be se 
lim 


Ba für Houzarbeit und Hoden, drei Grmach | — : 
c 


ne; gute, Heim. 2030 LeVioyne Stir., 2. Flat, 
modimi 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit und Abends 
am Ziih aufzumwarten in Brivat Boardingbaus, 
Mrö, Klee, 2120 Elevelan® Avc. modt 


erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbet; 
bet 4 Erwadienen, Tein_mwaichen; guter Lohn 
A. Großman, 5244 South Park Ave, Tel: 


Sefucht: Deutfihe Frau im mittleren Nabren, 


in allen Hausarbeiten erfahren, gute Empfebluns 


gen, fucht eine fteiige Stelle; gutes Heim hoben | 
Lohn vorgezogen. H05 Vedder ir, 


Geſucht: Frau Furcht ste Ile — bei Wöchnerin 
auf zuwarten. 824 Weſt 22. Str., hinten, Cottage. 
10011108 | 


Jeſucht: Frau ſucht Waſchpläütze für Mor tag3 | 


Dregel 5720. mode | und Mittwoschs. Miß Fick, 2000 Didens Ave. 


Verlangi. Sauberes, zuherläſſiges Mädchen 


zur Mithilfe in Hausarbeit und mwaichen bet 


Heiner Familie, Empfehlungen. 1649 Karbie | 


Apve., 1. Apt. "Phone: Rogers Park 4850, modt 

Verlangt: Erſahrenes deutſches Mädchen, für 
allgemeine Hausarbeit, zubhanfe fhlafen. 6659 
S. Halfted Etraße, modimi 


XX Mãdchen für allgemeine Hausarbeit. 
5023 S. Paulina Snaße. bot rwa 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Sanzarbeit. Keine Wälde, Guter Lohn. Moe, 
551 Gurf Sim Bollw& 


x 


\ 


Sejudt: Eriahr: enc3 Mädhen wünſcht zweite 
Arbeit, hat Empfehlungen. Adr.: B 102 Abdpoſt. 


dimt 


Geſucht: Eine deutſche Frau ſucht B dafa piabe 
für zwei Tege in der Woche. 1300 Veimn aton 
Avenue, 2, Flvor, hinten. Tel.: Graceland 5885, 

— — — Ü — — — 

Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle; gute 
Köchin; bitte vorsuiänenen. 4315 Prairie Abe,, 
Südfeite, 


Gefucht: Wiener Köchin fucht Stelle im Re: 
ftaurant; Fanır gut Tohen und baden. Gebt auch 
auswärts, Adr: B „ Abendpoft, dimt 


Dr. Ihomas, 1300 W. Madifon Etr., Spena⸗ 
liſt für Damen. Spricht deuiſch. Konſultatnion 
frei 30ltu X 

Dr. Guſtav Bobert, 2 Boberts Vldg.. Detrou. 

Miſch. Deutfher EpszialsArst für Männer 
! Wiffenfhaittihe Behandlung. Eritaunlibe Cr 
| fol foige. Chreibt für Fragebogen, 22fenz* 


— — — — — — — 
— 


De Front früber ziffiitent d. Wiener Univer 
ſitũt Epeziettit fitr Geihledhtsfranfbeiten, 1104 


-| Wilwanfse Ave, St 10-12 Wit. 58 abos. 


15ag*& | 

l — — — — — — — 
Billard und Voget Tiſche. | 
Anzetgen unier dtefer Mubril 14 Erd dte Harlen 


gu verlaufen: Nllard-Tifhe, bollmändtg neu. 
Caͤrom oder Kodet, mit vollftändigem Zubehoer, 
125; gebraudte Tifhe au berabgeichten rer 
en; IMchte Yablungen. Wir vermieten Til: 
mit dem \PBrivilenium, die Wiiete pbom Staufprers 
abauzichen Dam eeh en. + Kinrihiungen eıne 
Speatat in. be Lreundwid Balfe- Eoliender 
€, 023—629 © abalb Abe. Stant? 





Dffice dei 8. 9, Deffentlicher 


558 W. ne Ave, "Zimer 0%, 


„Reoples Legal Adjuftment 
Dir & Maina n 
tichiliche Angelegenheiten prompt ur 
gen Breifen er! tedigt. 





ausbejit % er! 
getogt: — „ntoften nl 
ı Yandlords > u 
rl Mori 


2öN, — —* 
Uvenus, Ede 


Deutſe ungarifder_R 6 ! 
fen Abends und Sonntag. Biss Noed Klar! 
Straße, Seldman, 


Blumbers aud Suvplies. 


Anaeiaen unien dieſer Runan t4 ets die Setle) 


Plumbing Supplied Ye 
Xebintbal, 1637 W. 


— für 


G ſcha ftogelegenheiten. 


Möbel, Hausgeräte. m. f. w. — und Hänſer. 


(Anzeigen unier Dieter dlubrit ia Cis Die Betle) | (Anzeigen umzer Dieter Auvbru 14 Cis die Betle) | (Anzeigen unier diefer Aubris 14 €tB, die Betle) 
— — — ——— —— — — — 


Delilateſſen⸗ 


rocery⸗ Candy⸗ und Zigarren⸗ 
Tiore fojort r 


en Zodesjall billig zu beriauten, 


din 11-Nahre im Store und babe $25 bis $30 ! 


iüglib einge nommen; 
atımcern, 

oder beite 
Ude,, Ede 


billige Miete mit Wohn⸗ 
$175 haar, $175 auf Zeit, wert 8600, 
Yaarotierte tür fofort, 1205 Webſtet 
Racine. © dimi 
Roominghaus, Vrickhaus 
wie neu; Dreisiwurdig; 
für 1 bıs 2 5 


13 Zimmer, fo gute 
alles bermictet; Sicher 
ayre Yon Ddalelbit; 3 Blod zum 
Lincoln Barl. Zu eriragen von 10 Uhr Wiors 
end bis 3 lipr Rachmitiags. 2046 Howe Str., 
elevhon: —8— nach 7 uhr: Kincoln HUY2, 

dimi 


sranlheit gezwungen 
Candy⸗, Notton:Store 
einen Avenue, 


Zu berfauien: - Dur 
meinen atten YSigarren-, 
su beriauien. 2477 


Bigarren-, Laundry⸗, 
slommen garantırt. 
jeine Komlurren;; 


No⸗ 
Store > * 
gentumer 12 Jahre; 


drei HRn 


mer mit Store; nur $15 Miete. 2861 Lincoin 


Abenue. 


Saloon, 30 
aufzugeben, 


Zu te et: 
iratbeitshalb 
Ubenuc. 


am Blaß, 
Armitage 
PR verlaufen: 
cery, autes 
2143 <hberield 


Dillig, Deltlateifen 
— gute Lage, 


ade, "loc: Bid 


und Gros 
bulige Mircie, 


ce 186. 


— — — — — — — 


Ein Delikateſſenladen, 


Zu verlaufen: muß ver— 


— 
Iuu— 
üg. 21vi Addiſon Sir. 
— —— 

Zu 
für 


oder vermieten: Bäckerei, gut 
mit wrigujen ‚225 Xayıın em. 


beriaufeit 
spolelame, 


Zu be rlaufen: Eine gutgeen de Bäderei billig 
und ſchnell zu vertaufen. in Abe. 


Linco 


Zu verlaufen: Barberſhop, gute Nachbarſchaft. 
Nacozufragen 1454 Fullerton Ave, 2. Glat 
borne. 


Vertaufe Butcheritorc, ganze Einrichtung neu. 
Beſte Lage, Wochencinnahmé 3400. vlve Ge 
legenbeit fomm nicht wieder, ilederzengt Euw. 
SFragt Morgens v. 1572 — »ourn Aveñue. 


*290 ıtzabicı we Grocerb und 
teſſen in deutſcher Rachbarſchaſt mit 
von Familien; feine Konturrenz; neue St rtures; 
pro! zes x der; ulige Miete: hubches Flat und 
Bad. Vor Uhr vorazuſprechen. 3307 dorth 
Hoyne ide dimioo 


lauten gı 


8175 Delilateſſen, 
Emule; bat ftets eın autes Geichaft petaı; 
Kranibeit; Wiete $14 monatlich, 
Bieien Biayg. 1370 Hublon Mpe., 
Bon Morty pe, 1 Bloc weitlih bon 
Etraße 


— 


Candy⸗Store, 


mit Flat; ſeht 


En u! 


fein 
vertaufen. 


und rein 
3716 


Delifatelien la den, 
billig, mı 


gu bi en: 
San pie ig, 
Kimbart Abe 


m 


18 


an nr f 
»veltlalchten 


zwark, 213 


Nord⸗ 
Ü larf 
dimit 


tore, 
3Ro. 


Reſtaurant 
Bedingungen. 


-— 
une 


eile, 
Etrake. 


— 


Zu berfaufen: Grocerd > Delilateſſen, 
Nãacobarichaft, ieine Eichenholz Sirturtes 
&öne, beile Wohnzimmer; ur lige Wiete; € 
erlaufsgt ein feines, ganabares Baurge⸗ 


fur, wi rt Kreis. 1053 %. atimoalt ve, 


gi 


100f1 | 


— 


bZimmer Flat, 
verfaufe | 

muB 119 
ond 


alles 
250. 


Zu verlaufen: 
muncer, inodern 
for genommen; 
gein. 1835 Hamın 


Außen. 


Ho ſpital ach, N, Bar⸗ 


Tel, 


Str. 


S 
Bidofa 


Su erfauten: 
Genend; billige Miete, 
16 — 


—_ 


nit 19. Slor.: 


—— 
Zu verlaufen: Grocery 
ſelben Rab: großes lalter 
Ztgarengtſchäft ſür Fabrilen; 
falter Aufſchnitt, Caſh esiſter; Wohnzimmer; 
vertaufe wegen Todesfall: gute Gelegenheit für 
sei Leute, Adr.? E 301 Abendp: oft. dimilon 


Store, 22 
Lund, ) 
Boargelchuft; 


Nerfaufe gırt zablendes D 


913 nells Straße. 


— eſchäft. 


Grocerb 
Kranibeit 


Mad Yive 


und Delifateien Store 
jehr billig verlauit 
abe um u 


1585 


Str. 


werden. 
nd Osgood 


X 


eute, fche gutes 

gött; Miete, mit groß: Wohnuug, $70; 
$800 verkauft. Sarantire monatlie 

Babme $1200. $1200, Nemeth Bıulir 
415 Nortb Abenue, 
Zu berfauien: Gute Büder rei, ee: 
2 rechten Wann; Urfache: bin ledig, 
Etrauße. 


Ge: 
wird 
he Ein— 
ßErxrchange, 
fadii 


Sal von, Nerdm entf 


guter Rlag | 
1500 28 


Zu berlaufen: Gleltriihder Schub-Niepa 
Ebup. 23053 Foiter Ade, 


Zu verlaufen: Saloon, des 
Geſchäft. Telephon: Irving 5027. modimi 


Zu berlaufen: Gutgehender Saloon an der 
Weftſeite, mit noch 4 Jahre eigener Leaſe und 
unabhãngig von der Brauerei, zu annehmbarem 
Preiſe. Adr.: E200 Abend] poit modimit 


Muß ſofort verlaufen: 
immer Roominghaus, 
Miete; Dampipeizima; 
ferte; guter Brofit, Yaiıge, 


Nordfeite, 
027 


Kran 
beicvt; 
voer bc te X 


Dearborit 


Wegen 
alles 

nur 8400 
704 MN. 


Saloontecper3, welche die 
eriten Nodember eine Veränderung 
men, oder ſolche Perſonen, die gewillt 
Das Saloon⸗Geſchäft einzutreten, werden es 
vorteilhaft finden, wenn ſte ſich an die Atlas 
Brewing Companh, Blue Island Avenue 21, 
und Laflin Straße, wenden. 


Abit 


Ic 


F 

Saloon Stadtgeſchãft,n 
hofe Chicagos, nachweis 
nahme $60, Miete nu 
preis bon $23000 verti 
örbange, 415 ori) ! 

Bu berfaufen: 
umitändchalber 
Broadivav. 


nabe dei n größten Bahn · 
bare minde te ‚zuge i 
75 

— 
lwe. 
Gutgehendes 
billi 


Saloon⸗Plätze an Hand, 
und neue Lolale, ebenſo lieſfern 
und Yizens an Xeute, Die three 
baden, für 1, Nodbember 191 
Brewing Co. Grant Rlace. 


— — — 


Bu verlaufen: 
7228. oder Part 
533 Larrabee 

The cater Au verlaufen, 
Sache lange Keafe 
Bei iger u um 


alt 2läübe 
Fixtures 


a iR 


etablirte 


wir 


15* 
415 


con Hand 


mit $300 angenomın en, 


70 em 
300 Zige ae nen 


iete $85 wi rtiger 


Ge 
. 119, tr 


Brgeery- 


tt ein Kuomiybaus von 
rim ein Tüheres Gisle 
Handlung aarantirt. 10 b, 77 nu 
haͤuſer. Vroſit bis 8250 monatl.: 
ge Bug „lu Waabli 
elitateſſe ufjw.7 ach 
704 Nord Deastern 


2 
wit 


Geichäftsteilhaber. 


ilbaber berlanat für 
een tleines Napital 
celch 4403 
Zeilbaberiz für mein jahrelang 
Briefe Tendenmmait yet 
ndpoit, 
Teilhaberin mit 
Geſchäft mit Handarbeiten; 
“Mdr.: 2 114 Abendpoſt. 


(Anzeigen unser dicher Aupril 14 Cr. Die Betle) | 


ven 
noi 


Geſchäftste 
—A 
Phone: 


N. 


ig. 


befteben⸗ 
an 


Eur 
des Geſchäft. 
Adr.: E 308 ut 


alligt 


verlangt für ſe— 
Einlom: 


ne 


n. — 


53090 


gutes mer 


pferde und Wagen. 


(Anzeigen un:er 


8875 itarfes Delibery Exp 
Halſted Str 
: Gut Pferd, 2 


tc5 
— Str. 


Su ee ‚fen: 


His No, 


junges Pferd, 


I > Perl 
Erureb ßzwage 
nahe 


für 
und cs 
Straße, _ 
GoltlivX 
— — —— —— — 


— 


Zu verlaufen: 6 Jahr 
1500 Pfund: billig 
ſchirre. 781 Yale 


* 


8 


n 


9 xlited 
ai 


Str ed 


Ratentanwälte. 


Anzeigen unter dieter Rubrif 14 Gt8. die Herten | 


Erteile Auskunft über Fatente kleines 
Buch frei. Robt. Klotz, U. Patent⸗ 
anwalt und mech. Jugenieur,“ 139 Mord 
Clark Strafe. Zimmer 1705. 


S. 


8100: 


dimido 


ein Eis} 


m | 


di—ıe | 


dimi 5 


werden wegen anderem Geſchaft, ſeyr bil« | 


Delilas | 
punderten | 


ncben axoßer | 
wegen 


2 Bloͤct füdlich 


Diviſion 


dimt | 


wenn io- |der, Parlo r Suit, Dave port, Meilingbetteit, Dreis 


Diverſey 150, | 


Stuhl Barbi ergeſchäf ft; aute | ſon Blod. 
01110,11,17,18 | 


Sabre am! 
Candbs ımd | 
auch | 


didoſa | 


dim 4 
| (Unseigen um:er dieler Rubrif 14 CiS. 


fadi } 
vaturs | 
modimi 


gutgehendes 


ir | mir 
modimt 


ı 
soll wX 


4 1956 


dt | Geſchãfts einrichtungen, Maſchinerie uſw. 


M öbel: 2aden für | 


1ad | | 


| billip. 


beiten | 


dicter Rubril 14 Et⸗ die Beile) | 


reß ! 
dimi 


yanen and Ber! 


-n | 
1576 
I Rediop. 
I von Goitage Grobe pe, 
1 -_— oo. — 


| Zu verlaufen: 2 


| 


Zav,Ftöofafen* | 


Rähmafdınen, Vieyeles u, & w. 
(Anzeigen umer >teler Yu 


r Nähmaſchinen 50 Eı3. 

i Y gebrauchte $4.00 aufwärts, 
Neparaturen, 329 %, Worth Uve., 

vd Er, Zelephon: "Divgriey 2709. 


nn. 


Leichenbeſtutter. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14 Cta. Die Betle) 


Deitern Gnäfet and Undertaling ı Co. — Wit» 
Central 308, 


san Ylbd, und Randolyh Str. Te 


1b. 
garantirt; 
nabe Scdg 


wöchentliche 


des 


13mairk . 


| befletdung ufw., 
ort 14 E18. die Betle) | 


| fün ge _$3 00 
| Geo 


Gotimiz SSeritiworth und 85. Str, im Gürtei dc5 Büters 


7 
muß wegen | —W 


| — ı _ Berfaufe 
| 
| 


NRernieite 

Zu berfaufen: $2850. Grobe 7:.Bimmer:Cot- 
tage; Furnacebeizung; nabe Byron und Marib- 
field Aipe.; bequem gelegen zur. W. Hodhbahn: 
ſtation; $30U baar, Reit IAchte monatlihe Zabe 
lungen. Nanı jojort bezogen werden. 

JohnHeim, 3148 N. Aſhland —— 
imi 


Gelegenheitzlauf für Ehepaar, di Hayibalr 
tung münidt— Anbelt don 20 im. _Ptejtdenz, 
einzeln oder aufammen; 8100 Barlor=Ect, ebtcs 
ipaıt, Yeder, $35; 13 Rugs „10—$55; Adam 
Sidie Dreifers, $12, »ibltoth heinſh Sectional 
vucerſorant; 890 * —— "Hr Eprings 
und atraten, bollitändig, $25; Yarloriampen. 
$2.50 und $5; Floor Kampen, 57.50; Atlliam u, 
ı Marh Ehaiufnnertifch, Leder Slip Sig Stible da, 
zu paſſend, 325: Set Rogers Siiberwaere tit 
| prädtigem Cabinct, $3,75; Partie große Stüde 
Saliffglas, Sig Bartie fieine ugs, $1.50; $96 
Rullman Bert Tavenport, $25: $200 Duofold 
%“arlorjet, et. Yeder, $60; bandbemalte Bajen, 
'$1 u.f.iv, Reiidenz, 3146 Walbingion Blvd, 
8of,iondtdo,3mt 


. 


Bu verlaufen; Nur $7500, großes, Ihüncd, 3 
Ylat-Bridgebäude, 3 ie b-3ismmerslats; elct- 
iſches Licht, Dampfheizung; Wtiete $95 den 
"Monat, an stenmore Ave, abe JIrbing Part 
Boulevard und Northweitern Ebherivan Expreb- 
Sohbahnliation; ur 81000 baar, Reit leichte 
Zahlungen, John Heim, 3148 N, Afdland Ave. 

dimi 


Kauft Eure, Möbel zu, 40 Tems am Dollar. | 
4: til Schlafzimmer-Suiles, Gircaffian Wall: 
nu, Did Ivorh, Golden Daf etc., für 40 Cents 
am Dollar. 

„150 Holgbetiftellen, 
Finiſh 


Zu berliuien:  Bieiftödiges Sramegebüude, 
garrabee nadc Divsiion Str., 25 Zub XYor, mit 
sront an 2wer Straßen; $600 Baar, Sypothet 
$2000, Braimod, 207 DB. Chicago Ave. "Whone: 
Superior &252 dimido 
Southport 
Miete 346; 


3 | 


alle — artiftifcher ! 

52.98 au fwärts. | 

echtes Kot 
.$42. 


Wallnub 


Parlor⸗Suites, 
wert $U5.00 2... ... 

1000 pradytpolle "Nilder, "Silk ud "abagoni- 
I rahincıt, Sröße 16x24; Eure Nusvabl, folange | 
fie verhalten = 49 Cents. 


Illinois Fr niture Co,, 304 Noriy Dive. 
tens tag, Donnerstag, Samstag 


Circ. 
Zu verlaufen: Framehaus, 8388 


Ade., Store, 3—4 Zimmer Flat; 
| Breis $3300, PB. Kuon, 1360 Belmout Ave. 
dido 


— — — — — — 
Zu berlaufen oder zu. bertaufhen: Modernes 
2 Zlat wBrid, je 5. Zimmer, Ice BVoxes, Gais 
| Herde, 3U Fuß Lot, gut vermietet, nehme fchul- 
denfreie Cottage odces unbebautes Grumjrärt, — 
Bed, 3030 N. Robeh ei. ſadido 
‚2 "lat Gebäude, 5 und 6 Zimmer Wohnungen, 
172» St. Michaels Kourt, $2500, George Zurpr, 
2300 Kincoln Ave, fafonıdido 


| Siien Dose 
i5 9 rt Abends. 
"5r7,10,18,16,10, sı| 


9 


Muß fofort verfuiin: Meine pradtigen, — 
Möbel von 5 Zimmern, allerneueſter Stit 
ute, — ner, Schlafzimmer, Rugs 
Hand⸗ Deigemälde zu irgend welcher 
Ancðhi nbacen Diferte; ebenfalls 8499 Piand 
(liekliher Zon), 10 Nabre Sarantic. $115 ; und 
| 8200 Ihoncarapd, Hecords Ko, Mrs. Starr, 
1015 %. Calticrma Ave, didoſaſon 
—— — — 7 = 
Mi uß dieſe Woche berfauien: 
ou 150° u Set 340, $ 
| Bihiioinertii Meffingbeititelten, 2yilltam und 
Mary Ebainuner:Zet, neues 5800 Mahagont 
| aber kianc. 1724 Humboldt WIvd., nabe 
ori) Ave. s 100F110X& | 
I ne a iin 
ei egante Plüfchtevvihe; beinahe 
0; 8.3 bei 11% $13; auter Gas 
Foſter Ave., nahe Broadwah, 


SL ıpori 


Yu berfaufen: Burling Etr., 
2:0, Brid, Yard, 
Chas. A. Rauſchert, 


nabe Center Etr., 
Barement und Attic, $3700, 
830 Center Str. modimi 


r Torte ueue 
5 Nugs $21, 


Sehr 
—— —— 
JZu vertaufen: Bivetitöciges Steinfrong Bırid» 
| gekaude, nabe Gregorh-Kirche, 26500. 1663 
Bryn jomodt 


et, 


Narr Ave. 


Zu berlaufen: Zwei Ylatgebäude, 5-5 Ziminer, 
1 \abhr alı, veißwalſerheigung und eleitriſches 
Licht; gute Verfehrsperbindung; Bargain 30000. 
*s900 Baar, Reſt monatlich. 1722 Fieichet Stt. 
sollt 

Apart. 


Neues 4 Brick an großer Edtot, 4 4 
und 5 Ziumer Flats. Geheist. Eichene Vertlei⸗ 
dung und Fußboden. Tite Hallen und Vade— 
zimmer. Nachbarſchaft mit Bauvorſchriften; Stra—⸗ 
sen gepfiattert uno vezäahll. Preis $13,00U, 
$250V Laaranzavıung, Keft nah Belieben. — 
Jichnte, Kord- oder Nordweitieite unbebautes 
Srunditiit cder Lieineres’ verbeliertes Kıgeittum 
als Teilzahlung. Wim. Relostd, 19005 Bel— 
mont Avenue. Tollivk 
 Kindselcsiy2 YlatdridHcım 
Heibwaſſerheizung. große xot, alle Berbeflerune 
gen gemabt und dafiir bezahlt, Bıquem mach 
vohbuhn und Etrabenbabnen, Preis 57860. — 
1 $1000 Baar, $35 den Monat. Vicyime kleines der 
befferics oder unbebautes Eigentum in Zeilzahe 
lung. Nm. Aulosiy, 1WÖö Beimont Ave, 

Tot,1ivF 


| Bu verlaufen: 
Ineu; 6 bei 9, $7.5 
' ofen, $5. 1317 
karterre, 

su 
Jettitelle 
verſchiedene 


vertau fen: Suter Gasofen, feine, 
und Spring, großer Hall: Spiegel 

Tools, ſebt billig. 847 No, 
Auſtin 134. 
Aochofen. Winter gebraudt. 
Str. 


bon Koch⸗ und 
im Lagerhaus 
Abonds offen. 


eiſerne 
und | 
Lorel 


Xöbone: 


3 No. Leavbitt 
Heizofen und 
aufgeſtapelt, 
2002 Nord 

modimi 


Grober Vorrat 

gebrauchten Möhenn, 

3ä Bargginpreiſen. 
Halſted Strobe. 


iu berfaufen: GBaimmertifh und 6 Ctüble, 
Zu erfragen: 2242 wilſon Ave., 2. Flat. modi 
5 verlaufen: Füllofen, 
billia. Rothe, Anzuſehen 
nach 6 Uhr ſonmodi 


Schlafzimmer- und 
1424 wilſon Ave. 
Abends. 


5 Zimmer Apartinc, ein Mos 
müffen dor Freitag vertauft wer⸗ 
Leder BarlorsSct, EpatminersZet, 
Werlir ıgbeiten, Dreſſers, Sprechmaſchine mi 
teuren Merords ctc.. aufammen vder einzel. 
silfon Ave, nahe vroadwah. fo—do 
Berlaufe Nöbel neueſter Mode von 6 Bim⸗ 
1; awlammen oder einzeln; $160 echtes Leder 
Warl Ir ge für 335: ferner $500 Piano mitlant 
sıı Diamantıadel $200 großes Bictrola mit 
Records so E Nuocen gebraudt. 1520 

. Ylas, nabe North Ave, 
40lt1wæ 
| $700 Laar, 15 monatlid, fauten 6 Yimmer 
Nterlaffe die Etadt, $32 Taıffen mein echtes Le⸗ Gottage, auf 30 Fuß Lot. Modern in jeder Yes 
ziehuñg. Bequem naäch Irving Pt. Bwd. Station 
Nabenwrod v und Vincon Mde.burs. Yu m. 
3Zelosth, 2859 Addiſon Zir., Ecke N. Weſtern 
Avenue. 7Tot 1wa 
8500 Baar, 820 monatlich, laufen ein Vrid⸗ 
Heim mit Heißwaſſerheizung: 6 guaße Zimmer; 
modern in jeder Bezichung, Ein Blod nach drei 

| Straßenbabnlinien, 

Wm Zelosfy, 1905 Belmont Lve. 

Tol,itoX 


Gefuht: 2:jtöd, Brid, Bad, hell, in Nübe von 
St, Michaels Kiche. Ruedel, 602 North Ave. 
6oluwæ 


— 2-6 Zimmer Slats, auf con 
Va), was, heißes und taites Walſer. 
33750. $1300 Saar, Reit nah Boneben. 
3esoöfdy, 1905 DBelmont Avenue, 
7ot, 110% 

— 
Eichene 


Feine Möebel 
it gebraucht, 
l mies 


Ein „Snap“ 


328 


— — Koſige Cottage, 6 Zimmer, alle auf 
Floor. Hobes Altic und Bafement, 
Serlleidung und Fußböden. Furnaceheizung. 
Neuem nah Yincoin und Pelmont Ude, Eirüs 
ßenbahn ſowie nach Hochbahn. 85400 Baar; $15 
monatlich. 3m, Zelosta 1905 Lelmont Ave. 
Tof,iro& 


. Weftern Ave 


billig. 3495 Riano 
3105. 8200 Bic⸗ 
Nur 90 Tage im Ge⸗ 
Zimmer Möbel. 30189 Jach⸗ 
Kedaie. 13fepimtX 


Dining zei, Rugs, 
Bant und 251ährige Garantie, 
irola und Records, 5350. 
brauch. $125 lauten 4 


rt che 


Die ei wichtig eines pradtvollen Apartmeıtis 
wird ausverlaur, Erſitlgſſiges Piano 200] 
 yarlor l,_Duvenport, Ddd oder, Mc finge | 
ettitellen, Drefiers, Chinning Set, ugs, Sare| 
diiten, Gemälde 2x wert $ Nähmaſchine 
20.00. 4438 Prairie Abe. 5of,tınt 
tauft Eure Möbel für Caſh, 
Rrogent. Bodien Furniture Co, 
Sirtade. 


300, 


26, 


ſpart mindeſtens 
1821 Weſt 
28ſp imtæ 


50 
03, Norpmeitiette. 

Bu verlaufen: Gefhüitshauns an Urmitage 
Avenue, Diete $572 jügrlid, Bargain, Eigentlls 
mer gebt Trantbeitsbalber nah dem Süden, 
3000 Mekean Ude, 


Kucofen, 
1625 


Bu verlaufen: Neuer 


Heizofen und 
Gasofen. ſpottbillig. 


Larrabẽe EStr. 


gu verlauſen oder au vertauſchen: Neues 
— Vrickgebäude, Ecke, Irving Barl, 6—4 
3—5, _2 Beltz MET. tn jeder 4 Zimmer 
ee ——— Ofendeizung — Moſait 
en E N 2 jähr Nehme 
Zu verlaufen: Séort, prächtiges neues 8800 ı Im, Badezimmer. Miete $2100 jährlich, Nehme 
| Diabagaıt Picher Aare, verianfe Diiltg, 1729 | Leines verbeffertes Property oder Pautiellen in 
Humboldt Blod., nahe North Ude. 100f1w& an. fir  $7009 Eauity, G. Saummeber, 
nennen nn nennen ee ET Dee 
Victor Poonograph und Records billig au ber fondımt 
taufen, 329 orth Ave. VollintK | — ———— ————— — 
— — — 86 500 faufen 6—6 Zimmer neues Vridhaus, 
Gonzert:Sramophon, Mabagont Eabinct pemu Miete 850 den Mongt, jurnaccheigung; Baar 
Plı —* wert 865, Preis 827. 3325 8400. K. Soeder, 4034 Armitage Are, fafoot 
Str., 2. Sloor, Türe 8. —— 


850.00 taufen mein 8200.00 Bictrola Größe 
Phono und Jewel Points: ebenfalls eine Partie 
Red Scal Kecords, Nefidens, 3146 Walbington 
Boulevard. Tof,3mt& 


Fianos, mufifaliiche Inftrumente. 9 
die Beile) | N! 


Sy, — 


W. 


Zu verlaufſen oder zu vertauſchen: Elegantes 
neues 2 Flat Brid in %, Rabenswood; 6 und 
6 Zimmer, Wafferheizung, Tat Zrim, Sommers 
berandas, Nebme Kottage oder Banitellen in 
Zauich für $3200 Eauity,. G. Eaummeber, 17 
N. La Calle Sir. Xel, Frantlin 3US5._ 

fonmodt 


fomd i 


—* 0 „Kaufen prächtige 3200 Bictrola umd teure | 
Record, wenn fofort genommten; nur 9 Yochen | 
gebraucht, Mefidens, 1022 Kedzte Adenue, | 

TofiwE& ! 


Modell) | 
Records 
Flat 
vottl ne 


23715 N. Avers Ave., 


> 


Zu verlaufen: Wargaiitt, 
Relidenz; Toeben ıungebaut umd in tadellofem 
Suftand; Lot 50X125. Preis $4000; Kleine Arte 
sablung, Mordbem, Phone: Gentral 8140. 

> Volt,1m& 


Dame verlanit $65 (allerneueftes 
Nuabagoni Wabtnet Sprebmalidine und 
s25, 2035 Asalhington BIvd,, 1. 


$150.00 Anzahlung 

$19.00 mus ati und Zinfen 
faufen eine Seyiımmer „guetell“ Kottage, neu 
und m̃odern; Eich nholz⸗ Aßboden und „berfleis | 
dung; clefic. Licht; Kontret⸗Baſement; 30 


Fuß Lor. 


— bochfeint 


biet Goncert 
ve Del 


So, nel 1eftes Modell Mabagoni ca 
Gramo phon mit vielen exira teu— 
Ir chen Mecords, für 520. Neitdena, 2445 
| Brairte Ar one. oflmw& 


Borla ufe m cin praehtiges $185 Mahagum Dick | $20.00 monatlıhb und Ainfen 
troia mit großer Anzaht Platten für $50, wenn | faufen ein Kuetell“ Baditein BZivei-lathaus: 
|foforg genommen. Zelephonixt: Calumer 3166. | ein Flat tit vermietet; das andere Flat ft fer: 
tol,iw& | tig aum Eingiehen. 
Zuetell. 4101 


$300.00 AUuzablung 


3100 faufı n nein Io ‚ Biano, 25 Sabre Gas 
rantie, und Wecords 850. 3U1Y9 Aadfon Bltd, 
wofimiX | 


—— 


Fullerton Avenue. 


Tin, ”z 


Zu verfa ufen: Hweiitöfig es modernes Vric 
6 und 6, Simmer Flals. Stein: Balement, auf 
208 Sox12o, Meine Agenten, Zu erfragen beim 
Eiy: —J 2524 Auguſta Sit, 1. Flat, 
Weſtern Abe. Straßenbahnlinie. llag,*& | 


Qst 
Ver 


85 


beſtem 


83 Viano mit 


zon, 


> laufen 
Larrabee 


anı, Tonograp ben, 
25 W. Lale. nahe 


830 v0 | 
Siale. 


30d 4 *4 


Sieue 
| auıfıo. Süpdıette. 
Werlaufe ıneine 50 bei 125 Fuß 
und Talman Ave. Anzufragen 
Marſhfield Ade. 

Sudweſtſeite. 
Zweiſtöchige Cottage, 
George Kud, 1503 


3a3 
Lot au 60. 
5120 Coutl 

dimi 


liegen urmer dieler ARubrif 16 Eid. die Beile) 


: Bu berfaufen: 
Bünme ct Ylats, 
Udenuc, 


zei 4 
S. Keuneth 


Kauft Cure Laden⸗Einrichtungen bei Solliv& 


iollwe 

| 

Jacob Xederer, | 

„644 Weit Wadiſon Straßze. | 

tiır jedes Selhan auch einzelne | 

nieprigfie Breile und belle un | _ 
mir, Uniere eigene Fabriltation. 

F oualaır 15 in allen modernen Exempla— 

aut Veſichtligung. 
veſt Madiſen Str. Bertautsraume 
t Haar voer monatiihe SJablungen, 
Telepbon: Montoe 2406. 
ini4trdimi® 


— — — — 


"argains für Drudercıen! 

Zu vertanien: Gine Anzahl Küften, 
Näheres beim Geidhäftsfiibrer der 
| „Abndpojt“, 223—225 W. Wafbington 
Strasse. 3 
zu verlaufen: 
ſen Nr 
ad 
Chas. Bender &o, 
sabrilanten ı 
richlungen 
brauchte 


Unitin und Dat Part. 

Zur derfaufen: Bungalow Heimate in Auftin, 
Die beiten und am fmuniten und dollitändigiten 
ausgeftatteten, zu wmwoblieilen Preifen nd atıs 
nebmbaren Bedingungen. Xatrobe und LXaramıie 
pc, Yabt die Miete, Die 
ſtet, dafür zahlen. Schreibt wegen Einzelheiten. 
Some nivr& Co, 

Weſt Chicago Avenue, 


&. 

5 ‚12 
6—120t 

fir. 045 eng Ylde,, beinabe neues 2 Ylats 
Yridgehäude, 5 und 6 Bimmer; in jeder Bezies 
bung modern; dvertaufhe meinen Anteil für Cds 
Kottage, Haleh, D’koumor & Co. 4306 Yvelt 
Chicago Yve. : Auftin 1100, 6olliv& 


Tel.: 


Bäckerei-Fixtures, Middleby 
3, zu Euren eigenen Preis. 2000 N. 
Arenue 


Borſtaote 
Verſchleudere Glen Elihn 8 Zimmer moderne 
—— Hei swalferheigung, Garage; Kot 60 
150, Eigentümer G. ©. Johnfon, 716 N. Eentrai 
Rart Abenue. didoſa 


I 
41h 


— Wells Str. 

u. Händler in allen Arten Yadenein- 
niedrig te Breite an nelen und ge 
n Blntichtungeit, Baar vder Abzablung 
bap* 


Ba ofen, Ing, | 
6442 Umon 
lomodꝛ 


Barmländereien. 
Zu derfaufen: 12 Zimmer Haus, 
nme Bafement, ailes gementirt, 
nahe Tathoittwer Ritche und 
ßerhalb der Stadigrenze; 
15 ‚sinumer Haus mit 15 Ucres, nebit Barn und | 
nene EHo, nabe der Fathoitiihen Kirche und | 
—— lerſchute, ebenfalls außerhalh der Stadt— 
"grenze: reis 84600. os, Wierg, Koute 3, 
Hei.tspille, X 


ax 


neuer Barıt, 
und Garage, 
Schweſterſchule au. 
Preis 82000. Ferner 


Zu verkaufen Ne 
va Arog eic. 
A 


Zzlodgett 
Lathrop 


ope, S. 


Kaufs: und VBerfaufs:Angebote. 
| (Anzeigen unter dieler Rubril 14 Cı8. die Belle) 


Ich lann Eu freie Information liefern über 
Ländereien im nördlichen Wisconſin. Ich lenne 
die Gegend derſoalich itof ‚rei, wo Xand, nabe 
Zransportgelegenheit, zu Fleinen monatlichen 
Zahlungen fo niedrig wie $5 per Monat ges 
tauft werden lann. 
Bercy Wiljon 60 W. 


Macht Euren Wein ſelbſu! 


— Ses — 
Tra tben in 
Bas fct, in 


ift die Beit 
irgend ciner Duantität, 
Bult oder Waggonladungen. 


Waſhington Str. 


in jafonmodi 


ı< 


eim 


Florida, Indian River Diſtrikt, erſtllafſiges 
Land, nahe Eiſenbahn, gute —8 zu verkau—⸗ 
fen, weil zuviel für mid allein. Anzufrägen 
Abends und Sonntags bei Frank Geldoi, 1133 


Burling Straße. 8ol, ſondido, Imt 


— Cohne Bros. 
— 3410 Eot Souih Water Straße— 
— —ECbicado, Illinois. 
Uhr üͤber der Türe. 


—Sroße 
oder beriaufche nteine 140 Acres 
Farm mit Ernte, ſchwatzer Lehmododen, an fiſch- 
reichem Fluß Preis 84000. AUdr.: B 17, Abdpoſt. 

7oꝛ ſaſonoidoſa 
weſtlich 


„au berfauren: 40 Acres Land, if Meile d vom 
Depot; gute Gebüude; 3 übe, 2 Bierde; 3 
Acres Kartoffeln, 50 Hühner, mit alicm Zubehör, 
für $3000, Zu erfrogen brieflich beim Eigen. 
tümer Nacob Zeingariner, Gobleville, Mich, 
Ban Buren County, NG. D 2 ſomodi 
zu tauſchen für mein 2 lat. 
Adr.: B 109 Abendpoft. 


191p,divofon* 


3% Tonnen Heu, Timotbh und 
1 


3u dberlaufen: 
617 


Eait 87. Blace, Block 


‚u verlaufen: Polizei-Uniform; Bruſte 42 3., 
og nd 36 8., Hofenlänge 34 3.; Wiitterfleider | 
117 €. Grand “ve, dimi | 
2 QDupend feine importirte mobi | 
Stemirüge, Telepbon: Drexel 593, modt 

Su deriaufens Cebr_ billig, alles Nadel» und 
Eichenholz. Number Car Erlis, Türen, Plant. | 
Matching, Stringers, aglivanifirte eiieriie Dax: | 

von aus rangirgen Fradimag- | 
abgerifien werden. SI: inbolg bei } 
eder Wagenladungen. Vringi Euren | 
verfuct eine Yadung. Hola don we 
die aruße — abgeliekert. 
R Jennings 7 


ſche 


— — 


Wünſche Farm 
| Haus; Ntorofeite, 


Zu vertauſen oder vertauſchen: Gute, 160 Aeres 
Wisconſin Farm, Stock und Tools, für ein 2 
Flat Frame⸗ oder Bridhaus. Adr.: E 18 Ubdpoft, 

7ot i wx 

Lehmboden; 
Actes: feines 
3. B. Holy, 1721 1 Wrigbts 

25mai*X 


Druckſachen. 
(Anzeigen unter biefer Aubrit 14 CEts. die Zeile) 
1000 Yrieilipfe, Kouberten vrIrY * 


etc.. 82.00. Mufter frei 5235 & 
| Dearborn eir, Telephon: Harri 44 
No ok fenoıie® 


gung, Die 
wsaggon« 
Wagen u, 


80 Mcred, 2 Meilen don Siadt: 
aute Gchaude: LrivarSce oon 7 
Etr., oder | Sehola. Preis $2200. 4 
wood Avenue, 


Zitate und 


bahnhofs. .200f*% 
EEE 


Dfenteile und Hennratur 
(Anzeigen umter diefer Aubrif 14 Ct8. 
De Mr an ea 


Dfenteile und 
Defen nidetplatt 


"hie Belle) 


Wafferfront3 für alle Oefen, 
Margelis, u! wiiltaufee Moe, 
laa.amia 


nade 


Euer Apartment to⸗— 


Weld aut Wöbel, Salär: m. I. ©. 
wNlnzergen unter dichter Atubrit 14 18. Die seite) 


Shnelie Datieben — $10 biö $100, 


Ihr lonnt Geld ſeht billig in Cheugo Erg, 
wenn Ihr nah dem tigiigen Play gebt, 
> su Luiommen ill. 

Seht nach der Wyeltictie, wenn hr bus 
gen mwulli aus Kure Wiober oder Kuno, „ und 
Iparı vollltundig die Halfte von dem was Eu 
andere bereiinen, ’ 

Elablirt 1883 — 

Wir ſind intorporiri, und bei Weitem die al—. 
teſte und ——— Beretithaft in Chicogo. 
wenn Ihr 5310 — 3180 — 320 — 328 oder 

mehr gebraucht 
KRommiauuns und Ipampdie Hähkie 


„ibe Old Reliuble“ 
bicago Wurigage xvanßSompanyg 
2 Yugujt Kilder, Wianager, 
immer 204, Witd-Gily Bumt Lidg 2. Fleor. 
Ede Wadilen und Yualıted Siruße. 
Zeleppon: Wuntde 1306. 
20ag,3mi& 


teben 


Piano, eic, 
nın der Stadt 
artsmeiboden. 


55 Neben 8 
$ — 

Unſer >> und Leben 8 Motto 
55 tatjen = 


- SISSSSSSSSCHYNS 
Wenn Ihr Beld brauı, 'Ipreht dos bet 
üred Keller, wWigr, 
Mutual Security Co, (umac.), 
143 Nord Dearborn Etrabe, 
Ede Tearborn und Randolph Straße. 
Telephon: Cenral baus. 
send geſprochen. 7ſpæ 


als und anveriäntig 
Gtablırı ein Bieriellahbrhunderti 


Wir leihen Eud Geld auf Eure Wiübel, Pia 
nos, Auto Ttuas, vwierde, Wagen eic. 


Wir machen die niedrigſten Raten in der Stad 
und Ihr lonm an us Aurüdgaylen in Hetuten 
Sursee cder Monatiichen YZudiungen Na 

Belieben 


Alle Gelchafte durchaus vertrauensvoll. 
Kommt au uns, oder wenn Shr sche Loimmen 
fon, ichreibg vinen Briet, oder telephonirt — 
Nandolph 3075. 


Standard Gredt Company, 
Bintmner 702 Harttord Bidg., 8 S, Denrborn Str 
dragi na Wie. Spiger, 

611,*% 


| 
| 
Geld zu verlethen an Artbetise 
beute,zu den ſolgenden niedrigen Raten: 
5 . WiONülecsenanıBULO 
40. 00.. ——Ae— 
75.00... Vonul......... V.ao 
100.00. ein Mongau6.6 
Undere Summen im Verhältniß, 
ymmifiion ettva 2% Brouscii, 
| Darlehen gemaı auf »Robet, Pierde, Wagen, 
| Store» Fixiures, Salare eie. Nichts wird entſeruni 
und felbſt Eure eigene Familie braucht es nic 
au willen: 
voan 


8 ER‘ € 0,., 
1225 N. Alhland Live, 
Phone: SYaymurleiı 5010, 
Für auf der Südſeite wohnende Leute: 
4647 S. rer Strabe. 
Phone: tober 2116. 
din,6int& 


Möbel:Anieihen, die in Eiment eigenen Hemit 
gemacht werden, Spredt dor, fpreibt vover fetes 
phon. Eur Rate Yovan Go,, 138 NR, Ka Salle Sir, 

401: *X 


Te »Burtie verleiht ıbr eigenes Geld au 

3 Prozent auf Mobel und Rianobs. CSpredt ver 
ober (Hreibt, 

58 Welt Waldington Straße — ümmmer E0e 


Finanzielles. 
Anzeigen unter o.vıcı Audbri 14 GB. die Beile) 


LaßtE Eher Gel d arbeiten Zu 6 Prozent, 


Erite garantirte Oypotheien zu verfaufen, 
8500. 00 bis H5,000.00; Dig und 6%. 
Utpatel& Mauer, 
Zimmer 408—133 WB. Waihington Str, 
23jp,talondi,sınt 


Privatmann hat 3100 bis $10,000 zu verleie 
en au) erifte und zweite Wiortgages; ınäbige 
Nuten; giste Dedingungen; zudborloinmende Bes 
yandlung; leichte Abzahlungen. Srredt vor, 
wem pe Geld braudt, DB. K. Goedman, 508 
Zitie & Zeut Building, 69 3. Waipington Sir, 
»Bhone: Genttal UVOB, 15/9, 3ıntk 

wriuntgelder auf zweite Hyposhet zu 
verieinen, auf »erbeflertes Grundeigen« 
tun; —* Zuhlungen, mäßige Raten. 
F. P.otte, 127 M. Dearborn ‚Str, Sim» 
mer 1444, 11oirt 


Sugt ung, wa3 Shr bauen wollt, wir jagen 
Eu, was e3 tote, chne Auslagen für Cu. 
wir beivorgen Euch eine Unleihe und Pläne und 
baten volltändig. Wionatliche Zablungen ohne 
nomamijion, 17sjahrige Erfahrung, Allifon Gone 
teacting E9,, Bmumer 704, 109 R. Dearborn ale 

ur 


25 Sabre ım Sefchäft auf demielben Blape. 
Zr flld Wausteiiter du Hüutern, Laden, Flaͤs 
uſw., liefern Geld, Pläne und Boranimiage 
vet und bauen fomplett. Keine Extras. — 

addock BVonud «& GCo., 25 N. —— —* 

2 da 


Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen Al niedrigiten Zinſen. uolten Wion ·⸗ 
igg und Samstag Abend bis 0Uhr, Krauſe 

Eicte Eurvings Im, 1341 Milwäutee Mur, 
nabe Buullna Etr, 20f*} 


Bieiie „Obputbeien- Darlehen prompı gemadt; 
mübige Nato; niedrigiie Sinscaten berlaugt; 

| monatliche Yahlungen. Neal Eitate Morigage 
Co., Lid. 11. Blvor. 109 N, Dearborn Etruße. 
2Ttan*k 


Darlehen auf Grundeigentum, Haufer oder 
VBauſtellen. Vaudarlehen eine_ Spezialität. So» 
fortige Bedienung. D, D. Stone & Co 
76 W. Monroe Str. Telephon: Randolph 300. 

25/p*% 


Hppatbefen. 
| (Mnzetaen umer dieler Hubrii 14 Gtd. die Betle) 


| — 65 Erſte Hypotheten 
tin Summen bon 83400. 83500, 8850, $1000, 
$1400, $2000, 52500, $3000, $3500 und 36000 
auf Bbebautes Chicago Grundeigentum. Broets 
und dreiiahe Sicherheit — reine Bapıere, 
I Richard AU. Koh, 25 %, Dearborn Eir., 7. lur, 
| Mbends: 555 North Nive, Ede ie" En 
of* 


Borzügliche erite Gold⸗Hypothe—⸗ 
fen; $000, $1000, $1100, $1500, $1800, $2000, 
$2500 u. 34000; 6% Zinten Deafield & Yilcher, 
deintfhes Yanigefihäft, 3158 Milwautee Uve,, 
Ede Velmont. 22jepim& 
Laßt 
6% erite 
eigentum 
toftenfret 
ington Sır. 


3u verlaufen: 


Euer Geld ezasıten. 

Hypotheken auf Chicago Grund— 
zu vertlauſen, 8400 u wäarts, Zinſen 
folteftirt. Wil 3 Well, 69 WB, "Watd: 
Gentral 2579. 15aq.*%& 


Garantirte erſte aagetweten au verlaufen au 
8100 bis $5000. Re und 

Goodman Co., 

608 Zule & Teuft Bldg., 09 U, wWaldington Etr. 

16i9,3mo% 


Todesfälle, 


Nachftehend beröffentliden wir die Namen der 
Zeutichen, über deren Tod dem Geſundheitsamt 
Sheldung z4zuging: 
Altenbofen, Matbia3, 41 
Bucher, Iberefa, 5611 S. 
Faber, Jacobh, 65 J. 4430 ©. 
Hartmann, Fred Ed 3704 W. Huron Str. 
Jacobſon Lehſer, 70 J. 2016 W. iviſion Ste. 
—5 — Dabid, bo J. 1010 ©, Daflen Blpd. 
stlofterman, Ainifred. 732 8, 64, <ır, 
stohler, Johann, 60 %., 225 fr 55. Place, 
Kolloch, Sohn. 2852 N. Spaulding Ave. 
Kuhn, Frant H. 3522 Jadion Bivd, 
Kuede, Zuitine, 79 X., 1514 Wilfon Abe, 
Rabft, Johanna, 4325 Harrifon Str. 
Penzel, Minnie (geb, David), 2303 ©. 
date 


Ave. 
Rennen, Louiſe M., 4227 Broadivah. 
Nofenow, Emma, 1338 VBelmont Ave, 
Schumlewig, Jack, 54 J. 3304 S. Morgan Er. 
Sverber, Edward W., 64 I., 2900 Racine be. 
Eieffenhagen, John 3., 516 Elgin Ade., Foreit 
Bart, 
Strans, Benjamiır. 
Weber, Rofe, 7017 Cornell Abe, 
Weber, Samuel, 7011 Cornell Abe, 
Refttand John ., 922 N, Kranciseo Ade, 
Yinitrand, Carlca X I, 1220 Cberhart Moe, 
Vatta, Wsilhelm, 7 77 3. 2406 Wentivorih Ude, 
Benftehne t, Barbara, 60 Sabre. 
Brand, Georg D. 
Brodmaniıt, Marie, 27 &.; 1629 ©. 61, Abe, 
Aucher, anerela, 5611 &. Marihiield Ave, 
br Nay (geb, Koch), 315.; 5110 Norih 
Avenue. 
Dippold, John, 75 J.; 3446 N. Troy Str. 
Jougel, Anna ut, 1011_C. Spaulding Ave. 
Fromm, Albertine, 73 J.; Foreſt Parlk, Jil. 
Saas, Kohn, 2u36 —— Ave. 
Hill, Louiſa (geb Seiber), 49 J.; 3222 Lexing⸗ 


ton Str. 
Juerner, John, 48 J.: 1018 Emerald Abe, 
Kübler, Zoptt, 60 3,225, Oft 55. Str. 
stollog, Nobi, 2582 N, Spauldtirg ve. 
Mortin, Matte Anna, 3718 Mekean be, 
Neubauer, Srod, 
Rolant, Sarriett (geb, Niefer), 32 I.) 3016 
Nord Hohne Ave, 
Canta, Kouife, 2337 Garzagı Abe. 
Schering, Ekarles 9., May Etr. 
Schulb, —* din. Beten), 501 &o, 8. 
Ade., Mabhirood, | 
Epuering, Bertha (geb. Tifäder), 10507 Ed» 
709 
Thom, Joſephine K., das Webfter Ylbe. „ 


J. 
Marfbiield Ave, 
Fifth Ave. 


ſil⸗ 


ne nn nn — — — —— — — — — — — — — — — — ra BR WI 
De . 
as) 
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Börlennotirungen. 


Chicago, den 10. Oftober 1916. 


Die nachſtehender Notiringen a1. der 
° | Betreidebörie, vom Beginn der Börien- 
itunden bis um 11 Uhr Bormiitagd, wer» 
den der „Abendpojt” .ändich von der Ge- 
trein ımı Her-Jırma E. 8. Wa,ner& 
GE »., Site 706, Continental & Gommer- 
cial Danf Vldg., geliefert: 


Ooch Atedria 11 Borm ESchlukm 
Weisen— Seftern 
Des. ar $1.57% sı. 584 10T 
Mat ... 1.573 1.50% 71% 56% 
Sult ... 1.04 1.32% 1. 33% 1.33% 
wiais 
Der . .769 ‚76% TE .76% 
wat ... . IS ‚134 
Hafer— 
Dea 
Mai cn. 
Sped ⸗ 
Q 
DE un 
Yan ... 
Shmal— 
Dit „...14.02 
20.14.10 


‚4815 
51% 


.48 
.D1° 


> 


Sun 


* 


oO 


wirt 
co 


a u 
wu 
wen 


13.87 
2.35-37 
Außerdem — E. W. — 
& Go. den folgenden Sitnations- 
berijt, jowie als heutige ShIunf- 
notirungen: 
Weizen Mats Hafer Sped Schmalz Rippen 
Der ..$1.59% 774 4376 23.40 13.05. 
Mai „ 1.55% .75% „51% — — 
Suli „ 1.34 — 
Olt 27.75 1450 13, 
Dar 23.20 13.37 12.42 
Meizen ſCieh um 11% bis 23% 
Mais um 3% bis 7%, Hafer um 
höher ab, hauptfächlich weil man de 
Tauchboot⸗Schrecken 
ſchen Küſte jetzt für vorüber hält und 
weil die neueſten Meldungen darauf 
ſchließen laſſen, daß die argentiniſche 
Ernte fehlſchlagen wird. Dies würde 
natürlich zur Folge haben, daß der für 
die ganze Welt zur Verfügung ſtehende 
Weizenvorrat, der ſo wie ſo ſehr knapp 
zu werden verſpricht, noch ſehr erheb— 
lich vermindert werden würde. Faſt 
alle großen Firmen ſchlugen ſich heute 
auf Seite der „Bulleh”, faft die ein- 
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— 


gige Ausnahme bildet ein großes Haus, 


das glaubt, daß in Bälde eintretende 
diplomatiſche Verwirrungen einen 
jähen Preisſturz herbeiführen werden. 
Broomhall kabelt, die engliſche Regie— 
rung habe amtlich angelündigt, ſie 
werde die volle Kontrolle über die 
Weizeneinfuhr übernehmen. 


Predukten⸗VBorſe. 


Der Indian Summer iſt in voller 
Pracht in das Land gezogen und die 
Folge iſt auf dem Markt ein lebhaftes 
Geſchäft ſowohl in Zufuhren als auch 
im Abſatz. Der Markt fährt unter 
ſolchen Umſtänden fort ſich ſeine große 
Stetigkeit in den Preiſen zu bewahren 
und die Liſte zeigt in Fleiſch, Butter, 
Käſe und Eiern nach wie vor keine 
Veränderung der durch die Anforde— 
rungen der Ausfuhr allerdings noch 
immer hoben Preife. Nür dag Geflü- 
gel ift im fteten Rüdgang begriffen 
und die Großhändler glauben, daß bil- 
lige Preife jegt an der Tagesordnung 


bleiben werben, bi3 der große Bebarf|* 


bes Dantfagungstages und ber dann 
bald folgenden Tyeiertage eine natür= 
liche Yreisfteigerung mit ſich bringt. 
Auch in Gemüſe, einſchließlich der 
Kartoffeln, und in Obſt iſt keine we— 
ſentliche Aenderung eingetreten. Man 
ſieht viele Spätgemüſe, wie Spinat, 
Blumenkohl, und andere jetzt häu— 
figer. 
die Aepfel immer reichlicher und blei— 
ben feſt im Preiſe. Melonen ſind be— 


reit? eine Seltenkeit auf dem Markt | Yowords 


geworden, wogegen Trauben noch im= 
mer fehr reihlih von allen Geiten 
fommen und vielbegehrt find. 


Die folgenden Breiie nelten für ben 
Grosshandel. Beim Cinfauf kleinerer 
Qnantitäten find die Vreiſe etwus höher. 


Kür Bäder und Zuderbäder. 


(Rottrungen und Bericht von W. K. Jabn Co., 
130 Nord — Straße.) 
ſtalao....... — 0,141 
Starte vᷣaqhſrae. voch ireiſe ſteng. 
205 gut losbat, wie oben geringere Grude 
billiger nad BYutterfeligebult. 
Getrodnete Eier —......... 
Nur Eiweis ae 
Preiſe ſteigend wegen aerınder PR.» 2 
Kuhlwaare ünd friſchem Digteriul. 
Gelatine zuece oasuenuserer. AAO UNO 
Gute, ebbare Waare ſehr wenig offerirt. 
Imvortirie abgeſchnilten. Vor Schluß der 
Eatlon droht ze ei an Laare einautreten, 
Japamiche Gelatine gar-Ugar)— . 
Ir. 0. j 


5 urunennnuneedenunnnere 054 


3 0.46 
— Strabifer —0.35 
Zragacanth son0nn000s0 .35 
Für „NRececreampomder” — 40 
— — —(,22 
„Maple“ jyuder (tanadiſch .18 —0.22 
Die Ernte iſt ausverkauft.) 
Tendenz “or ſieigend: viele —T— Order, 
Neismehl ..... 0.0415 —0.06 
"Grobe Nachfrage. . 


Milchitreupulder _ e 14% —0.1044 
(Etwas mehr auf dem Marlt, 


under. 


& &, 100 Pfund... 
Stanbauder, Stand ..uersenoenee 
geamiliet, ne Pſund.......... 
A. 


Nislkeriprodukte. 
Butter. 


(Notieungen von Ysubne & old, 
South Waier Eiraße.) 

„Sreamerh“”, extra, das Pfund. 

Extra ditils ‚das — 

che “" das Plund. 

"Secouds“, das 

PBadwaare, das und... 

Ladles“, Tas Plund. .zcrarcee. 


Käſe. 


m. der ——— 
fund 13% —0.18 
dus fund 0. 15,0. 1% 
34 Piund.. 0.184—0.19% 
das PBlund.... 0.10 50.14 
0.19 —0. 1914 | 
— 0.21 —0.22 
Srumd.. 0,29 —).31 
DU., (Bod), neu, fund 25 —0.26 
Limburger, ? Tid, Stüd, Bid.. 0.17 
do. 1 fund Gllklssuussensurs 0.18 


Gier. 


(Notirungen von Ysayııe & Low, 169 WWefi 
South Isater Straße.) 
„Seeih Fırlis“, das Dukend.... 0.30 —0.31 
Ordinary Firſts“, das Dußend 0.23%: —U.2U% 
Gemiſchte Wanren, Kiſten einge⸗ 
ioſſen, das Duvend. ...... O.2. 
Dirties⸗ das Dubend. 
„Eheis”, Bas Tugend. core. 
(Eier für Groccrs ungeläbr a döber.. 


Geflügel und Seil. 


Seflinvel (lebend). 


Motirungen bon Jepfen & Murmann, 226 Weit 
South Waler Straße.) 
(Die PBreife gelten nur fur fitit Kattenfiiten oder 
mehr, einzcime Lattenitilten Yac d, Bfd. höher.) 
Huhner, über 4 Kiund, das Pd. 1 11277 
do., unter 4 Pfund, das Bid. 0.14% —0.15 
Ba ‚hithner, fohivere, das Pfund, 0.17 
dv., 1:—2 find, do.. 0.20 
Irusbügnier, lebend, alte, und 0.25 
dv., junge, das —8 md... 0.23 
Hähne, das Klund.. a 0.13 
Enten, das Bund. ...... 0.15 
Andtan Kunner Enten, das Kfd. . * 
Berldubner das DQZußend. ..... 
bo, ſunge das DBubend. ..... 5.00 —. 8 
Alte Tauben, lebend Dußzend.. 1.25 
do.. 108, das Dupgend... es. 0.90 
„Sauab3*. lebend. Dubend..... 2.00 
do. AU —— DUBENd. 2.00 “3,00 
wagere, weniger. 
(Zur Notig ür Geflüncliender! — Nur gute 
fleifhige Ziere find bier verfäuflich.) 


Nr. 
Nr. 
Summi 


............n......,.,—X00 


222 ⏑νä⸗Ä 


.. 0.18 
1.10 
0.14 
0.14 


— 2— 


Laib, H. 


2444444 


a A 
„Cheddars“, das 

KHähmtäfe, „wind 
„Young America”, 
„Long Horns“ 

Daiſies“, daS Pfund.. 
Brick, das Plund...... 
Schweizer, rund (iteu), 


........ 


*8 Norihw. 
n | Brimes Golven, das 


an der atlantiz | | Nlexalider, 


\ 


\ 
! 
| 


| 


\ 
| 


| 


Unter den Obitforten werden 


| 
* 


| 


| 


| 
\ 
| 


| 
! 
| 


ke Wachfrage.) 


| Minnetota und Dulvtas, 


| 


Kälber (neichlächter). 


(Notirungen 214 epfen & demguenit, 226 Welt 
u Kater Etraße.) 
50— 3 und Gewicht, Id. 0.12 —0.12% 
60— alum Gewicht. Bid. 0.138 —0.13% 
70— v0 Rund Geiwicht, Bid. 0. 144 —U.154 
vo—120 Pfund Seiwicht (aus 
gefuht),. das Plund....... 0.16 —0.16% 


YHindfluum tAauaerıchtei). 


(Breife von Armour & Company.) 
Rippen, Wir. 1, das Piund......$ 
De, Mir. 2, Das Pind. ....... 
0. Ne. 3 das Biutd.cncoce 
„Koins“, Nr. 1, das — 
do. Ar. 2. das Piund.. 
>. Nr. 3, das biund 
„NRounds“, ir, D, dus Mund. 
do., Mr. 2, Das Mund. ccecone 
do. Ar, 3, dus und... 
„Ehuds”,. Nr 1, 
do. Ar, 2, 
dv. ! \r. 3, 
„Blates“, Nr. 
dv,, Dir 
do. Jr. 3, 


* 


... 


essseses" 
Du Tu Du Den De aut ANZ, de 4 bu Dec 
Krukncsonn 


das Pund.... 
das Pfund 
dus Blund..... 

1, dus Bund... 
das Piund........ 
das VBfund. ...... 

Aerihtet). 
das daß * Bid.$238.621,-283,.75 
14,50 
. 0.134 —V.14% 
. 0.12% —0.13 
VISUM 
or... 0.15% 0.10% 
0.265 —0.20% 
0.19 


S 


Gefalzen, 
Fett 1% 
Rippen, 
„Bletes“ 
Schulter . 
Schenkel 
Sped 
Swinlen 


das Bund. 


.... 


...... 


Froſchſchentel. 


Kleinere .... 
GEHE: ———— 


Südfrüchte. 
Eotirungen von U Biron & Co. 


South Waier Eirabe.) 
falir., Yate Balencias, 


„teil, 


Orangen, 
die silte . 

Grape Fruit, 
do., Isle of Bincs 

Zitronen, Zaliy., die stilte 
D8yv,, geringere Sorten. 


—24— * 
Friſches Obſt. 
Aebpfel. 
Notirungen ton U. Lion & Go, 
Evuty Iyuier Sirape.) 
Greenings, Das yuab... 4.00 
ch. 3.00 
das Yaß .. 
dus Sub.. 
Yon Imperials, das F 
wWenallhies, das Fab-......... 3.00 
Twenth Ounce, das Faß........ 3.50 
Wolf River, das Faß ..... 
Maiden Blujb, das Sub. seen. 3.00 
Golden Sweein, das Faß...... 3.25 
— daS Fuße... sen. 2.00) 
zalman‘ <iveris „.. 
Pound Sweels ... 
Wagonet 2... 
IVE 
Hubbardſon “on. 
VBen-Davdis 
Spinenberg, 


ar. 4,00 
Ealde seiten 1.50 
3.50 
5.00 


Kiite... 4.50 


177 Seit 


— 50 
—450 
— 50 
> 

—3.2) 
—4.uU 
—t. N 

4,25 
—J300 
—3.50 
— 3.00 
—3.00 


Sonalban, 


u... 2 
„ensure L.Id 
sense. J.2d 


...... 


PPRPPFrPPFR in ‚> 


die "Kite, sonne. 2.) 
Welle Flower, DW... dass 
Kaliſornien Jonatbans. Die 
Colorado Jonathans, re 
Benatihce Balleh zer .-0c.000nene0e 
Grabappies, SHHu3lops, Bufdel... 


Birnen. 


n 
4 


) 
> 
> 
> 
) 


3: 

1. 
1. 
1. 
1.00 


California 
Vregun und 
Llairgean 
goiell . 
De Univ ... 
andere Vartieits 
You Bond —— 
Flemiſh Beauth 1. 25 
Sueidon Gamer 
Seel ...... 
Keiſſers .............. 
Quitten 332246*64 
New Vort, Nr, 
doe Air. 


Bartletls UDO 
waldingion, Der. 0.00 
. Du 


... os nu0n:e &. 


2 


onen. 2.1d5 
3. 40 
. — 


— ———— 
soreooe.ee 1.00 
30 
‚OU 
‚»0 
v0 


........... 


Berfimonen. 
GER SER: ua daran nnuanane 2 
Feigen. 


50 


Kiſtchen, 30 Stück.. 


Blaubeeren. 
Michigan, Kiſten, 16 Quarts.... 
Kronsbeeren. 


do. 
Pfirſiche. 

Michigan Elbertas. 

du,, Smods .00 
Caliſorniq -... ...... V. 6 
Salwayhs *266*.... 6. 80 
Illinois Elbertas .............. 0.75 
—AA——— 
Gold Drops ................. O.10 


Pflaumen. 
Anan “anne 100 
Brcen Gags asorurrnnnernnneer 
Große Deutfhe oooononesernnenee 2.00 
Kleine Deutiiche 0.75 
ombard, Abundance, Bradibamws 
2umion Schleben » 
Andermelonen, 
Gantaluupe?, Grated, 45 — 
California Thurl od useossnnde 
—XXEES— 
Caãſubas 
DBiuge Michigan und 
Gems +... So. 
gilronens Melonen Sononsaee 


Trauben. 

California, Malaga 

do. CEluſters 

do Tot z.0r.. 

a aan 
Illinois, ſchwarze .... 
Michigait, — 
Aiagatra. 


1.50 


Cape Cod, das 
wentennials, 


ZicKo 


oOnXR-W 
2 


S 


u 


— 


22* 


sand 


— . v0 
—085 
— . 18 
— 0.10 


nen 
@vıc 


Friſ dies Gemäf ß. 


(Die folgenaen pieile gelten nur urim 
großerer Wengen.) 
JUNGRIOTDIEREN - 00x60 000 an 
Artuwyuien, wyubchen 
Biumentohl, (16 
DI HE 8 00 snansne 
Eierpflanzen, Korb. All) 
erbien, Kalb;eritia, SOLID ano. 4.00 
(srunfohl, BiefigeE nous. 2.00 
Burten, Micyigan 2... ....... 
DJ,, gelbe, au Einlegen. .... 2 
do., Illincis, beſte... ...« one 1 
do,, mittlere 
DO...  GErllgere oonronnursnn.e 
Karroötten, Yiclige, 100 Bündel.. 
Knoblauch, der Straug, 
de,, Kouiliana, Bund 
Kupflalal, vieliger ... 
DV, Buluth 
dv,, New Vorl 
DV, „zeeberg ... 
DU. Endivien, Kiltheit.. * 
do., Blulllalat, Leine fiite... . 
do, Kol naine, öltl,, orb.. 
Kohiſproſſen das Quart... 
do. das Sax. .. 
Kuͤrbiſſe, —RW use 
— ir öftlich 
. zn ‚und 
Mn hieſiger, 
Uriumas, 
P teryilic Illinois 
Peltertienvorgel. 
5 


Einlauf 


3.50 
7.00 
2.50 

60 


—4.00 
—8. v0 
—3.00 
— 26 
—1.25 


—),UV 


18 —ã—— 


........... 
.............. 


..un.ns 


Miiigarn... 2. 
X 12 cu En JA. 
—* Craute. 
SL 
gad . 
ssteffer Louifiang — 
do,, Midigun . 
dv,, Finger bieten detesande 
rut .. 
— Vaſhington 
Nnueſeta, WHEN wen * 
Sllinvis Pe 
do,, Wurteng 
Radieschen, AL, 100 Bindel.. . 
Juden, rote, bief., 100 Sundel 
dv. gelbe 100 DUundelscnener. 
d9,, 'weibe 
Rotto hi * 
Schne sidebobnen, "biefige — 
Sellerie, Michigan, Kiſte. ....... 
d0,, Bolden veart, worinne 
und Kalamazoo — 
Spinat, große Salattüte .. 
Dy., St. XOiS. onen 
Soualh, Ailtuvis, silte,. 
dv, Buibeilorb 
d9,, Hubbard 
do, Sroofned 
Ddv,, Weil 
Zoinatei, 
do. 
do., 


...... 


..... 


Slliois 
ſeine 
Michigan 
do. Rflaumentommten, 
do., salifernia Yugs.. 
Rad: bohnen, — krte.. 
do,, Zenne fee a — 
Bafjertrefie, ichigan. üi. 
Weisßlohl, einheimilcher “ur, 
DV,, Jowa use 
dv, Golercdo 
Bivichein, Indiana, 
do,, einheimiiche, 
dv, ſpaniſche, 
do. 
do., 


# — 


—0,20 
—1,35 
—1.00 
—1.00 

2.00 
—1,50 
—2.50 
—2.00 


25 


100 Fi. 
70 Pfund... 
{ 50 Piund.. 
Ealifernia..ooocnence» 
lleine weiße..onnoossennee 


BE 
Nierenbohnen 
„Pea Beans“ — ... 6.00 


zurtofiein. 

(2, Eturl3 Co. 102 N 
Breife gelten nur bei 
wuntenindanßen.) 

Ohios 


Note 


—6,2 


ur 


&lart Sir.) 


(Die Abuahme 


25 


und weiße., 
Ieriey und Maine, 
Wisconſin, weißze, 
Sunltartoffeln, Virginia, sah... 
do., Deriey, ———— * 
do., Baltimore, Korb, F 
do. Tenneſſee, Do.. 
do. ineie Ueiner Korb. 
Ned Yams (füdlic). 


—1. 
—. 
—1. 


40 

20 
— 
4 


40) 
—)3.22 
—1,.00 
— 0.80 
— . 80 

0.50 


Buſhel.. — 
— 
Bufdel 


ezpounhem 
11-1 C 2:0 un 
Stneianis 


......... 


Getreide, Mehl und 


(DBaarpreiie.) 


ei, 


Vinterweizen — 
— —XRX 
kr. 3 do. 


; 
Ne, 4, MO. setpu-csäresesee 
> 
> 


Nr, 2, bürk.cccnee 
RE 5 hasa 
Ar. % 
Sommerweisen 
Kr. 1, nördlicher. 
IR. Mikes 
Mais-- 
Ne, 2, aemilchker.esensnneese 
Rx, 3, 
Ne. 4, 


............... 


.....nn.n..a. 


............... 


Dununsersunnnununeee 


DO.ooononunenren 00. Be 


—0,.19% | 


0.8314 
—s— 
—— 
—0.87 
0.86 
0.33. —0.% 
: 0.884—0.89 
ae 


** 0.86 2 


3 soonconcnce. UND 
„Sample rade ooson.ccn AU 
Burubr— 
Weizen. .... * ‚000; 
Berihtrfu 
Weisen... 95,000; 
Sailer 
Nr. 2, weiß.. 
& dv. 
D0,.. 
„Standard“ 


a 0.88 
0.88 


Oruusonnnonnnenunnee 


O uunnnorenornnenure 


Mais, .....167000 
Mais, + 218,000 


snerenrnnrnnnnn 0.470,43 
0.46% —0,48 
0.465 —0,46 
0.474—0.48 


........n........ 


................. 


Sutter seruner 
„Srreening” 
Woagen- 


—1.15 
—0.85 
—0.80 


—1.17 
1.21 


Mey — (Fribiabremehl) — 
Sperial, das Faß.... 
Batent, do, 

Strai ahls 
Ticar 5, 


9.20 
—8.20 
—7.50 
—71.25 


—17.65 
—7.40 
—b.40 


20.50 


... 7.30 
7.36 
6.90 


1.50 


1.20 
5.90 


$ do 
( sintermebt )— 
Patent, das 
Straighis, 
B 
Biete; ME Kia 


vyen—(beriai aut dem Geleifen.) 

Timothy. bochfeit oeonsenee...16.50 
Dv,. Kr, 1 .son000.000...10.00 
I. Nr. osoonnoer0n...L14.00 
»., Nr, .11,50 

sanas, Oflaboma und Mile 
fouri Prairie .».....14.00 
— nen 


....... 


DV, 


..._....... 


-17.50 
-16.00 
-14.50 
-13.00 


-15.00 
-13.50 
-11.00 
-10.00 


Sllinvis, I 
Sutter 


ndiana, 


ul: sconlin— 
sun 
— — 

.... 11. 00 


Packheun. 
Alfalfa . 


| Stro 


| 
| 


* 
Roggen . 
„alter 


Pe — 

Weizen 40 
—— „Country Lots“, 812,00 -316. 00 
Timothyſamen. Caſh Lots“, $2,00-—$5.00, 


Flachs 
241-2. 444, 
4— 2.394 


Diinneapoll3 „.ocnsensnenuneee 2.UHN 


ia . 
Schla h tvieh. 
Ninder (pcı 100 rund) — 
Gute bis ausgejuhte Ochfen 10.60 
Mittlere EIS gule...oecoces. 7.00 
Bette Kübe und Ninder.... 6.25 
Bullen . 5.00 
siälber, mittl, 7.75 
Füpriinge 


8.50 
Schweine (ver 100 "brund)— 
Im Durchſchnitt 
schwere Sleiliberwaare .... 
Leichte Fleiiderwaare ... 
Leichte Spectwaare .... 
Schwere Bariwaare (260 bis 
400 Bfund) 

Gemiiite, do., 200-250 Si. 
Serlel, mindere bi3 beite. 
Schaie 2 
gämıtter, gewöhnl. bis beite, 
do., geringere orten. 

Jäbrlir.ge 

xscihers, geringe bis 
Emwes, mindere bis beite. . 
Böde, gew, bis auögefuchte.. 


Tel, Harz ıud Altolıol. 


(hreitte win Barnt, ON and Barnt 
900 Xeit 18, Straße.) — 
0.06% 


Stand ard, weiß, —— * 
kapbtbn . a R — 0.13 


died Crown Safolin sn... 
Diarhinen  GRlONl: sunane inne 
Bituterdl, NERGES zausuonuunuene 
GEINBIEROS, BO. „Pernususaueuen 
Xeinjamtenöl, ıch, im Faß. —*— 
b9., gereinigt, do, ..u..00 
Terpenin, im dab, Saltone. ... 
Weines Bletiveiß, in 30U und -. 
Pfund däffern, per Bfund.. 
Extra Qua, Gilders’ xöbting, 
in Yüffeın, 100 Piund.. 
Seiner Gpps, 1 bis 4 Fölfer, 
per aß 
5 iSülfer oder miehr. der Faß 
New Yorler Syp3, 1 bis 4 Füls 
TO TEE ER 
5 Säffer oter mebr. per Fat 
Reiner vrangefarbiger Schellad, 
in Gallonenlannen, Gallone.. 
Reiner weißer Schellad, Salione 
(dei Abnahme von 5 und 10 Gallonen 
Gallone niedriger). 
180:grad, denaturirter Alfohol in 
Yülfern, die Gallone.. 
95:9rad. Holacltohol in Fäffern, 
die Gallone ........ 0.75 
Greile für 5 u. 10 Salt. Kannen, Te die Gal⸗ 
lonz mehr.) 


4 


-11.40 
-10.50 
—d.40 
—8.50 
-12.00 
-11.30 


b, ausgejuchte 


9.40 
v. 76 
9.70 

‚SO 


9.2 


— 8.80 
-i0.00 
-10,00 
—)W 


—9.55 


—9.50 
—9.30 


10 
ei 
208 


-10.50 
— 19.25 
—9.00 
— 8.35 
—7.50 
—5.50 


Qi 10109 
suumont 


ea 


0.53 
0.10% 
150, 


2.50 
2.40 


2.00 
1.90 


1.90 


2.00 
5c bie 


0.59 


Aktienbörie. 
Nahjtehend die geftrigen Verkäufe 
an der hiefigen Attienborfe. 
Ättten. 


Verkäufe. Hod. 
gew... 10 


Schlut ⸗ 
Nttedr. preife, 
— 400% 40034 

0 30 
53 
5534 
86 

47% 

334 
12 
22 

215% 
145 
117 
94 


Am. Radiator, 
mer. Strawbvard... 32 
Um. Shipblög., gew.4094 
Booth Sild., gew..... 35 
do., Dedarzugt „....150 
ie. 6. & ©. RR, gew. 305 
_do., bevorzugt ....1230 
Chic. Pneum. Zool. 215 
| Chic. Ays., Serie 2 110 
JEic. Title & Iruft.. 44 
Commonw. Ediſon 
Diamond Match ... 588 
Deere Comp. beb.. 3 
Edmund E Jones.. . 55 
Illinois Brick 30 
KLindſay Light, gew. 210 
| Monte. Ward, bev.. 5 
Nat’l Karbon, gem... 30 
| Bacific_6a$ 22.......100 
| Bot. < Ga3 .. re 
Bubl, Service, gew... 7 
0., betorzugt ..... 
* Tat3, gew.... 


do., beborzumt ....._S 
rs-Nhock., acmw....755 
ewart-NNarner ...192 
wift & Eamp.. 
| Umon Carbidr 
2 Paverboard. j43 
‚ bevorzugt ..... } 


Bonds 
City Ry. 
Aus. 1ft 
Income 


wc 


85,000 Ebiec. 
| 3,600 Ebic. 
1,500 3806. 
1,000 Som. Edifon 53 
50,000 C. Con. Ry. 
2,000 Ogden Gas 5...... 
19,000 Püblic Service 58.. 
10,000 Sulzherger 68.. 


ten 


Ungeblih bedroht, 


Bäder, der Brot nicht vertenern wollte, 
beichwert fidh. 

Louis Veder, der im Haufe Nr. 847 
Vlarmwell Str. eine VBäderei betreibt, 
meldete heute Aichmeifter Maurice El: 
ler, daß er gejtern Abend von einem 
Kerl, der fih in Billarbhallen ber 
Weftfeite Herumgutreiben pflegte, tät- 
lich angegriffen und mißhandelt wot- 
den ſei. Es ſei das, behauptet Beder, 
wahrſcheinlich auf Betreiben des 
Bäckermeiſterverbandes zeſchehen, der 
ihm gedroht habe, es werde ihm ſchlecht 
gehen, weil er ſich geweigert hätle, den 
Preis des Brotes von 5 auf 6 Cents 
zu erhöhen. Beckers Angreifer, der 
ſeinen Namen nicht nennen will, iſt ge⸗ 
ſtern Abend verhaftet und zur Max— 
— Str.Bezirkswache gebracht wor⸗ 

en. 


34 
DVDs. 


ra 
58.... 


| 


— 
Beranda brannte, 


| Zmei Familien murben heute zur 
Flucht genötigt, ala die hintere VBeran- 
da des Haufes Rr 3850 W. Madifon 
Strafe in Brand geriet. Ein Mil 
mann, der das Tyeuer entbedte, alaze 
mirte fogleich die Reuerwehr, bie bem, 
Brand auch 'öſchle, na ydem er einen 
Schaden von etwa 8300 angerichtet 
hatte. Da die Entſtehungsurſache des 
Feuers nicht feſtgeſtellt werden konntie, 
hat der Feuerwehranwalt eine Unier⸗ 
fuchung eingeleitet, 


Grundelgentumsmarkt. 
Sciaende Grundeignentumsübertragungen in 


der Höhe don SIMMO ımDd Dariiwr wurden am» 

iich einnetranen: 

Ader3 Ave.. 271 F. norbl. von Didens, 3385 
J bei 125: T. PB. Berger an Mag Rorbofi, 

5500, 

Gramwfor» Avde., 209 5. jüdl don 2 Er | 
feont, 200 bet 125; &ueinda (oedner an Jo 
Gyle, 70 

Kastaslia € weſtecke W. Arghle 
Dflfe., 207 bei 126; — nn u. 
an Anton Blau, 42 

NKeeler Avc., 180 ‚a, ’Finfon au 
BBertir., 25 bei 185: © , DB, Kin 


Heraberg, $3000, 
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;THE FAIR. 


TAe STORE of TODAY and TOMORROW : 


Talırestae-Verkanf 


Verkauf von Quaker Gardine 


Wird morgen fortgeſetzt — Viele andere Bargain-⸗O an 
. Bartie 1—$2.50 Partie 2—$3.50 Rartic 3-—$4.50 
353 Quaker- bis 84 Qualer- bis 85 Quaker— 


— — —— 


jtern, 232 oder 3 Spitzen, in Weiß, 34 
Yards lang, für 
den Jahres-Tag 
das Paar zu 


JIvory oder Ecru, 
21% oder 3 Yds. 


in großer Aus- ſind Nachahmun— 
Preis, das Paar 
laug, das Paar 


wahl von Mu— gen von wirklichene 
ſpeziell zu 


gi .95 — ern — it Kalle Hentel: «Kanten, in danten, in Weif, 
, Yards larfy, jebr jpegiell zu unies 
das Yaor zu 


Cream oder Ecru, ſind 2 
rem yabres stag-Preis, 


75e und 69e Sunfaſt 
Overdrape-⸗Stoffe, 
und 50 Zoll breit, gute 


- 35e Drapern ;pern Greton- 
nes, die neueſten Ent— 
würfe der Saiſon, Far—⸗ 
ben-Kombinationen von 


ze bis $2.25 feine 
Velvurs, bei der Yard, 


Fabriflängen von 5 bis t 
25 Nards, 50 Zoll breit, YMustwabl von garbeu— , ( 
die Yard 5 jeder Art, die 
980 zu C Yard zu 
Feine Bettzeug-Saden jehr niedrig im Preis 
$1.07 gebleichte nahtloſe Mohawk— 33.95 geſäumte Marſeilles-Bett⸗ 
decken, Größe 82 bei 92, prächtige 


Größe 81 bei 
die fait allen Haus: Cualität, gute Auswahl von Mus 
tern, nur fir Mittwoch, 


Hr 
36 


in allen Farben 
— die Yard. 


* 
* 


Bettücher, extra lang, 
99, eine Sorte, di 
frauen befannt it, 


4 


* — * Barsasesser ea neBea Ta 


* 


AMerndqgft. 
TON m — = 
ee (Für die „Abendpont” ) 


Die Marktlage. 
Von F. S. Matenaere, 


—— außerhalb Rußland 

3 Gebietes der Zentralmädte be: 

at in Ddiefem. Wirtichaftsjahre 
rund 500 Millionen Bufhel® nord- 
amerifaniihen Weizend. Auf Grund 
der jorgfältiaiten und zudverläffigften 
jtatijtiichen Berechnungen fann man 
ober heute feftitellen, daß Nordameri- 


und 


. | fa, d. t. die Vereinigten Staaten und | 
günitigiten Falle nur | 


Kanada, im 
175 Millionen Bufhel® abgeben 
fann, wenn 08 feine eigene Bevölfe- 
rung nicht auf berabaeickte Brot- 
rationen jeßen will. Someit ift die| 
Sadhjlage durhaus geflärt, und zur 
weiteren Beurteilung des Weltmarf- 
te3 muß deshalb von jekt ab der 
Bli vor allem auf die anderen -Rei- 
. | zenausfuhrländer gerichtet werden. 
Non diejen kommt Rußland, deſſen 
Ausfuhrqualität heute mit Recht ſo— 


kann, für die Dauer des großen Völ— 
kerkrieges überhaupt nicht in Be— 
tracht. Es verbleiben dann noch 
Auſtralien, Indien und Argentinien. 
Von dieſen Ländern iſt Argentinien 
bei weitem das wichtigſte. Aber auch 
Argentinien hat ſelbſt in normalen 

Jahren nie mehr als rund 100 Mil— 
lionen Bushels für den Weltmarkt, 
alfo für Europas Bedürfnis, Tiefern 
fünnen. Nun aber beiteht in Argen- 
tinien fhon jeit Moden eine un- 
unterbrocdhene Dürre, die heute fchon 
dem dortigen Weizen großen Schaden 
zugefügt hat. Sollte c3 in aller: 
rächjiter Zeit im weiten argentinifchen 
Weizengebiet niht ganz ausgiebig 
regnen, jo wird, das ijt die iıberein- 
timmende Anficht der in Argentinien 
weilenden Sachverſtändigen unſerer 
größten Getreidehändler, auch dort in 
dieſem Jahre der Ertrag des Wei— 


” 


!3umBerkauf aufmonet-|. 
liche Zeilzahlungen: 


‚10 moderne 2-Flat und Baie- 
ment Gebäude, an Weit 20. 
Etr., nahe Kildare Ave. (43. 
NAvenne) nelenen, nur 1% Bor 
von der Metropolitan (Douglas 
» Park Meiglinie) Hochbahn, "o- 
wie nahe den Great Weſtern 
Electric Werkſtätten. 


(Kommt und jchet fie, während fie 
gebaut werden.) 


Frank K:rchman, 
3149 ©. 22. Str. Tel, Yawndale 2919. 


lgnetz Schutzner, . 


4305 zo... sine, Si. Laivuunie 3344. 


Ernst Eggert, 


4201 W. <1. yuace. Ari. anıwionale 4026. 
2u1p.210% 


— 
— 


auf ver α,n diwirsar, Wisswisgeil 
ut 1,0094 SObuuih, Win Il DO Ben 
YwrkT JUL JE scliulif DER zur we; UND 
Eidg JUsswelgeit it 1,04yg uvıs 
lars. Segen Len entſprehgenven us 
ge⸗preis OT „yügienpiij WUT Dad 
wwrzeiiweliweigen um v4Yyg Wellin UN 
wratmweizen um Duyg Weitis Yuyel, Wasil 
geuiigen weuhtag, U Segzmnn ver 
Meurdt , nut |) Alu) Lil wer 
ITeivemiarrie Die Jiyun Erivuyaie, NEU 
Augenuniitene wur reit der veutſen 
ZUU,DDLIE. undeit unſerer ameruni⸗ 
wen „Jaren am ALamıtjwenr Wjean 
beinerswar; man wuhle ofſenbar nicht, 
inwieneit dieſe deurſe 2uuyudtlus 
tigtett aud) einen Yuicger DT unece 
ADCLzeNAUn, up seyen tveswen, und bes— 
halo zeigten de ꝓreiſe ene 
„enden;z. 


Auenbde 


Zi 


Chienan.. Denatan, den 10. Dftoher 1916. 


Berbündete Bereine. 


Kofigrehabg. Britten der die Vergewal- 
tigung der Ber. Staaten zur England. 
. Der Boranfündigung, daß der Ken- 
greßabgeordnete Fred Britten über 
Prohibitionsbeſtrebungen in Waſhing— 
ton ſprechen würde, wurde dieſer zwar 
in der geſtrigen Verſammlung der De— 
legaten der Verbündeten Vereine für 
örtl.Selbſtverwaltung, die in derord— 
ſeite Turnhalle ſtattfand, nicht gerecht, 
daſür aber gab er eine Ueberſicht über 
die politiſche Lage, die an Deutlichkeit 
feiner Anfichten nid,ts® zu mwünjchen 
übrig ließ und 


11: 


ihm den jubelnden | 


i 
! 


Beifall der Zubörerfchaft eintrug. Eri 


twie3 darauf Bin, daß die Stellung ei= 


ned Kongreßmitgliedes, das wie er —|' 


und andere — fich offen ala Deutfch- 
amerilaner beiennt, zur Zeit feine 
leichte fei, da einem folchen nicht nur 
offene und verftedte Alliirtenfreunde, 


fondern auch die Vertreter jener gro=| 


ben ntereffen gegenüberjtänden, 
aus den Striegsverhältiriffen ungeheure 
Profite erzielen. Wie abhängig die! 
Ver. Staaten geworben feien, ergebe 
fih daraus, daß felbjt für die Verla- 
dung von Schuhmwichfe und Schuhbür- 
ften, die einer feiner Wähler in einem 
normegifchen Schiffe an einen alten 
Kunden in Norwegen enden molite, 
bie Erlaubniz der englifchen Gejandt- 
Schaft hätte eingeholt werden mülfen. 
Diefe hätte deren Erteilung brei Wo- 
nate verzögert, in welcher Zeit jedoch 
[hon englifche, unzweifelhaft verfän- 
digte, Fabrikanien die Beitellung aus 
gejührt hätten. Die Befchlagnahme 
und Vernichtung amerikanischer Bolt, 
die fchmarze LKifte, die Konterband- 
Lifte, die Verladungsſchwierigkeiten, 
alles feien nur Mittel zu Englands 
Zwed, friegführende und neutrale Na= 
tionen um ihren Handel zu berauben, 
und die Verlufte der Ver. Staaten 
durch derartige Hinterliftigteiten feien 
auf viele Millionen zu beziffern. Die 


bie 


| Zwei ei 
Milwsukee Avenue t Pauiiaa Stres 


Toppelte YL 


Eiiherheitd-Nadein, 
nidelplaitirt, regulär 
zu Sc, Tr Ritt 


Yai 
we iß, 


Sorie, 


fü 

Strampfihaiter iur 
Kinder, nemadt don 
autem Glaftic, rent 
lär 15c, 

i- 8, 

Rie Nac Braid 
sär zu Sc veriauft, 
per Bolt 


Syesicileg * 


werden, 


Ti, ‚ich Tape, 
vs am Yo 


Yinhjeide in miier- ı 

ricu 

lär zu 

fest eil, 

ulen für. 

12 Da: 38 am Bolt, rin 
— all, 


Käden: 


16 
lt, nur 
reguläre 6 

Au, 


Sheezeit, 


wurden rventt- aan 
* vertanft dein 


Je 


t00 
regulär 
Iveri auis, Ipes 
siell 3 


niacl: } 
zusam arfoctırkı 


9aa ——— was. 
Haar 

u 7 J 
wir » ni. uat a ser 2 
erden, „rei 9 r 


für 


Umodin ⸗ oo am Aa.lanꝰ Avenue 
Stamys bis Wittag. 


Mittwoch iſt Kurzuanren⸗Tag 


In beiden 
Läden. 


Suiınola Home 
Ecis, Sehr nügli in 
— im, Ipesiell 


19e 


—— Stopf— 
a 


1 | 
nn 


bau: 


9” Avoch 


In beiden Läden — Von unſerem 


$100,000 Einkauf 


Werte 


300 elegante Tuch und Plüſch Coats, gemacht, 
um bis zu 327.50 verkauft zu 
Auswahl Mittwoch zu 

400 ſchöne, mit Pelz beſetzte Sunits in vollem 
Sortiment von Größen und Far— 
ben, regulär $25.00, jpeziell ; 
Zion S:30 bis 10 Mr 


500 water s Yantel, 


515.00 
"913.95 


zorm. 


bis zu 815. 00 


Auswahl, ſo lange ſie vorhalten. 


Strumpvaaren und unter;eug 
Wänner« 


350 


Saturwollene —53 u. 


890 


Flache fließgeſütt. 
Unterhemden er a 
fen, 50c Qual., 


Hogen für Männer — 


$1.00 und $1.25 Qual., 
Jerſey gerippte Worited Leib» 
Damen, | 


den und Beinileider für 


” ven, das 
Baar für 


farbig, baunuvoll., 


„sa be — 
Laden. 


Tamenſtrücpfe — Schwarze 
baunuvollene ran tlcje © 
—* Damen, doppelte Ferſen und 
Paar, 106; 


Strümpfe 


Maännerſtrümpfe —ſchwarz u. 
nah tl. . dop⸗ 


pelte Ferſen und Zehen, 


wezeinverweizen wurde ge- 


Te 


Mittwoch, das Stüd das Stüd zu zens auf 50 und vielleicht 25 Pro- Veichlagnahme von: 4800 Poftfäen, ||} weil; oder grau, wert alle Gröhen, Paar 


$4.05 graue wollegemifcdhte Blan- 
fets, Größe 70 bei 80, mit jchönen 
braunen oder blauen Rändern, mies 
oder Blau, jpeztell das gen 5 Pfund das Paar, für = 59 
Paar zu Mittwoch das Paar zu. 

36e hohlgeſäumte —— Bröhe 50 bei 36, fpegiell, f jo lange 


| der Vorrat reidjt, das Stud zu 22c. Vierter nr. 
l 


$2.50 Beacon:!lanfcets, Größe 66 
bei SV, in Weih, Hrau oder Ian, mit 


in NMoja 


bis 

Spitzen-Gardinen Spitzen-Gardinen Gardinen, einige 46866 
in Weiß, Jvory 

oder Ecru, alle 

2 Yards lang — 

unſer Jahrestag⸗ 

ſchön geſtreiften Rändern 


— — — 


324 Noyal Wilton Hug, 24.95 


in 9 bei 12 Größe — Ein aufergewöhnlider Jahrestag-Bargain 
oc 53 von dieien $45 Noyal Wilton Augs, 9 bei 12 Gräfe, marfirt, o- 
lange der % Norrat reicht, zu 24.95. Wenn heute im Wholeſale gekauft, wür⸗ 
den ſie mehr koſten, als unſer Retail-Preis morgen beträgt. In kleinen Fi— 
guren und mittelmäßigen Farben-Komblnotionen. Vierter Flur, 


847.50 Royal Wilton Rugs, 346.75 Superior Wilton Rugs, 
9 bei 12, zu 36.95 6 bei 9, zu 31.95 
Auswahl von unserer ganzen Par: Beite Onelität in Amerika berge: 
tie in Diefen Standard- Qualitäten; itellte Worjted Wilton Nugs; diejelbe 
jeder Nug nen und -Frifch; viele Ent: Gualität Garn wie in bejleren oriens 


wiirfe werden zunt 36 9 er —* ſolch wohlbekannte Gewebe 
5 ® .) 


eriten Male ges wie Buckingham, 3 95 
830 nahtloſe Sanſord Wilton Vel— .‘ 9) 


zeintz fpeziell zu. Karnak, Empreß u. 
Kaſhan, ſpeziell.. 

vet Rugs, Größe 9 bei 12, ſehr dicht Unſer Standard $1.25 Velvet» 
gewoben, dauerhafter Stoff, jeder TreppensTeppich, in der 4 Breite, 
Nug perfekt, ſehr gute Aus wahl von jehr dauerhaft, reichhaltige Auswahl 
Entwürfen. von peritichen Entwürfen, 
ziell zu morgen zu 

40c Gongolenm Rug— $1.10 eingelegtes 
Ränder, 24 Zoll breit, ge- Linoleum, 2 Yards 
rade 1750 Yärds, zu weni- breit, jede Yard —*8*— 
ger als dem halben Preiſe, aus „ſeaſoned“ und 
ſchöne Parkett-Effelte, ſind ſicher zufriedenſtellend, 

die LQuadrat— 310 


ſchwer bedruckt, die 160 die Quadrat— 740 
Yard zu 


Yard zu Mard au .. 
$) Standard Graf Nugs, 9 bei Fiber-Nugs, itandi,aft — Waſ⸗ 
ſer. Entwurfe und Farben-Kombina— 


12 gs ſind zu einem 
Fußbodenbelag für das ganze en tionen übereinjtmmmend mit allen 


Noch mehr 50e Nem 
Proceß Linoleum, in 
2 Yard Wreite, jehr 
Imierhafter Fußboden⸗ 
belag, der bejte Wert, 


Bd ee 


ERENTO een gegen 


> 


*** 


8 
* 


> 


& 
er 


— aD — — — 


zent einer Normalernte herabgeſchnit— 
ten werden. Natürlich iſt es noch zu 
früh in der Saiſon, ſchon jetzt be— 
ſtimmte Angaben über Argentiniens 
diezjähriges Ernteergebniß zu machen; 
aber Tatſache iſt, daß ſchon jetzt jeder 
weitere Tag trockenen Wetters dem 
argentiniſchen Weizen großen Scha— 
den zufügt. Das kommt übrigens 
auch bereits klar in dem großen Ge— 
wicht zum Ausdrück, daß man allen 
Erntenachrichten aus Argentinien 
ſchon jetzt beimißt. Man iſt ſich ja 
ganz übereinſtimmend in Händler— 
und Börſenkreiſen deſſen bewußt, daß 
nämlich ſelbſt eine vollſtändig nor— 


d 
| 
: 
viejo fehr in Frage gezogen werden, 


Weltbedarf an Weizen bei weitem 
nicht mehr geredjt zu werden vermag. 
ı Auf Auftraliens und Smdiens Wei- 
| genernte aber hat England längjt die 
‚Hand gelegt, jodaf; fie aus dem frei- 
en Weltmarfte überhaupt ausſcheidet. 
Und dann kommt ja ſowohl für dieſe 
beiden Länder wie auch für Argenti- 
Inien in Vetradyt, dab; die nody freie 
Seeidiffahrt umter den derzeitigen 
ſtande ſein wird, den voll en | 
Jens dieſer Länder nach — zu 
bringen. 

Einerlei, ob wir die Mare haben 
oder nicht, ob wir fie entbehren fün- 
nen oder bitternotivendig felbit ge- 
brauchen, Europa wird daher unter! 


male —— in Argentinien dem | 


pen ver Borſenſheur in Chieago nut 
1,018 Vouurs, Anaweisen init 1,00Z 
Voucrd und \uuwezen mit 1,33%8 
Vouars quotiert. 

wenn eizen mit 1,60 Dollars 
aund Racorn noch nicht einmal mit 
d0 Cents nortiert wiro, ſo iſt es klar, 
daß die Spannung im Preiſe zwiſchen 
biegen beiden Wiyhigen Werse,vearien 
eine zu werie it. mon ver relalıne 
Kuyriwert diejer beiden Getreidearten 
muß bei eınem Jjoıyen Yreisunters 
jüjiede zu Diejer Annahme jüyren. 
Deshalb aua, reinen jepi weite Kreiſe 
mit einem beporjtegenven jlarıen Ans 
ziejen der Ptai⸗preiſe. Vas merkwür— 
oige jedoqy it, bag auch heuie now ſich 
Aundler pınden, Die Die Anſicht vertre— 
ten, jeibjt 78 wents Jjei now eim zu 
buher Preis für Wiaistorn. Gie be= 
grünten das damit, baf jet eine jehr 
arte Zufupr vom Lande im Dlais- 
martte uninıttelbar bevorjiehe, ba das 
ideale Wetter der lebten Auochen bie 
Maistornernie im ganzen Masgurtel 
ftart gefördert und bejcjleunigt habe. 


mehr als 5 Cents höher für den Ver⸗ 


die, mit amerikaniſchen Briefmarken 
verſehen, vom amerikaniſchen Poſſamt 
in Shanghai nach einem amerikani— 
ſchen Hafen geſandt wurden, ſehe Al— 
lem die Krone auf. Selbſt der ver— 
fiegelte und verfchloffene Poftjad ber 
amerifanifchen Gefandtichaft in China 
fei bon den Engländern geöffnet und 
der Snbalt , der bip.omatifcher 
Schriftjtüde Japan, Franfreih und 
Rußland mitgeteilt worden. 3 fei 
zwedlos, beim Staat3fefretär Lanfing 
um Einfihreiten bhiergegen nachzu— 
ſuchen. Diefer habe fech3 Jahre als 
Rechtsſachverſtändiger in Dienſten des 
britiſchen Generalkonſuls in New 
York geſtanden. Hieran ſchloß Brit— 
ten eine Lobpreiſung deutſcher Tat⸗ 
kraft und Opferwilligkeit, denen er 
den unausbleiblichen Sieg voraus— 
ſagte. 

Als Vorredner hatte Herr Ernſt 
Bühler zu Gunſten derWiederwahl des 
Steatsanwaıts3 Hohre geſprochen und 
beſonders deſſen Erfolge für gleich— 
mäßige Beſteuerung der kleinen und 


hab fie begründen e3 ferner damit, großen Orunbeigentümer bhervorgeho- 


feien, um die fFarmer zu einer ftarten | 
Ablieferung zu veranlafjen. Wlter| 
Mais feldft der niedrigjten Qualität 
| bringt zur Zeit eine hob, Prämie über 
Dezembermaid. 3 befieht aflo im 
Yrartte ein ftarfes Bedürfnis für gu- 
ten Mai der neuen Ernte. lm jo 
meyr, als auch ſeitens des Auslandes 


Verhältniſſen praktiſch gar nicht im- daß die Preiſe derzeilt hoch genug ben. 


| 


Hoynes republikaniſcher Gegner 


von deſſem Vorleben beſonders bekannt 


$1.25 bi3 $1.50, zu .. 


— EEE EBITAEBSBBTERFFTTFFEERBET BERT RT DE TRETEN N EEE ZI I 


| 


fei Bürgermeifter Thompfon? Mann, | 


| 


|fei, daß. er fünf Jahre Trompeter Sei 


der Heildarmee gemwefen fei. Die durch 

Ihompfon? Wortbruh ı :täufchte Iibe- 
tale Vevöltcrung werde fich hüten, ihm 
und feinen Empfehlungen aufs Neue 
Glauben zu fchenten. 


| 


Gerippte, fliehgefütt. 
Euit3 für Kinder und 
Stnaben,, au nur 


un 
8* TEE Tem 


850 
50c: i 


Union gerippte, 


Ferſen u. 


es 


Kinderitrümpie — 

i baumwoll. 
Zehen, Gr. 6 

bis 9% %, das Baar zu. 


9* — 


Schwarze, 
nahtl. dop 


.10e 


Folgende Spezialitäten in beiden Läden: 


Meifhe Longelo:h Weiter, 
36 3oll breit, feiner weider 


Sinifd — wert bis 63c 


12%c — bie Yard 
— ç — — nn 
Duting fslanelle, Fabrit- 
längen, große Auswa.! von 


Muſtern ſchwerer 73 
5C 


Nap, —— * 
J 
— — — — 
Weiher Shaker - Flanell, 
ſchwer willed, Fabritlän⸗ 
gen, weicher Nap auf beiden 


Ceiten die 18c 123c 


Sorte — Yard 
BE soonsnsonso..e 

Eine Bartie Reiter: nnd 
tebervleibfel von Wafıhituf- 
fen, 27 bis 36 Zoll breit, 
alle acwünfdhten Eorten wie 
Boplin, Bengee und Ardift 


ing3, wert bis zu 
Sic 


19c; 
wahl, Var 

Kleider-Taiin, 36 3. breit, 
Delle neue Straßen» und 
Abend +» Cchaltirungen — 


feiner Ehamvis 
Finiſh — — — 
ard ZU .. 
— — — —“ 
Feoncy Seideſammt, nrofie 
Auswahl von fanch Muſtern 


— regulärer $1,00 
un — * wo 
au 


— Prilwantee Ar. 


B.bn Grib Blanteis, in 
blau oder rufa, mit Kinder—⸗ 


gauten » huiter, 210 


ſpeziell, das Stück 
Wolle⸗Finiſh Blantkets, in 

grau, lohfarbig oder weiß. 

fancy farbige Borten, fhives 

rer Wolle⸗ ap — 

Größe 72x84 — 1.69 

fpestell, Baar .. 


Federn, janitär gereinigt, 


eine gute Quali» 69e 


tit,— fveriell, das 
Pfund Au 

Echwere graue und blaue 
Fianelldemden jür Winner, 
bober oder regulärer siras 


gen, fpesiell für 1 09 
— 


dieſen — 
RE RUE non 
Yabritreiter von fh Art 
geblümtem Ziding, 34 Zoll 
breit, aflort Yıuny.m u. Far 
ben — Vreis vom 73 
Bolt, 180; Nefter i3C 
prei3, Yard — 


Im Milwautee Ave. Store. 

Schwarze ſteife n. weiche 
Männerhüte, 31.50 und %2 
Werte — moder—⸗ 
ne re * 1. 15| 
stell 


Eine Pariice reinwollene 
Kierer-Zuitit igs u. TZammt 
Plaids, 40 Zoll breit, alles 


neue CHattir: - 580 


gen, wert bis 9 

die Yard zu... 
Ninderichuhe, aus feinem 
Tongola nid mit Kat. Colt 

Erite bandgnewendet, mit 


Epvring ———— 69e 


alle Srößen bıs 
$1.00 Werte. 

Trei- Schuhe für Damen, 
matt Kid und Ba. Colt, 
bobe oder nicdrige Abfüge, 
Zub: oder YVederoberteile, 
leichte oder. fhwere Cobien, 


neue —J Fa⸗ 
Te 
Werte, — 
— — — — 
Exita ſchwere Rag Rugs, 
befranſte Enden, Groͤße 2x 
54, extra ftarfes 
NSarp, 08c Wert— - 65 
— c 
gr ———— 
Fanch türtiſche Badehaud- 
tücher mit far ieh Jacquard⸗ 
Borte ſehr abſor— 
birend — fpesiell, ..19e 
— — — — — — 
Sweater-Goaid für Män- 


das Stüd 
ner und Knab = — große 


zerte, ſpeziell 
—* Mi ——— s1 .00 
Tesen 


ait.. 


Su NUT ... 


@ier, 


Frau Eur! Bühl richtete einen bereb- 
ten Appell ar die Unmefenden im {ne | 
tereffe 
Oeſterreichiſch⸗Ungariſchen Hilfsgeſell⸗ 
ſchaft vom 5. bis 11. Dezember in al⸗ 
len Räumen ber Norbfeite Turnballei. 
abzuhaltenden Weikr adt?marit3 zu! 
|®unften de3 deutfchen Roten Kreuzes | 
und bat, daß befonber Damen, die) 
ihm ihre Xätigfeit zuwenden mollen, 
| Tich bei der genannten Geſellſchaft mel— 
den möchten. 

Aus dem Bericht des * 


Wieboul die Beſt 
Yanily Mey, % geins Korn Wieal, : Echuiter Ctcal ver 


varrel J plund Riumd 
des bon ber Deutfchen und! I: ' — ze 
gaepötelte 


uder, ſeinſter — 
Hochfeiner »- Früh Suß 
Ribs ver 


aranuitter, mit Gro⸗ S * 
cery Beſtellung, 10 ſtüls Katao, ser Spare 
Bſund Biund 13 9 
aC| : 
Butter, feinite El- 5 
gin Greamery. rer St 


Ic 
Pfund 
Sc |, i 


Friih gemahted Native zaries ausgewählt 


350 


populäre 7.6 


4145| 


* 


— 


ind grof 
ver Dut gend 
run Br. reines 


is elaſi. Schmalz, 


ne u 


Nene Sendung 
ottſcher Style 


ru » 
— 30 


„Motor Br. soin 
as Lachs, 


geworden — vollſtändige Auswahl Muſtern von Cretonne, 


von populären Entwürfen, 5 45 bei 9.0 Sonnenparlor-Ör., 
ipeztell für einen Tag, zu. reg. 6.95, nur für morgen, 


F ſtarke Nachfrage nach unſerem 
Maisokorn immer mehr einſeßt, die ſich 
aus der weltweiten Weizenknappheit 
ſehr gut erklärt. Bei jedem geringen 
Preisrückgang ſu ht ſchon jehzt, “genau 
wie im Weizenmarkte. das Ausland 
auch an Maiskorn zu kaufen, was zu 
haben iſt. In Argentinien ſoll die 
Maisernte, ebenfo mie bie Weizenern= 
te, dunh anhaltende Dürre immer 
hr gefährdet fein, dach ift e8 noch | 
|zu. frühzeitig, gerade hierüber Be- 
ftimmtered zu fagen. U nfereine Verbündeten Vereine ergibt Sich, | 


| 

| 

4 

I ı 

|Maistornausfubr neltteibah diefe bei der Iehten Vorwahl 52| nic 
U P n 

Ti für die abgelaufene|gannidaten empfohlen und 10 als| 


| 

| allen Umftänden berfuchen und ver- 
! fuchen mitjfen, feinen — aus un⸗ 
ſerem nordamerikaniſchen Weizen zu 
decken. Und dabei ſtehen ihm, dah. 
England, das ja heute außerhalb des 


Bereiches der Zentralmächte in Euro— 
Erſ parniſſe an Groceriesss Les Sri 


— re $ RK ? 
; Tetley's Sumflower Brand ge: Jas. ©. Kirte American Fa- daß wir mit der Wahrſcheinlichkeit 
& | einer Weizenausfuhr jelbit zum Nach— 


miſchter Tee, regul. Tdc das Prd. | miln Seife, die Kijte mit ‚2 73 
. ‚teil unferer eigenen  Vevölferung 


| 
(nur eine 5 Pd. VBirhte an einen | | 665 Stüden zut..... 

Kuͤnden), nur in db BD. 49 | — heute abjolut rechnen müffen. Wir! 
[Püciten, das. Pfund c ‚nen Er ‘| ®; bier in den Vereinigten Staaten Eün- 


a nn den twic die jorgfältigiten ſtatiſtiſchen 
Faß Sac Waſhburn's Go Berechnungen ergeben, von 
Medal web (mur 2 Säade an | : ; ne einkälieh | 
einen 


ννν EEREETERTITTLTITTTTTEN 


* 
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Globes, mittlere 
Größe, 10 Pfund 


—* 3ic 


3 
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geröfteter Jumbo 
Eantos Kaffee, zu, 
per / 
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Spratt's Ton Gates, Das | res 
ziell zu 


Naſen⸗ Tajel-Sane, 
Flaſche zu 
Schönes altes Pop 


10e Kolben, da3 Pfund 


i Schöne Shelldarf * 
140 N 


Ye, das Pet au. 49€ 


Ratejide geiichte Garly June: | Kir Iaden jest ein volles Lager 
von Herbit« und Winter-Imollen. 


Erbien, ncu acvadt, die 7e 
Schöne einfache oder dop⸗ 180 


Büchſe zu 
Reiner Cider-Eſſig, ver 35e — — 
x Zu ir ’ — 
12e Schöne Bedding Hyazin— 400 
Sheep Fertilizer für Raſenplätze 


Gallonenkr 
then, das Dutz 
350 oder Blumenbeete, 100 Pfd. —* zu 


ug Zu 
Oliven, jhöne Queen, die 
59 1.15; der 50 Pfund⸗ Sack 
sc zu 


8 Unzen-Flaſche zu....... 
Importirtes Chow Chow, 
die Pintflaſche zu......... 
Olivenöl, reines importir⸗ 
tes, die Quart⸗Büchſe 
. 2 „jr .r 
Weitere ftrafionen An üge 
, y % / 
% i , ® 
nit extra Beinkleidern, 
« ( *1 . ” Ki . 
für Jünglinge und junge Männer 
Dieje neuen Herbit- und Winter-Anzüge wä— 
ren ausgezeichnete Werte wenn fie zu 12.95 aud 
ohne das ertra Paar Hojen verfauft würden, 
Graue, braune und andere hübſche Muſter. Jeder 
Anzug iſt gut gemacht und in regulären oder 


Pinch-Back Faſſons. Alle Größen ſind in dieſem 
Verkauf. Ebenſo Anzüge für Jünglinge und 


junge Männer, reinwoll. 95 
a* 


echtfarb. blaue Serge, 
fon, mit 1 Paar Hoſen ! N 2 


iolide gepadter 
Büchte 

String Bean, 

die Büchſe.... 


* — ze Goldtronen 
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* 9 000 Liatien 
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————— Arpete. 


Dr. Gelöstein und Assistenten 


53.00, sabnärzte bei Wieboldts. 
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Binansielien 


SREENERAUN Sf) Si: 
AND TRUST COMPANY 
ETAATS-BANES 


Kapita! und Ueberichuß 


$2,000,000.00 


GChed:Rontos erwünſcht. 


37 Binfen auf rar Winlanen. 
— — — — — 
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16%c 


NORTH Bere STATE BANK 
NORTH AVE.BLARRABEE ST. 
CHICAGO 


% auf Eriparnijfe 3%, 


3% bus oder am 10. eines jeden Mo⸗ 
aat3 bimieriegt, sieben öinfen "vom eriien 
desſelben Mor ats 


Sicherheits ,Gewölbe 


Seamte: 
Lauden Gabel Noie, Prüjidege 
Sohn T. ümery, Bi 1ös —A 
Kisties @, Enid, Kirepralident, 
aite Gb, Bochling, Kaffiver 
Slarenxce E. Eumming, Hilföfef. 
Visier » 


wo. * 700004 *7* 


Berl-iben Grid auf Grimdeigent 
und zum Bauen zu niedrinen Pin’en 
— — — — — — 

— 
5% — Berfau, en — 6% 
Firſt Mortgages und Bonds in 
beliebigen Summen. 


zckelasallaund Madisons:. 


— 83 das Jahr. 
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L. KAUFMARN & 60,, 


Dentihes Bantgeic kt, Ghlcasa, 
28 S. Flſth Ave, Staats-Jtg.:Geh, 
Bepehlentanten der Xiener Bant 
Hoſmann & Go, 
Voſt⸗ 


und funkentelegraphiſche 
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Offen Samstags Abende von 6 bis 9. 
Pind-Bad 0d. reg. Faf- 


| peinge ben Namen nad Rummet , Gute Liens 
ir baden für ievden fen 


—— — 
H. MARGOLIS 
697 wiilwaukeeAve. 


Genenüiber Hurun Str. 
Seien reyarirt — Trien nidelplattizt. 


Unſere aroße Ausftellung von Herbft- und & 
Winter-IIcherzichern zu 12.05, $15 and 520 | 
ofterirt die beiten Werte, die wir in Chicaar ie | 
feinen. Sunderte verichiedener Moden und. | 
Diniter, Alle Größen in diejer vollitändigen 3 
Answah! von Veberzichern zu 

12.95, $1ö and $20 
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